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Millionen Kilogramm Lebensrnittel für Wien

Eine stolze Leistung der Dänischen Hilfsaktion

So wie die Schweiz und Schweden , hat nach dom Krieg
auch Dänemark mit einer grosszügigen Hilfsaktion für Österreich
begonnen . In Wien , wo die dänische Hilfe in Mai 1946 einsetzte,

. wurde während der beiden letzten Jahre abwechselnd in den ver¬
schiedenen Bezirken eine Schulaus Speisung für durchschnittlich
20 . 000 bis 25 . 000 Kinder durchgeführt . Die Zubereitung der Spei¬
sen erfolgte durch die WöK . Weiter wurde die Ausspeiseaktion
» Helft unseren Alten » , sowie verschiedene Heime und Anstalten
mit Lebensmitteln unterstützt . In den Patronatsheimen » Danevang » ,
Mariazell , » Danmarkus » , Grundlsee ? und " Dannevirke » , Spital am

Semmering , "wurden bisher mehr als 700 Kinder aufgenommen . Insge¬
samt wurden durch die dänische Hilfsaktion rund zwei Millionen
Kilogramm hochwertige Lebensmittel nach Wien gebracht . Durch die
Ausspeiseaktion sind bisher fast 8 -V2 Millionen Portionen verteilt
worden.

Das Dänische Pote Kreuz , des , die Durchführung der Hilfs¬
aktion oblag , führte gestern in seinem Heim auf der Hohen Warte,
anlässlich des Abschlusses der Aktion , vor mehreren Vertretern
der mit der Dauenhilfe befasst gewesenen österreichischen »Stel¬
len einen Pilm vor , der erst den ganzen Umfang der Leistung er¬
kennen liess und auf die Zuschauer grossen Eindruck machte . An¬
wesend waren u . a , Vizekanzler Dm Schärf , Bürgermeister Dr . h . c.
Kör ner , die Stadträte Afritsch und Dm Pround sowie der dänische
Konsul Wilhelm Voigt Broch . Die Leiterin des Däaiisehen Roten
Kreuzes für Österreich , Präulein Gerda Möller , gab einen kurzen
Bericht der bisherigen Tätigkeit inrer Organisation . Vizekanzler
Dr . Scharf dankte den Dänen mit herzlichen Worten für alles , was
sic Fislier für Österreich getan haben und gab dem Wunsch und der
Hoffnung Ausdruck , dass die Danenbilfe doch noch nicht ganz ver¬
siegen möge sondern in irgendeiner Form noch weiter bestehen
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Ein Unrecht wurde gutgemacht

Die leier zum ’ 50 , Todestag von Siegfried Marcus

Das Schicksal des lebenden und des gestorbenen Sieg-
fried Marcus bestand , wie die meisten Schicksale österreichi¬
scher Erfinder , aus einer Iiette von Irrungen und Wirrungen der
Mit - und Nachwelt . Selbst seine letzte Ruhestätte am Hütteldor-
for Iriodhof wurde noch zu einem Streitobjekt , das gegen den
/jUgiiiu . der Nazis verteidigt werden mußte . Erst jetzt wurde
Qcm verdienten und genialen Erfinder , dem Österreich zu seiner
Heimat geworden war , ein Ehrengrab am Zentralfriedhof gewidmet,
dessen Errichtung schon im Jahr 1931 zu seinem hundertsten Ge¬
burtstag beschlossen wurde.

Eine schlichte leier , die heute vormittag im Zentral-
rricdnof stattland , gab den Rahmen zu dieser Ehrung Siegfried
Marcus ' , Aus diesem Anlaß waren als Vertreter des Bürgermeisters
Stadtrat Matejka , Stadtrat Rohrhofer und viele Persönlichkeiten
des öffentlichen Lebens erschienen , Stadtrat Matejka umriß in
seiner Rede die ganze Tragik des Lebens und Sterbens des Mannes,
der seiner Zeit weit vorausgeeilt war . Er würdigte seine Ver¬
dienste um den Fortschritt der Menschheit und stellte fest,
daß mit diesem feierlichen Akt der bescheidene Versuch unternom¬
men wurde , ein Unrecht gegenüber einem hervorragenden österrei¬
chischen Erfinder wieder gut zu machen . Gleichzeitig ist auch
ras Den . anal vor der Technischen Hochschule wieder errichtet
worden , Stadtrat Matejka betonte jedoch die konkrete Dringlich¬
keit , dafür zu sorgen , daß sich ein Erfinderschicksal , gleich
dem von Siegfried Marcus , nicht wiederholen dürfe * Im Namen der
Surdu Wien legte er sodann einen Kranz an dem neugestifteten
Ehrengrab nieder.

Für das technische Museum ergriff Vizedirektor Ing . Kurzol-
Ri-iuRscheiner das Wort , Im Namen dos österreichischen Patentin¬
haber - und Erfinderverbandes sprach Präsident Dr * Hans Kram mor ±der gleichfalls einen Kranz niedcrlegte.
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Modeschau im Schloss Hetzendorf

Am Samstag , den 3 - Juli , um 17 . 30 Uhr veranstaltet die
Modeschule der Stadt Wien im Park des Schlosses Ketzendorf eine
Modeschau unter dem Titel " Einfache Kleider in neuer Linie " .
Vorverkauf und telefonische Platzreservierungen in der Mode¬
schule der Stadt Wien , Tel . R 34 - 0 - 92 . Eintrittspreise von 5 bis
10 Schilling . Bei Schlechtwetter Verständigung durch das Radio
bei den Mittagsnachrichten . Die ursprünglich auch für morgen
angesetziü Vorführung findet erst am Dienstag , dem 6 . Juli , um
17 . 30 Uhr statt . Gelöste Karten behalten ihre Gültigkeit.

Die Strassenbahnlinie 62 hält vor dem Eingang zum
Schloss.

■Interessententage auf der Wiener Herbstmesse 1948

Während der vom 5 . bis 12 . September stattfindenden
Wiener Herbstmesse werden für die ln - und ausländischen Ein¬
käufer wieder Interessententage eingeführt . Dazu bestimmt wur¬
den der 6 . und der 7 . September , wo in der Zeit von 9 bis 13 Uhr
die beiden Messehäuser nur mit den Dauerausweisen der Ausland-
besuchor oder den der Provinzbesucher und mit besonderen Int,r-
essentenkarten betreten werden dürfen.

Die Preise für Fischkonserven und Marillen

Das Marktamt der Stadt Wien gibt bekannt:
Der Verbraucherpreis für die jetzt zur Ausgabe gelan¬

genden Fischkonserven in Öl zu 12 dkg beträgt 4 . 18 S.
Der Verbraucherpreis für ausländische Marillen wurde

einheitlich mit 7 . 20 S festgesetzt.
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Ausstellungen in Wien

1 . Bezirks

Akademie der bildenden
Künste ,
Schillerplatz 3

" ( Bibliothek)

ti

Albertina,
Augustinerbastei 6

Alte Hofburg,
Michae1e rplatz

Erzbischöfliches Baiais
Hotenturmstrasse 2

Galerie Welz,
Woihburggnsse 9

Gemeinschaft bildender
Künstler - Wiener Kunst-
hallc , Zcdlitzgasse 6

Kunsthistorischos
Museum,
Burgring 5

Künstlcrhaus,
Karlsplatz 5,

Gemäldegalerie der
Akademie

Graphik , Zeiehnungen
und Aquarelle von
Christian Ludwig Martin

Schulerausstellung

Ge da cht nis aus s t e Hungen
für Walter Kampmann,
Gustav Klimt und
Ernst Josephoon

Meisterwerke der Ge¬
mäldegalerie

( Führungern

Dom- und Diözesanmuseum

Leopold Birstinger , Öl,
Aquarelle und Graphik

Vereinigung bildender
Künstlerinnern Öster¬
reichs stellt aus

Ägyptische Sammlung,
Ant i k e n - S nminl un g

( Kur So
Kinder

Jubiläumsausstellung
80 Jahre Künstlerhaus

tägl * ausser Mo.
10 - 14 Uhr

Mo, - Fr . 13 - 16 Uhr
Sa . 10 - 13 Uhr

10 - 16 Uhr
So . 10 - 14 Uhr

Mo . Di . Do . 10 - 14 Uhr
Mi . Fr ei . 10 - 18 Ulmr
Sa . 10 - 13 Uhr

tägl . 10 - 16 Uhr
Frei . geschl.
So . 9 - 13 Uhr
So . 10 . 30 Uhr)

Di,Do . So . 9 - 12 Uhr

9 - 17 Uhr
Sa . 9 - 13 Uhr
So . geschl.

9 - 18 Uhr

10 - 13 Uhr . Mo . und
Do . geschlossen
So . 9 - 13 Uhr

Führungen 9 . 30 für
10 . 30 f . Erwachsene)

tägl . ausser Mo.
9 - 18 Uhr
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Mozart - Haus , Mozart - Gedenkstätte
Domgas sc 5 ■' ' r -

' ' 4 * 1
' ■

.,x % \ L ' •:i , ,
Museum für ' -Völker - Kunstwerke der Azteken
künde , Heldcnplatz,aus Mexiko und der Mayas
Ringstrassontrakt aus Peru

tägl * ausser Mo,
9 - 16 Uhr

tägl • ausser - Mo r'
9 - 13 Uhr

Museum östorr.
Kultur,
Heldcnplatz,
Ringstrassontrakt

Nnt i on al b i bl i o t he k,
Josofsplatz 1

Naturhistorisches
Museum,
Maria Theresienplatz

Neue Galerie,
Grimmige rgasse 1

Neue Hofburg,
Holdenplatz

Neues Rathaus,
Lichtcnfelsgasse 2.

Peststiege 1

So . 10 - 13 Uhr

Österreich im Kartenbild Do . So. 9 - 13 Uhr

Jubiläumsausstellung 10 - 16 Uhr
25 Jahre Neuerwerbungen ( fortlaufend Führungen)
der österr , National¬
bibliothek

Schausammlungen 9 - 13 Uhr

Fritz Fröh 'lich - Max
. Groten , Bilder , Aqua¬
relle und Zeichnungen

Waffe nsammlung
Sammlung alter Musik¬
instrumente

Neuerwerbungen der
städtischen Sammlungen 9 - 13 Uhr

Museum für Vor - und .
F rüh g e s c hi c ht ü d e r
Stadt Wien . " Wieder¬
aufbau 1946 - 1947"

österr . Porträtkunst
zweier Jahrhunderte

Wie ne r Kleingraphik-
Exlibris und Gebrauchs¬
graphik
Gedächtnisschau für
Dagobert Peche

10 - 12 . 30 Uhr,13 . 30 - 17
Uhr , Sa . 10 - 13 Uhr * - '

Do . So , 9 - 13 Uhr

täglich ausser Mo.

Gedächtnisse hau f iir
Alexander Girardi

Grillparzor - Wohnung
Gode nkzrimmar .. . Bud wig
Anzengruber , Familie
Rudolf von Alt,
Ludwig Speidel
Gedächtnisschau für Bild¬
hauer Franz Melnitzky u
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Pcststioge 2

Büro Stadlrat
Mato jka

ö s te rr g iohls ch e s
Staatsarchiv,
Minoritanplatz 1

Wiener Uhre imiius g um,
Schulhof 2

Wirtschaftsgcnos3en~
3 chaft
Opernring 17

II . Bez irk:

Akademie - Atelier,
Bö cklinstrasse 1

17
.a .

Be zirk s

Bundcs gewerbc schul g,
Abte für M, : sc ha nenbau
und Technik,
Ar ge nt ini erstr . 11

G-l obus - Mus o um,
Gus shaus strasse 20

VIII . Bezirk;
Fachschule für Wirt-
s ohaft swerbun g,
Hamerlingplatz 6 5
Dachgeschoss

Museum für Volkskunde,
laudongassc 19

Ik . Bez irks
S c hubc rt - Haus,
Nussäorfor str , 94

Wirt s chaft s f ö rdcrungs-
Institut der Kammor
der gewerblichen
Wirtschaft,
Sevoringasso 9

' ' Wien 1848”

Wiencr Bandschaften
25 Aquarelle von
Paul passini

Sch au s omml un ge n

Schausammlungen

Verkaufsausstellung

- Schülerarbeiten der
Meistorklasso Prof.
Wotruba

Ausstellung inter¬
essanter S c hül e r a r b e i t e n

Alt - Wiener Plan und
Bild

Der Weg zum Werbefach-
mann

Österreichische Trachten
in der Volkskunst

Se hub o rt ~Museum

Uross - AusStellung dos
I . Österreichischen
Eisenbahnmodellbau-
klubs

Blatt 205

9 - 19 Uhr
( bis 4 « Juli)

9 - 16 Uhr
Sa . 9 - 12 Uhr
So . geschlossen

9 - 16 Uhr
Sa # 9 - 13 Uhr
So . 9 . 30 - 13 Uhr

Di . und Sa . 10 Uhr
und 15 Uhr , Mi.
10 Uhr Führungen*»v

Mo. - Frei „ 8- 12,
14 . 50 - 17 Uhr
Sa . 8 - 13 Uhr

10 - 17 Uhr

9 - 12 , 15 - 17 Uhr

Di . Do . So . 10 - 13 Uhr
Mi . Fr . Sa . 15 - 18 Uhr

9 - 17 Uhr

tägl,ausser Mo.
9 - 12 Uhr

1ägl . ausser Mo.
9 - 13 Uhr,Sa . 9 - 16 Uhr

9 - 19 Uhr
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XII . Bezirk;
Keidlingcr Heimatmuseum ^ _ Snhausammlungen So . 9- 12 Uhr
Bischoffgasse 10 '

JDdulY - l ^ TThr — '

Sonderschau : Bas Ja hn . »
1848 und Meidling --'"

Bibliophile und n
Schriftsteller Kofrat
Br . M . Kl Rubenleehncr
Ak ad „ Male r Barl
Sehwetz - 60 Jahre

Modo schule der Stadt Wien , Schluss au s s t e 1 lung
Hetzendorfor Strasse 79,
Schloss Ketzendorf

ii

9 - 18 Uhr
( bis 11 . Juli)

XIII . Bezirk;
Wagenburg , Schloss Sammlung historischer 10 - 16 Uhr
Schönbrunn , Prunkwage n
Eingong Hictzingor Tor

XIV . Bezirk:
Tochnischos Museum,
Mariahilfer Strasse 212

XXVI . Böairk :
Stift Kloste rneuburg,
Ln rmorsaal

Schau Sammlungen 10 Uhr , 14 Uhr
wochentags Pülirun
gen . So . 9 - 13 Uhr

Jubiläumsaus s t ellung wo chontags
1908 - 1948 . Verein heimi - 14 —18 Uhr
scher Künstler Kloster - So . 9 - 18 Uhr
neuburgs
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Erhöhung der Pflegegeldcr durch die Stadt Wien

Um Pflegeeltern die Möglichkeit zu gehen , ohne besondere

Einschränkung des eigenen Lebensunterhaltes Pflegekinder zu hal¬

ten , diesen die eigene Familie zu ersetzen und sie zu lebens¬

tüchtigen und selbständigen Menschen zu erziehen , hat der Wiener

Stadtsenat die Erhöhung der Pflegegelder beschlossen , Die Vorlage,
über die der amtsführende Stadtrat für das Wohlfahrtswesen , Er,

Freun d , referierte , bestimmt ab 1 . Juli 1948 für Wien ohne die

Randgemeinden für Kinder bis zu sechs Jahren ein monatliches

Pflegegeld von 120 Schilling , und für Kinder von sechs bis acht¬

zehn Jahren ein Pflegcgeld von 108 Schilling . Überschreitet das

Eigeneinkommen des Pflegekindes das Pflegegold um mehr als die

Hälfte , so ist der Mehrbetrag bis zu seiner vollen Höhe anrechen¬

bar.
Die bisherigen Sätze schwankten zwischen 69 und 84

Schilling . Im Wiener Gemeinderat wird in der nächsten Sitzung
über diese Vorlage abgestimmt werden.

Die Behebung der Kriegsschäden im Juni

Im Juni wurden in Y/ien 28 Ruinen abgetragen und 90
zum Abbruch vorbereitet . 587 Wohnungen sind wieder bewohnbar

gemacht worden und 1464 gefährdete Wohnungen wurden in ihrem

Bestand gesichert . Daneben erfolgte die Wiederinstandsetzung
von 4 öffentlichen Gebäuden.

Mit der Schuttabfuhr waren im vergangenen Monat im

Tagesdurchschnitt 18 Lastautos beschäftigt . 7 * 286 Kubikmeter
Schutt konnten weggeräumt werden . Die Städtische Müllabfuhr
kann auf eine Transportleistung von 45 . 458 Kubikmeter Müll hin-
weisen.
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) In der Vorwoche für zwei Wochen aufgerufen
) Die Ausgabe von Magermilch für Jugendlich © erfolgt auf die ' Milchkarte Jgd,

für 'Erwachsene über 18 Jahre ( einschließlich der alten Leute ) auf den
Kundenausweis | auf die Milchkarte AL wird keine Milch abgegeben ; die Mehr¬
ausgabe von 2/8 1 Magermilch in der Woche 42/2 für Erwachsene über
18 Jahre wird in dieser Woche kalorienmäßig angerechnet

) Nur für Inhaber von Einlagerungskarten ; Aufruf gilt für zwei Wochen;
Kalorienanrechnung wochenweise

) Für Nichteinlagerer ( laufender Bezug ) $ die Sonderabschnitte A - H der
Erdäpfelkarte 35/42 sind ungültig

) Nach Maßgabe der Anlieferung
0 Abschnitte sind zu entwerten * alle übrigen abzutrennen!

EA- A/4/215
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•Dur -erste Kindertransport der Österreichisch - holländischen

Gesell schaft

Den Bemühungen des Präsidenten der Österreichisch-
holländischen Gesellschaft , Adolf Rawitz , ihres Sekretärs Dr.
üass , und der Präsidentin des Damenkomitees , Erna llemeth , ist
es gelungen , einen Transport erholungsbedürftiger Wiener Kinder
nach Holland zu ermöglichen . Dieser Transport wird 250 Kinder
umfassen und geteilt zu je 125 Kinder am 7 » und 8 . Juli , jeweils
um 15 Uhr , vom Wiener Westbahnhof abgehen . Die Transportleitcrin,
Margarete Noidl , hat schon nach dem ersten Weltkrieg tausende
Wiener Kinder nach Holland gebracht.

Schulschluss in der Hausgehilfinnenschule

Geste rn f and im P o r t b i . 1 dun gs s c hui ge b äud c Hut toi de rf e r
Strasse die Schlussfeier des ersten und des zweiten Jahrganges
der Hausgehilfinnenschule statt . Es hatten sich hiezu einge¬
funden die Präsidentin des Schulausschusses , Bosc hok , der ge-
schäftsführonde Obmann , Gemeinderätin P latzer , die gleichzeitig
" ■U- S Vertreterin der Stadt Wien erschienen war , Prokurist in
Z 'liA Qnr cithor von der Arbeiterbank und Präsident Schubert für
d .i. c Gowcrmscnaft . Die Schule , die seit zwei Jahren wieder be¬
steht , hatte im abgelaufenen Jahr in beiden Jahrgängen zusammen
109 Schülerinnen zwischen 15 und 55 Jahren aus allen Bundeslän¬
dern , die in Wien als Hausgehilfinnen in Stellung sind.

Zu Beginn der Peier trugen beide Jahrgänge einige
Chöre vor , worauf Präsidentin Bo sehek eine kurze , herzliche
Ansprache hielt , m der sie die Schülerinnen , die Lehrer und die
Ehrengäste begrüsste und dem Bedauern Ausdruck gab , dass die
Hausgehilfinnen vorläufig noch keine Pflicht - Portbildungsschule
haben . Es sei Aufgabe aller , den Kampf mitzuführen , dass dieser
Beruf gleich allen andern gesetzlich geregelte - Vorbildung und
Qualif ikati on e rhält ..
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Die Leiterin der Schule , Fachmann , gab sodann einen

Überblick über den Lehrplan und die Leistungen der Schule . Im

ersten Jahrgang wird Haushaltungskunde ( Bügeln,Waschen , Entflü .ckon _ .

usw . ) unterrichtet , ferner Staatsbürgerkunde , Säuglingspflege

( in der Kinderklinik ) , Erziehungslehre und Kinderbeschäftigung.

Der Lehrplan des zweiten Jahrganges enthält Nahrungsmittelkünde,

Ernährungslehre , Krankenpflege , Gesundheitslehre und Diätküchc.

Den Abschluss der Feier bildete eine Mode schau , wobei

die Schülerinnen des ersten Jahrganges Kleider , Hauskleider , Ar-
*

bcitskloidor und «' Dirndln » vorführten , die sie selber , teils aus

neuer , in der Schule erhaltenem , teils aus altem Material ange¬

fertigt haben.
Bei der Zcugnisvcrtcilung erhielt jede Schülerin auch

eine Mappe mit Skripten aus den gehörten Kursen und Vorträgen.

Preisregelung im Autotaxigewerbc

Das Preisbestimmungsamt der Stadt Wien hat im Einver¬

nehmen mit der Wiener Innung der Fuhrwerk er , den Kammern 'und den

beteiligten Dienststellen die Tarife für Autotaxi ab 12 . Juli 1948 —
neu festgesetzt.

Danach gilt bei Fahrten im alten Wiener Goncindcgebiet
oder im neuen Wiener Gemoindegebiet die fünffache Taxe II , das ist

für den ersten Kilometer 4 * 50 Schilling und für joden folgenden
Kilometer 3 Schilling , während für je drei Minuten Wartezeit

50 Groschen berechnet werden.
Bei Fahrten , die sich aus dem alten Wioner Gemeinde-

gebiet in das neue Wiener Gemeindegebiet oder umgekehrt erstrecken,

gilt vom Ort des Fahrtantrittes bis zu der in einem Plan , den jeder
Taxischauffeur bei sich haben wird , eingezeichnetcn Gcbio tsgrenze
die fünffache Taxe II , ab dieser jedoch bis zur Fahrtverpflieh-

tungsgrenze die siebenfache Taxe II , das sind für den Kilometer

4 . 20 Schilling , sowie für jo drei Minuten Wartezeit 70 Groschen.

Der Gepäckszuschlag beträgt 1,20 Schilling.
Auf Grund der bestehenden gesetzlichen Vorschriften

sind die Taxiunternehmer verpflichtet, die Fahrten nach dieser
Re gelung anzunohmo n.

Weiter wurden die preise der Kraf 'tfahrznugmechnnikor
um zirka sechs Prozent gesenkt.
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Kur noch zwei Tage " Y/ien 1848”

hie Ausstellung " Wien 1848 ” im Pestsaal des Wiener Kat-

hauses , die bisher von 70 . 000 Menschen besucht v/urde , ist nur noch

diesen Sams .tag und Sonntag von 9 bis 19 Uhr geöffnet , ha für die

beiden Tage wieder schlechtes Wetter angesagt ist , wurden Vorbe-
t

reitungen für einen Massenbesuch getroffen.

Lastauto bringt Feuerwehrwagen zum Umstürzen

Lurch Unachtsamkeit und Disziplinlosigkeit eines priva¬

ten Kraftwagenlenkers verunglückte heute vormittag ein zu einem

Brand fahrender Löschwagen der Feuerwehr der Stadt Wien , wobei

glücklicherweise kein Menschenleben zu beklagen war«

Um 9 « 17 Uhr erhielt ein Löschzug der Hauptfeuerwache

Ottakring den Auftrag zu einem Zimmerfeuer in Y/ien 7♦ ? Ziegler-

gssso 41j auszurüaken . hie Feuerwehr - Fahrzeuge , die ständig das

bekannte Signal gaben , fuhren durch die Fesstgasse und wollten

weiter durch die Thaliastrasse in Lichtung Gürtel fahren . Nachdem

der Mannschaftswagen schon in die Thaliastrasse eingebogen war,

fuhr ein aus der Stadt kommendes Lastauto zwischen diesem und dem

ihm folgenden Löschwagen durch , wodurch der Chauffeur des Feuer¬

wehrautos gezwungen war , die Kurve zu verkürzen , her Löschwagen

stürzte nach der Seite um und überschlug sich eineinhalbmal . Fünf

der mitfa .hr enden Feuerwehrmänner erlitten Prellungen und Hautab¬

schürfungen , während der Chauffeur , Oberfeuv . rwchrmann Josef

Schachinge r , vom Wiener Rettungsdienst in das Krankenhaus einge¬

liefert werden musste , her schuldtragende Lastwagon hat , ohne dass

sein Kennzeichen festgestcl . lt worden konnte , die Fahrt forgesetzt.

pHQ Uiivri ; v. n pn .h r z,n ug _
c do_s_ JjÖs chzugcs fuhren ohne Aufent¬

halt zu der Brand st : 11 g weiter « her ausgof allene Löschwagen . wurde

durch einen der Feuerwache Mariahilf ersetzt . Mannschaften der

Fcuerwehrzcntrale fuhren in die Thaliastrasse am ihre verunglückten

Kameraden zu bergen und den Löschwagon , dessen tausend Liter fas¬

sender Behälter zertrümmert wurde , ab zuschlepp on,
Las Kommando der Feuerwehr der Stadt Wien nimmt diesen

Unfall zum Anlass , um die Lenker von Fahrzeugen und die gesamte
Bevölkerung auf die bestehenden Verkehrsvorschriften und das Yor-
fahrrocht der Feuerwehr ufmorksam zu machen.
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Wiener Zeitung , JU Jul i;
Verzeichnis der Lehramtsanwärter,
per tägliche AutobusvermehrWien - Mödling.
Pie Überprüfung der Gewerbescheine.

Wi ener Kurier , \ . J uli %
2000 Lebensmittelkarten gestohlen . Beamter des Kärntner
L and e s ernährungs amt es verhaft e t.
" Save the Children " - Aktion für österreichische Kinder,
Per Zusammenstoß auf dem Neubaus Per Fahrer der Unglücks¬
straßenbahn erklärts Pie Bremsen haben versagt . "Sachver¬
ständige überprüfen Aussagen des Wagenführers.
Fach des Burgtheaters gestern fertiggestellt.
Große Künstler konzertieren in Wien , Bilanz des Musik¬
festes u : d Vorschau auf die kommende Saison.

Weltpre sse ? 1 . J uli %
Per Straßenbahner Kunz begnadigt,
A . 0 - 11 wird täglich zwanzigmal alamiert . Feuerwehrmann
und Tierbändiger . Pie Feuerwahr hat immer Hochsaison.
Wien erhält ein Kinder - Kinc.
" Wien 1348 M schließt am Sonntag . RK.
Studenten aus aller Welt in Österreich.
0rganmandatsstrafen 2 , 5 und 10 Schilling.
Schwere Strafen für Kartenfälscher.
Hohe Preise legen Möbelmarkt lahm . Gefahr von Entlassun¬
gen und Betriebsstillegungen.
Pas Marchfeld erwartet gute Ernte . Schlecht gedüngte
Felder und schlechter Stand der Zuckerrüben.
Abschluß des " Jugendsingens 1948 " .

Wel t pxa Abend 9 1 . Jul i;
Hauer wird jeder Bauer viel abliefern müssen . Pie neue
AgrarpreisVerordnung zwingt zur Ablieferung . Zusatzauf¬
rufe für alle Verbraucher . 5
Finanzielle Bedenken gegen Tagesnetzkarte , Voraussicht¬
lich keine Wiedereinführung in nächster Zeit . Schwinde¬
leien großen Maßstabes befürchtet . 3
Wach ] ,oute werden wieder Schnellrichter . Ab heute sofor¬
tige Bestrafung der Verkehrssünder . Sinken der Verkehrs-
unfäl1o o rwart et . 3
US - Presse für österreichischen Bücherexport . Überwindung
der Krise auf dem Büchermarkt . Wissenschaftliche Werke
und Schul —Literatur für Deutschland .

' 3
Haushaltsström unbegrenzt verfügbar . 3

P e ig Abend , _
1 ._ Juli %

Stürmische Parlaments Sitzung . Bewogt -; . Pebatte über Jugend-
schutzgesetz und die gestrigen Zwischenfälle . ( Mit Bild ) 1
Urlaube im Zeichen der Geldknappheit , Niederösterreich
stark gefragt . Tirol muß Preise senken. 2
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St s .r gast spiele in den Kammerspielen . Warden Albert Bass er¬
mann ? Emil Jannings und Maria Pein in der Rote nturms t raß o
gastieren ? W . 4
Pestkonzert zum 450jährigen Bestand dcr

_
Hofmusikkapclle.

Abschluß des Zweiten Internationalen Musikfestes in Wien » H . 4
Enthüllung der G-edenktafel - Ploridsdorfer Wohnhausanlage -
Bieler Hof . ( Bild ) . 6
" Sogolroller " - Erfindung eines Wiener Vorstadtbuben . ( Bild ) 6

H eues Oste rreich ? 2. Juli i
Stadtrat Novy in der Exekutive des Internationalen Bauar-
b eit erkongresses . . 2
Der Direktionswechsel im Volkstheater . 5
Heue Ausstellungshallen für die Wiener Messe . 5
Endlich hat Siegfried Marcus seine Grabesruhe . Der Kampf
um die Ruhestatt des genialen Erfinders . Gedächtnisfeier
auf dem Zentralfriedhof . Zur RE . 3
VerkehrsSünden haben ihre festen Preise . Wachleute heben
wieder Geldstrafen ein . AufAmtsdeutsch heißt das " Organ-
Strafverfügung " . 3

Arbe iter Ze itung , 2ä Julig
Frortschuldigte Stunden werden naohgehclt , " Jugend am
Wer . : " . Nachhilfeunterricht . 3
Morschen in Ruinen * Weißgärberlande 8 . 3
Anwärter für das Lehramt » 3
Mot . eschau im . Schloß Hetzendorf . 3

Wiener Ta ges zeitung , 2. Julin
Die Maturanten ' von 1948 . Direktoren mit den Leistungen zu¬
frieden . 25 Prozent Auszeichnungen . 4

Das Klnln e Vo lksblatt 9 2 . Juli;
Der n . - o . Landtag beschließt ; Vergnügungssteuer zugunsten .
der Kriegsopi : er . 3
Einheitliches Recht für n . - ö . G-emeindebeamte . LAbg . Johann
Endl . 3
Guter Start einer österreichischen Erfindung ; Raketen
gegen Sievoringcr Erdflöhe . 7
Las Burgtheater hat wieder sein Laoh . 7
Ehrung am Grabe Siegfried Marcus ' . Zur RE . 7
Der Zigarettenverkauf in Gasthäusern . 7
Die Not an Bereifungsmaterial . 7
Steuern für Mitgliedsbeiträge abgesagt ! ( § 9 des Vergnü-
gungssteuorgesetzes . ) , , 11
Lainzer Pfleglinge danken . 8
Inieressonlontage auf der Wiener Herbstmesse . 8

Ojö r ; xic hisehe Volkest imme , 2. Juli %_
Haftet der Meister für die Arbeit des Gesellen ? 3
1. 1.0 de so hau in Hetzendorf . RE . 3
Das erste Auto in der Mariahilfer Straße . ( Siegfried Marcus ) 4
Wer soll die Dachrcparaturen zahlen . ( Haus 2 . , Ferdinand-
straßc 14 . ) 4
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Phantasiepreise für Makrelen . Ist der Schwerarbeiter ein
Se h\ ; o r vo r d i c n c r ?
Krise in der Möbelindustrie,
Der Odor - Donau - Kanal.
Wie lebt der ungarische Arbeiter?
Ein Tag im Betriebsratszimmer.

Öste rrei chische Zeitung, 2 . Juli;
Verhaftung von Jugendlichen vor dem Parlament . ( Bild)
Siegfried Marcus baute das erste Bonsinauto der Welt . Zum
50 * Todestag des Erfinders . Zur RK.
Nicdorösterreich erhält eine . ,cuos Landeskrankenhaus,
Strafanzeige gegen 14 Bäckermeister . Ländesornährungsamt
Salzburg.
Modeschau im Schloß Hetzcndorf.

Die Presse , 5 « Juli;
Die jubilierende Hofburgkapelle . Rudolf Holzer.
440 . 000 GratisPortionen täglich . Schulausspeisung.
Der Diener Publikumsgeschmack in Zahlen , Ein Beitrag zur
Diener Theaterkrise , Statistik der leeren Häuser . Br . Fried¬
rich Langer.
Festtage des Wiener Reitsports . Das erste Reit - , Spring-
und Fahrturnier der Campagnereiter - SPcsellschaft nach dem
Krieg.
"Wiener Musiker nach Zürich berufen.
Günstige Entwicklung der Zomontproduktion . 12
Berühmte Hationalökonomen als Gäste in Dien . 12

Die Wirtschaft , 5 . Julis
Aus einer Volksdemokratie . In Belgrad nur noch Konsum¬
vereine . 5
Ein Schlag ins Wasser . Die Uo - K- Eier , Wie der Abbau der
Bewirtschafttung nicht gemacht werden * soll . 3
heue Freigrenzen , Erleichterungen bei der Versicherungs-
Steuer . 3
757 von 26 . 863 . Zuteilung und Bedarf an Autoreifen . Kras¬
ses Mißverhältnis . / 3
Der Fall Siegcrt . Werden die Erhebungen der verhafteten
Polizei -Beamten der Y/irtschaf tspolizei einer Überprüfung
unterzogen werden ? ^ 3
Bauschutt bis 10 . 000 m ? können kostenlos , und ohne Planio-
rungsarbeiton im Gestüt des Wr . Trabrennvercincs angeführt
werden . )

"
6

Verfassungswidrig ! Die frühere Toxtilbewirtschaftungsver-
ordrrong vom Verfassungsgerichtshof nachträglich als unge¬
setzlich erklärt . Wie wird sich das Erkenntnis praktisch
auswirkon ? Bemerkenswerte Vorgeschichte . Begründete Beden¬
ken . Der Standpunkt des Handelsministeriums . Über den Rah¬
men hinaus . Auch andere Verordnungen ? Die Frage der Bestra¬
fungen . 8
Welche Konzessionen erlöschen Ende 1948 ? Eine Verlautbarung
ber Wiener Handelskammer . Rechtzeitige Ansuchen zweck¬
mäßig . g
Erst im Herbst . Jetzt noch keine Überprüfung der Gewerbe¬
scheine . 8
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^ Schwedische Trockenmilch

Är die 2 - 6jIhrigen Kinder der Bezirke 4 ? 5 * 8 , 9,
14 ? 15 , 16 , 10 , 21 , 22 und 14a , die in der letzten Woche rn der
Ausspeisung teilgenommen haben , wird schwedische Trockenmilch am
Montag , den 5 . Juli , in den bekannten Stellen ausgegeben , Bor Tag
muss unbedingt eingehalten werden.

Verfall von Glasmarken

Glasmarken mit dem Aufdruck 48- 11 verlieren mit 21 * Juli
1940 ihre Gültigkeit.

Mütterschulungskurse der Stadt Wien

Bas Wohlfahrtsamt der Stadt Wien hält in den Bäumen
folgender Mütterberatungsstellen fortlaufend Mütterschulungs-
kurse unter Leitung eines Facharztes ab ; Wien IV * , Trappelgasse 11,
jeden Montag und Mittwoch von 16 . 20 bis 17 . 30 Uhr .* Kurs beginn am
5 . Juli , d\ en VI . - , Linke Wienzeile 182 , jeden Montag und Bonnerstag
von 15 - 1? Uhr . Kursbeginn am 5 . Juli . Wien VIII . , Schlesinger-
plats 2 , jeden Bienstag und Mittwoch von 13 - 15 Uhr . Kursbeginn am
6 . Juli,

Kursdauer 4 Wochen , bei Doppelstunden 2 Wochen , Höchst-
teilneiimeraahl 25 * Einschreibungen und Vormerkungen eine halbe
Stunde vor Kursbeginn . Kein Kursbeitrag,
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Unicef - Hilfsaktion für Säuglinge und Stillende

Eür alle Säuglinge , die zwischen 1 , Juli 1947 und

51 . Dezember 1947 geboren wurden , sowie alle Stillende mit Kindern,

geboren zwischen 1 . Jänner bis 6 , Juli 1948 in den Bezirken 1 - 6,
10 - 16 und 20 - 26 * wird an einem Tag in dez ’ Woche vom 5 . - 10 . 7.
1948 durch die Bezirks Jugendämter * bzw * Mütterberatungsstellen für
die slingliizge ' - dhrc ^jkonmiloh - uiui für die Stillenden Bett und fall-
weise Seife ausgegeben . Nähere Ankündigungen bei den Jugendämtern.
Ausgabetag und Zeit sind genau einzuhaljten . , da keine Nachgabe er¬

folgt . Zur Ausgabe sind GeburtÄöohein , Meldezettel und Säuglings-
kleidurkartc * bei Stillenden auch noch dis Mii't tnrkgerts -ani± ^ ü^ irLgqjri

Oxforder Studenten beim Bürgermeister

Siebenundzwanzig Studenten aus Oxford , die zu einem
kurzen Auf enthalt in Wien .oingetroffen sind , besuchten heute vor¬

mittag das Rathaus , wo sie von Bürgermeister Dr . h . c , Kör ner und

Yizebürgcrmeistor Weinberger empfangen wurden . Die englischen
Studenten werden nach der Steiermark weiterfahren , um in einem
Hachse , hüll agor wahrend der Sommermonate y orlesungcn zu hören.

Internationaler Städtekongress in Wien

Auf der Tagung des Österreichischen Städtebundes , die
vor einigen Tagen in Bad - Ischl stattgefunden hat , berichteten
Vize bürgerne ister Ho nay und der Grazer Bürgermeister Dr . Speck
u . a . über den Kongress des Internationalen Verbandes für Städtebau
und Wohnungsreforra , der Ende Juni in Zürich tagte . Aus diesen Be¬
richten war an Bemerkenswertem nicht nur zu entnehmen , dass dur
Bau von Wohnungen im grossen Ausmasse , also der soziale Wohnungs¬
bau , auch im Ausland fast nur noch von öffentlichen Körperschaften
oder zumindest von Baugenossenschaften mit starker finanzieller ■
Beihilfe der öffentlichen Gebietskörpcrschaften durchgöführt werden
kann , V ,
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Bor Tagung wohnte auch dor-
S „ ädtoverbundos , der bolgischa . Senator Vlnck , bei , der den oster - -
r . ^. chi schon Kommunalpolitikern die Mitteilung machte , dass er der
rrc Herbst ertat tfindcnd .cn Sitzung des Pormanonzbüros der ' interna¬
tionalen StädteVereinigung den Antrag unterbreiten werde , den
nächsten internationalen Städtckongress im Herbst 1949 nach Wien
einsuborufon.

Bio österreichischen Delegierten an der Züricher Tagung
berichteten ferner ^ dass sie auf dem Kongress der Gegenstand der
herzlicheuen Sympathien der übrigen Teilnehmer , insbesondere aber
der Schweizer Delegierten waren , die sich der Österreicher beson¬
ders angenommen und für sie eigene Veranstaltungen und Empfange
vor bereuet hatten . Aus den sehr ernsten Beratungen und Vorführun¬
gen kenncen die österreichischen . Delogierten aber auch entnehmen,
dass unser zwar Id ein es und yerarmtesr Land im Wiederaufbau und in
een Bemühungen um die Lösung der Wohnun &s - und Siodlungsprohlome

geistiger Beziehung mit den grossen und s # gar mit den von Kriege
verschont gebliebenen Bändern durchaus Schritt zu halten vermag.

-i- oilnc -nmcr an dieser Tagung haben sehr wertvolle Awegungcn
e-nd nrfahrungen mit nach Hause genommen , die in den Planungen

Städte bereits praktische ) Verwertung finden . .worden.

Preise der aufgerufenen Lebensmittel

Pur die Woche vom 5
stehende Verbraucherpreise:
Weisscs Kochmehl , Type 550 kg 1,60

bis 11 . Juli gelten für Wien nach-

Haferflocken
Hülsenfrüchte■

Irbsen , ganz
Spalterbsen
Bohnen
c ebuttcr
afolbutter
r » ckonmilch

Ho rmalkrist allzucke r
Be j .nkr i s t al 1 z u c ke r
Würfelzucke r
Eier;

2nländisehe Eier
2cwichtsgrupp e
? p- : ' - g und darüber)A U -0
B ( 55 - 6ö g

2 . 80

1 . 10
1 . 20
1 . 50

12 . 80
12 . 20

4 . 40
3 . 20
3 . 34
3 . 43

Stk.
ft
fl

ff

- . 675
- . 64
- . 605
- . 575

B ( 45 - 50 g)
Originale ! er
Ausländische Biers
Bulgarische , Stempel
' ' Bulgaria ” Stk.
Rumänische Stempel
Speisotopfcn 40 c/ ig

” 30 ^ ig" 20 ^ ig
v lO ^ ig

Kunstspeisefett
Pf erdef leisolikons.
It al . Ertiherdäpf el

Stk.

kg

. 54

. 59

- • 68

64-
4 . 70
4 . 40
4 . 22
4 . 01
8 . —
6 . —
- . 70
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Schuhreparaturaktion der Schwedenhilfe für Kleinkinder

Die Schuhreparaturaktion der Schwedenhilfe wechselt
nun in die Bezirke 1 , 1 , 6 , 7 » 12 , 25 , 26 und schliosst auch die
bedürftigen Kleinkinder der Bezirke 2 , 10 und 11 ein , die noch
keine Schuhe repariert erhalten haben.

Die Reparaturanweisungen werden gegen Vorlage von Ge¬
burtsschein , Meldezettel und Gemüsekarte des Kindes ausgegeben 2

BezirksJugendämter I , VI , Vit , XII , XXVI am Donnerstag,
den 8 . Juli , von 15 bis 15 Uhr«

Bezirksjugendamt II ; Donnerstag , den 8 . Juli , und Drei¬
tag , den 9 . Juli , nachmittags.

BezirksJugendamt III ; Freitag , den 9 . Juli , und Sams¬
tag , den IQ . Juli , von 8 bis 11 Uhr vormittags.

BezirksJugendamt Xs Freitag , den 9 . Juli , von 10 bis
12 Uhr.

Bezirks Jugendamt XI ; Samstag , den 10 . Juli , vormittag.
Im 25 , Bezirk “ erfolgt die Ausgabe über die Amtsstellen

des Jugendamtes.
Vorerst darf nur für die im Jahre - 1942 -geborenen Kinder

oingereicht worden.

Morgen letzter Tag der Ausstellung » Wien 1848»

Infolge des ausserordentlich guten Besuches wurde die
Ausstellung » Wien 1840 .» , die ursprünglich nur bis Ende Mai geöffnet
bleiben sollte , bis morgen Sonntag ( 9 - 19 Uhr ) verlängert . Es ist
zu erwarten , dass viele Wiener diese letzte Möglichkeit benützen
werden , um die interessanteste Ausstellung der Geschichte ihrer
Heimatstadt zu besichtigen.

Entfallende Sprechstunden

Bie Sprechstunden des amtsführenden Stadtrates Ir,
entfallen in der Zeit vom 4 . Juli bis 11 . August 194 -8.
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jhrenring der Stadt Wien für Höf rat ])r , Rudolf Sioozynski

dem
H^ utc vormittag wurder Dicht,r und Komponisten Hofrat

Br • Rudolf Si iozynski , dem Verfasser des weltberühmten Wiener
Liedes " '

.7ien , du Stadt meiner Träume " , im Roten Salon des Wiener
Rathauses im Auftrag des Wiener Stadtsenates durch Bürgermeister
Dr * h . c . Korner der Ehrenring der Stadt Wien erlichen * Zu der
kleinen leier waren auch Vizebürgermeistür Weinbo rger , Stadtrat
Dr . Mo;tcjka , mehrere Gemeinderäte und Künstler erschienen*

iDr * Rudolf Sicczynski wurde am 25 * lebruar 1079 in Wien
geboren . Hach Absolvierung seiner Studien trat er als Konzepts-
Praktikant in den Dienst der Hicdcröstcrreichischon Statthalterei
und wurde in dieser Eigenschaft nach Mödling versetzt * Hier ent¬
stand das Lied " Wien , du Stadt meiner Träume " . Schon als Student
hatte er sich in Liedertexten versucht und manche davon waren auch
von anderen Komponisten vertont worden . Er hatte auch bereits eini¬
ge Einakter geschrieben und war mit ihnen als Amateur - Schauspieler
auf Reisen gegangen . Sr war also nicht ohne eine gewisse literari¬
sche Vergangenheit , als ihm das erwähnte Lied gelang . Entstanden
aus der wehmütigen Stimmung des aus Wien in die Stille der KLein-
staet versetzten eingefleischten Wieners , fand es bald wachsenden
Widerhall . Zunächst wurde cs in befreundeten Kreisen gesungen*
später auch gedruckt , aber der grosse Erfolg des Liedes kam ers*
mit dem Weltkrieg . Pur tausende Soldaten wurde es zum Ausdruck
ihrer Socionstimmung und die leicht sentimentale Melodie übersprang
bald die Schützengräben und wurde auch auf der ReindesSeite ge¬
spielt . Hach dem ersten Weltkrieg war das Lied in ulloi Kunde u .id
mit Wiener Musikern , die damals auch überall im Ausland ihr Brot
verdienen mussten , wurde das Lied und damit der Harne Wien buchstäb¬
lich über die ganze Welt getragen.

Sicczynski hat später noch manche Wiener Lieder geschrie-
ecu , wenn auch der Erstlingserfolg von keiner seiner spateren
Schöpfungen wieder erreicht werden konnte.
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Süßstoff für Diabetiker

Dia Landen ornührungsämt er Wien und Niedcröstorroich '•• oban bekannt;
Zuokorkmnke in V/ien ( 1 . bis 26 . Bezirk ) und Niedere st er¬

reich erhalten auf Abschnitt 7 des
Süßstoff ( insgesamt 400 Tabletten ) .

<•

Int c mal i onal e r Wo hnungs baukongre s s

Vom 20 . bis 26 . Juni v; urde in . Zürich der 19 . Interna¬
tionale Kongress für Wohnungsbau und Stadtplanung abgehalten . An
der Tagung nahmen 424 Delegierte teil , darunter 99 Engländer , 6 Ame¬
rikaner , 29 Schweden , 22 Franzosen , 34 Holländer und 28 Dänen . Durch
kleinere Abordnungen waren auch Argentinien , Kanada , Belgien , die
Tscliech03lotiakui ^. . CLriLüchojaland , Italien , Luxemburg , Norwegen,
Palästina , Indien , Polen , Portugal , Südafrika , die Türkei und Pina¬
land vertreten « Aus Deutschland waren 6 Delegierte erschienen . Die

* t
Stadt .̂ /icn hatte Vizcbürgormoisrter Hon ay ujmcL .S 'tadtbav - dirvkbor . Dipl.
Ing . U-undueker entsendet . Haupt ge genstand der Beratungen war die
finanzielle Unterstützung des Wohnungsbaues durch ' die öffentlichen
Körperschaften . Ponor wurden die nationale und regionale Planung,
sowie die Hausverwaltung und Ausstattung des Wohnhauses eingehend
besprochen . Die Stadt Zürich hatte eine sehr beachtenswerte Aus¬
stellung über die fohnbautätigkeit dos Kantons Zürich veranstaltet.
An den Kongress schloss sich eine grosse Zahl von Besichtigungen
von Wohnrausbauten in Zürich und Umgebung.

Im Anschluss an die Tagung hielt der Internationale
Verband zur Wohnungsbau und Stadtplanung seine neralVersammlung
ao , m der George I , pe plo r ( London ) zum Präsidenten gewählt wurde,
m den Vorstand wurde auch Vizebürgermeister Honay entsendet.

fer erste Kindertransport der österreichisch - holländischen Gesell¬

schaft

Die Abfahrt des bereits angekündigten Transportes von
250 Kindern , die druoh die Bemühungen der Österreichisch - fiollandi-
schon Gesellschaft am 7 v .

und 8 . Juli nach Holland fahren sollten,wurde aus technischen Gründen verschoben . Der Transport wird nun—
me ^ r geteilt zu je 125 Kindern am 8 . und 12 . Juli jeweils um 18
Uhr von Wiener Wostbahnhof abgehen.



Kulturdienst de Stadt W i e n

( Beilage zur " Rathaus - Korrespondenz ” )
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" Wien I 848 " in den Wiener Volkshochschulen

J Die Geschäftsgruppe Kultur und Volksbildung der Stadt
Wien beabsichtigt , im Herbst eine Wanderausstellung mit ausge¬
wählten Exponaten aus der Ausstellung " Wien I 848 "

, die ~ -aq Sonntag
JlVl - 10 .£g .1?gJL. v ?n 9 bis 19 Uhr geöffnet ist , in den Wiener Volks
Hochschulen zu veranstalten » Darunter wird sich ein Veil der 7 ; ilö~
tafeln befinden , die ven Wiener Künstlern . für " Wien 1848 ” herge-
stelit wurden , wie die Darstellung der revolutionären Ebroignisse
in den letzten Tagen des März , des Mai und Oktober I8480

Zur Erinnerung und Erforschung der Ereignisse des Jahres
- 4>48 x wurden in den letzten Jahren 13 Bücher neu geschrieben bzw«
herausgegebon . Darunter befinden sich Robert Andres " Revolution
m Österreich 1848 ”

, Ernst Fischer " Österreich 1848 ” und Raoul
Auernheimer " Metternich , Staatsmann und Kavalier " . Auch auf den

erschienen Roman von Gustav K . Bienek " Die Rächt von Ölmütz " ,aer gerade in Verbindung mit der Ausstellung zahlreiche Leser ge¬
funden hat , sei besonders hingewiesen.
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Pl c Wirtschaf tew . '. he . 1 . Juli:mm■■■* ■ II \ » »—,■■■■<•4 ' I

Rettet hungernde Kinder ; Kinderhilfsappell ier
Vereinten Nationen
Grauer Markt statt gesicherter Rationen?
Tie Rentabilität der - öffentlichen Hand
99 ’ S Prozent . Heim ins Reich des Grauen Marktes
Fahrradbereifung bleijit bewirtschaftet . Rio 3undes~karamer .beantragt Industrie

’
und Handel sind dagegenHoch klingt das Lied vom braven Mann ! ( 80v GeburtstagJulius Kaps )

' 6
Überpr ’.fung der Gewerbescheine
Wirksame Inseratentexte
•Petroleum und Gasöl für Randg -omeinden billiger
Neuregelung des Bedarfsdeckungsstrafgesetzes . Aus einemGespräch mit Nationalrätin Hilde Kr « nes
Wi ener Zei tun g , 2 . Juli:
Ein Jahr Jugendgeriohtshilfe unter Justizverwaltung
"Wiener Kur^gx Juli:

ist ein Lebenserfordernis für
Rer mr } ° rn « Weltluftverkehr wird
Lage am Kreuzungspunkt -Europas immer

Ein Zentralflughafen
Österreichs Aufbau.
Österreichs günstigemehr aus nützen
2? :

f? 9 SGewinn an Lebensmittelkarten . Sekretär des Landes-erfahrungsamtes Kärnten aienstepthoben -2Rer kälteste 1 . Juli seit 39 Jahren ; Seit 190Q waren amoommerbegmn nicht so niedrige Temperaturen
"

3
*
' ; S

P ? " !
’Jlsti f ch ? Zentralamt meldet : Kein Anstieg der

feStge f ellt * ^ in der Öffentlichkeit
•

"
■?

' ssung , daß sich die Arbeitslosigkeit

rk c^ t
"

be ^tä ^
igt

W ;Lr^ Berichte der " Arbeitsämter

^
v
'
v .̂

G
^ enerwehrmann , der in einem neuen feuersicherenFlammen durchquert ( Bild ) - • . g

Afttpressc . 2 . Juli;
Gymes bewirbt sich um das Raimundtheater " 4s

9 ersinger » der österreichischen Schulen i11 e / on Großmutters Zeit bis heute . Zur RK 6
^ .iL RRResse . Abendausgabe , 2 . Juli;
Verbesserte Milchablieferungxialpn Benatzky in Wien eingetroffen

*' i
Welt am Abend

T J . Juli:

inda - trlt
te

v
fÜr Ehe Paare - Ein Plan der Möbel-

ProtÜJf ' Prel ® s Auswahlreeht gewährt ,
de ? Kirderftn

“
,

S r nen R nd " - 3ie " ^ nnenland " - Aktion
Erholung

fdS fceglnnt ~ 10,000 Wiener Kinder auf

äer r
fet + ü gnä ' Erau > tausendmal ! » me Zahl 3

scheu die ürsaehl ? m?f B ild ]
N° tlage ^ niCht Ar*elts "

3

- u
- <

]
v _

n
- £»

w
ro



Aber : d , 2 . Juli;

E '
11 Erschaut # in voller Fahrt kippt um . Zur PK 2

| Jiöcflf reis Senkungen sind am Ende 2
fäusend Jugendliche singen im Konzerthaus . Schiuöfeier

1 des Österreichischen Bundeswettsingens 1 *H # • • l
j Zwanzig Kleider werden verlost ( > .oi Gartenfest im Burg-

harter / . l
I-

Neues - Österreich , 3 . Juli:
7> r einer fetalen Zweiteilung Berlins . Vorbereitungen' für eine 'West - Kommandantur - Spaltung der Stadtverwaltung
erwart ' -"! p
Wien und Berlin nicht vergleichbar 1
Kranzniederlegung am «Grabe öttc -lauere 3

# der Wiener Prater gastiert in Agy .pt « nv Adhterbchn und
[ Autodrom im Schatten der Pyramiden - Am 3 # . Juni reisten
. zehn österreichische Schausteller in das Land der Pharaonen
r Auch Möbel wieder auf Paten . ? ie Autpmekilverkohrsanstalt

finanziert die Aktien - Ein . Schlafzinmer gegen Anzahlung
und ‘zwölf Monatsraten ,

"
3

^re .j^ 1 luigi : er laxitarif . 4 ' Schilling für •d -tn ersten,
3 Schilling - für jeden weiteren Kilometer . Am 12 . Juli
treten die neuen Kreise in Kraft , Zur PK 3
Schlußfeier . Cer Hausgehilfinnonsohule . PK 3' Gewi s SÄnlt s er La staut « lenk er verschuldet -schweren Unfall.
Ein Loscnwagen der Feuerwache Ottakring umgeetürzt , Zur PK 3
Verrauchte Lastautos bezugscheinfrei 3

I Die Zündhoizsteuer kommt 3
( Erhöhung der Pflegegelder . HK i
i 3 : o polnische Schule in Wien - -. 4.

ft/ 2 e — er - Zeltüng , 3 . Juli;

I 1 ; ß eht weiter . Von Peter Strasser , Obmann der
I o 1 : ans tischen äugend Österreichs p
1 - ui zur Jugendweihe 1 i

‘Gr Gir -e ~ Feuerwehrautos . Das schuld tragende Lastftutf
[ geflüchtet . Zur HK 3
I ifbei . wieder auf Paten i,

7 - r Aufhau im. / uni . Zur PK -r
Fenul 3 ehlu3 der Hausgehilfinnen :* ehule . ?£ i

■.Nrnonung der Pf legegelder . PK 3
1 fT

3 r- nenl 3 f d " frohe Ferien bei den Wiener Kinderfrou - d#n 3
: :;ocn zv?ei Fage " Wien 1348 » . PK 3
. '» - cr: er Kinder nach Holland . HK 4

Die hohen Kohlenpreise . ( 2 . Sch . , Wien 3 ) 5-,ocn immer ausständige Pa - Kc - Kthle / i . W , , Wien 5)besuch im Sonnenland . Blumen und Bastionen 5
llcner Tageszeitung 3 . - Jul * *

? , . rj en/ 6r' - c riern ihr Gesetz * Erstmalig Lebensmittel-
^ atzkarten auch während . der Perlen

~
- - nanzer verlangen 13 . Monatsgehalt i
beattp/ i3, * 'liclles 3 isns “ rec i1 't für die n . ö . Gemeinde-

'? -
einheitlicher LeitungKccel vfcd er auf Raten

zu kaufen

*a. ung iür xxemdenverkehr . Großzügige Vorhaben unter

v e ers f re "'



- 3 -*1

Ur 1a ult und • Le b e ns mi tt e Imar k e n / 5
Den Wiederaufbau dbr Stadt Innsbüruok 5
D'as Kleine Volksblatt , 3 «

^ ull;
Holzindustrie in Preis Schwierigkeiten . Wiener , Möbel
auf Ratenzahlungen g

‘ ’ *
4

Ein Erfolg der Union in 'Wien . ' HoohÄoftulörstreeksn-
karten bis Ende Juli verlängert

’ ' 4
Alt 12. d . neue Taxitarife in Wien . I)r ^ i • Schilling für
einen Stadtkilometer .

‘ ' *’■ 4
Sofortige Er -.eigabe alliierter - Kraftfahrzeuge . Ein Js © p
kostet 4C0f Schilling . 4
Erhöhuftg d4r städtischen Pflegegelder in Wien . BK 6

*
Ös terreichische VQjkastimme; JU - Iä & i
Trotz Preiserhöhung unsithere Fleischversorgung 2
Wiener Tschechen bei ‘Präsident Gottwald 2
Das Elend der Öffentlich Angestellten ( Polizeibeamte ) 2
Telephonbedienstete .verlangen höhere Teuerungszulage 2
Heute ist Schulschluß

’

^
Zum Leben zu wenig, . Schicksale unserer ärmsten Mit¬
bürger - der Rentner 3
Heue Preissensationen 3
Feuerwehrwagen umgestürzt - fünf Verletzte Zur RK 3
Dampferverkehr nach Rumänien . Wien - Galatz 3
Als der Arbeiterpräsident in Wien lebte ( Element Gott¬
wald ) s

Österreichische Leitung , 3 « Juli:
Scv . to eines Feuerwehrautos - seehs Verletzte . Zur RK
Scnwere

^
Krise in der Möbelindustrie . Ein .

" verbilligtes"öO,J ..af zimmer 9500 S ^ weitere Preisreduktionen als un¬
möglich bezeichnet '
TJ29 Ruinen weniger . Zur RK
,
-r 5 waren die Wiener besonders heiratslustig . Zur RK
leener -Mittelschüler veranstalte » einen Russischen AbendKeine staatliche Subvention für Universitäten und Studen-t e n
Das Kleine Blatt f 3 « Juli;

sind aüsgestorbe *» . *Vtm Kehricht " der
m ■ * i . ‘-v

" Koksstierer"
Großstadt

W iener Bilderwoche . 1 , Juli
uguci orat Franz Jonas - Wiener " Versorgungsmirhister " ( Pil

Wohnhausanlage am Hang des Roten Serges . Grundstein¬
legung

^
durch

_
Bürgermeister ; Dr . h . c . Körner ( rijt)

5i- n
-,

e(? ^ er Deichnam { beschädigte Mtzartstatue auf dem " '
ouaatischen Materiallagerplatz Hußderf . Bild)Schwedische Schuhreparaturaktie » für Wiener Kinder ( 3• Bilder)
Erholung am Geist , Streifzug durch die Wiener Volks-
oiistungs -ansha 11en ( 8 Bilder)

3

4
4
4
5

6

9

4

4

4

4

11
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Grosser Schweizer Kindertransport kmmt
- ■ imm*S *- r ** morgen zurück

Alle Wiener Zinder , die
. ..v-.

' cuz - Zmdörhilfe am 1 . April in
kommun morgen Dienstag , den 6 . Juli
vü ; : l Kranz Joe eis - Bahnhof abzuholen.

mit dem Schweizerischen Roten
die Schweiz gefahren sind,
> uach Wien . Sie sind um 15,30 Uhr

Die .Kindertransporte naeh Holland

Die beiden am S . und 12 , Juli nach Hellend »beeilendenHindor -cransportc fahren , wie uns mitgeteilt wird , jeweils um 8 uhrfriüi vom i’/eetbahnhof ab.

Care - Pakte für Ibc - jefährdete Kinder
= := ,l! *e ~ s :: = s: ® — isacs = r : = — jcjwss * : — ^ = Ä - J j- == Ä ^ WfSS

1)10 schwedische Hilfsaktion " Hädda Barnen " hat durchdie " ecoperative league 0f the U . S . A, " Carc - Palete erhalten , diean ’tuja ^ 1 *
'ül 0 s t ' Gej ährdete Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren , ausge-goben werden . Die Pakete sollen den Gesundheitszustand von necll

nicht durch die Tuberkulosefürsorge betreuten , aber bereits ge¬fährdeten Kindern , verbessern helfen . 3tg jetzt sind 306 Care - pakc.
^

e ajigci .oajaen , mit deren Verteilung heute vormittag begonnen wurde,
-i uo .Lo 230 Pakote sind bereite auf dem weg.



5 . Juli 1946 " Rat hau s - K# rr e s psnd cnz» Blatt 957

WiederaufStellung eines Denkmales

Die Scherzogruppe von Prof . Hans Müllner , die sich
fcis 1942 im Arenbergpark befand , dort aber den Bofetürmen weichen
mussto und dann eine Zeitlang beim Hoehstrahlbrunnon stand , wurde
nunmehr in Kodenaparfc auf gestellt . Die Bronzegruppe des Jünglings

,
zE ° i Paiith ern auf dem St eins o ekel mit den zwei Bannen steht

.nun inmitten eines kreisrunden Rasenplatzes und kann in ihrer reiz¬
vollen Bewegtheit wie ehemals im Aronbergpark von allen Seiten be~
t ra c li t e t w erde r. „

Die Lebensmittelkarten für die nächste Versorgungsperiode-——’" m trrr ? r • ■m■i - — _ __ —

Las 1 and esenährungs amt Wien gibt bekannt;
-O - . e Io ^ ensmi ctelkarten für die nächste Versorgungsnoriode

werden für die Bezirke 1 bis 5 > 10 bis 15 , 20 und 21 sowie für
das Gebiet für Neu - Wien am Mittwoch , den 7 . Juli , für die übrigen
. :.-e ^ i, . ke an Donnerstag , den 8* Juli , ause o geben*

Die . .ago .v.' ierungsabsci 'initte der Lebensmittel - und jfilcli-
liaroer . sowie der neuen Erdäpf Qikarten müssen bis späteste s
Samsü ^ g , den 1 / . Juli , in den Geschäften abgegeben werden.

Den Bezug von Magermilch haben alle Verbraucher über IC Jahre
mit Abschnitt 15 der neuen Lebensmittelkarte in einem Milchge¬
schäft a .v.zumolden.

\ [c- den kayonierungsterjnin versäumt , kann mit einem recht-
ze±uigen Warenbezug nicht rechnen*

Ja " ü ^ cr Lartonausgabc wird der Parteienverkehr in den
tartcuet -.. ll .on nur fUr unaufschiebbare fälle aufrecht erhalten,

31; - ovorfaiir31 cgenheiten ist der Parteienverkohr an diesen
ü - •: ->G SpC . -.' j? 0 .

Ablauf von Erdäpfelabachnltten

de se : : nährungsam ^ 7/i en gibt bekanntDas L.
' iUlG m der 40 . Versorgungsperiode aufgerufenen Erdapfel-

|
absciraitte werden mit Samstag , dem 10 . Juli ungültig :, das sind die
Ab „ «, _ u 4 . . . » b 0 Und P der hinlagerungsharte , die vier UooheuabscXaitteluuuc .au on üdäpfelkarte und die Abschnitte 10 » 22, 34 und 4 cder dusatskartez . aus der 40 . Periode.
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Vorverkauf bei der Straßenbahn
= := = a = = = = = es = s = 5 = s - - E * :- s - ^ <W5 . i . ||

it iiiOa . l . 0 -4 9 Diüns ca ^ f tritt eine i -mäerun/
'
; der Verkaufszeiten

oir .selnon Vorvorhuufsstoll *» der Wiener Verkehrsbetriebe uin
Vorverkauf sstcllon . Bahnhof Brigittenau , üoohstädtplata,
ioi : Erdberg , Iconnwcg , St . Marx , Bahohpi ' 'ahrin ; ; , nußdorfor

, Sandl eiten ; asge , Iliittoldorf Bujattlg &eec , rioitricscncossc
.auer sifcd jeden Montag v *n 6 bi 3 5 und 15 bis 1S Uhr,
rta r jj . sVPrcitCi ;™ von 6 . JO bis 9 und 15 big 18 . 30 Uhr und an

von 6 . 30 bis ? und 12 bis 16 Uhr geöffnet . An Ersten,
■ uid uetzton jedes Monats sind diese Yorircxkumsstollca

• cöiinct , .Diu Verkauf «uati ^ n Übrigen T
.
7orvcrkauf s-

11 G iho n uiiwix .ändert*
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MödUn ^ cr ITachrichtoj. Juli;
Lei ’ Ködlingur Bahnhof gesperrt!
zur Verladung von Transporten)

Ser

( Bient seit 14 Tagen

; ncr ^Zj^itungj 3 . Juli

Jioder Möbel auf Raten
Zufriodciisteilende Obst - und Gemüse Zufuhren
Nehmt pilegekinder ! ( Pflegegelder ab 1 * Juli erhöht)

Wiene : ' Kurier , J . Juli-
Voller Wortlaut des Hilfsabkommens USA - österreich
Taxifahrt Stcphansplatz - Grinzing kostet rund 22 S . Zur IRC
Die Gewerkschaft erstattete Anzeige gegen Direktor des
" Simplicissimus " . De :.; fahrlässigonKrida beschuldigt.
300 . 000 Schilling Schulden

Weltpresse x X ? . jlRl Xi
Stadtobund fordert Kulturfonds für -̂ rovinz bühnen
Das neuu Gesicht dos Stephensdomes . ( Bild)
Our zwei Intercssontentage bei der Wien ;r Herbstmesse . Rg
Oenüt zungso >. sehoinigungen auch weiterhin Pahrzeugauswcis.
( Pahrzeugousweis gegenüber den Bosatzungsbehördon)

We ltpresse ^ Abend ausgäbe , 1 . . J uli;
Ehrenring der Stadt Wien für Hof rat Sic - ^ zynski . Rh

Meliggp : Abend ^ „5_»_ Juli
_g

Br Ziehung durch Liebe , Verständnis und Güte , Die Schulerbe-
ratungsstelle in der Urania . Eltern und Kinder als Klienten
las Schweigen offenbart die Seclonnot der Zot , Warum das
Kinegserleunis keine Resonanz in der Literatur gefunden hat

Der Abend , J_, Juli s
Viktor Matcjka ^ Unangenehme Uotizen . Siegfried Marcus und
die Uachv/clt
Wien , Wie.
Komponisten überreicht . RK
Berliner Theater senken Eintrittspreise 5
V

r om Eßbesteck zum Kirchenfcnster . Schülerarboitcn in der
Pichtegasso -
Der Razzia zweiter Teil . Die Tragödie einer 18nährinen Haus-
gehilfin 8800 ° hiiider sa ^ on dor Schule ; Adieu ! Heute ; Schulschluß,12i . 000 Schulzeugnisse kommen -- -zur 6
b £RRs CRterrci ^

ch , 4 , Julig
k ai

.
iß fabarclli - 50 Jahre alt 4

gA
' iscju .n g - surn und heute . Hofrat Sioczynski erhielt done nreiirmg der Stadt Wien . RK 5fj ° V~ n schlossen die Wiener Schulen . Zum erstenmal Zeugnis-cora -cnngsstelle in der Urania , Rettun sdienst für Schulkinderu .ht schlechten Koten 5■gjimpl 11~ .Bi . mBR 0 r schuldet 50 . 000 S an Gegen 5J1D Wiener Sängerknaben übcrsiedola r

nur duo allein . , . , Ehrenring der Stadt Wien dem

4
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Arbei ter Zeitun g ;, 4 , Jul i s
Otto Bauer und wir
lio Abschaffung der hot . Ein großer plan tritt in Kraft
Ins swaiizi . ' ste Jahrhundert ! ( Ehemalige Stadtbahnstation
Uiit 0 r ~ S t . Veit)
Ewig junge Sozialisten , ( BezirksOrganisation Floridsdorf
der S0zialisti3tsch .cn Partei)
lor nächste Internationale Städtekongreß in Wien . HKbma , die Stadt meiner Träume , ( homponi ste Hof rat Br,Rudolf Sieczynski ) , HK
Johann Kartmann ge st orten . ( G ^ meinderat)
Lebensmi11elprcise . RK
MütterSchulungskurse der Stadt Wion . HK
Planen und Bauen . F . K,
B0nkmäler «Kei 1 anstalt . G . T.

Wiener Ec
_
itu .

'ir L j . . _ Julig
"

.“/ie lebt , ; ?,cn houte? n ( News Chronicle ” )
G-egen S - hund und Schmutz . ( Bundesleitung der Österr . Frauen¬
bewegung)
Konsolidjerung der Wirtschaft , Institut für Wirtschafte-
f0rschungestellt Fortschritte fest
WJ

ist / ? ß :/ ir dcn Lebensweg . im Laboratorium für modern.Charakt e 10: c rschung
Jmwogc jni c schlechten Noten . Zcugni s b ^ r atung in der U.

Seite
1/2
2

3

0

5

6

7
Ich rot: ml ch ni c ht h e im ! " na.

MW/gAhhlQ . VQlksbla tt , 4. Juli;
L- '- i Hnaiikhej . ten (An denen Österreich leidet ) . H . M.
t / ^k ux .if izierung der Simmo ringer Heide , Künstlicher He rarob .,r Krauü und Hüben
Warum G 0210sae .11sohaft c n?
" Anulisim " Wiens sprechendes Lexikon , " wie teilt man
Otcarring ab ? ' » ( Telephonischer Kundendienst)Jcuwg aenhilfe für Jahrgang 1912 , Schuhreparaturen für Klein-

: 10 . G r , Hi
Hur Schmieröl frei
uic Sprechstunden des Stadtrates Br . Freund entfallen vom

_
. us . Ji3 11 , August . HK

il ne er Schulungskurse der Stadt Wien . RKGarten des Barocks . ( Wiedereröffnung des Bclvedcrcparhs)
- f Q -Liso ho V olks stimmc t 4 , Julig

Zum Schluß eines harten Schuljahres- 0allenisehe Hinglotten - für Kinder ungenießbar
ihre

r
G'

C

Schichte
8 Erf indcrschickQal * Eine Baumaschine und

ss srgÄÄSrä 8
^ Ä

BV011W8tiinDicB ^ st noch

Wion ) f#
0frat Dr * Rud0lf Sioczynski . Bh . cn-

Wlhr Af nf
?
ohirm Bctt - ( Haus Wien XVI . ottatein ^ rBuiuubU g ) 1

5

6

6
6

7
71
S



Ostcrrc ''jL &lißv&üJ Zo jtung , 4 V Juli Seite
lic österreichische Boklei -du ^ ^ iia ^ UDrtj ‘i <; '-ü-iiP>/_;e^ itiaitots

ü1turschuluneskur so der Stadt Wien . EK
ird di
üttorc

7ot einem weiteren Abbau im Gastgewerbei
aorning Kuws » _

4 ._ Ju1 .1;
gionna doings in t .ho news .

' ( Modoschulc Het ^ enderf , Eild)

T agbla tt am Montag ^ j,_ Julis
Spitalskosten um ein Drittel erhobt
bemals - der ungesundeste wiener Bezirk
Eine Schutzvorrichtung gegen Fensterstürze

Igon.
Weiler Erfolg ^ der Volksbefragung « Erforderliche 200 . 000 Ja-
Srimmcu weit überschritten , Einbringung des Gesetzentwurfes
noch diese Woche . Demokratie setzt sich gegen Druck durch
Bevorstehende Freigabe weiterer Waren . Weitgehende Anträgein der Bewirtsohaftsunkommission , Zahlreiche Textilien?
Papier - und Lcdorwaren stehen auf der Liste
b' 0

_
«Jahre " schreibtisch .loser " Betrieb . ( Eisengießerei Brüder

Achatzy , OQjäiirigns Bestandsjubiläum)
Engel auf Reisen . ( Sängerknaben)
Was gibt,es diese Woche ? Trockenmilch für Kinder heute ab-ho ! en ! Süßstoff für Zuckerkranke . Reue Reisemarken in Fieder-Österreich * Silvor Hake freigegeben
Behördlich

.
unterbrochen . ( Unsere Ernährungsbürokratic . Wer-aenden Mützern werden Zusatzkarton abgenommen)Im Kampf gegen die Zeugnisfurcht . Schulschluß - ein Groß-

Kampftag für die Jugendberatung . In der Urania fällt
mancher Stein vom Herzen
torsoeigerung mit umgekehrtem Vorzeichen . Ein interessanterWursucli zu zeitgemäßer PreisbildungD ^ r Mensch das wertvollste Kapital , Würger Tod in seinenmasnen . In Genf tagt zum erstenmal di ^ V/eltorganisationfür Gesundheit
DK 3

:! a i österreichisches Steuerrecht « Steuersätze vor 1938.■,vunmutige Erinnerungen flir jeden Steuerzahler 4
Wiener Montag Juli 2

Inabon üborsiodclt . » singende Engel » erhielten 144 neueWiederaufbau selbst finanziert
p n rr ,■." Ĉ ‘-LXis>^

Raume
Ilarriman in Wien

, ' ycr :m ° i c lte Angclgenlxcit " , ( " Bowirtschaf tung ” )
xAiuorusscntentag auf der "Wiener Herbstmesse 1348 . EK

Welt am Montag ? 6, Julij_
neuer noch 7000 Wohnungen für Ausgebombte . 62 Prozent derTerblroboncn Bombenschäden in Wien . Wie der Wohnungswioder-aufbau erfolgen wird.
» Toi vi ? rL

ÖGtGr
? 0 :i<r h0r lcbon noch in Kriegsgefangenschaft?

Volksbefragung ” ein Versager
dcr

lbC
ifr

ltv ' ri aia gütroffen . ( London . 100 österreichische Kin-
oingoladoJvlrdcn

1 Austrlan Childran ^ coption Oomitfcoo



- 4

.Der Wirrwarr in Berlin hält unvermindert an . Bas
chaos hat bGangstimende Formen angenommenBioina ! ßoviel Milch als im Vorjahr -. Vor dem End«
f lo c kenaui cilun/jen
Der

.
Tag der Fünfer und der Einser -» Von Prüfungen

• Schälern und anderen Nebensächlichkeiten

Brnährunns-

; der Hafer - -

, Zeugnissen.
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Molüschuu in HBtzaidorf abermals verschoben

i'
) i ^ I odeschen der Modo schul - der Stadt yi ^r . in Schloss

Iic . tzon .c -.ori ' musste wo - an der neuerlichen Wo 11 e r ve r s chl c chi run (-;
von Mo ‘üno; , den 5 . Juli , auf Mittwoch * den 7 t Juli , und von Biens-
t r , fic : t 6 . Juli , auf Donnerstag , den 8 , Juli verschoben werde ; . .
; : J . c Vorführungen beginnen jeweils um 17 . 30 Uhr . Die Gelösten Kar-

bGiialten ilir -e. Gültigkeit.

v/ieÄ6raufßt ellun .fi der • ‘ Tänzerin 1*

nie Bronzeplastik ^ Tänzerin 1' des alcademi sehen Bild-
hauors Otto arfner auf dom St . Hitolaw - Plsta im 5 . Beairfc , die
irc

^

Jaln, ; 1934 entfernt werden musste , wurde damals von den Städti-eohtn Sammlungen in Verwahrung genommen. Nun bildet das 7«rk , auftainom m- anriingliehen Platz wieder auf gestellt , neuerdings eineZierde ■•- es dort errichteten städtischen Wohnhausbaues.

Weg mit den LuitSchutzaufschriften!

eie 3pu:
C ; it Eriegsende ist die Stadt Wien mit l ;rfclg bemüht,dos Lriages - zu beseitigen und das Stadtbild zu verschö¬nern . So T/urde nicht nur auf allen Strassen und Plätzen dar Schuttentfernt sondern auch die meisten Wiener Parkanlagen wieder instand-Sesozv nat sorgfältig mit Rasen , Blumen , Sträuchen und v-äunen bo~

p .annst . reute gibt es bereits schon ganze Stadtviertel * wo nach
d» v

a
vviliol

'
^ «

h
-

S “ Chr an äen mos e1* » “ ** . 1Tui" « ärdeu immer wie-
v

’

Johicde rl
m! ’ run ^ n WacJl ' wenn auf Häusern noch die

finde ’
*

1 LuftSCliatakc * llör BunTrorbautoa zu
auf ^ fordJ

*

, 1 ' Uad ihxe Bevollmächtigten werde » dah ci
’ ’ 010 Hausaufschriften zu entfernen und auf dieseatl dCr Weitorc ! 1 Verso hjjncr ung der Stadt 7ien mit zuhelf on.
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Wieder Säuglingswäschepaketaktion der Stadt Wien

Die während der ersten Republik von Professor Diu Julius
eAngeführte Aktion, . durch die jedem Wiener neugeborenen von

der Gemeinde Wien ein Paket mit Säuglingswäsche zum Geschenk ge¬
macht wurde , ist von den Nationalsozialisten wieder eingestellt
worden . Trotz der grossen Schwierigkeiten und der gegenwärtigen
hohen Kosten bei der Anschaffung von Textilien , hat die Stadt Wien
die Wiederaufnahme der Aktion beschlossen.

Die Aktion , die in erster Linie jenen Tlütter zugute
kommt , die durch den Krieg alles verloren haben , ist bereits seit
Ende des vergangenen Jahres im Gange . Seit Dezember 1947 wurden
schon 1186 Pakete ausgegeben , die je 10 Windeln , 2 Planelle , 1 y/oll-
• • ecre , 4 Hemdeu , 4 Jäckchen , 1 Strampelanzug , 1 Gummicinlagc und
Hautpuder enthielten . Die Anzahl der monatlich ausgegebenen Pakete
konnte in der Zwischenzeit von 250 bereits auf 500 erhöht werden,
doch reicht auch diese Menge noch nicht ganz aus . Pur den Bezug
■‘ ■j .nes kostenlosen Säuglingspaketes mussten daher gewisse Bedingun¬
gen gesuello werden , Voraussetzung sind ; Österreichische Staats¬
bürgerschaft ,, ständiger Wohnsitz in Wien , eine Erklärung , dass
wahren« 1

, der letzten vier Jahre durch die Stadt Wien kein Säuglings-
pa .Lc o i> . :g,un wurde , eine bestimmte Einkommensgrenze . Da alle Schwan¬
geren von den Kartensteilen gemeldet werden und ausserdem durch Er¬
hebungen die Bedürftigkeit und die Anspruchsberechtigung überprüft
wird , ist eine besondere Anmeldung nicht erforderlich.

Gegenwärtig gehen aber auch jene Brauen nicht leer aus,
die keinen Anspruch auf ein Säuglingswäschepaket der Stadt vier ba~
oca , da derzeit in ganz Wien jede Mutter bei der Entbindung ein
kleines Paket aus der amerikanischen Säuglingswäschepaketaktion
er heil t.
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Es wird zuviel Gas verbraucht

oeit ü/incritt der kühlen Witterung werden von der Be—
v’ ,j, _ .nrimg übermäßig große Gasmengen verbraucht . Die Gaswerke
korren den Mehrverbrauch mit den in Betrieb befindlichen Erzeu-
gungs - Eiunaichtunreii nicht bewältigen und müssen sich daher
einstweilen ab heute wieder an die bekannten Lieferzeiten hal¬
te i . ü - . ose sind : Von 5 . 30 bis 8 Uhr , von 11 bis 13 . 30 Uhr ( Sans
ia - von 11 bis 15 Uhr ) und von 18 bis 20 . 30 Uhr,

Wahrend der Nacht wird das Bohrnetz unter vermindertem
Um h : gehalten.

Bei Verbesserung der Vorratslage wird vor - und nachmit¬
tags wieder Gas unter vermindertem Druck abgegeben werden.
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" Wiener Landschaften " von Paul passini im Wiener Rathaus

In den Vorräumen der Büros der Geschäftsgruppe für Kul¬
tur um Volksbildung im Wiener Rathaus , Stiege 3 ? sind gegenwär¬
tig fünfundzwanzig Aquarelle von Paul Passini , die Wiener Land-
schallen darstellen , ausgestellt . Per volksbildnerische Wert die¬
ser Ausstellung liegt in der anschaulichen Vorführung der Viel¬
falt der Landschaftscharaktere , die sich auf Wiener Boden tref¬
fen und die die Eigenart dieser Stadt als organisch gewachsene
° i - dlung mi ^ bestimmen . Eingeleitet wird der Bilderzyklus durch
einen Plan der Stadt und ihrer Umgebung , in den die Standorte des
Malers und die Blickrichtungen , in denen die Landschaftsaus-
sc .mitte gesehen sind , eingezeichnet sind.

Paul Passini war ursprünglich Jurist und als Bezirkshaupt¬
mann in Tirol tätig . Lange Seit hindurch war die Kunst , der er
o . i . c . i heute ausschließlich widmet , bloß Verschönerung seiner Erei—
zmt . Br hat jedoch in seiner Kindheit und Jugend eine aus ge-
zoicmcto künstlerische Ausbildung genossen . Sein Großvater , Jo-

> war Lithograph und Stecher von Thomas End er
unc . I c - ci Eendi , aber auch selbständiger Landschafts - und Genre-

Sein Onkol war dar bekannte Aquarellist Ludwig Passini.
Der Soeirer Maler und Graphiker Hans g ronius ist das jüngste
Giüd der Künstlerfamilie.

Die sehenswerte Ausstellung wird noch im Sommer in den
Su mischen Büchereien " Ploridsdorf " und in Wiener Volkshoch¬
schulen gezeigt werden.

Der erste Pilm des neuen Jugoslawien

In der Reihe ihrer Sondervorführungen wertvoller ° nsl - nri -iai * « « < « a“ « fciÄÄÄ
de

’ Pf vormittag im Elite - Eino , üoilzeile , einmalig
rlnQ n } ^

des neuen Jugoslaviens " Dieses Volk wiroTTeb 'eiü "
- P -enwärMgen noü + f l°

Sl B iSOhen ^ deretandeltampfes , durch die
’ ’

aktuellem InteresÜ Pfl iirei G n :L
,
sse irL Sudosteuropa von besonders

weniukld 1 ' 1 V nvorverl ;auf lm Sekretariat , Wien I . ,wcixxouxggusse 4 , Tel . ; R 24 - 1 - 06 . ?
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Eino Auskunftsstolle der ZentralSparkasse

Die ZentralSparkasse der Gemeinde Wien hat im Eoklokal
Wien 1 # , Wipplingerstrassc 1 , eine Auskunftsteile eingerichtet,
in welcher jeder Interessent Inf ^rmationen über alle mit dem Geld-
und Kreditwesen in Zusammenhang stehenden Angelegenheiten kosten¬
los erhalten kann . Im gleichen Lokal werden auch Kreditanträge
für den Kreditverein - der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien über¬
nommen.

Stipendien für Lehrlinge

Die Woehen um Schulschluss sind für die Eltern vieler
Vierzehnjähriger immer Wochen grösster Sorgen um die Zukunft
ihrer Kinder , Eignung und Veranlagung , Talent und Liebe zu einem
Beruf sind leider für die endgültige Berufswahl nicht immer ent-
oüheidend , sondern die wirtschaftlichen Verhältnisse der Eltern
und oftmals der Zufall eines günstig erscheinenden Arbeitsange¬
botes entscheiden schliesslich , ob der junge Mensch einen Beruf
erlernen kann , der seinen inneren Wünschen und seinen Vorstellun¬
gen von seinem künftigen Leben entspricht , einen Beruf also , der
ihn auch später noch zu befriedigen imstande ist , Oder aber ob
die materielle Kot in der Familie und die daraus entspringende
Notwendigkeit , raschest Geld ins Haus zu bringen , den jungen Men¬
schen zwingen , eine stelle als Hilfsarbeiter anzunehmen imd Zeit
seines Lebens in untergeordneter Stellung zu verbleiben.

•D :i' e Gemeinde Wien hat die Schwere dieses Problems
längst erkannt . Schon im September 1946 hat der Wiener Gemeinde-iat über Antrag des amtsführenden Stadtrates für Wohlfahrtswesen,Lr . Freund , eine Aktion zur Förderung der Lehrlingsausbildung be-
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schlossen . Die Aktion besteht darin , dass vor allem jenen Jugend¬
lichen , die infolge ihrer ungünstigen Wirtschaftsverhältnisse ge¬

zwungen sind , ehestens einen Verdienst _
nach Hause zu bringen , der

Eintritt in eine lehre dadurch ermöglicht wird , dass die Gemeinde
Wien i m Rahmen der Lehrlingsfördorungsakti *n diesen Leh r lingen zu

der Leh rli ngsentschädigung , die sie von ihrem Meister bekommen,
ein en Zuschuss gewährt. Dieser Zuschuss entspricht der Differenz

zwischen der in dem betreffenden Berufszweige üblichen Lchrlings-

entschädigung und dom Lohn eines jugendlichen Hilfsarbeiters.

Da es aber nicht nur darauf ankommt , dass der Schul¬
entlassene " irgend einen Beruf " erlernt , sondern dass er einen
Beruf wählt , der ihm auch später eine möglichst gute Existenz
bietet , hat die Gemeindeverwaltung in Zusammenarbeit mit dem Go-
workschaftsbund , der Kammer der gewerblichen Wirtschaft und dem

Berufsberatungsamt eine Reihe von Berufen ausgewählt , die für die
Zukunft besonders günstige Aussichten versprechen und in denen
derzeit auch Mangel an Facharbeitern besteht . Nur für Lehrlinge
und Lehrmädchen dieser Berufe wird die Lehrlingsbeihilfe der Ge¬
meinde gewährt . Für die männliche Jugend sind dies ? Bau - und
Kunstschlosser , Bauspengler , Former und Giesser , alle Arten von
Schmieden vom Huf - und y/agenschmied bis zum Feinzeugschmied , Me¬
talldrucker , Metall schleifer , Gürtler , Maurer , Zimmerleute und
Stoinmetze , Weber , Gerber und Herrenschneider . Für die waibliche
Jugend § bascheSchneiderin , Kleidermaoherin , Schirmmachorin , Wir¬
kerin , Strickerin , Posamentiererin und Stickerin.

Die im Rahmen dieser Lehrlingsförderung gewährten Bei¬
hilfen betragen derzeit im ersten Lehrjahr 50 . - Schilling , im
zweiten Lehrjahr 35 . - Schilling und im dritten Lehrjahr 20 . - Schi . 1
ling . Ihre Höhe senkt sich vom ersten bis zum dritten Lehrjahr
im gleichen Masse wie die Entschädigung durch den Lehrherren in
dieser Zeit ansteigt.

Um in den Genuss einer Lehrlingsbeihilfe der Gemeinde
Wien zu gelangen , wendet sich der Schulentlassene an das Berufs¬
beratungsamt , das auf Grund seines Berufswunsches die Eignung für
den gewählten Beruf feststeilt . Die Bestätigung des Lehrherrn über
die Auinahme des Lehrverhältnisses und das Ei gnungs gut achten des
Berufsberatungsamtes sind dem Ansuchen um die Lehrlingsbeihilfe,
das beim zuständigen Jugendamt einzubringen ist , beizufügen . Aber
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auch Lehrlinge , die bereits in einem Lehrverhältnis stehen , können
sich um eine Lehrlingsbeihilfe beworben . Lie wirtschaftlichen Ver¬
hältnisse des Lehrlings und seiner Angehörigen , die die Voraus¬

setzung für die Gewährung der Lehrlingsbeihilfen bilden , worden
von der Sprang Fürsorger in des Jugendamtes überprüft.

Liese Art der Lehrlingsbetreuung durch die Gemeinde
Wien hat sich seit ihrem Bestände ausserordentlich günstig ausge¬
wirkt , denn es ereignete sich bisher nur in ganz wenigen Fällen,
dass Lehrlinge , die die Lehrlingsbeihilfe der Gemeinde erhalten,
ihren Lohrplatz gewechselt oder gar aufgegeben haben.

Eine sehr wertvolle Ergänzung und Bereicherung der fi¬
nanziellen Lohrlingsförderung durch die Gemeinde konnte durch Bei¬
stellung von Kleidern , Wäsche und Schuhen aus Auslandsspenden ge¬
boten werden . Mehr als 2 . 000 Lehrlinge und Lehrmädchen haben bis¬
her rund 10 . 000 Stück Bekleidungsgegenstände , die in vielen Fällen
den Antritt der Lehre erst ermöglicht haben , erhalten.

Di < Gemeinde V/ien sorgt also dafür , dass Kinder armer
Eltern , die ein Handwerk erlernen wollen und eine Lehrstelle fin¬
den , nicht wegen des höheren Hilfsarbeiterlohnos auf die Berufs¬
ausbildung verzichten müssen.
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Abrechnung der Kleiderkartenpunkte für bezugserleichterte Textil¬

waren

Las Hauptwirtschaftsamt gibt für den Bereich der Stadt Wien be¬
kannt :

Die vom Einzelhandel eingenommenen Punkte der Kleider¬
karte für bezugserleichterte Textilwaren sind bis spätestens 12.
Juli bei der Punkteverrechnungsstelle , Wien 1 . , Strauchgassc 1,
3 . Stock , Zimmer 126 , abzurechnen , Hach diesem Zeitpunkt können
dieselben zur Gutschrift auf das Punktkonto nicht mehr angenommen
werden.

Belastungsprobe der Heiligenstädter Brücke

Am Preitag , den 9 * Juli , findet die Belastungsprobe
der wiedererriohteten Heiligenstädter Brücke über den Lonaukanal
statt . Aus diesem Anlass wird die Brücke an diesem Tag von 6,30
bis 13 Uhr auch für den bisher zeitweise zugelassonen Pussganger-
verkehr ge s p e rrt.

Zitronen für Erwachsene

Ausländisches Obst für Kinder und Jugendliche

Lac Landesernährungsamt Wien gibt bekannt;
Auf Abschnitt 271 des Gemüsebezugsausweises erhalten

alle Verbraucher über 18 Jahre eine Zitrone nach Hassgäbe der An¬
lieferung . Ler Abschnitt 269 wird nur mehr bis Samstag , den 10.
Juli , eingelöst.

Auf Abschnitt 453 des Gemüsebezugsausweises erhalten
Kinder und Jugendliche bis zu 18 Jahren r/ ?. kg ausländisches Obst
nach Massgabe der Anlieferung . Ein Anspruch auf eine bestimmte
Sorte besteht nicht . Ler Abschnitt . 472 wird nur mehr bis Samstag,den 10 , Juli , eingelöst.
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Ausseer Bestwochen der Musikstudierenden Österreichs

Die Festwochen der Musikstudierenden Österreichs , die
im Vorjahr - auf eine Idee des Kurdirektors von Bad Aussee zurück-
gehend - erfolgreich begonnen wurden , werden heuer zum zweitenmal
und zwar vom 11,bis 23 . Juli in Bad Aussee abgehalten . Dieser
Kurort war auch in der jüngeren Zeit immer wieder ein gerne be¬
suchter Aufenthaltsort für Dichter und Musiker , von denen Lenau,
Hofmannsthal , ferner Wolf - Ferrari und vor allem Wilhelm Kienzl
erwähnt seien . Kienzl ist auch eine Gedenktafel gewidmet , die zu
Beginn der Festwochen feierlich enthüllt wird . Dabei wird ein
Quartett von Studierenden der Musikakademie zwei Sätze aus Kienzls
Streichquartett E - dur spielen und eine Bläsergruppe desselben
Institutes eine Fanfare blasen , die als " Ausseer Fostfanfare"
nach Motiven aus Kienzls Opern von Philharmoniker Prof . Freiberg
komponiert wurde und der Stadt Aussee zum Geschenk gemacht wird.

Anlässlich der diesjährigen Festwochen , die unter dem
Ehrenschutz des Unterrichtsministers Dr . Hürd es und der Landes¬
hauptleute von Oberösterreich und Steiermark stehen und deren
künstlerische Oberleitung in den Händen des Präsidenten der Musik¬
akademie in Wien Dr . Hans Sittner liegt , werden wieder eine grös¬
sere Anzahl von Orchesterkonzerten , Kammerkonzerten und sogar eine
ganze Opernaufführung mit Orchester ( " Cosi fan tutte " ) stattfin¬
den . Drei Symphonickonzerte mit Solisten ( Leitung Prof . Hans
Swarovsky , Graz ) , ein Kammerorchesterkonzert ( Leitung Prof . Gott¬
fried Feist ) ein Konzert aus Opern und Operetten mit Gesangssoli¬
sten aus Wien und Bad Aussoe ( Leitung Prof . Gottfried Kassowitz) s
vier Solo - und Kammdrmusikabende mit Solisten aus Wien , Linz,
C- raz , Innsbruck , Klagenfurt , ferner ein Konzert der Wiener Sänger-
Knaben stehen auf dom Programm . Die Opernleitung haben Kammer¬
sänger Prof . Josef witt und Prof . Gottfried Kassowitz . Erstmalig
werden heuer auch einige ausländische Musikstudenten als Gäste
der Kurverwaltung Bad Aussee an den Festwochen tcilnchmon und in
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Gin orn gemeinsamen Konzert auf treten . Es haben sich fünf Schweizer,
zwei Engländer , zwei Ungarn und eine Französin gemeldet , die mit
ihren österreichischen Kollegen gemeinsame Arbeits - und Erholungs¬
tage verbringen werden . Auch eine Gruppe von englischen Austausch¬
studenten wird eine Zeit lang den Proben ^ und Aufführungen der
Festwochen beiwohnen.

Die organisatorische . Leitung liegt in den Händen des
Kurdirchtors von Bad Aussee Emil Oesterly.
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Wien e r Zeitung , 6 , Juli:
Pas begehrte neunte Schuljahr
Das " Singende Haus " im Augarten . ( Wichet * sängerknaben)
Stockholm - eine moderne Stadt
Professor Richard Teschner gestorben

Wien er Kur i er , 6 . J ulij

Hach elf Jahren wieder " Kirtag auf der Mauer " . ( Bild)
Bau der Aspernbrücke soll heuer noch beginnen
Absatzkrise wurde überwunden . Der Wiener Handel meldet
langsames Ansteigen des Umsatzes
Großproduzent im Reiche der Töne / Der bekannte Schlager¬
komponist Ralph Benatzky traf in Wien ein

Weltpresse , 6 . Juli;
Der "Kunstgroschon"
1947 - ein Heiratsrekordjahr
Der Wiederaufbau in Linz
800 . 000 Volks - und Hauptschüler in Österreich
Sie lassen sich nicht unterkriegen , ( Lehrinstitut der
Blinden)
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Welt press e , Abendausgabe , 6 , Juli;
Generalstabsarzt Dr . Zimmer zu sechs Monaten Kerker ver¬
urteilt . Wogen WahlSchwindels und wissentlich falscher
Angaben 1

Weih a m Ac -nid , 6 . Juli;
Sondorkindergarten für kriegsvcrletzte Kinder , Die Krönungder Schweizer Spende . Wiens modernstes Fürsorgeheim 3" HausSammlungen " für die eigene Tasche . Linzer Betrüger
erschwindelt Sammelgelder für das Kinderhilfswerk der UNO 3
Es gibt Lehrerinnen und Lehrpersonen 5

Der Abend , 6 ,. J ulig
Katastrophale Badesaison 2
Rechenkünstler Oegyns Aus Millionengewinn wird Defizit 2
Verstaatlichung der ungarischen Kinos 2Der Kunstgroschon kommt 4Hohe Beamte von Sankt Marx wegen Amtsmißbraueh verhaftet
( Leiter der Kontumazabteilung des Sohlachthofes in SanktMarx Dr . Rauher und sein Sekretär Gruber ) 1
Neues Österrei ch , 7 . Juli;
Die Gehälter der Berliner Stadtbeamten gesperrt 1Mäntel , Anzüge und Kleider ohne Bezugschein . Alle Arten
Y0il ekleidüng werden frei . Die Kleiderkarte kommt erstim Omcobcr . Auch eiserne Öfen zur Freigabe vorgeschlagen 1Muicze und Band in der Universität 9Wieder weniger Gas . RK 2
WWLWA EiH c Giner kleincn Bar . ( Bar in der Dorothea rgasse ) 3l ^ . OOO ^ cheidungen seit Jahresbeginn in Wien . Heimkehrer-tragodien vor dem wiener Zivillandesgcricht , Es gibt fünf¬mal soviel unglückliche Ehen als vor dem zweiten Weltkrieg 3



, .ai " Haus Oer kode " in Wien
Das Stadion wird auf Glanz hergerichtet

Arbeiter Z eitun g , 7 « Julis

Alle Überkleider vorab ergehend bezugscheinfrei . Ein Beschluß
der Bev/irtschaftungskommission . Der Feldzug der Handels¬
kammer gegen die Bewirtschaftung
Tandlers Werk ist wiedererstanden * Die Gemeinde Wien be¬
kämpft die Tuberkulose . DE
Ein

*
neuer Jahrgang der Wiener Parteischule

Des große Haus in der Hütteldorfer Straße . ( Gewerbliche
Portbildun gs sc hui e )
Port mit den Hieroglyphen!
Die Gemeinde Wien spendet Säu &lingswäeche . DE
Die keuschen Ständestaatler . ( Bronzeplastik " Tänzerin " auf
dem Sankt Hikolaus - PIatz im 3 . Bezirk ) Zur HK
Zwei städtische Angestellte verhaftet . ( Kentumazabteilung
des Schl achtho f e s in 31 . Marx)
Heue Gaslieferzeiten , DK , .
Abiturientenkurse an den Handelsakademien
Die Überprüfung der Gewerbescheine
Nodeschau in Hetzendorf , DK
Künstlernachwuchs . ( Musikschulen . Konservatorium der Stadt

: Wien ) Dr , Duff

Wiener Tageszeitung , 7 . Juli;

Was ist •/ ohnimgseigentum ? Auch Werkstätten können erworben
werde ; . . ]j e gr i ff Mi t e i ge ntumsan te il
Ein " Haus der Kode " in Wien
Beamte vog St , Marx verhaftet
12 . 000 Patente angemeldet . Leuchtgasschutzgerät patentreif.
Auch FraUon in len Leihen der Erfinder
Weg mit den Luftschutzsauf Schriften ! DK
Es wird zuviel Gas verbraucht . DK

Das Klc 1n e 7 o 1 jcsb 1 a11 ^_
'
/ . Ju li;

Beschlüsse der Bundesbewirt schaf lisunkommi ssions Freigabe
w i c ht i g s r War 1e n gr up p en
Zitronen mit und obre . ,.
Große Baufort schritte : an der Wiener Universität,
lwftanlaro unter den Arkaden
Bisher 21 . 2 Führerscheine bewilligt . Invalide als
lenken

Fris ch-

Kraltwagen-

Landesbedienstete fordern 13,
Wc11betri . eb ohne Amtssohimmel
schon im Herbst

Monatsgehalt
, Sporttoto wahrscheinlich

ö sterr e ichische V ol ks st imme , Julis
Weitere Durchlöcherung der Bewirtschaftung
Die Geschichte eines Wohnhauses , Zuerst war es nur
kleines Loch , Dann braclen die Dippelbäume ein

ein

B raue ne n nicht alle Kinder Wind»
" Becd'

äcftigkeitspärüfung " . Zur DK
>in r Di e Gerne i nd

Kunst gab ich für Blumen . ( Komnens .ationsveschäf
0stcrr (jioh u ui Italien
Unregelmäßigkeiten im Sehlachthaus Sankt Marx
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Wicnor Kinder nach Holland

Heute früh um 8 * 05 Uhr ging vom Wiener Westbahnhof der
erste von der Österreichisch - holländischen Gesellschaft zusammen-
gcstellte Transport mit 150 erholungsbedürftigcn Wiener Knaben und
Mädohcn nach Holland ab . Die Kinder werden drei Monate in Holland
bleiben und bei Pflegeoltern untergebracht sein , Hie pflege plätte-
wurden in Holland von der G-eSeilschaft dar Freunde Österreichs
geworben * Pie Transportleiterin ist Frau Margarete Heidi 9 die
schon nach dom ersten Weltkrieg tausende Vifiencr Kinder nach Holland
gebracht hat , Zur Verabschiedung hatte sich u . a . auch die Gattin
des Bundeskanzlers Gingefunden.

Ein zweiter Transport mit ungefähr gleichviel Kindern
wird schon am kommenden Montag Wien verlassen.

Goldene Medaille für Kobenzl - Sprungsehanzon - Modell

Für den Olympia - Architektur - Wettbcwerb hat der junge
Wiener Architekt Adolf Hoch im Auftrag des Askö und der Stadt
Wien ei ; i Projekt einer Skisprungschanze auf dem Kobcnzl mit sech¬
zig Meter Sprungweite und mit Sitzplätzen für 25 * 000 Zuschauer
ausgearbeitet - Der Entwurf ist seinerzeit schon vom Österreichi¬
schen olympischen Komitee mit dem ersten Preis ausgezeichnet wor¬
den . Von dem Entwurf wurde im Wiener Rathaus ein repräsentatives
i .iodo 11 angefertigt und anlässlich des Internationalen Preisaus¬
schreibens für olympische Architektur nach London geschickt.

Gestern hat eine Jury des " Olympischen Komitee für schöne
Künste " die ersten Entscheidungen für Musik , Literatur und Archi¬
tektur bekanntgegeben . Dabei wurde Österreich für das Modell des
Arcnitokten Hoch eine goldene Medaille zugesppochen-



8 . Juli 1848 " Rathaus - Korre spondenz » Blatt 967

■Verkehrsverbesserung auf der Strassenbahn

> Um einem allgemeinen Verlangen zu entsprechen , werden

die Wiener Verkehrsbetriebe ab Montag , den 12 , Juli den Betrieb
' •

mehrerer Straßenbahnlinien an allen Tagen um ungefähr eine halioe
Stunde früher aufnehmen - Folgendje Linien sind , von dieser Verkehrs-

Verbesserung betroffen;
Linie B , Brücke der Roten Armee - Ring - Kai ab 5 . 09 Uhr.

Linie Bk , Brücke der Roten Armee - Kai - Ring ab 5 # 05 Uhr . Linie
*

( 44 ) Li obenbergdenkmal zur Teichgasse ab 5 . 30 Uhr . Linie D , Viriot-

gasse zum Süd - und Oetbahnhof ab 5 . 11 Uhr , Süd - ur^d Ostbahnhof -
Nußdorf ab 5 . 45 Uhr . Linie 8 , Währ in ge r Gürtel ( Bhf . ) nach Meid¬
ling Eichenstrasse ab 4 . 46 Uhr , Meidling Eiohenstrasse zum Döblin¬
ger Gürtel ab 5 . 15 Uhr , Seohshauser ' Straße zum Döblinger Gürtel
ab 5 . 12 Uhr . Linie 31 * Floridsdorf , Peitlgasse zum Franz Josefs-
Kai ab 5 . 05 Uhr , Franz Josefs - Kai zur Lokomotivfabrik ab 5 . 28 Uhr.
Linie 41 , Schottenring nach Pätzleinsdorf ab 5 . 44 Uhr , Gersthof
zum Schottenring ab 5 . 29 Uhr . Linie 43 , Hernals zum Liebenberg¬
denkmal ab 5 . 18 Uhr , Liebenbergdenkmal nach Neuwaldegg ab 5 . 40 Uhr.
Linie 46 , Bellariastrasse zur Maroltingergasse ab 5 . 26 Uhr , Marol-
tingergasse zur Bellariastrasse ab 5 # 05 Uhr . Linie 49 , Lellaria-
strasse nach Hütteldorf ab 5 . 27 Uhr , Hütteldorf zur Bellariastras-

K *
se al? 5 * 28 Uhr , Breitensee zum Neubaugürtel ab 5 . 06 Uhr , Breiten¬
see zur Bellariastrasse ab 5,07 Uhr , Neubaugürtel nach Hütteldorf
ab 5,16 Uhr . Linie 66 , Kärntnerring zur Tolbuchinstrasse ab 5,31
Uhr , Tolbuchinstrasse zum Kärntnerring ab 5,11 Uhr . Linie 67,
Kärntnerring zur Lehmgasse ab 5,36 Uhr , Lehmgassc zum Kärntner¬
ring ab 5 . 12 Uhr . Linie 71 » Landstrasse Hauptstrasse zum Zentral-
friedhof ab 5 . 34 Uh** , Schellinggasse zum Zentralfriedhof ab 5 . 33
Uhr / Simmering Bahnhof zur Schellinggasse ab 5 . 07 Uhr , Linie 118,
Westbahnstrasse nach Erdberg ab 5 . 22 Uhr , Matzleinsdorf er Platz
zur Westbahnstrasse ab 5 . 05 Uhr , JosefStädter Strasse nach Erdberg
ab 5 . 44 Uhr , Linie 3 60 Mauer nach Mödling ab 5 . 42 Uhr , Mödling
nach Mauer ab 5 . 10 Uhr.

' 1) 16 ersten Wagen der Autobuslinie 20 werden ab Nuß¬
dorf nach Klosterneuburg - Kier 1 ing um 5 Uhr und ab Klosterneuburg-



8 . Juli 1948 n Rat haus «Kor r $ spondens' 1. LIalt 968

Kiorling nach Nußdorf um 5 « 20 Uhr den Vorkehr aufnehmen.
Ausserdem wird die Betriebsdauer auf den Linien 72 und

167 verlängert , Und zwar fährt der letzte Zug der Linie 72 ab
Simmering , Bahnhof , um 29 . 90 Uhr und ab Schwechat um 29 . 49 Uhr.
Die letzten Züge der Linie 167 verkehren - ab Lehmgasse
und ab Lothneusiedel um 29 . 99 Uhr.

um 29 * 25 Uhr

Lein Geheimgang zwischen Rathaus und Parlament

Ein Wiener Naehmittagsblatt berichtet heute , dass ein
unterirdischer Gang zwischen dem Rathaus und dem Parlament über—
laschend eingestürzt sei » Diessr Geheimgang soll angeblich während
des Krieges gebaut worden und nur wenigen hohen Funktionären und
Beamten des Rathaus ^ und des Parlaments bekannt gewesen sein.

Dazu wird izstgestellt , dass eine unterirdische V r-
bindung zwischen Rathaus und Parlament niemals bestanden hat und
dass es daher einen solchen Geheimgang nicht gibt . Im Rathauspark
münden jedoch an zwei Stellen links und rechts der breiten Zu-
fahrt s surasse zum Rathaus Lüftungsschächte f die die Au '

: gäbe haben,
dem grossen Pestsaal des Rathauses Frischluft zuzufUhren . per
Lüftuiigsschacht in der südlichen Hälfte des Rath,ausp . rkes wurde
während des Krieges von einer Fliegerbombe zerstört , der Trichter
damals aber nur notdürftig zugeschüttet . Die Wiederherstellung des
Lüftungsschachtes ist seit einigen Wochen im Gange . Boi diesen Ar-
boioen ist acr Schacht an einer Stelle eingobroehon » An cu, .v Be¬
hebung dieses Einbruches wird derzeit gearbeitet.

Verschiebung der Modoschau im Schloss Hetzendorf

Die für Mitöwoch , den 7 * Juli , angesetzte Ilcdcschau der
Modeschule der Stadt Wien im Schloss Hetzendorf wurde durch das
ungünstige Wetter beeinträchtigt . Sie wird daher am Sonntag , den
11 . Juli

;
um 15 Uhr wiederholt . Die gelösten Karten behalten ihre

Gil -oighcit . Restliche Karten sind gegen Vorbestellung und an der
nasse erhältlich . ( ToI . r . 34 - 0 - 92 ) .
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Die Lage auf dem 7/ohnungsmarkt

Der amtsführende Stadtrat für das Wohnungswesen Al brecht
hielt heute abends in einer Versammlung d_er SPÖ auf der Landstrasse
eine Rede , in der er u . a . über die Lage auf dem Wohnungsmarkt fol¬
gende Mitteilungen machte . Insgesamt sind gegenwärtig beim Wohnungs¬
amt der Stadt Wien ' 59 . 040 Parteien vorgemerkt . In der Klasse I,
das sind die dringenden Bälle - , stehen 27 ; 401 Gesuche in Ividenz.
Unter diesen befinden sich 4 * 466 ganz dringende Palle , nämlich
413 Familien , deren Wohnung von Einsturzgefahr bedroht ist , 1197
Familien , die überhaupt obdachlos sind , 2 . 763 von der Delogierung
bedrohte Familien und 93 Wohnungswerber , die aus gesundheimlichen
Gründen unbedingt eine Wohnung bekommen müssen . Ausser diesen be¬
sonders dringenden Fällen gibt es 2,349 Gesuche , die als dringend
bezeichnet werden müssen . Darunter sind 1722 Familien mit ausser-
ordentlicncm Überbelag und 491 Wohnungswerber , in deren Familien¬
verband Personen leben , die wogen Krankheit - oder Gebrechlichkeit
in der bisherigen Wohnung nicht verbleiben können.

Der Anfall an Wohnungen ist ausserordentlich gering und
nt . h ’

c in l : ; inem Verhältnis zu dem geschilderten Bedarf . Dem Woh¬
nungsamt werden monatlich rund 400 Wohnungen gemeldet , aber davon
sind höchstens 150 Wohnungen wirklich leer und können mit einem
neuen Mieter besetzt worden . In den übrigen 250 Fällen , die Jeden
Monat das Wohnungsamt beschäftigen , handelt es sich um Wohnungen .,
die bereits seit längerer Zeit besetzt sind und deren endgültige
Zuweisung durch die Meldung beim Wohnungsamt angestrebt wird . Es
wäre aber auch ein Irrtum,zu glauben , dass die 150 leer gemeldeten
Wohnungen durch das Wohnungsamt vergeben werden können , denn für
aie meisten dieser Wohnungen wird gleichzeitig mit dar Meldung ein
aausIiorrenvorschlag eingebracht und nur in rund 20 Fäll,, ;

-
. Rani das

ohnungsamt Jeden Monat selbst einen bedürftigen Wohnungswerber
Hinweisen , Die Zahl der Wohnungen also , die für eine unbestrittene
Vergebung durch das Wohnungsamt in Betracht kommen , ist vorlautnoch ausserordentlich klein ,

g
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• Sine gewisse Erleichterung am Wohnungsmarkt bringt der¬

zeit nur der stafk in Anspruch genommene Wohnungstausch , zu dessen

Förderung die Stadt Wien seit kurzem einen Amtlichen Wonnungstausch-
Anze i ge r heraus gib 't.

Eine wirkliche Lösung des Wohnungsproblems ist also
nur vorn Wiederaufbau und von der Neubautätigkeit zu erwarten . Da¬
her ist es verständlich , dass nicht nur die Gemeindeverwaltung,
sondern die gesamte Öffentlichkeit das Zustandekommen des Woli-
nungswiedcraufbaugosetscs herzlichst begrü3st hat « Aber wir sind
jetzt stärkstens daran interessiert , dass schleunigst alle Voraus¬
setzungen für die

^ Durcjjiführung des Gesetzes geschaffen werden . Die
Stadt Wien bereite t/das Landesgesetz vor , das im Wohnungswieder-
aufbaugesetz vorgesehen ist und nach dessen Beschlussfassung , erst
die Zuweisung finanzieller Mittel auf Grund dos Wohnungswicderauf~
baugosßtzcs geschieht * Dieses Gesotz wird schon nächste Woche den
Wiener Landtag beschäftigen . So tut die Gemeinde Wien auch in
diesem Falle wieder alles , um den Wiederaufbau zu fördern und zu
beschleunigen . Gleichzeitig wendet sie alle verfügbaren Mittel auf,
uro nebuii der Wiederherstellung kricgsboschädigtcr Wohnungen durch
eine möglichst umfassende Neubautätigkeit neuen Woknraum zu schaf¬
fen . Derzeit sind rund 1600 neue Gerneindewohnungen in Lau . Während
die wieder aufgebauten Wohnungen in erster Linie den früheren
Nietern Vorbehalten sind , wollen wir in den neu geschaffenen
Wohnungen vor allem junge Ehepaare untorbringen.
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AusStellungen in Wien

I , B ezirks,
Akademie der bildenden
Künbte,
Schillerplatz 3

u

u

Albertina,
Augustinerbastei 6

Gemäldegalerie der
Ah ademie

Graphik , Beichnungen
und Aquarelle von
Christian Ludwig
Martin

S chüle r au ss t e1lung

tägl . ausser Mo.
10 - 14 Uhr
( ganzjährig geöffnet)

Mo . - Br,13 - 16 Uhr
Sa . 10 - 13 Uhr
( bis September)

10 - 15 Uhr
Sonntag 10 - 14 Uhr
( bis 13 . Juli)

Gedächtnisausstellungen Mo . , Bi . ,Bo . 10 - 14
für Walter Kampmann , Mi . Br . 10 - 18 Uhr
Gust av . Klimt und Ern st Sa♦10 ~ 13 Uhr
Josephson

Alte Hofburg,
Michae1e rplat z

Meisterwerke der 10 - 16 Uhr « So . 9 - 13
Gemäldegalerie Br . g 0 schlossen

( Führunge ncS 0 , 10 * 3 0 Uhr)

Erzbischöfliches
Palais ,
Rote nt ur m s t r . 2

Born- und Biözesan - Bi . Bo . So . 9 - 12 Uhr
museum

Galerie Agathon , Karl Bednarik - Aqua - ab 13 . Juli 9 - 18 Uhr
Opernring 19 rellc und Temperabilder

Galerie Welz,
Weihburggasse 9

Leopold Birstinger-
Öl,Aquarelle und
Graphik

9 - 17 Uhr
Sa . 9 - 13 Uhr
So . geschlossen

Gemeinschaft bilden - Kollektiv - Ausstellung ab 14 . Juli
der Künster - Wiener Gartenarchitekt Albert
Kunsthalle , Esch
Zedlitzgasse 6

Kun s t li isto risches
Museum,
Burgring 5

Ägyptische Sammlung , 10 - 13 Uhr ., So . 9 - 13
Antik 0 n - Sammlung M 0 . Bo . g 0 sch1 0 s ■■e 1

( B ührun gen j So . für 1 in-
der 9 . 30 , f , 1ür wae h ; 0 ne
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Künstlerhaus,
Xarlsplatz 5

Mozart - Haus,
Domgassc 5

Museum für Völker¬
kunde ?
Neue Hofburg,
Ringstrassontrakt

Museum österr . Kultur,
Neue Hofburg,
PHLngslrassentrakt

Nationalbibliotliek,
Josefsplats 1

Naturhist oris c he s
Museum,
Maria Thcresienplatz

Neue Galerie,
(Ir ünan gc r ga s s e 1

Neue Hofburg,
Heldenplatz

uos Rathaus,
. chtenfclsgassc 2,

Reststiege 1

" Kul t ur dicnst M

Jubiläumsausstellung
80 Jahre Künstlerhaus

Mozart - Gedenkstätte

Kunstwerke der Azte .ken
aus Mexiko und Mayas
aus Peru

Österreich im Karten¬
bild

Jubiläumsausstellung
25 Jahre Neuerwerbungen
der österreichischen
Nationalbibliothek

S c h au s amml un g e n

Fritz Fröhlich - Max
Groten , Bilder,
Aquarelle und Zeich¬
nungen

Walf cnsammlung,
Sammlung alter Musik¬
instrumente

Neuerwerbungen der
städtisehen Sammlungen

Österreichische Porträt¬
kunst zweier Jahrhunderte

Wiener Kleingraphik -
Exlibris und Gebrauchs - •
graphik

Gedächtnisschau für
Dagobert Peche

/

Gedächtnisschau für
Alexander Girardi

Gedächtnisschau für Bild¬
hauer Frau Mclnitzky

Grillparzer - Wo hnung

?>latt 212

tägl . ausser Mo.
9 - 18 Uhr

1

tägl,ausser Mo,
9 - 17 Uhr

tägl,ausser Mo.
3 - 13 Uhr
So,10 - 13 Uhr

Do,So . 9 - 13 Uhr

10 ^-15 Uhr
( fort laufend Pi ' hrun-
gen)

tägl . ausser Di.
9 - 13 Uhr

10 - 12 . 30 Uhr
13 . 30 - 17 Uhi-
Sa , 10 - 13 Ulme-
So , geschlossen

Do . So,9 —13 Uhr

tägl,ausser Mo,
9 - 13 Uhr
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Gedenkzimmer Ludwig Anzen - tägl . ausser Ho.
grub er , Familie Rudolf von 9 - 19 Uhr
Alt , Ludwig Speidel

Museum für Vor - und Früh¬
geschichte M Wiederaufbau

1946 - 47"

Büro Stadtrat Wiener Landschafton*
Br . Matejka 25 Aquarelle von Paul

Passini

österreichisches Schausammlungen
Staatsarchiv,
Minoritonplatz 1

Atelier Frof . A . E . Ein Lebenswerk in bilden'
Wenzel , der Kunst
Bognergassc 7/17

n

9 - 16 Uhr
Sa . 9 - 12 Uhr
So. ge schlo sscn

9 - 16 Uhr
Sa . 9 - 12 Uhr
So,9 . 30 - 13 Uhr

10 - 18 Uhr
( bis 15 , Juli)

Wiener Uhren - Schausammlungen
muscum,
Schulhof 2

Li . S a . 10 Uhr und
15 Uhr , Mi . 10 Uhr
Führungen

Wirt schaft sgonos - Verkauf sausstellung
senschaft bilden¬
der Künstler -,
Opernring 17

Mo, - Fr,8 - 12,
13 . 30 - 17 Uhr,
Sa . 6 - 13 Uhr

IV . Be zirk;
Bundes ge werbeschule , Ausstellung von Schüler-
Abteilung für Ma- arbeiten
schinenb .au und
Technik,
Ar g entinier s t r . 11

9 - 12,15 - 17 Uhr
So . geschlossen
( bis 26 . Juli)

Gl 0 bu s - Mu 3 oum,
Gusshausstrasse 20

Alt - Wiener Plan und Bild

VIII ; Bosirkg
Fachschule für Wirt-
s chaftswerbung,
Harneriin gplatz 6 ,
Dachgeschoss

Ler Weg zum Werbefach¬
mann

Kleine Galerie für
Sehuie und Heim,
Wendeggorgasso 8

Malerei in Wien , um die
J a hrhunde r twend e,
Schindler , Moll , Klimt,
Andri , Schiele

Museum , für Volks¬
kunde ,
Laudongasse 19

Österroichisehe Trachten
in der Volkskunst

Li . Lo,So,10 — 13 Uhr
Mi . Fr . Sa . 15 - 18 Uhr

9 - 17 Uhr

9 - 18 Uhr
Sa,9 - 13 Uhr
So . geschlossen

tag ! . ausser Mo.
9 - 12 Uhr
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IX , Bezirks .
Schubert - Haus,
Nussdorfer Str , 54

¥ i r ■t s c haf t s i ör d e r un gs -
institüt der Kammer
der gewerblichen Wirt-
s chaf1 5
Severingassc 9

XII, Dezirlv^
MCijliil . Ha j fn o t —
museum,
Bischoffgassc 10

Kodeschule der Stadt
V/ien , •
Hetzendorier Str . 79-
Schloss Hctzondorf

SLL .ll. si rJO
Wagenburg,
Schloss Schönbrunn,
Eingang Hictzihger Tor

XIV , Bc zi rko
Technischcs Museum,
t/larianilfer Strasse 212

Schubert - Museum

" Steckenpferd Eisenbahn
Gross - Ausstellung des I
österreichischen Bisen-
b ahnmodclIbauklub s

hausamml ung en.

Sonderschau : Das Jahr
1848 und Meidling

Bibliophile und Schrift .-
steiler Hofrat Dr . M . M*
Rabenlechncr

Akad . Maler Karl Schweiz
zum 60 . Geb,Tag

S c hlu s &jiUÄstollung

Sammlung histöriseher
Prunkwagen.

Sc hau s amml un ge n

tägl * ausser Mo#
9 - 13 Uhr s
Sa,9 - 16 Uhr

9 - 19 Uhr
( bis 25 . Juli)

So . 9 - 1 2 Uhr
Di,17 - 19 Uhr

* M

9 - BQ Uhr

10 - 16 Uhr

wochentags 10 und
14 Uhr Führungen
So , 9 - 13 Ulir ge-



Pressespiegel vom 7 . /8 . Juli 1948

Wiener Zeitung , 7 . Juli:
Österreichisches Jahrbuch 1947.
In Seide
Ein " Haus der Mode " in Wien . , 4
Wieder Gasparzeiten . RE. 4
Pas Angebinde für die Wiege . Säugiingswaschepaketaktion . RK,4

ücj -uc, Leinen und Kreppapier . Lucy . Mode schule d . St,Wien4

Wiener Kurier , 7 . Juli:
Offene Worte zu aktuellen prägen ; Ernährungsamt hat für
Kranke kein Interesse . Weiß die Öffentlichkeit , welcher
Leidensweg bis zur Einlösung von Krankenzusatzkarten zu¬
rückzulegen ist ? Von Emanuel Wallik.
An den ungarischen Schulen gibt es eigene Schülerverbände.
Kabarett - Geldgeber wurde angezeigt . Fahrlässige Krida beim
Pobner.
Pas Panische Rote Kreuz kämpft gegen Tbc . ( Bild)
Oberbekleidung bis 30 . September freiabzugeben . Vorschlagder Bundesbewirtschaf 'tungsKommission.
Luftschutzaufschriften sollen entfernt werden.
Polizeidirektion Wien soll neues Gebäude am Tand eimarkt
emalten . Ein zweiter Plan sieht Errichtung des Gebäudes audem Kai vor.
Täglich kommen 5000 kg Schwämme nach Wien.
Untersuchung über Unfall auf dem Neubau vor Abschluß.Wiener Sängerknaben feierten Jubiläum .—

Weltpresse , 7 . Julis

Wlen
a. ?jn J a îre 2000 . Keine Wolkenkratzer , sondern Garten¬vorstädte . Auf dem " Alpenring " in die Hausberge.Pub emulose bedroht Mensch und Tier.

Es wird zuviel Gas verbraucht . RK,
.rlcin eines Großkinos in der Börse gescheitert ? " Kiba " be¬zeichnet die Bedingungen des Bundesdenkmalamtes als unan¬nehmbar.
- ° / mtscnaftungsmaßnahmen neuerlich gelockert.

-Äe_Itpresse , Abendausgabe , 7 . Juli s
Einbrecher erbeuten Lebensmittelkarten für 500 Personen . 2
Welt am Abend , 7 . Juli:

wurden

ln die Steiermark eingeschleppt . Wie kommt dieAnopneles nach Wundschuh ? Gefährliche Mückenplage.
.vo^ oieiben die versprochenen UeK- Eier ? Hoffnungenen u tauscht . Per Graue Markt versagtePas "Haus der Mode " in Wien.
Modeschau in Ketzendorf abermals verschoben . RK.
Üb .v

a Ü e
-- -

-
. sein Zauberspiegel erblindet . Sonnta

t ’- eaPÜ Wl ®nRlcha g Teschner , der Gründer des Figuren-bxxCaters . Ludwig El der sch.

3
G

r.y



2

Der Ab end , 7 » Juli s

Genug der schönen Worte ! hie Not der öffentlich Angestellten
schreit zum Himmel , Nach 23 Dienstjahren 563 Schilling für
eine Familie mit vier Personen . 1
Hochverrat an Wien . Ärztetagung zum zweitenmal nach Salz¬
burg oinberufen . 2
Theaterkongreß in Prag beschließts Internationaler Aus¬
tausch von Manuskripten und Schauspieleriruppen . Gespräch
mit dem Sekretär der Österreichischen Bühnengewerkschaft
Kopka . 4
Eine Erinnerung als Warnung . Mietzinse in den Gemeindehäu¬
sern , Johann Eh , Wien III . 4
hie " Ständler ” . Billige Rasierklingen . Eranz L, , Wien VII . 4

Ne ues Österreich ; 6 , Julis
hie Blockade dauert an . Berlin bis Ende Juli versorgt , her
Rückgang der industriellen Produktion um die Hälfte kostet
100 . 000 Berlinern ihren Arbeitsplatz . Strenge Stromsparmaß-
nah .ien und Einschränkung des Straßenbahnverkehrs . 1
Ab 1 , September Schuhbezugsmarken . 1
Kammerlichtspiele im Künstlerhaus . Wiens neuestes Kino wird
Anfang Oktober eröffnet . 3
Radfanren ohne " toter Punkt " . Eine interessante Schweizer
Erfindung wird in Wien ausgeführt , 6000 neue Getriebe kom¬
men demnächst in den Handel . 3
Sechs " Vermißte " wegen schlechter Schulzeugnisse , Fünf sind
inzwischen wieder reuig heimgekehrt . Starker Rückgang gegen¬über dom Vorjahr .

"
3Kino , Sport oder Kaffeehaus . , . Eine interessante Rundfrage in

der
.
Erziehungsanstalt Eggenburg . Zwei Drittel der " Verwahr¬

losten " ziehen Natur - und Kunstgenuß dem spannendsten Bilm
vor . 3Abermals 10 . 000 Gramm Streptomycin . 3Ärzteüberfluß in der Steiermark . 4
Ausländisches

^
Obst für Kinder und ' Jugendliche . 4

GerneihdeZuschüsse für bedürftige Lehrlinge . Kunstschlossers!und gäscheschneiderei sind die aussichtsreichsten Berufe . 4Der Führerschein E ist nicht leicht zu bekommen , Invalideals Kraltwagcnlenker . Autos mit Spezialeinrichtunmcn für
Arm- oder Beinlose .

' "
4

Dy * Rauher schädigte die Gemeinde um 35 » 000 S . Schlachthof
3. t . Marx.
Ein " Theater der Schulen " projektiert . 9500 Mittelschülersuj - j. cn zwölfmal jährlich erstklassiges Theater sehen . 5
Arbeite r Zeitung , 8 . J ulis _ \
Sii '

. endien für Lehrlinge . Eine soziale Einrichtung der Ge¬rne 1 :1ae Wien . ^Im Sonderzug ins Sonnenland der Kinderfreunde . 3oie kommen , um zu arbeiten , Engländer im Alter von 18 bis25 Janren . " Jugend am Werk " ,hie Heiiigenstädter Brücke . 3
Iiiueressententage auf der Herbstmesse . 3
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tib 0 r p r iif ung der Gewerbescheine.
Facharbeiter in Wien gesucht.
Geneinde Wien erhöht Pflegegelder , rk,
Wegbeglciter des Menschen, . Buch des Lebens und Berater des
Arztes . Jedem sein Gesundheitspaß,
Lehrlingshilfe der Stadt Wien.
Carl Yaugoin - 75 Jahre alt.
Fahrlässige Krida bei Kabarett Bohner,
Kartoffelkäfer in Steiermark festgestellt,
Man spricht nicht gern davon , Kampf mit winzigen Gegnern,
Wien « die Stadt mit den wenigsten Hatten,

4

4

5
5

5
5

]3as _
Kleine Volk sbla tt , 8 , Juli;

Oberösterreichische GemeindeOrdnung nach Schweizer Muster,5
Besuch beim Großneffen des Wiener Liednrfürsten , " Bas
Schubertblut hab i mei Lebtag g T spurt *

" 6
Gestern wurden auf dem Kaschmarkt 8000 Kilo Pilze ver¬
kauft , Kälte beeinträchtigt Schwammerlernte . 6
" Überkontingent " noch nicht spruchreif . Eierabiieferimg
besser als im Vorjahr . . 7
Aus USA in Wien eingetroff ens Wieder 10,000 Gramm Streptomy¬
cin , 7
Jahre zwischen Hangen und Bangen . . . Papier und Formulare 9
aber keine Erledigung , 7
Die Burgenländer schätzen ihr " Tropfer 1 ” .• x 8
Bie Milchtagesabschnitte werden Milchreisemarken , 8
Bie Zunlralsparkacse der Gemeinde Wien . ( skirnftssteile ) 8
Österreichischer Chorerfolg in England , 9
Besondere Ausbildung für Sportärzte gefordert . 10

0 s te rr eic hi sc he Volk s stim me 9 8 . Jul i;
Kalu clon e t w a s billiger.
Der Pa - Ko - Skandal geht weiter.
Wer sorgt für die Knochentuberkulosen ? Amerikanische
Radio r , + " i+
Bas Co. o

sration statt Hei ] statte
, C!tü Kinderkino in Wien, H.

Östczre: 1 chisc he Z eit ung ? 8 , Juli_
Weniger , aber besseres Brot,
Ein neuer Pa - Ke - Schwü ndel.

tc igonde Arbeitslosigkeit unter den Künstlern.
Kino Programme mit artistischen Einlagen kommen,
Preiserhöhungen bei einzelnen Metallwaren.
Belastungsprobe der Heiligenstädter Brücke,
Ballett sauber unterm Zirkusdach , Gynies - Ausstattungsrc -vucira Zirkus Rebernigg,
Ber sowjetische Bilm in Österreich , Fall,

fO« Jul ±j_
Ein

<Monument . Josef Thorair ? Bildhauer.
^ S\ 3ga " G

,
dcs Volksstticks ? Von Hans Brecka,'-’ eßstadtor ., Von Rudolf von Rußwurm.

chiÜÜhfflfÜÜ UÜ R ist * Die Gru! Klagen der öaterr ^ i
ywtt - « 1 » «fiilmeixuation . Von Br , Albert Quendler.B - mio -tho * für die deutsche Ju end in München.

7

7
9

IC
11
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«$i on,jr '
.

f o ehenaus gab e 9 10 # Ju l i i

Der Professor die u Psychiatrische ” und ich #- Ixr Mouxi 9
der einen Straßenbahnzug entführte , berichtet über seine
Erlebnisse . P . Bory.

Die Boche , 11 , J ulis

pernio . Prirns Lebensmitt eirat ionon im türke nb e 1 ag c r t en Bien.

Illustrierte , 10 * Juli;
- n o P O /X Co1j u « C3traScnbabnzusainmenstoß . Lorchenfolder Slraße - KKiso ::.

Eine .- späte puhostütte . Erfinder des Bonzinautos . Siegfried
Marcus . ( Bild)

T/olt - lllustrierte , 11 * Juli;

Jugend im Kampf für die 40 - Stund en - Bo che <
fünfzigste wie der auf gebaute Brücke der Go
25c Bezirk . ( Bild)

( 6 Bilder)
mciiide V/ien.

( Bild)
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Ein Denkmal der Humanität im Auer -Welabac h - Park

Am Samstag Grundsteinlegung zum Sonderkindergarten der Stadt Wien

Zum Abschluss des Schweizer Hilfswerkes errichtet die
Stadt Wien im Auer Welsbach - Park im 14 . Bezirk , gegenüber dein
Schloss Schönbrunn , einen Sonderkindergarten , der den Hamen " Schwei¬
zer Spende " führen wird . In diesem sollen durch Krie gseinwirkung
körperbehinderte , im Gehör oder in der Sehkraft geschädigte , .neu¬
rotische oder psychopathische Kinder aufgenommen werden . Die Ge - -
samtkosten des Baues werden ungefähr 5 . 5 Millionen Schilling be¬
tragen . Die Schweizer Spende stellt dazu jene Baustoffe und Ein-
richtungsgegenstände zur Verfügung , die in Österreich selbst nicht
4.u haben sind und nur gegen Devisen aus dem Ausland beschafft wer¬
den könnten . Die dafür vorgesehenen 250,000 Schweizer Pranken er¬
sparen der Stadt Wien , gerechnet bei Inlandpreisen , einen Betrag
von rund 1 . 2 Millionen Schilling.

Der neue Sonderkindergart en wird nach Plänen des wiener
Architekten Prof . Franz Schuste r errichtet werden . Die Anlage wird
ln den ]?ark so eingefügt sein , dass der vorhandene Baumbestand so
weit als möglich erhalten bleiben kann . Sie besteht aus einem ein-
otbeleihen Inotituts — und Yerv/altungsgobäudo auf der Westseite und
einem ebenerdigen Wirtschaftsgebäude auf der Ostseite , zwischen
denen de ., eigentliche , zirka 100 Meter lange Kindergarten liegt.
Durcn eie getrennten Eingänge für jede der sechs Abteilungen , be¬
st im .t ftii je 20 Kinder , gelangt man jeweils in eine geräumige

rdciouc und durcn diese in den eigentlichen Spielraum . Die 57
Quadratmeter grossen Spielräume haben gegen Süden oin grosses’
Blumenfenster und drei Fenster gegen den Spielhof , der teilweise
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überdeckt ist . An der den Blumenfenstern gegenüberliegenden Längs¬
seite befinden sich Spielnischen , deren Fenster nach Süden gehen.

Im Wirtschaftsgebäude sind die Küche , die Anrichte , die
Vorrats - und die Speiseräume untergebracht . Im Institutsgebäude
befinden sich eine grosse Halle , die zugleich als Warteraum dient,
ferner eine Kanzlei und modern eingerichtete Bestrahlungs - , Behänd-

lungs - und TTntersuchungszimmer . Ausserdem steht ein Vortragssaal
für Lehrswecke zur Verfügung.

Bin von aussen und von der Halle zugängliches Stiegen¬
haus führt in das Obergeschoss , wo sich die Wohnungen des Leiters,
des Hauswarts und zwei Gästezimmer befinden . Irn Keller des Insti¬
tuts sind eine Waschküche , die ZentralWarmwasserheizung , der Trafo-
raum und verschiedene Nobenräume untergebracht . Die wasch - , Dusch¬
und . Klosettanlagen werden gekachelt sein . Die Speisosäle , Gardero¬
ben und die Zimmer der Kindergärtnerinnen werden mit Korklinoleum
belegt . Der Aufenthaltsraum der Kinder erhält ausser der normalen
Heizung eine zusätzliche Fussbodenheizung.

Die Anlage wird in Massivbauweise ausgeführt * Unter ande¬
rem werden dazu benötigt 675 . 000 Stück Ziegel , 352 Tonnen Zement,
64 Tonnen Kalk , 37 Tonnen Stahl , 14 Tonnen Gips , 1470 - m

2
Heraklith

und 370 m ^
Bauplatten.

Die Grundsteinlegung zu dem Kindergarten wird diesen
Sarastag um 10 Uhr vormittag in Anwesenheit von Mitgliedern der Bun¬
desregierung , des Diplomatischen Corps , der Hilfsorganisationen
u/ie vieler öffentlicher Funktionäre von Bürgermeister Dr . L . c.
—Ö~ G

-
P und Yüm Delegierten der Schweizer Spende , Oberst Stüber,

vor genommen werden , während der Feier wird auf dem als Hof vorgo - •
seriellen Platz ein Walnussbaum aus dem Pestalozzi - Garton in Brugg
im Aargau gepflanzt.
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Erläuterung Aufruf 42/4
KüSÄSSSSSSiffiSSSSSSSSSBSSiSSS — Ä <KS3 » SSS ? * -' SS* : *3

) Ausgabe nach der Mehlrayonierungj Beau ^sabsehiaifte sind abzu-
trennen und zu vex »re -ehneTa

) Abschnitte 5 * 6g 12 9 14 und 21 mit Aufdruck "SV/ sind ungültig ■

) Ohne Anspruch auf © ine bestirnte 'Warenart

) Für Kinder von 3 bis 6 Jahren Butterausgabe und Verrechnung nach
der Milcijrayonierungi Kinder von Milchselbstversorgern erhalten
gegen Entwertung des Abschnittes 12 der Lebensmittelkarte durch
die Ka rtenstell @ einen Berechtigungsschein*

) 411 g « eine 9 822 g m zwei Dosen su je 14, -5 Unzen ; Lebensmittelklein-
• •händler können Kondensmilch für diesen Aufruf aus ihren Restbe¬

ständen abgeben | Bezugaab schnitt 59 d er Zusatzkarte ist abzutrenn en
und zu verrechnen“ ~ •

) Ausgabe in Lebensmittelgeschäften
) Ausgabe von Magermilch für Jugendliche erfolgt auf di © Milchkarte

Jgd , für Erwachsene über 18 Ja hre ( einschließlich der - alten Leut © )
auf den Kundenausweis $ auf die Milchkarte Al wird keine Milch abge¬
geben ; die Mehrausgabe von 2/8 Liter Magermilch in der Woche 42/5
für Erwachsene über 18 Jahr ® wird in dieser Woche - kalorienmäSig ange¬
rechnet

1 In der Vorwoche für zwei Wochen aufgerufen
1 Für Nichteinlagerer ( laufender Bezug ) ; nach Maßgabe der Anlieferung

Abschnitte sind zu entwerten ^ alle übriges , abzutrennen . !

A- A/4/221a
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Schonung für Wiesen und Felder

Viele Ausflügler , vor allem aber Kinder und Jugendliche
betreten immer wieder wiesen und Felder ausserhalb der gebahnten

Wege , lagern dort und veranstalten dabei oft sogar Fussba ‘11 spiele.
Dadurch schädigen sie nicht nur die Grundeigentümer sondern auch

die notleidende Ernährungswirtschaft . Da es aber nicht im Geiste
unserer Zeit liegt , von der Möglichkeit der Strafverfolgung Ge¬
brauch su machen appelliert der Wiener Magistrat an alle Erwachse¬
nen , damit sie auf die Kinder und Jugendlichen einwirken und so
mithclfon , den Bauern den Ertrag ihrer schweren Arbeit und der

Stadtbevölkerung die so dringend benötigten Nahrungsmittel zu
schützen.

Zweifaches vierzigjähriges Dienstjubiläum im Wiener Rathaus

Der Leiter der Wiener Baupolizei und Stellvertreter des
Baudirektors der Stadt Wien , Obersenatsrat Dipl * Ing * Lolbl und
der langjährige Direktor der städtischen Bäder und jetzige Leiter
der gesamten Gruppe Strassenverkehr , Senatsrat Dipl . Ing . B aronsch ,
feiern heute ihr vierzigjähriges Dienstjubiläum bei der Stadt
Men , Beide kommen aus dem Strassenbau und haben viele Ämter durch

gemacht . Während des Krieges von den Nazis ausser Dienst gestellt,
wurden sie 1945 von Bürgermeister Körner wieder auf verantwortungs
volle Posten berufen . In den letzten Jahren des Wiederaufbaues
naben sie ganz entscheidend zur raschen Durchführung der erfolg¬
ten Massnahmen beigetragen.

Die beiden Jubilare waren heute im Wiener Rathaus Gegen-
s 'cand zahlreicher Ehrungen , Um 9 Uhr früh erschienen die amts-
fünrenden Stadträte Novy und Rohrh ofer sowie alle Leiter der dem
Bauamt unterstehenden Magistratsabteilungen im Arbeitszimmer des
Stadtbaudirektors und üb erbrachten den beiden Jubilaren ihre
Glückwünsche . Stadtrat Rohrhofer und Stadtbaudir ektor Dipl . Ing.
(üicwacker dankten den beiden verdienstvollen Beamten im Hainen der
Stao/o Wien für ihre treuen Dienste und ihr unermüdliches Wirken
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für clie Stadt . V ^ ersenatsrat Dipl . Ing . Loibl dankte mit bewegten

Worten für die erwiesenen Ehrungen . Seine Ansprache mündete in

dein Bekenntnis : " Hätte ich wieder die Gelegenheit als junger
Menseh gefragt zu werden , ob ich noch einmal in den Dienst der

Stadt Wien treten möchte , dann würde ich mit Begeisterung Wa (

sagen ! "

D - deschulausstellung noch bis Sonntag

Die Ausstellung des Do desc hui e der Stadt Dion im Schloß
Hetzendorf ist nur noch morgen und Sonntag von 9 bis 16 Uhr

geöffnet . Eintritt 1 Schilling.
Die letzte Modeschau findet gleichfalls,Sonntag um 15 Uhr

statt , restliche Karten an der Kassa in der Modeschule.

- * s
n i

Ausgabe von Obst und Zwiebeln

Das Landesea . nährungsamt Wien gibt bekannt;
Auf Abschnitt 268 ^ bezw , 468 des G-emüsebezugsausweises

erhalten alle Verbraucher 1/2 Kilo ausländisches Obst nach
Maßgabe der Anlieferung , Anspruch auf eine bestimmte Sorte
besrchr nicht , Abschnitt 453 wird nur mehr bis Mittwoch , der
14 * .vuli , eingelöst.

. .uz Abschnitt 22 der Lebensmittelkarte erhalten alle Vcr-
m . aucz .cr über drei Jahre 20 dkg Zwiebeln bei ihrem ErcU -zofcl-
hänölor rach Maßgabe der Anlieferung . Der Abschnitt wird ver¬
rechnet . Die Abschnitte 1 und 2 werden nur mehr bis Mittwoch,
den 14 * Juli , eingelöst.

/
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SommerkuPäSkur s e an den Wiener Volkshochschulen

Die im Vorjahr vom Volksheim Ottakring erstmalig als

Versuch eingeführten Sommerkurzkurse wurden in diesem Jahr auch

von der Urania angesetzt , Bas Interesse an diesen Kursen ist be¬

sonders im heurigen Sommer im Wachsen , da infolge des schlechten

Wetters und der Geldknappheit viele Leute ihren Urlaub in Wien.

verbringen und gerne die Gelegenheit benützen , solche billige

Sommerkur so zu besuchen . Mit den in diesen Kursen erworbenen Vor-

kemitiiissen ist es den Hörern dann im Herbst möglich , gleich die

entsprechenden Wintersemesterkurse für Vorgeschrittene zu besuchen.

Es gibt Sommerkurzkurse für Englisch , Französisch , Russisch , Buch¬

haltung und Kalkulation , Stenographie , praktische Fächer , Kleider¬
machen , Rechtschreibon , " Bcutsch , wie ich es brauche " , einen Kurs
für Schwammesucher " Wie lernt man Pilze erkennen ^ , ausserdem ist
noch ein Gymnastikkurs im Freien geplant , für den die Gemeinde
Wien das Strandbad " Alte Donau " zur Verfügung gestellt hat . Die
Dauer der Kurse beträgt 9 bis 18 Doppelstunden.

Ein Erfolg junger Künstler aus Wien in England

Die Teilnahme des Wien er Akademie - Kammer Chores an dem
internationalen Musikwettbewerb in England hat Österreich einen
schonen Erfolg gebracht . Unser Land hat mit vier ersten , einem
zweiten und zwei dritten Preisen bei dieser Veranstaltung gegen
starke internationale Konkurrenz am besten abgeschnitten . Von
allen Juroren , die unter dem Vorsitz des ungarischen Komponisten
Sander Vere

^
ss amtierten , aber vor allem auch vom Publikum wurde

besonders die Stilreinheit und musikalische Sauberkeit der Inter¬
pretation klassischer und auch schwieriger zeitgenössischer Werke
voll anerkannt . Österreich war auch das einzige Land , das sich
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lei dieser Gelegenheit um die fortschrittliche zeitgenössische

Musil : mit Nachdruck angenommen hatte « Das Gesamtergebnis weist im

Wettbewerb für gemischten Chor und für mehrstimmiges Volkslied-

singen ( gegen stärkste Konkurrenz besonders der englischen Chöre)

je einen - dritten Preis auf , wobei zu bemerken ist , dass der Wiener

Chor weitaus den stärksten Publikumserfolg errang : ausserdem er¬

spielte sich die junge Geigerin Elfriede Bao hner 9 eine Schülerin

Prof . Moracec » , den ersten Preis des yiolinwettbewerbos , der Tenor

Kurt Bguiluz den ersten Preis für Sologesang . Elfriede Baohner

konnte auch mit iher Triovereinigung den ersten Preis für Kammer-

musikspiel erringen.
Alles in allem ein erfreulichster Erfolg für unseren

ös t erroichis c he n Musikernac hwuchs,

Max E r m e r s in Wien

Nach zehnjähriger Abwesenheit von Wien ist der bekannte
Wiener Schriftsteller und Kunsthistoriker Br , hax E r m c r s
aus London nach Wien gekommen*

Im Jahre 1939 mußte er als aufrechter Gegner des National¬
sozialismus seine Heimatstadt Wien verlassen , nachdem er zuvor
als Leiter des Kolonisationskomittes für Cypernvcrsucht hatte,

■dort eine österreichische Llüchtlingskolonie von Landwirten und
Lunstgcweablern auf gcnossenschaftlichcr Grundlage aufzubauen.

Lr « Max E r m e r s war in der Zeit von 1919 - 1923 Leiter
des Siedlungsamtes der Stadt Wien « In dieser Zeit hat er die
Wiener Siedlung erfolgreich organisiert , den Wiener Wohnungs¬
und Siedlungsfonds angeregt*

Da « Max Ermcrs ist der Autor von " Baffael als Architekt " ,
" Österreichs Wirtschaftsverfall und Wiedergeburt " * und einer
■nographio über Viktor Adler , die im Jahre 1932 erschienen ist*
Aas Kunstkritiker und teils als außenpolitischer Leitartikler
wirk -cc er beim „ Wiener Tag " , sowie an seinen eigenen Wochen¬
blättern „ Neue Erde " und „ Wiener Zeit " ,
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Wi ener Z eit ung , 8 . Juli ?

Yicner Kulturwoche in Bregenz
österreichisches Kulturzentrum in New York
Die Gedenktafeln Wiens . ( Verfasser Hans Markl)
Lebensmittelkarten für 23 Millionen Kalorien gestonlen
( Einbruch in die Kartensteile 102 im Jänner ds . J)
Förderung der Lehrlingsausbildung . ( Gemeindeaktion ) HK
Grosses d chwämme an ge bot
Eine Auskurftssteile der ZentralSparkasse

Die Wiztsch .aftsw oche , 8 . Juli;

Stromverbrauch ohne Einschränkung . RK
Wann kommt die Verwaltungsreform?
Möbel auf 12 Monatsraten . Verkaufspreis etwa 9500 S.
AVA übernimmt die Finanzierung
Jubiläum der Grazer Stadtwerke
Erhöhung der Walwaltungsstrafen . ( Salzburger Landtag)
Welche Chancen hat der Sommerfremdenverkehr ? .
Bemerkenswerte Entscheidung des Obersten Gerichtshofes
( gegen , einen Lebensmittekleinhändler)

Wiener Kuri er , 8 . Juli :
Nazi - Vizebürgermeister von Wien angeklagt . Volksgericnis
verfahren gegen Blaschke
Wie wird oder bleibt man österreichische Staatsbürgerin?

Welt presjgo L 8 .̂ Juli;
Mehrere tausend Liter Milch erschwindelt
Lie Katakomben als letzter Ausweg der römischen Wohnungs
krise
Von der Schule zum Beruf . ( Schriftenreihe u Schule und Le
Wird die Schliessung des Che mischen Instituts vermieden
werden?
Lehrlingsstipendien bei Mangelberufen « EK
70 . 000 Burgonländer als " Weinprüfer M
In Steyr gibt es keine Theaterkrise
Stromerzeugung auf dem Höchststand . Überfluss im Sommer y
Sparmassnahmen im Winter
Für die jüngsten und ärmsten Opfer des Krieges , Im Auer
Welsbach - Park entsteht ein " Kindei -palast ” . Zur HK
Keine weitere Verbilligung der Zigaretten
2500 Schilling für einen Jeep

Weltpresse K Abendausg abe , 8 « Ju li:
" England ' Minder " kommen morgen
Welt am Jjb _

o_nd , 8 , Juli :
Vollmilch aus Radiergummi . ( Lcbensmittclkartenfälschung)
Stromsparma .sznahmen für den Winter
Halbe Milliarde zur Stützung der Agrarpreise # Notlösung,
um Preise für . Mehl , Kartoffel und Fleisch zu halten
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Seite

Falscher Doktor als Hochschulrefercnt . Polizeiliche Unter-
suchung gegen den Häuser verwalt er der Wiener Hochschulen«
Des .Betruges und Diebstahles beschuldigt 3
Berliner Siemens - Werke lieiern Generatoren - 3
Warnung vor " privaten 11 Kinderlandaktionen . Reisende Kinder
werden ausgeplündert . Nur offizielle Aktionen gewährleisten
Sicherheit 3
23 Killionen Kalorien gestohlen Der Einbruch in der Htvbtcl-
dorfer Kartenstelle . 9 Monate Kerker für den Einbrecher 3

Der Abend f S , J u lis
Ausländer nehmen Österreichern den Arbeitsplatz wog ( in
Oberöstcrrcich ) 1
1000 Menschen verhindern Delogierung , ( Schönerergasse im
14 . Bezirk ) 2
Wird eine Anklage auf Diebstahl einer Strassenbahn erhoben ? 2
Künstliches Klima in Sowjetbetrieben , Fünf jahrplan für Luft-
maschinen , Oasen im Walzwerk 3
Österreichische Architekten machen Pläne zum Umbau Stockholms 4

Neue s Öste rreich g 9 « Juli;
Verschwendung an Menschen 1
Die Winterkohle muss jetzt schon eingulagert worden 2
Wieder l: Aimonkönigin " im Prater 3
35,000 Minderbelastete wieder im Staatsdienst , Die schwie¬
rige Lage der Bundesbahnen vof dem Hauptausschuss , 116 Millio¬
nen Schilling wurden für Kohle ausgegeben . ( Nationalrat ) 3
kühl und regnorsich . Die Donau stark im Ansteigen 3

Arbei te r Zeitung , 9 » Julis
Wohnungseigentum und soziale Gerechtigkeit . Von National-
ent pr « Bruno Pittermann
Brennstoff für die Wiener « Die Zuteilung an die Haushaltesoll jetzt erfolgen
Aus der Werkstatt der Arbeiterkulturvcreino
Die St : wassonbahn fährt früher , RK
Die Wohnungsnot . Noch immer leben 413 Familien in RuinenDie Sozialistische Partei - der Inhalt meines Lebens,von Wilhelm Ellenbogen - Zu seinen heuti ' en 83 , C- cburtstag
Mienen? jTag;cj3z_

eitun g , 9. Juli s
Lebensmittelkarten für Ausländer

in cg Vo lksb latt , 9 . Julis
Bevorratung für den Winter läuft ans Brennstoff schon jetztumlagern ! ' d
Wenig

. Klassenzimmer , häufiger Lehrerwechsel . Dorfschulen«
c
_
lc

j"
11 c -it mehr in die Zeit passen/ on kommenden Montag an : Vorkohrsvmbessmung bei derbi ras eonbahn . Autobuslinie 20 ab 5 Uhr . RK

1/

3

4

4

5
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Ö s t o rei chisehe Vol ks s timme . » 9 ». . Jul i ; Seite
Der Magistrat kann den Mietzins fcstsctzen , wenn das
Mietvorhaltnis nicht dom Miotongesetz unterliegt
Pa - Ka ohne Ende
Zwanzig Wohnungen iia Monat . HK
Siebzigtausend gegen viertausend , ( 4000 Gastwirte,
7 0 . 000 Burgc nländer)
Heuer Fabrikbau entsteht in Jcdlorsdorf
Der Wog ins neue Loben . Im Kindergarten für körperlich
und geistig Behinderte . Zur HK
Gewerkschaftliches für jedermann .

' Was muss man von der
Arbc it s1oscnunt e r s tüt zung wissen?

/
Österreic hische Zeitung , 9 > Julis
Vorkehrsverbesserung der Strassonbahn , RK
Mehr Kohle für die Wiener Haushalte.
Das neue Heim der Wiener Sängerknaben
Schachteinbruch beim Rathaus . RK

Die Wirt sc haft , 10 . Julis
Arbeiterkammer gegen Arboiterkammer . Wie kam der Preis
von Makrelen zustande?
Amerika lacht mit über die Wiener Burgtheaterverwaltuiig
8t euo ransät so von einst . Wehmütige Erinnerungen für jeden
Steuerzahler
Keine öffentlicher Verwalter bei Leihkapital
" Bast " sabotiert die Wirtschaft , Der Produktcngrosshandel
gegen neue ? unsichtbare Preisdiktatoren . Auch der Klein¬
handel in Mitleidenschaft gezogen
Kommt ein Rationslisierungsgesetz ? Ausgabe eines eigenen
Wertpapieres geplant . Neue Wege der Selbsthilfe
denn ein Landesinspektcur überflüssig wird,, , dann gründetor eine ^

Verkaufs ge nossenschaf t . Wie die Ziegelprcise in
der Steiermark hochgehalten werden
Sorgen und Arbeiten der Wiener Wirtschaft . Ein Tätigkeits¬bericht der Wiener Handelskammer
Export deckt Kohlen - und Rohstoffeinfuhr . Abbau d ^ r
mirokratischon Hemmnisse dringend geboten - n
Die ( ualität kommt wieder zu ihrem Recht . Schund istneute unverkäuflich . Die Erzeugung muss sich darauf ein¬st eilen
Ein 15 km langer Abschnitt der Strasse Budapest - Wienm eine 9 m breite Botonstrasse umgebaut
Me

_J ?rens ĉ ^ 10 , Juli :
Ncuoinricntung des Wiener Goethe - MuseumsYarum keine

.
privaten Autobuslinien ? ( La cs der Gemeinde

| l ^n unmöglich ist , den Autobusbetrieb wieder aufZunahmen)wie
.
Wettbewerb : sentwürfe für das BurgtheaterAnse eigen , der Baustoff ProduktionEin luiici * Produktionsindex ,i>
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Das Kleine Blatt , 10 , Jul ie
Das Bremsen ist die grosse Kunst ! Unbekanntes von der
Stras senbahn . Spielerei mit Schwierigkeiten
Die Zuflucht der Obdachlosen . 2200 Wiener wohnen in
öffentlichen Herbergen . Die Drau des Mechanikers . Rück¬
wanderer aus allen Teilen der Erde , Sieben Obdachlosen - -
herbergen

' eite

5/6

9/1C
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" Zürich hilft V/ion " spendet noch einmal

Dem Arbeitsausschuss der Aktion " Zürich hilft Wien"
unter Leitung der Schweizer Robert R isler und Stadtrat Jüan Keiner
ist es vor dom endgültigen Abschluss der Aktion noch gelungen eine

grosse Lebensmittalspende für Wien zu erwirken . Sa handelt <* ich um «
15 . 000 kg Mehl , 2,000 kg Reis und 3 . 000 kg Zucker . Diese hochwer¬

tigen Nahrungsmittel werden an Säuglings -" , Kinder - , Lehrlings¬
und Altersheime , sowie an Tbc - Krankenanstalten , an das Polizei¬
spital und an Jugendheime des Österreichischen G-ewerkschaf -tsbundes
verteilt.

Schwedische Trockenmilch

Für die 3 - 6jährigen Kinder der Bezirke 3 , 6 , 7 , 12,
23 und 26 , die in der letzten Woche an der Ausspeisung teilgenommen
haben , wird schwedische Trockenmilch Montag , den 12 . Juli , bei den
bekannten Stellen ausgegeben.

Die Trookenmilohausgabe für den 1 . Bezirk erfolgt am
Dienstag , den 13 . Juli . Der Tag muss unbedingt eingehalten werden,

Lesesaal der Stadtbibliothek vorübergehend geschlossen

Der Lesesaal der Wiener Stadtbibliothek bleibt vom
15 . Juli bis 15 , August wegen Reinigungsarbeiten geschlossene

t
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Preise der duiberufenen Lebensmittel

Für die Zeit vom 12,7 . bis 18,7 . 1948 gelten für Wien
lachst (3hon.de Verbraucherprei se •

icisses Kochmehl , Type 550 kg 1 . 60 Speisetopfen iöfoig kg
" 3 Odi g ’

" 3 . 15
reigwarens
[ fanlnudeln »

P1 ecker 1n , Fadennudein,
I Supp enei .nl agen , Makkaroni,

Hörnchen "
Spaghetti "

3 . 20
3 . 25

lafcriloclien
Dr.

" 2,80
PLe ihs Kind e rnährmi 11 e 1

■ Pose 5 * 70
.iülsenfrLichte j,

Erbsen. cx11z
[ Spalterbsen

Bohnen
Peebutter
Tafelbutter
Kondensmilch
Eier;

Inländische Eier:
Crcw i cht s grupp e

L S f 65 g und darüber)
A ( So - 65 g‘
B ( 55 - 60 g'
G 50 - 55 g
D ( 45 - 50 g)

? » Originaleier
Ausländische Eier;
Jugoslavisohe , Stempel

’
1 Jugoslavia“

Rumänische -, Stempel " R"

kg 1,10
H 1 . 20
11 1 . 50
" 12,80
" 12,20

Pose 1,52

Stk . - . 675
«' 64
" - . 605
” - 4575
” - . 54
" - * 59

- 460
- » 64

Speisetopfen 4ö ^ ig
" 30fug
" - 2 OfhLg
" lO / .-ig"

KunstSpeisefett
Schmalz
Pf erd ef1eis 0 hkon s.
Trockenmilch
Normalkristallzucker
Feinkristallzucker
Würfelzucker
11 al , Früh 0 rdäpfe1

4 . 70
4 . 48
4 . 22
4 - Ql
8 , •- ■
? . —
6 , —
4 . 40
3 . 20
3 . 34
3 * 43
- i70

j -.u ist eitriger für Ernteländl er und Hausgart enbesitzer

Ernteländler und Hausgartenbesitzer erhalten bei Vor-

^
/cieinig der von der M . Abt . 53 ausgestellten Ausweiskarte 1 ( 48

Kunstdünger
.bisjruf ^ weitere s täglich , ausser Samstag bei der öster¬

reichischen Pflanzenschutz - Ges,m,b f H . , VII , , Mariahilfer Strasse 88
.j ^ ia von 8 - 15 Uhr , Zur Ausgabe gelangt , solange der Vorrat

n
Cj ' CiU # LUr Kopfdüngung Kalkammonsalpeter , zur Vorratsdüngung Roh-

paospiu, .. , ün Anspruch auf eine bestimmte Sorte besteht nicht.

£i
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Ausgabe von Tabakwaren

Folgende Abschnitte der Raucherkarte 43 werden aufgerufen:

l ?/2 zum Bezug von 10 Stück Zigaretten der Sorte " Austria

3 % r/ 3 und R/4 zum Bezug von je 10 Stück Zigaretten der Sorte
" Austria 2 " , r/ 5 zum . Bezug von 10 Stück Zigaretten der Sorte " Austria

0 " oder " Austria 2 " , je nach Vorratslage des Trafikanten , J.l/6 zum

Bezug von 10 Stück der neuen Mundstück- Z igaretten » Austria D " zu

30
i

dro schen oder " Austria 2 " , je nach Vorratslage des Trafikanten.
An Stelle der auf gerufenen " Austria 3 " können auch " Austria 2 " be¬
zogen werden . " Austria 3 " sind nur auf den Abschnitt R/2 erhältlich.
Zigarren können an stelle der Zigaretten auf die Abschnitt , R 2 , 3,
4 und 5 , jedoch nicht auf den Abschnitt R/6 bezogen werden . Rer Ab¬
schnitt R 6 verfällt am 26 , Juli 1948 , alle anderen Abschnitte der
Raucherkarte 43 verfallen mit Ende der 43 . Versorgungsperiode r ab
26 , Juli in den Trafiken noch verbliebene Restmengen an " Austria I) "
können punktefrei abgegeben werden.

Zigaretten der Sorten " Austria 1 " bzw . " Austria Spezial"
sind punktefrei erhältlich,

kür die 43 , Kartenperiode wurden erstmalig für ganz
Österreich einheitliche Raucherkarten ausgegeben , die zum Tabak¬
war unbezug in den Trafiken aller Bundesländer berechtigen.

Ausgabe von Bezugsreclien für Öle

was Hauptwirtschaftsamt Y/ien gibt bekannt:
Die Ausgabe der Anweisungen für Heiz - und Dieselöl

erfolgt im Juli unter Vorlage des Kundennachweises für Betriebs-
wohle an Krankenanstalten , Ernährungs - und Bäckereibotriobe vom
- 2 . bis 16 . Juli und an Wäschereien , Industrie und Bewerbe vom
19 . . bis 23 . Juli.
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Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt;

Im Juli werden die Abschnitte der Petrolcumbe .zugs &uswoisc
für Haushalte für das Wirtschaftsjahr 1948/49 P Juli 1948 mit 3 Li¬
ter , IC Juli 1948 mit 20 Liter , und die der Kleingärtner und Siedler
B Juli 1948 mit 3 Liter , K Juli 1948 mit 20 Liter bei den petrolouia-
führenden Einzelhandelsgeschäftun cingelöst.

Die Abschnitte B Juni 1948 und K Juni 1948 der Pctrc-

loumbezugsausweisc für Haushalte , sowie der Kleingärtner und Siedler
für das Wirtschaftsjahr 1948/49 ? ferner die PetrolcumbGrcchtigungs-
scheine mit einem Ausstellungsdatum vor dem 1 , Juli 1948 werden
mit 11 . Juli 1948 ungültig erklärt.

v ,

Zusatzkohle für gaslose Haushalte

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt;
Auf die Brennstoffkarte für Kochbedarf , Abschnitt 13,.

worden für die Monate Juni und Juli zusätzlich 50 kg Braunkohle
ab sofort zum Bezug froigegeben,



10 . 1948 " Rathaus - Korrespondenz” Blat 'G (jSO

Zur Einlagerung von Winterkohle für -die Haushalte

Die Gemeindeverwaltung schliesst sich der gestern vom

Handelsministerium verlautbarten Aufforderung zur vorzeitigen Ein¬

deckung von festen Brennstoffen für den kommenden Winter an und

empfiehlt der Bevölkerung , von dieser seit Jahren verlangten Mög¬

lichkeit Gebrauch zu machen , damit der Brennstoffbedarf für die

kalte Jahreszeit gesichert und nicht mehr wie bisher durch die be¬

kannten Transportfeehinderungen in Spätherbst und Winter gefährdet

werden kann . Sie macht jedoch darauf aufmerksam , dass in Wien der¬

zeit noch die Auslieferung des Aufrufes vom 1 . Mai von je 100 kg

Kohle pro Haushalt im Gange ist . Bie schlechten Auslieferungen im

Mai und in den ersten drei Juniwochen sowie die Voronthnltung von

Mengen bis zur Entscheidung über die künftige Anteilsncnge der Stadt

Wien am gesamten Hausbrandsektor Österreichs , brachten es mit sich,
dass die Auslieferung der erwähnten 100 kg Kohle noch nicht an jeden
Haushalt erfolgen konnte . Ber nächste Aufruf für eine weitere Brenn¬

stoffausgabe für die Wiener Haushalte wird daher erst Anfang August

möglich sein . Sein Ausmass ist von den noch ausständigen Nachtrags¬

lieferungen sowie von der in Kürze zu erwartenden Entscheidung
über den umstrittenen Anteil der Stadt Wien an der gesamten Haus-

brandmengo Österreichs abhängig.

Das Ergebnis des Plakatwettbewerbes für die " Internationale Plakat'

ausStellung 1348"

Aus den insgesamt 310 eingesandten Entwürfen wurde in
der am 0 * Juli im Kunstgewerbemuseum zusammengetretenen Jury an
doi ' c . io Stadträte Af ritsch und Mat e j ka sowie Prof . Slama teilnah-
een , der Entwurf der Maler und Graphiker Birr und Grub er mit dem
j * P :: ois * verbunden mit einer Geldprämie von S 1 . 000 » - -- ausgozcich*
net . Der 2 . Preis in der Höhe von S 500 . — wurde dem Entwurf des
Graphikers Walter Hofmann zugesprochen , während der 3 . Preis im
3e t-rs/ . o von S 300, — dem Graphiker Stefan Fri tz zuerkannt wurde.
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pie drei Trostpreise im Betrage von je S 200 . -— Bornen an die

Graphiker Herbert Schwindt , Peter Tölzer und Hermann Himmler,

Graz , zur Verteilung . Außerdem wurden belobende Anerkennungen .für

die Arbeiten dei Graphiker Hans Belousek , Hans Belousek - Kornfeld,

Hermann Blissenschuh , Karl Dworak , Stefan Britz , August Jammernegg,

Graz , Rudolf Korunka , K . Krepcik , Helene Maresch , Emmi Reif,

( 2 Entwürfe ) Vera Pieitter , Bruno Sclrwatzek Prof , Hanns Wagula,

Graz und Hilli Zenegg ausgesprechen . Alle Einsendungen werden in

der im August - September stattfindenden " Internationalen Plakat¬

ausstellung 1948 M im Wiener Künstlerhaus zu sehen sein.

Ausgabe der neuen Zusatzkarten in den Kartenstellen

Pas Landes ernährungsamt Wien gibt bekannt;

Pie Lebensmittel - Zusatzkarten der nächsten Versorgungs¬
periode für Betriebe mit 10 oder weniger Personen , für Hausgehil¬
finnen und Hausbesorger werden ab Montag , den 12 . Juli 1948,
durch die Kartenstellen ausgegeben.

Die Ausgabe der Zusatzkarten erfolgt nach den Anfangs¬
buchstaben der Hamen , und zwar für A - Ö am Montag , fl - K am
Dienstag , L - 0 am Mittwoch , P - Sch am Donnerstag , St - Z am
Breitag . Ausgabezeit am Mittwoch von 8 - 15 Uhr , an den übrigen
Tagen von 11 - 16 Uhr . Die Anforderungslisten sind in zweifacher
Ausf ertigung ab zugeben.

Die Hausbesorger müssen die für ihre Häuser entfallenden
Haus - . rauen - Zusatzkarten anläßlich der Abholung ihrer eigenen Zu-
satzkarte beheben und den bezugsberechtigten Brauen übergeben.
Die Behebungslisten für - die Hausfrauen - Zusatzkarten sind nach Be¬
stätigung durch die Hausfrauen bis spätestens Dienstag , den 27.
Juli,ln der Kartenstelle ab &ugeben,
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Lebensmittelkartenbezug bei vorzeitigem Urlaubsende

[ .

Das j j andesernährungsamt Wien gibt bekannt

Urlauber , die ihren Urlaub vorzeitig abbrechen und die

Lebensmittelkarten bereits für die ganze Urlaubszeit erhalten

haben , müssen die restlichen Kartenabschnitte der Kartenstelle >

des Urlaubsortes zurückgeben und sich gleichzeitig die Reise-

abmeldebescheinigung entsprechend berichtigen lassen.

Die Kartenstelle in Wien darf Lebensmittelkarten nur von

dem Tage an aus geben , der auf den in der Abmeldebescheinigung
bestätigten Versorgungstermin folgt,

Ein Umtausch von Lebensmittelkarten anderer Bundesländer
in Wien ist nicht möglich.

r

Entfallende Sprechstunden

Am Hontag , den 12 . .Juli , und Donnerstag , den 1 r , Juli.
entfallen aus dienstlichen Gründen die Sprechstunden bei
St adtrat Afritsch«

Die Grundsteinlegung zum Sonderkindergarten " Schweizer Spende"

lum Abschluss der Schweizer Spende errichtet die Stadt Wien
iu aue : ; ~Welsbach - Park einen . Sonderkindergai ten , der den Kamen
" bcnweizer Spende " führen wird . In diesem sollen durch Kriegs¬
einwirkung körperbehinderte , im Gehör oder in der Sehkraft
: e Mcr .ac . igt e , neurotische oder psaychopathische Kinder auf genommen
werden *. Die Gesamtkosten des Baues betragen ungefähr 3 . 5 Millionen
Schilling . Die " Schweizer Spende " stellt dazu jene Baustoffe und
- inrichtungsgegenstände zur Verfügung , die in Österreich selbst
niCiU sind und nur gegen Devisen aus dem Ausland be¬
schafft werden könnten . Der neue Sonderkindergarten wird nach
Planen des Wiener Architekten Prof . Franz Schuster errichtet
werden.
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;iou \ e uu 10 IT r vormittag erfolgte die feie ?, liehe nd-

stcinlegung gemeinsam durch Bürgermeister B . • h . c . Kö lner und

dem Delegierten der " Schweizer Spende " , Oberst S tüber . Die
festlich geschmückte Baustelle war von Kasten mit den lohnen der
Stadt Kien und der Schweiz umgeben . ' Trotz des . ogens hatten sich
viele Bewohner der umliegenden Bezirke eingebunden « Unter den

Uhr engäst er befanden sich der Schweizer Gesandte , Ki .: .isto ,•

Br « .1; cid3e her , die Vizebürgermeister Honay und Voinbc . . ger , die

Mitglieder des Uiener Stadtsenates , sowie zahlreiche National - -
äto , Gemeinde rate , Bezirksfunktionäre , Vertreter de : . Hilfs¬

organisationen und Dienststellen der Alliierten , Bach einer

Begrüßung durch Bezirksvorsteher Figl vom Bezirk Penzing , ergriff
tu: emoister .

' Körner das Dort , Er wies auf die großhorzige
lilfStätigkeit der " Schweizer Spende " in Österreich nach Ende

o’ es letzten Krieges hin , die für Österreich nicht nur in
materieller Hinsicht , sonde auch in moralischer von großer
- •edeuou . ig war , Er führte unter anderem aus : ; | Halten wir uns vor
äugen , r ' as diese Hilfstatigkeit der Schweiz , wie der anderen
oeircundeten Nationen bedeutet hat i Sie hat zunächst die un-
: 'ii c ucloc -.re Hot und den Hunger bekämpft und dadurch weite Kreise
unserer Bevölkerung , besonders die Kinder , vor weiterer Ver¬
elendung , vor Krankheit und Tod bewahrt . Damit hat diese Hilfe
uocr auo. ii vielen verzweifelnden Menachen wieder n r lischen Kalt
gogeoen und in ihnen da fl Glauben an Menschlichkeit , an Hilfs¬
bereitschaft und an internationale Solidarität v/iederhor gestellt .,
- . n : alle diese Hilfe danken wir heute , da die " Schweizer Spende"
llu0 Tätigkeit in Bien praktisch beendet , neuerlich vom ganzen

>.e zcn . Bas kleine Xand mit seinen vier Millionen Einwohnern
lat ilmürha lb der vior Jahre , seit Beginn der " Schweizer Spende " ,
- und 200 Millionen Schweizer Franken für die Finanzic . ung dieses

roßen Hilfswerkes aufgebraucht und achtzehn europäischen Ländern
genolfon . Nicht weniger als 850 . 000 europäische Kinder haben in
ai08CI - Jahren von der " Schweizer Spende " täglich einen Lebens-

oülruschuss erhalten . Von den beteiligten Ländern steht
• ^ erweich an dritter Stelle.
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Rio " Schweizer Spende ' ' hat nach T' r ien viele rillionon Kilo

I10 . hwertige -Lebensmittel gebracht, . Riese großherzige Lebens-

mittclhilfe hat erst das Zus „ andekommen der SchülerausSpeisung

ermöglicht , an der rund 100 *.. 000 bis 120 * 000 Rinder und Jugend-
liehe näglioh teilnehmen , Mit schweizerischen . Lebensmitte in

wurde die Ernährung in den Kinder - - und Jugendheimen de . Stadt

dien verbessert , wurden Aktionen für die Wiener Mütter und

Säuglinge durchgeführt , Ausspeisungen für alte Leute and

Paketaktionen ermöglicht . Von allergrößter Bedeutung waren in
den ersten Nachkriegs fahren die großen Textil - und Scihuhsen-

dungen der Schweizer Spende * Reichhaltig ist die Liste * dei

Spenden , die in Spitäler , Tuberkulosehailstatten und Wohl¬
fahrt sanst alt en gegangen sj nd . Rio " Schweizer Spende " hat sich
nicht darauf beschränkt , mir Lebensmitteln und Kleidern zu
helfen , sie hat große Mengen von Medikamenten , Cperations - und
laboratoriumsbedarf , ja selbst Krankentransport aut 00 für
die Wiener Bevölkerung zur Verfügung gestellt . Einige hundert
Tuberkulosekranke sind durch die " Schweizer Spende " zu einem •

monatolangen Kuraufenthalt in die besten Schweizer Kurorte
entsendet worden*

Durch diesen Sonderkindergarten , der von der " Schweizer
Spende " gemeinsam mit der . Stadt Wien errichtet wird , soll die
■|JA ii -iie ^ ung an die " Schweizer Spende " weiter leben.

Kn unsere Verbundenheit mit den ErZiehung ! •idealen des
oenweizers Heinrich Pes t alozzi symbolisch zum Ausdruck zu
billigen , soll vor dom neuen Kinder gar ton auch ein ' Walnussbaum
aus dom Pestalozzigarten in Brugg gepflanzt werden . Er soll

o äußeres Zeichen jenes Geistes des Weltbürgertums :achsen
und edeihen , der nicht nur aus den Werken Pestalozzi . ,
sondern auch anderer großer bedeutender Schweizer heu le noch
2iU u - iS spricht . In diesem Sinne wollen wir den C-runc ^ iln '

. erke legen , einem Gemeinschaftswerk inter—
nationaler Hilfsbereitschaft und Solidarität!
Obersr Stüber sprach sodann über die Hauptaufgaben der

1 oöl .u/Gizer Spende " in Europa und insbesondere ln Österreich.
v -
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Ja sagte/ : , Hine vielseitige , schöne und reiche Tätigkeit geht

de nächst zu Ende , Wir logen heute hier den Grundstein au der

letz tili Aktion der " Schweizer Spende " in österreihh . Dieses

Werk % ird eine Heim - und disiehungsstätte für Sinder sein , die

- ans besonderer P . i * gi8 un ^ Liebe bedürfen . Dieses Work wird

vJ .n Zeuge gerne ins - .men Wollons und gemeinsamer rat sein , ein

bleibender Beweis fruchtbarer Zusammenarbeit , wie wir sie

während der ganzen Zeit unserer Tätigkeit im Verkehr mit

Behörden und Fürsorgeorg men erfahren haben , -

Zur Erinnerung und n ^ m Dank für die Hilfe der Schweiz

nach dom ersten Weltkrieg hat die Stadt Wien seinerzeit dem

schönen Park beim Südba ' ue of den Hamen " Schweizer Dark " gegeben.

Das Jork , das wir heute hier gründen , möge ein Gedenkstein

sein der Hilfe des Schweizer Volkes an den östlichen Uachbarn

in Hot und Bedrängnis nach dom furchtbarsten aller Kriege,
ein Denkstein treuer Freundschaft und nachbarlicher Verbunden,

heit , wie sie die Beziehungen zwischen dem «. stcrrcichiJSchpn
und soliweizerischen VoU e stets ausgeziechnet haben ! "

Dreh einem Chorlied * das von Wiener ICind ^ rgärtnorinnen

vcrgeirrgen wurde , sprach Anton Togarek den Spruen „ Vom

Bäumepflanzen " ; Gleichzeitig wurde der junge Walnussbuum aus

dem Pestalozzi garten in die Erde gesetzt und begossen,
Bürgermeister Körner verlas sodann den Text der Grundstein-
urkunde und Unterzeichnete sie gemeinsam mit Oberst St über .
Hachdem die Urkunde vermauert war , führten der * ürgermeister
und der Delegierte de '* Schweizer Spende die Hammer schlage«
Kit einer Fanfahre , ausgeführt von einem Bläser - - ’ uintett der

.
' lener Symphoniker ,

*mrde die schöne Feier beendet.
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Robert Scheu zum 73 . Geburtstag

Br . Robert Scheu , einer Wiener Familie entstammend , die
in den Anfängen der österreichischen Arbeiterbewegung eine bedeuten¬
de Rolle gespielt hat , bezeichnet sich selbst als Amphibium , inso¬
fern © sein Wirken sich auf dem Gebiete der literarischen Produktion
einerseits , volkswirtschaftlicher , juristischer und kulturpoli ti scher
Anregungen und Kämpfe andererseits bewegt . An Vielseitigkeit der In¬
teressen und Lebhaftigkeit des Geistes steht er Hermann Bahr und
Stephan Grossmann nahe , mit denen er befreundet war , ebenso wie mit
Karl Kraus und Otto Stössl . Als einer der letzten Vertreter jener
Generation , die etwas von der Universalität des Denkens des alten
Vielvölkerstaates in neue und härtere Zeiten herübergerettet hat,
begeht Robert Scheu am 11 . Juli seinen 73 . Geburtstag,

Schon als Quintaner des Akademischen Gymnasiums wurde er
Mitarbeiter einer Wiener Kunstzeitschrift . Mit zweiundzwanzig Jahren
schrieb er ein dreiaktiges Bühnenstück "Ware " , das vom Volkstheater
angenommen , von der Zensur aber verboten und erst fünfzehn Jahre
später freigegeben wurde . Eine Serie von einaktigen Kurzdramen , die
im Laufe der folgenden Jahre entstand , wurde auf vielen Bühnen,
von Madrid bis Moskau , über tausendmal gespielt . Einige abendfüllen¬
de Dramen , wie " Schach der Dame » , " Der Aal " , " Der Angerhof " , hatten
- ei Aul Führungen in der Tschechoslowakei grossen Erfolg . Eine Reihe
weiterer , noch unaufgeführter Stücke harrt der Verwertung . Als
4; euilletonist wurde Robert Scheu Mitarbeiter führender Zeitungen
Und Zeitschriften Österreichs und des Auslandes , besonders der
" Dackel 11 , der " Vossischen Zeitung " , des " Berliner Tageblattes " , des
Pragei Tagblattes " und des " Simplicissimus " , dessen Rubrik " Chronik

^
’"' r: ‘ vereignisse " ihre Zugkraft der satirischen Originalität Dr.

( Llc v — 'dankte . Seinen grössten Bucherfolg errang der Jubilar
JjiX "Jj Q!. p r 1 1”» Tn “i § * (Ullstein erschienenen Werk " Ber Wog zun Lebenskünstler " .
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Von 1898 bis 1918 im Handelsmuscum f einer Abteilung des

österreichischen Handelsministeriums tätig * wurde Dr • Scheu Chef

, jes kommerziellen Büros , später des handelspolitischen Archivs,

Kach 1910 rührten ihn noch mehrere handelspolitische und diploma-
’
. isoho Sondermissionen in die Nachfolge Staaten , bei welchen sein

vielseitiges Wissen und seine unermüdliche Aktivität manchen Er¬

folg für die österreichische '
Republik und ihre internationalen Be¬

ziehungen zu erringen vermochten . Von den vielen Publikationen auf

juristischem und handelspolitischem Fachgebiet seien nur die Sehrif

ten " persönliches Grundbuch " , erschienen bei Schmer , el u . Co . ,
Berlin , und " Heues Geld " , erschienen bei Struppe u . Winkler , Berlin

erwähnt.

Wie von I )r , Scheu nach dom zweiten Weltkrieg in Wien

angeregte " Tauschzcntrale " , die einen zeitbedingten Notstand zu

üb orbrückeu half , zeugt von der Ungebrochenheit seines Tatendranges
ebenso wie seine Mitarbeit an Wiener Blättern und seine Tätigkeit
als Pressechef der Österreich ! schon Friedonsgesellschaft , in deren
Rahmen der Jubilar seine reichen Erfahrungen und Fähigkeiten auch
für die zweite Republik in Österreich energisch einzusetzen bereit
ist ..

Das neue Polen

Die Österreichisch - polnische Gesellschaft veranstaltet
am tnv/och , den 14 . Juli * um 19 Uhr einen Vortrag von Eva , Priester
enter den Titel " Polnische Reise " , Der Vortrag findet im Saale der
Haupt stelle für den Bildungsfilm , Wien 9 # , Sensengasse 3 , statt.
Anschliessend werden drei Kulturfilme , darunter der meisterhafte
Puppcnspielf ilm " Aus König Krakus Reich " gezeigt,
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Wiener je iiung,^
V - ' V kelirsverbese crung auf der Straßenbahn . HL
Die DebensLiitt eikart onunt ers chlagungen in Klagenfurt
Heim der Säug ' dmaben eröffnet
30,040 Wchan .:r gsänsucüen , Zur Eli

Wiener Hur 1 ; Juli

Straßenbahnen vor Lehren ab Montag früher . LE
Stadtrat Albrecht 2 Neuerbaute Wohnungen werden an junge
Liieraare abgegeben , RK \
Neue Lol ;ordlj . ef 0 rung von Pilzen fostzustollen'
Neuer Durchgang wird am Josef splatz > gebaut ^
Diener Lied konkurriert in Neapel , österreichische
Künstler beim " Festival della Canzone 0 del Jazz"

JeItpross Cj jg ._
Juli ü ^

per ' ,/io darauf bau - der Staats oper . Aufstellung der Bach - -
konstruktion - ir , September dieses Jahres
Paul Hörbiger Direktor dos Raimundtheaters ? Das Stadt - •
theatc -r findet keinen Interessenten
Wiener Stadtmusikörverein gegen Lautsprechermusik
Schneeberg wird " modernisiert " . Schilift und Sprungschan¬
zen . Der erste Hotolneubau nach dem Kriege
Das " C-cistorschloß " am Parkring . Spanischer Marquis
will Schadenersatz fordern
Hochsaison für Schwamm esu eh er
Verstcigerungsbaromotcr auf " flau"
Kinder in Kino , ( Eröffnung eines Kindurkinos)
Einstellung des Donauverkehrs Wien - Rumänien?

Wo Itp r e s s c , Abend a u sigabe , 9 « Jul ij _
Erhöhte Kohlentranso 0rte auf der Donau

JuliWelt am Abend ^
Wiederaufbau in Wien wird neuen Impuls erhalten . I 11 den.
Ländern konnte bisher weit mehr gebaut werden äüs in der
Stadt der schwersten Bombenschäden . Das neue G-esotz : i
soziales Gesetz
legen die Benachteiligung Wiens . ( Nationalrat . Ver¬
sorgung mit mineralischen Brennstof £ en)
Wann erhält Franz - -Josefs - Spital Tbc - Pavillon ? Es fehlen
einige hundc ttausend Schilling . 7C0 statt 1200 Betten
Streptomycin für I . inz
40 . 000 Wohnungssuchende . Stadtrat Albrecht über Wiener
v/obnve : ? L,ltnis .se . Gemeinde baut für junge Ehepaare
Ständig -. s Heim für Eric . gsblinde . ( Schloss Waxcnberg in
Lühlviertol)
Vereine , Verbände und Kongregationen am laufenden Band.
G-ras , die , Stadt der Stammtische , Murgermanen im Bären-
feil . Ehepaar + Hausfreund = ein Verein

’ *
Ikof . Jcllinek in Wien eingotroffen . ( Elcktropathclog,
au s L0nd 0n komm 0 nd)

3

3
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SS - Kascrne soll Wohnblock worden » ( Stadtgomeindo Linz)

Leig Abend ^ 9 » Juli ;

: Die Not der öffentlich Angestellten . Sorgen und ' Nöte der
i; c 11 , h c i b c amten ,

>
( wieder Annen - Feier im Prater

Wann kommt der Kulturgrosehen ? Aus einem Gespräch mit
Stadtrat liatejka
Für den Frieden ! Eine internationale Aktion nimmt in Wien
ihren Ausgang . ( 11Österreichische Friedensgesell schert« 1 )
hAgrndheitszontralc in der Strohgasse . ( Bild)
Fie grossen Reportagen des " Abend " s Gesundheitszentrale
Strohgasso , Besuch in der Grossambulanz der Wiener Kranken¬
kasse

I Neue s Oster reich , 10 « Juli ■;
Die Landwirtschaft benötigt 10,000 ständige Arbeitskräfte.
Facharbeiter sind gesucht . Nach Gelegenheitsarbeitern und

s Erntehelfern besteht - dägegen so gut wie keine Nachfrage
mehr
Max Eimers wieder in / Wien . . ( 1923 war er Leiter des Siodlungs-
ajntes der Stadt Wien)
Zcmcntindustrie sucht Absatzmärkte , Sic erzeugt mehr , als
im Inland verbraucht wird , 400,000 Tonnen bleiben derzeit ohn
Käufer
Schl eichhandcl sind ex um 0,7 $ weiter gesunken . Leichtes An¬
steigen der " schwarzen ” Devisenkurse . Abbau der " schwarzen"
Löhne
Die Neuregelung der Fleischpreiso
Höhere Kohlenförderung als 1937

: Rekordleistung der Ennsor Zuckerfabrik . In Linz wird Zucker
frei verkauft
Österreich muss für 441,000 Kriegsopfer sorgen , 12R des
Gesamtbudgets v/erden für die Invaliden und Hinterbliebenen
von Gefallenen sorgen

I

Arbeiter Zei tung t 10 . Juli;

" Grauer " Zucker in Linz?
Die Pragmatisierung der Vcrtragsbcdiensteton
Grundsteinlegung im Auer - Wolsbach - Park # BK
Vierzig Jahre im Dienste Wie ns . ( Senatsrat Dipl . Ing , Barousch,
Obersenatsrat Dipl . Ing , Loibl ) BK
Tödliches Spiel in der Hausruine
Schont Wiesen und Felder « BK
Wichtige Telophonnummern ,Die Ausstellung der Modeschule der Stadt Wien * ( Nur noch
heute und Sonntag geöffnet ) BK

IthKKL ^ k£Kwss eitung , 10 » Juli;
Hin Vorschlag fürs Wohnungsamt , Hs*ein Land legt Bilanz . Aufstieg auch in Niederösterreich.
f!10 Pyp - Leistungen im Landtag
A cim iür die ärmsten Opfer des Krieges » BK
verbotene Zeitschriften in Tirol . ( Wiener Druckschriften)vine

^
Brückö wird belastet ’ . 230 Tonnen drücken 2 6 Millimeter

euren . Die Probe bestanden. 4
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jjcr Wettbewerb für das Burgtheater
;:L,ucr wieder Anneniest im Prater
Tfirtar in der Brigittenau . ^
weiter Überangebot an Waren . Schwierige Lag * - aor moisuen
Handclebranch .cn dauert noch weiter

.
an

Hetriobabcginn der Strasscnbahnlinicn . RK

Uas hl ei ne Yolksblatt , 10 . Juli,,

BllllPlspiol . ( Im Zeichen der Voltspartoimchrlioit)
Pas nein . Personenbeförderungsgesetz . Gelegenheitsverkehr
gehöLui 1 ö tLVrfJ - — - - - ,

Y c rbi 11 i gung s s c h c i n c erst in 14 Tagen , plcischpreise vor¬

läufig unverändert , . . , .
Konsumgenossenschaften als Pioniere der freien Wlruscha - t
Zweiter Büchermarkt in Linz eröffnet . Lebensmittcfcruen
für Ausländer ^ . .
Projekt ' einer ständigen Gartenbauausstellung . j3lumonpai «. >.• ~

dies bei der JesuitenwX se
Ge ne ml probe auf der Heiligenstädter Brüeme . z ui hA
Zahlen Klavier und Radio als " Möbel " ?

ö st o r r i oh i sc he Y o lk s s t im mc y 10 . J ul i
_s_

Erhöhung der plcischprciso verschöben . Ein erster Erfolg
des Widerstandes der Arbeiterschaft
Vor dem nächsten Heimkehrertransport
Zählen Klavier und Radio zum Mobiliar?
pas Hauptwirtschaftsamt Kostet jährlich 16 Millionen
Schilling
Vom " Lübeck " bis zur " pömergassc " , Die Geschichte alter
Wiener Strassennaiicn
Die Mieter sind nicht rechtlos

Öslnnugoic hische Beitung , 10 , Julig_

Donauregulierung an der Schütt insei . ( Bratislava)
Zweifach cs Dienst jübiläum im Rathaus . RK
Grundsteinlegung für einen Sonderkindergarten . RK
Pas Heer der Namenlosen des Films . Die Wiener Pilnikompars

der Privatwirtschaft

<n
leiden unter Beschäftigungsmangel
Schont Wiesen und Polder ! RX

1
5
3

6
6

Morniig^ L ews 9 10 . Julis
Todolling in Wales ! ( Yionna Boys ’ Ohoir)
The Puppet s Man . ( Richard Teschner ) /
Lubbing out the war . ( Housc - öwncrs to remove from walls
all r ^ fcrcnces to the war)
Ohoir boys f new home , ( Bild)
:Vt onpK Bilde rwochc , 8 . Juli^
/ohnhaus anlage B i el cr Hof " . ( Bild)

2
2

2
6

*
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Umfangreiche St ras s eninst andse t zungen

Der Gemeinderatsausschuss für Bauangelege : iheiten hat in
seiner letzten Sitzung neuerlich einen Betrag von 845 . 000 Schilling
für die Instandsetzung und Modernisierung wichtiger Strassen ge¬
nehmigt , So sollen die Strassendecken auf der Freyung und in den
umliegenden Gassen „ wie zum Beispiel in der Strauchgasse und Iler-
rengasse umgehend erneuert werden . Auch die Schottengasse zwischen
Hing und Schottenbastei wird mit Asphalt neu überzogen . Zum Schutze
des Bussgangerverkehrs werden dort auch Verkehrsinseln errichtet.

Lbenso soll das alte y/ürfelpf laster der Troststrasse
zwischen Triester Strasse und der Strasse " Zur Spinnerin " durch
modernes IQeinsteinpflaster ersetzt und die Gehsteige mit Asphalt
überzogen werden . Auch die Asphaltdecken der Fahrbahnen und Geh¬
steige in der Siedlung Lockerwiese werden neu ausgegossen und ge - ,
walzt werden . In diesem Jahr wird auch noch einem Wunsche der Be¬
wohner des Heuberges Rechnung getragen und ein Teil der Röntgen¬
gasse als moderne Strasse ausgebaut werden.

Aber auch ausserhalb des engeren Stadtbereiches werden
verschiedene Landstrassen wieder in Ordnung gebracht , wie zum Bei¬
spiel ein grosses Stück der Strasse zwischen Schwadorf und Wiener - -
herberg.

nie Umgebung der Pestsäule wird verschönert

Nachdem die Betonstein - Schutzhülle um die Pestsäule
auf dem Graben abgetragen ist, werden nun auch die Steinba 'lustra-

’Sn Und l1lie Stufen wieder in den ursprünglichen Zustand versetzt,
Auch aie nächste Umgebung der Pestsäule wird wieder in Ordnung
t !tn C

- W Und «“»dernisiert . Mir diese Arbeiten hat die Stadt Wien
•men ße -crag von 44 . 000 Schilling bewilligt.
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Freitag Landtag und Gemeinderat

per Wiener Landtag und Gemeinderat ist für kommenden

Freitag , 9 Uhr früh , zur letzten Sitzung vor den Sommerferien
einberufon , Es wird zuerst der Landtag zusammentreten , um ein Aus-
fiihrungsgosetz zum Wohnungs - Wiederaufbaugesetz zu beraten und zu
bcschliesson . Im Wohnungs - V/i oder auf baugesetz ist nämlich die Ge¬
währung von finanziellen Beiträgen für den Wiederaufbau von Wohn¬
häusern an die Bedingung geknüpft , dass diu wieder aufzub ; .tuenden
Wohnhäuser bzw , deren kriegsbeschädigte Teile durch ein Landes . ; c-
setz von der Entrichtung der Grundsteuer befreit werden . Der Wie¬
ner Landtag will möglichst rasch diese Bedingung dos Gesetzes er¬
füllen , um die Voraussetzungen für das Wirksamwerden des 1 ohnungs-
Wie daraufbaugo s et ze s in Wien zu schaffen.

An die Sitzung des Landtages schliesst sich eine Sitzung
dos Wiener Gemeind erat es an . Für diese ist eine sehr umfangreiche
Tagesordnung vorgesehen . Zur Behandlung kommen u . a . der llechnungs-
ab Schluss der Stadt Wien für 1945 und 1946 und die Berichte des
Lonirollamecs der Stadt Wien und des Obersten Rechnungshofes für
diese Zeit , ferner die Bilanzen der Städtischen Unternehmungen
für 194 .5 und 1946 , dann Änderungen des Dienst - und Bcsoldungs¬
rechtes der Bediensteten der Stadt Wien , die Erhöhung der Pflege-
ge Id er , welche die Stadt Wien für die in privatpflüge befindlichen
Gerneindemüiidol bezahlt , ein Antrag betreffend die Ausgabe von
Säuglingsv/nschc - Pakctcn und die Beschlussfassung über Sacbkredito
für die Behebung von Kriegsschäden und für den Bau des Sonder
kindergartens " Schweizer Spende " im Auer Weißbuch - Par : . .
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Gemeindeaktion für den Wiederaufbau des Earm ©litermarktes

Der Karmelitermarkt in der Leopoldstadt ist durch Kriegs

handlangen fast vollkommen zerstört worden . Er umfasste früher 106

I Markthütten , um deren Wiederaufbau sich ihre früheren Eigentümer
bemühen . Die Baukosten betragen nahezu l */2 Millionen Schilling
und können von den Marktleuten selbst nicht zur Gänse aufgebracht
werden . Die Hüttenbesitzer haben sich daher an die Gemeinde Wien

mit der Bitte um ein Darlehen gewendet , das ihnen die Wiederher¬

stellung ihrer Geschäftsbetriebe ermöglichen soll . Der Finanzaus¬

schuss des Wiener Gemeinderates hatte sich in seiner heutigen
Sitzung mit diesem Ansuchen -zu beschäftigen und hat beschlossen,
zum Wiederaufbau der Markthütten auf dem Earmelitermarkt einen

Betrag von 350 * 000 Schilling als Darlehen zur Verfügung zu stellen
Das ist die Summe , die den Hüttenbesitzern auf die Wiederaufbau¬
kosten fehlt.

Die Städte fordern den Kulturgroschen

Auf der letzten Tagung des Städtebundes in Bad Ischl am
1 . ds . M . wurde eine Entschliessung gefasst , in der die gesetzliche
Einführung eines Kulturfonds verlangt wird , durch den die notlei¬
denden Theater in den Landeshauptstädten und in den grösseren pro-
vinzstädten finanziell gesichert werden sollen . Diese Entsöhlies-
aung wurde heute den Bundesministern für Finanzen und Unterricht,
den parlamentarischen Fraktionen und den Landesregierungen über¬
reicht .

•Zum Schwammerl kr ach auf dem Naschmarkt

Zu den Berichten in der heutigen Nachmittagspresse
über den Schwammerlkrach auf dem Naschmarkt wird vom Karktamt
der Stadt T/ien mitgeteilt , dass die Rundfunkmeldung , die den Zu-

j
atrom vieler Käufer und die sich daraus ergebende Preissteigerung

~ lizen auf dem ITaschmarkt zur Polge hatte , nicht vom Marktamt
Qer ^ 8, ( 113 V/ien > sondern von einem Grosshändler veranlasst wurde ,Gr desweSon zur Verantwortung gezogen werden wird.
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Schuhreparaturaktion der Schwedenhilfe

Alle Eltern der Bezirke 1 , 2 , 4 , 7 , 10 , 11 , 12 und 23 werden
neuerdings auf die Möglichkeit , für ihre 3 bis 6 jährigen Länder
ein Paar Schuhe repariert zu erhalten , aufmerksam gemacht,
Ausgabe der Schuhreparaturscheine für alle angegebenen Bezirke
in der Grünout or gas s e 7 » am Mittwoch , den 14 . Juli , von 13 bis 13
Uhr , mit Ausnahme des 10,Bezirkes , für den die Ausgabe der
Schuhreparaturscheine Donnerstag , zwischen 13 und 13 Uhr erfolgt.

Totale Ablieferungspflicht für Brühkartoffeln

1

fach Anordnung 12 der Dundesministerien für Land - und
Forstwirtschaft und Volksernährung besteht für dio heurige Brüh-
kartoffolernte die totale Ablieferungspflicht , Der freihändige
Verkauf ist deshalb verboten . Brühkartoffeln dürfen nur an die
behördlicn zugelassenen Aufkäufer zu den amtlich festgesetzten
Jbeiriahmspreisen abgeliefert werden.

Da Verstösse gegen die jetzigen Bewirtschaftungsvorschriften
Gino Veiahrdurjgder Versorgung der Bevölkerung mit heimischen
landv/iruschaftliohen Erzeugnissen verursachen * haben Zuwider¬
handelnde mit strafgesetzlicher Verfolgungen zu rechnen.

Abrechnung der Steuer von Gefrorenem

■ i ’:; 1 « 1948 ist das Gesetz über die Einhebung einer
otmier anlässlich der entgeltlichen Abgabe von Gefroenom im

nie üg der Stadt Wien in Kraft getreten . Die Steuer ist bis zum
! ° ’ Gi:iGö jeden Monats bei der Stadtkasse des zuständigen ma-
gißtr ?.tischen Bezirksamtes für den Vormonat abzurechnen .

‘

Biese
Rechnung hatte demnach erstmalig bis zum 10 , Juli 1943 für den
0iurc Jun * 1948 zu erfolgen.
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CAPB- Pakete durch den Alt - Wiener ' Bund

her Al t - Wiener - Bund hat von österreichischen Familien aus
New York für bedürftige Wiener Kinder 100 CARE- Pakotc erhalten,
die heute nachmittag im Rahmen einer kleinen luier im Cafe
Splendide verteilt wurden * An der Peier nahmen auch Bundeskanzler
Ing . Dr * h , c , ligl , Bürgermeister Dr * h,c * Körner , Domprälat Br.
, / ildc nanor in Vertretung des Kardinals , Vizebürgermeister
Wei l je . g .er , Stadtrat Rohrhof er , und andere Persönlichkeiten des
öffentlichen Lebens teil*

Bach Anspra ohen des Stadt rat es Rohrhof er in seiner Eigen¬
schaft als Präsident des Alt — Wiener —Bundes , des Bonpralaiun Br.

dGS Bürgermeisters und des Bundeskanzlers , wurden die
CifiE- Pakote den Kindern übergeben*

her Alt - Wiener - Bund konnte damit schon zum zweieer Yale
wiener . .indorn eine kleine Freude bereiten und hofft , dazu durch
die Vermittlung seiner amerikanischen Freunde noch Öfter in der
Irge au sein*
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Mödlinger N achricht en » 10 , Juli ?

Die Hy! ilioweri . ( Lewen vom 3t , Josefsplatz ) 1/
Unbefugtes Abschießtm von Rehen und Hessen während der
Schonzeit 2

Wiener Zeitung , 10 , Julis ■

ln Linz und Urfahr Zucker zum Preise von \ 5 3 pro Kilo frei 5
Zweifaches 40jähriges Dienst Jubiläum , ( Obersenatarat Dipl*
Ing * Loiblj , Senatsrät Dipl,Ing . Barousch ) RK 7
Slowakische Erdapfel avisierte Große Quantitäten Schwämme
angeliefert , Obstmarkt nicht übermäßig beschickt 7

Wiener Kurie r , 1 0 , J uli;

Feldmaus cha ] . 1 Montgomery trifft morgen in Wien ein . Er wird
dem Bundespräsidenten einen inoffiziellen Besuch abst alten
Modell : Sonderkindergarten “ Schweizer Spende 1' . ( Bild)
Zucker frei - in Linz
Die Donau bei Wien aus den Ufern getreten
30 Personen erlitten in den letzten Tagen Pilzvergiftung
Offene Worte zu aktuellen Prägen ; Jeder Österreicher hat
das demokratische Recht , an der Gesetzwerund mitzuwirken.
Befreien wir uns doch endlich von starren Verfassungsbe-
stini - "ungen und folgen wir Ober Österreichs vorbildlicher
Initiative

1
J

"7

Geldnöte in . " Land der aufgehenden . Sonne " s Der Besitzer
einer Badewanne in Japan muss eine LuxuSsteuer zahlen . Wett¬
streit der Provinzen über die Einführung von S ond erste wo rn 2
Sänge .Imaben fahren nach Libanon . Einladung zu Kulturwoche
eingelangt v Et . , b ,, .— - » 4

jgltpr esSO , 10 , Juli :
" Grauer " Zucker in ganz Oberösterreioh * Um 15 Schilling
überall erhältlich . Übervolle Auslagen
Dor Abbau bei den Pundesbahnen . Pensionierung älterer oder
Entlassung jüngerer Kräfte.
Vienor

.
Druckschriften in Tirol für Jugendliche verboten.

Volkseinkommen vor und nach dem Kriege . Ein .Vergleich ?
‘ ■

193ö gegen 1946 . . Die Differenz zwischen Volkseinkommen
und Eoaleinkommen V ,

'
...

kommt es zu ' einer Kinokrise ? Rückgang der Pa ? sucherzahlen,
Vorprogramm verbilligt
Ab hontag neu6 Taxipreise . RK

1.
!P1jjp ; 'c sg : , Aben dausga be , 10 . - Julis

Grundstcinlegung durch Bürgermeister Korner . RK
iioimkctircrclemonstration gegen einen Lande s s 0 hui in s p ek t o r
.ouhnonktaistler fordern Schaffung eines Theaterfondo

-heaber Skandal in Steyr o
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weit am Abend , 10 » Juli

Grund
Die S
Tn Li
Zucke
Arbei
puchb
Hinte
Sehne

r; lei nie gun /3 zum neuen Sonderkindargart on . RK
Hngerknaben im neuen Heim . ( Bild)
uz versucht man G-rauen Markt zu erzwingen . Scnwe
r um 15 Schilling . Umgehung - der Zollvorschrifte
fer gegen Durchbrechung der Bewirtschaftung
erg wird premdenverkehrszentrum . Internatio .u ; .1 cr
rsportplatz im Entstehen . Skilift und Sprungscha
eberggebiet

rizen im

10 . JuliDe r Abend,_
Ein - Kann - Domonstration heutc früh vor der Grcncraldirokti
der Post . ( Bild)
Viktor Matojka ; Unangenehme Notizen . Zigeunermusik.

0 ' Photo " ilderschau " . ihotosektion der Sport - uid Kultur¬
organisation " Auto " der Gemeinde Wien . Photoausstollung
im ftUir An Stockwerk eines Grcmoindcbauos . Wiener zwei jah
go " Fachschule für Wirtschaftswerbung " . Ausstellung auf d

on

Dachboden der Handelsschule auf dem Harnerlingplatz
T .cistungsschau der Maler - und Anstreicherinnung gljj _ ich-
falls auf einem Dachboden)
Eine seltsame Demonstration . 22 Jahi ' C im Postdionst -
Heute pettlor ! Entlassener PostAngestellter demonstriert
von der Goncraldiruktion der Post - und Tolographcnv mwvar
Lebend begraben , ( ln Erankieich von je fünfhundert Becrdi,
ten einer lebendig begraben)
111ch '

;■i n gokoi im o n , um zu lernen ! "
Professor Jellinok wieder in Wien
Delogierung in der Schönerergasso
Menschenmenge verbindert . ( Bild)

Eloktro p atho1o g
l

du :!.
-' cb . e ino r ie si f

o

Beugs Osterre ich , 11 . Juli;
Die EungciUrur . ( Bericht von Stadtrat Dr . Freund . Resultat
einer wissenschaftlichen Wiener Ernährung senquctc , )

, umstritten und wieder verworfen . 16 Entwürfe,
7ie d o raufb au des

Bc renn in
aber . ..och immer kein Gesetz über den
Fr e rad c; nvc rko hr s
Zum . erstenmal 10 Austria D . PK
Der " C.v . auc " Zucker merkt in Linz
Doch eine Spende der Aktion " Zürich hilft Wien " . PK
Minder aus Holland zurüc kg .. . kehrt
Der ijesessal der Wiener Stadtbibliothek vom 15 . Juli
M . s. 1 3 . August geschlosscn , RK
Preissturz in " Schwammerln " . Herrcnpilzc um 2 Schilling
pro Kilogramm . Die Burgenländer erschienen wieder auf
d 1•m l !a s c lim ar kt
Biererzougung für den Sommer gesichert
Zusatzkohle für gas ] .ose Haushalte . PK
Der Bräutigam zählte 35 9 die Braut 60 Jahre . Hoclizeits-
monat ist der Mai . Kuriositäten der ^ eiratsStatistik 101 -7
Grundsteinlegung zum Wiener " Sonderkindergarton " . PK

1/2
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Arbeit er Zei tung , 11 . Ju li;

Gegen den Grauen Markt -
Die Konsumvereine lohnen den Grauen Markt ab!
Ein Denkmal der Menschlichkeit . Grundsteinlegung zum Sondor-
kind er garten " Schwdizer Spende " . Zur HK
Die - Olympische Goldmedaille ein Verdienst der Arbeitersport-
1 er / ^ r.
Kannitvcrstan - gestern , aber lustig ! ( Transport mio iunr --
hundert Wiener Kindern als Gäste der niederländischen Sozial¬
demokratischen Partei in Holland)
Dachs t c r Ko hl enaufruf im Au gu s t . PK
Einbruch in ein Jugendamt
lobensmittolprcise , PK
Be donkl i che No rma 1 i s i e r un g , ( W i e d e r aufo r s t ande ne " armo
Straßonsänger " , der " zurückgekehrte Werkelmann " )
7 rj Jelire Robert Scheu . Kd.
Ein Preisausschreiben der Sozialistischen ' Bildungszontralc

Wiener Tage szeitung , 11c Julis
Sozialkonfercnz in Wicn
Weitere Heimkehrer unterwegs » Mit dem Eintreffen in Marmore s-
Szigct in den nächsten Tagen zu rechnen
Der Anbei tsmarkt 1934 und " 947 * Umschichtung der österrei¬
chischen Borufsvorhä tnisse erforderlich
Moderner Markt in Floridsdorf . Fertigstellung im August.
Amerikanisches Arbeitstempo.
Für die unschuldigsten aller Opfer . ( Ausor - Wc 1 sbach - Park,
Sonderkindergartcn ) HK

D as Kl eine V olk sblatt , 11 » Juli %
Gewerkschaft der öffentlich Angestellten schlagt vor “ Ver¬
einfachung und Beschleunigung der Rechtspflege
Wozu also der Wirbel ? " Unsozial " in Theorie und Praxis.
( Volksbefragung über den " Zweiten Markt " )
Pinka mußte kommen . . . ( Oberla n ~ Durchgang durch dar
Gerneindo shau s es)
Abschiedsgeschenk der " Schweizer Spende " , Ein Garten für
kranke Kinder , öK
Wieder " Hoch Annorl " , aber ohne " Waderin"
Bei vorzeitigem Urlaubsende , Lebensmittelkartonumtausch in
Wien nicht möglich . HK
Nächste : : Brennstoff auf ruf erst im August , HK
50 :g Braunkohle für gaslose Haushalte , HK

2.sj -Ür rc i Q hi sehe V olk s stimme , 11 . Juli s
Wann wird das Donai Kraftwerk Ybbs - Pcrsenbeug begonnen?In Wien vor 70 Jahren . W . P » Kirsch
Junge Maler . ( Vorraum des Büros von Stadt rat Mateyka . Aus¬
stellung " Wiener Landschaften " von Paul Passini)
-joidensgeschichte eines Staat sangesteilten . Der Hann mit den
wzoi Tafeln vor der HauptpostHermann Leopold ! beim " Pest der Hunderttausend"
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Grundsteinlegung zu einem Sonderkindergartcn . ( Bild)
ßomraerf rischen wogen Schlcchtwctters gästclccr , Starke En
lassungdn von Saisonpersonal . Bei neuen Regenfallen Hoch - •
wo,s s o r gv >i .uii i n Y7i c n
Baueher hart en in ganz Österreich gültig . RK
Fünfzig Kilogramm Kohle für gaslose Haushalte , RK

Y/e
'
ljg .

am Montag » 12 . Juli;

Möbel , Kleidung und Bedarfsartikel für alle .. Ein praktisch
durchführbarer Vorschlag der " Welt am Montag"
Riesige lobencmittclkartenfälschungen in Wiener Neustadt
auf ge deckt . Bezugscheine und Marken für 20,000 Kilogramm
Lebensmittel unrechtmäßig verkauft

und was uns Österreichern Sorge bereitet . Drohende
Schließung der Forschungsinstitute , Keine Unterstützung für
die Wissenschaft . Ein Hochschulprofessor appelliert an die
Öffentlichkeit

hionor lio nt ag , 12 , Ju li;

Kegen bedroht die Ernte . Hochwassergefahr durch Neuschnee.
" flucht " aus den Urlaubsorten
Löhne und Gehälter sind zu knapp
Großf < uer im Paumgaiton
Bo 1 dm,rr schall Montgomcry in Wien
Protzfuides Be111 ertum

Mont r „g- Aus gab o » 12 , Jul i r;
Die Berliner wehren sich , " Hur diese Sprache versteht M.oskni:
Schorfe Worte des Berliner Bürgerin ei sters gegen die Sowjets
" Las Grundübel " „ Von Johann Andreas EichhoffGesandter u.
bov , Minister ad ) , ( Verzerrung des Begriffes " Partei " )
Kor wird verbilligtes Fleisch erhalten ? Neuregelung nur aus
technischen Gründen um zwei Wochen verschoben , Vorbillignngs
scheine vorläufig sechs Monate gültig
Freigabe noch diese Woche , Schnelle Verwirltlichung der
Locherung der Tcxtilbewirtschaftung
bis gibt cs diese Woche . Ausländisches Obst auf Abschnitte
268 und Jb8 . Geringfügige Verzögerung in der Zuckeranlicferu . i
Lio 1eiüigcn Durchführungsve rordnungen

( in Di on s t am Kund cn . ( Währ ing , ke in e 3 1 raß unb ahnvo rvcruf r
scheine)
Vünh wird die Feuerwehr umgetauft ? Nur bei jeder fünften
Ausfuhrt wird gelöscht . Was geschieht , wenn die Kuh e ine .

";
IrdäpBol schluckt . . . ?
vferum in Wien Wochenaufruf ? Das Beispiel der anderen Länden .
Lur alle nur Vorteile
Zusnizliciic Schlägerung wäre Raubbau . Schlechte Ernährung;der Waldarbeiter erschwert die Holzaufbringung

jrm M ontag, 12 . J uli;
Groß diwammerlrummel auf dem Naschmarkt
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11 . 000 SpitalDbetten wiederhergestellt

In der letzten Zeit haben sich verschiedene Wiener gel¬
ungen mit dem Stand an Spitalsbetten in Wien beschäftigt und ine — -
ueug .jd. ere einen stark fühlbaren Mangel an Spitalsbetten für Tuber¬
kulosekranke festgestellt . In diesem Zusammenhang wurden Darstel¬
lungen gegeben , die den Eindruck erwecken konnten , als hätte die
urvsmeinaeverv/altung auf dem Gebiete des Wiederaufbaues der kriegs-
beschädigten Krankenanstalten und damit des öffentlichen Dienstes
an aer Gesundheit der Wiener B&völkerung ihre Pflicht - vernachlässigt
odex * sich irgendwelcher Versäumnisse schuldig gemacht.

Es ist richtig , dass vor allem die . &ahl der Spitals¬
betten für Tuberkulosekranke noch ungenügend ist . Die Ursache da-
iur liegu aber mehr bei dem ungeheuren Anschwellen der Tuberkulose
nach dem Kriege und weniger bei dem etwa zu langsamen Tempo des
/ iederaufbaues unserer Krankenanstalten * Eine weitere Ursache des
in der Tuberkulosefürsorge spürbaren Mangels liegt in dem Ausfall
aer gerade für Wien so wichtigen Lungenheilstätten All and und zum
;^

li auch Grimmenstein , aber auch anderer Anstalten in Niedere st er¬
sieh , die früher hauptsächlich durch Wiener Patienten beschickt

30211 kommt der Mangel an geschultem Pflegepersonal , der
auca furch Neuaufnahmen nicht leicht auszugleichcn ist.

3ie fr6mG lüde Verwaltung hat aber gerade dem Wiederaufbau
, ^

'

^
lL'1Lbr ^ ranken - und Wohlfahrtsanstalten ihre besondere Auf-

- samk ^ it Uxid grosse Geldmittel zugewendet . Durch die Wiederhcr-

Vf

C _ 1Unö ^ Piegsbeschädigter Spi talsgebäude , die Instandsetzung
° Gn oder Geschädigten Inventars und die Rückgewinnung

Jah-
V,eiSC

i
b8Set2ter Abteilungen konnten innerhalb der letzten drei

Woh; ! Weniger als 11 a ° 00 Betten in den Wiener Kranken - undn 1 oo anstatt an ihrer Bestimmung wiedergegeben werden . Wahrend
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zu Kriegsende , also im April 1915 , dom Wiener Gesundheitsdienst
nur rund 8,000 Spitalsbetten zur Verfügung Stander , verfügt die
Stadt dien heute in ihren Krankenanstalten bereits über rund
12 . 000 Betten, • Damit ist sogar der Stand des Jahres 1939 fast er¬
reicht, ‘ In den Jugendfürsorgeanstalten , die vor allem durch Mass¬
nahmen der Kriegsführung ihrem Zwecke vielfach entfremdet worden
waren , konnte die .verfügbare Bettenanzahl von 930 bei Kriegsende
auf 3,577 Betten gebracht werden . Auch die Untorbringungsmöglich-

■keiten in den Obdachlosenheimen der Stadt Wien wurden stark ge¬
steigert . Bekanntlich wurde durch einen Luftangriff das grosso Ob - 7
dachlosenheim der Gemeinde Wien in der Gänsbachergasse vollkommen

. zerstört . Daher standen Ende des Krieges nur für .300 Obdachlose
Untcrkunftsmöglichkciten zur Verfügung, - Durch Heranziehung anderer
Gebäude wurde ihre Zahl inzwischen auf 2,690 Personen erweitert,.

In folgenden Krankonanstalten der Stadt Wien wurden Kriegs
schaden beseitigt und zerstörte Gebäude wieder auf gebaut ; Im Kran—
-o.cnb .aus der Stadt Vien in Lainz sind 4 Krankenpavillons und 3
Wirtschaftsobjekto instandgesetzt worden ; im Allgemeinen Kranken¬
haus wurden Wiederaufbauarbeiten in 7 Krankenpavillons und 3 Wirt¬
schaftsgebäuden geleistet . In der Allgemeinen Poliklinik und in
der Kerzstation waren umfangreiche Kriegsschäden zu beheben . Am
stärksten von allen Wiener Krankenanstalten wurde das Triest er
Spital durch Kriegshandlungen in Mitleidenschaft gezogen . Dort
wurden Kriegs schaden an 5 , Krankenpavillons und in 7 Wirtschafts¬
gebäuden bereits behoben . Viederaufbauarbeiten wurden ausserdem'
lr

\
dcr Kervcnhoi 1 anstalt Rosenhügol an 5 Objekten , im Elisaboth-

S:° ital an ^ Objekten , in der Rudolfsstiftung an 3 Objekten , ferner
lm Krankenhaus Floridsdorf , im Preyersehen Kinderspital , in Favo-

^
-uon , in der Nervenheilanstalt Maria Thcrcsion - Schlösscl un . d in

dwI> Heilanstalt Ybbs a . d , Donau durchgeführt . Dass der Wiederauf-
lau der vollkommen zerstörten Objekte des Franz Josefs - Spitals
( Tricstor 2 Pi *tal ) noch nicht erfolgt ist , hat seinen Grund darin,

zT
* f' Q Gomoindc vorwaltung überhaupt jene Wiederaufbauarbeiten

wam d fli ° boi geringstem Material - und Arbeitsauf-
■ar es nwin J '

,
G ^ orwar ^ G n liessen . Nur dank dieser Methode

leiten Ü innerhalb von drei Jahren und trotz der Schwierig-
gchqrj r

'
,

'
. , -.4 ’ w ^ Keschafrung aos Inventars durch Behebung von K'rie . es-

ten wiede -
* 000 EGtton in don Wiener Kranken - und Wohlfahrtsanstai-

chon v, . oV S° winnon und damit den Friedonsstand fast zu. von vielen Sektoren unserer Wi:werden feann
errei-

i c h .af t f e s t g e stellt
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KloStornou burger Nachrichten , 10 . Juli;

Es wird Ernst mit der Ausgemeindung . Was hat Klosterneuburg
als selbständige Stadtgomeindo zu erwarten ? 1
Volksbildung in Hot . Aus der Hauptversammlung der Klosterneu¬
burger Urania 1
Das Randgebiet vom Randgebiet . Wann wird endlich der Martin¬
steg wiederhergestellt ? 1

xr jen er Zei tung , 11 . Juli;
Die Einlagerung von Winterkohle . RK 5
Die Lcbcnsmittelpreise . RK . 5
Amtsblatt zu r Wiener Zeitung;
Erlassung von Vorschriften für die Erstellung von 3au-
preison ( österr . Baupreisordnung ) 1
Rechtliche und technische Bestimmungen für Baulcistungon . Er¬
mittlung von Einheitspreisen 1
Vertragsbedingungen für Bauleistungen nach Einheitspreisen 2
Allgemeine rechtliche Vertragsbedingungen für die Ausführung
von Regiearbeiten ( Bauleistungen nach Selbstkostenvorgütung)
Vertragsbedingungen für Baugerätc und Baubaracken

Wiener Kurier , 12 . Juli;
In Dresden ist der alte Volkswagenschwindel in neuer Form
erwacht . Westliche Zeitungen sind nur zusammen mit unver¬
käuflichen Sowjetbroschüren erhältlich
New Yorks Wolkenkratzerkonjunktur endgültig vorbei ? Houston in
Texas will das höchste Gebäude der Welt errichten
Offene Worte zu aktuellen Fragen ; Eie Bevölkerung weiss noch
immer nicht , an wen beschlagnahmte Waren verteilt werden.
Bloße Aufzählung konfiszierter Güter durch die Wirtschafts¬
polizei genügt nicht . Von Heinrich Gluckncr
Grundstein zum Kinderheim M Schweizo . r Spende " . ( Bild)
Wienflußbett wird nach Jahren gereinigt
Was kosten die aufgerufenen Lebensmittel dieser Woche?

Weltpre sse , 12 , Juli:
" Schaammcrlkrach “ auf dem Kaschmarkt
Der "Hundekrieg " im Burgenland . Tollwutverdacht führte zu
Tragödien von Mensch und Tier
Ergebnis des Plakatwettbewe - rbes

wojgt ^res se » Abendausgabe , 12 . Juli;
Zweierlei Preise für Fleisch , Einführung von Fleischverbilli-

s che inen
/

Ü2Ü „aja Abe nd , 12 » Juli:
Höchster ?/assorstand seit 25 Sommern

lUoraehrung " in der Hochquollenleitung , Warum das Wienerwassor keimfrei gemacht werden muss
kar 2 1 )

^*IQn^ S ^ GS Stephansdomos » ( Bach der bekannten Pilgram-
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_
Abc .

'-id ^ 12 , J ulis

Riesendicbstahl von Lebensmittelkarten . Bisher sieben Ver¬
haftungen in Wiener Neustadt
Neu . , s vom Marshall - Plan . Amerikaner kaufen österreichische
Fabriken
Lic Hot der öffentlich Angestelltem . Lehrergehälter unter dem
Existenzminimum . 20 . 000 Lehrer klagen an . Las Gespenst der Ar¬
beitslosigkeit . Wenigstens 6 r->

' 0 S >
Guten Abend ! Wirbel um Schwammerln . Zur PJC
Beim uozirksrichter . Streit in der Straßenbahn
Vom Kriegsschauplatz des Alltags . Ich möchte den Kleinen so
gerne bohaltön

Heues Österr eich » 13 . Juli?
Zur Losung der Theaterkrise in den Bundesländern ; Kulturfonds;
Die " Einzige Möglichkeit " . Der Appell des Städtebundes an die
Bundesregierung und die Parteien . Zur RK
Der Karmc 1 i t e rmark t wird wi ed er auf gebaut , RK
Heue Verkehrsinsel beim Schottentor . RK
Schwammerlschlacht auf dem Naschmarkt . Sturmangriffe wegeneiner Radiomeldung . Ein übereifriger Grosshändler ist schuld
800 Jahre Maria - Lanzendorf
Jionor

^ Nrfolge bei einem tschechischen Preisfrisieren
nie iiijiinder kämpien um den Gewerbeschein . Ler " positiveVorbescheid ** soll genügen * Grundsätzliche Abänderung dos Pate: 1
gesetzes vor ge schlagen
Attacke mit der Holzhacke : kein KündigungsgrundInternationaler Pilmkongreß in SalzburglotaU Ablieferungspflicht für Frühkartoffel . RKBic künftige Wasserversorgung Wiens . ( Vorarbeiten)

Aihei/Gc r go jturg , 13 . Juli »

Bekanntgabe von Schwarzhandelspreisen verbotentfae uns der Leser schreibt . Härten der Rückstellung
Atnccnnung der Steuer von Gefrorenem . RKoonnenland Schuhmeier

■■zag und Händler legen Hausfrauen hinein . RK
■aener SGraden werden hergerichtet . RKbas Wiener Kaffeehaus . Josef Musil

Zipncr Tageszeitung , 13 . Juli
Soacbccbund für Kulturfonds , RK
auastofre

,
für die Brauindustrie

aus dQm Inland » Eigenversorgung mit Obst,
Bic r y h tt und ^ ^ sch künftig möglich
P 'Mrn ? ?

0
-!

°' ° r Radioindustric ^ Hohe Material - und Loiinkostcn
F vt

n ‘'j i iUns Wlrd cr wogen
bildunro « + - ^ duri ßshungrigen . Besucherzahl der Wienertiiaungsstatton nimmt ständig zu
ion ^ ^ n ° agbctriGb am ^ aschmarkt
ihr , für Wiener Kinder . RK

linung der Steuer von Gefrorenem . RK

Volk
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Las Kleine Vo lksblatt » 13 . Juli;

Freitag Landtag und Gemeinderat . RK
Planung der Lebensmittelversorgung
Kein Monopol auf Mangelwaren!
Pestsäule am Graben wird vervollständigt . RK
Volks - und HauptschulSchluß in Zahlen . Heuer gab es 6115
" Schulstürzer»
Wiener Tischgesellschaft in New York schickte 100 CARiXPai : , t j <>
Zur IX
" Schwamme rlkri eg » an der Wien . Zur RX
Ansteigen der Glühlamponproduktion
Der gefiederte Sonnenstrahl . ( In der Straßenbahn , ein Spatz)
Juiieinkoiiimen bildet die Grundlage . Fleischvcrbilligungs *-
ochoino erst in fünf Y/ochen
Täglich 200 Abmeldungen bei den Kartenstellen . Wiener Sommer-
frischlcr weiterhin optimistisch
Der Karmelitermarkt kommt wieder . RK
B61aüDa :: tok - Musikwettbewcrb , Österreichische Musiker nach
Budapest cingeladen
Städtobund fordert Kulturgrosehen , RK

Oster: . v iehische Volksstimmo , 13 « Juli:
Öberösterreichische Gemeindcbedienst .etc vor dem Streik
Tumulte um Herrcnpllze , Zur RK
Riesendiebstahl in der Kartenstelle Y/iunei Neustadt . Tausende
Kilogramm Lebensmittel der Volksernährung entzogen
450 Jahre Wiener Sängerknaben

Os
_
ten - eic hische Zeitung , 15 » Juli;

Sechs Schilling verdient der Großhändler an einem KilogrammPilze
Totale Ablieferungspflicht für Frühkartoffeln . RK 3
Horni ng Lews , 15 . Julis
riold - Larshal Viscount Montgomery in Vienna * ( Bild) 3
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/ Eine neuo Stahl brücke über die Ei sc ha

Die alte Markt brücke über die Fischa in Eischamend an
der Strasse Wien - Pressburg , die schon im Jahre 1915 erbaut wurde ,
ist im April 1945 von der SS gesprengt worden , wobei das Tragwerk
in zwei Teilen in das Flussbett stürzte . Da auch die flussabwärts
gelegene Kielmannseggbrücke zerstört wurde , war nicht nur die Ver¬
bindung zwischen Fischamend - Ort und - Markt gänzlich unterbunden
sondern auch der gesamte Strassenverkehr von Yfien nach Pressburg.
Die Ortsbevölkerung hat hierauf gemeinsam mit Pionieren der Roten
Armee auf dem gesprengten Tragwerk eine Behelfsbrücke errichtet,
doch war diese dem starken Fuhrwerksverkehr auf die Dauer nicht ge¬
wachsen und es mussten ständig Ausbesserungsarbeiten vorgenommen
werden . Da durch die abgesunkene Stahlbrücke ausserdem der Fluss-
lauf verlegt war , hat sich die Stadt Wien der Sache angenommen und
durch die Magistratsabteilung für Brücken - und Wasserbau die abge¬
stürzten Brückenteile heben und erneuern lassen . Zur Erneuerung
der Brücke waren weitere vierzig Tonnen Stahl erforderlich , doch
Darm oie heute von Vierzigtonnen - Fahrzeugen passiert werden . Sie
ha"b eine Stützweite von 30 Meter , eine Fahrbahnbreite von 8 Meter
Und einen Gehsteig von 1 . 8 Meter Breite . Die Baukosten betrugen
4-00,000 Schilling,

.Oie Eröffnung der Brücke wird heute vormittag von Bür-
bei nieiß o er Dr , h,c. Körner vor ge nommen.
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■Zweiter » Jugend am Werk , f ~ Transport nach England

Morgen um 15 « 30 Uhr geht der zweite Transport mit 20 An¬

gehörigen von » Jugend am werk » vom Wiener Westbahnhof nach England
ab . I) ic österreichische Gruppe wird , so wie vor vier Wochen die

Angehörigen des ersten Transportes * auf zwei Lager hoi iteveldon und

bei Bcedon auf geteilt werden . Sie werden dort einen Monat gemeinsam
mit Angehörigen anderer Nationen Zusammenarbeiten , Eie Wiener JugencU-
liehen werden auch Gelegenheit haben , London und Oxford zu besuchen.

Lagerbestandsaufnähme in allen Lebensmittelbetrieben

las Landeternährungsamt Wien gibt bekannt;
Alle Lebensmittel - Gross - und Kleinbetriebe sowie El ei sch-

abgabeetellen in Wien haben mit Stichtag Sonntag , den 18 , Juli , eine
iventur durchsuführen . Es sind alle Lebensmittel zu melden , die

:üoh in den Betriebsräumen befinden . Der Strand an El ei sch und Wurst
ist getrennt anzuführen.

In der Warenstandsmeldung der Kleinbetriebe sind die

-Us 12 Uhi mittag bei der Marktamtsabteilung abzugeben . Eine Aus-
j- ortigung oleibt in der Marktamtsabteilung zurück und zwei werden
an das Landesernährungsamt weitergeleitet . Das Landes omührungsamt
L'ubt eine Meldung an die Grosshändler weiter.

Die Fleischkleinverteiler erhalten eine Ausfertigung
die sie so rasch als möglich an ihren Grossvorteile .r weitor-surück

- -E ^ üen haben , Auch Leermeldungen sind zu erstatten . Nichtbefolgung
}Kj. unrichtige Angaben werden bestraft , Drucksorten sind in den

harkt amt sab teilungen erhältlich.
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Dampf ist kein Rauch

Im Kohlenlager des Elektrizitätswerkes Simmering traten
an einigen Stellen örtliche Erwärmungen auf « eine Erscheinung , die

* i
bei jedem dicht gelagert eit « Material zu bemerken ist . Um einen mögli¬
chen Brand zu verhüte n , werden von der Feuerwehr der Stadt Wien Ver¬
suche gemacht , durch Einführung von Rohrsonden Wasser in die Kohlen¬
haufen zu leiten und so die Kohle absuklihlen.

Die Annahme , dass es sich um einen Brand handelt , wurde
wahrscheinlich dadurch hervorgerufen , dass sich infolge dos fauchten
Wetters über dem Kohlenlager sichtbare Dämpfe bildeten.

Pferdefuhrwerke brauchen nicht gemeldet worden

Der Bürgermeister hat mit sofortiger Wirkung eine Kund¬
machung über die Registrierung der Pferdefuhrwerke vom 19 . Oktober
1945 ausser Kraft gesetzt . Eine Meldung von Pf ^ doiutoar ^ rken an den
Magistrat is -t .-daheu 1 nicht mehr notwendig.

Die Eröffnung der neuen Pischabrück©

Heute vormittag wurde in Fischamend die neue ■ Stahl-
brucr :e über ' die Fischa feierlich eröffnet . Der Ort war mit den
Wener und niederösterreichischen Danaestarben festlich geschmückt.

Um die mit Tannenreisig bekränzte Brücke hatten viele Menschen
'Uid eine Musikkapelle Aufstellung genommen . Mit Bürgermeister Dr„

k 'kv '
;eM. waren die Vizebürgermeister Honay und Weinbergen so-

Wie die Stadträte Novy und Ro hrhofer erschienen . Niederesterreich

j
’ar durch die Landesräte Haller , Schneidmadl und Stika vertreten.

■he auch oei anderen Anlässen wurde der Wiener Bürgermeister von
ufc!r Ju send und den Erwachsenen mit Blumen überhäuft.

i,) ac h einer Begrüßung durch den Bezirksvorsteher von
■johwec . iat , Nationalrat Korn , ergriff Stadtrat Novy ala .Bauherr
das ' loz ' ■Sr Gezeichnete den Wiederaufbau der Brüche über die

I
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uiccha als Symbol dafür , daß alle Einrichtungen , die jetzt wie¬

der eirichtet werde : , nicht nur in ihrer alten Form , sondern be¬

reits besser und schöner erstehen . Wenn die Brücke früher einmal

18 Jörnen tragen konnte , so ist sie jetzt in der Lage , die Be¬

lastung von 40 Tonnen schweren Fahrzeugen auf sich zu nehmen.

Stadt .nt ITovy kam dann auf die hohen Kosten des Wiederaufbaues

zu sprechen . Wenn allein die Br cke Uber - die Fischa , deren Wie¬

de rliorStellung nur ein winziges Körnchen im gesamten Wiederaufbau

durste KLt l
'- ***h^ _4Q0 . 0C0 Schilling kostet , dann bekommt man erst

eine Vor Stellung von deB 'Rt» -*nächster Zeit noch benötigten Geld-

uitheln.
Bürgermeister Körner schilderte die großen »Schwierig-

beiten , unter denen die neue Brücke ^jgiederhergestellt werden mußte

Br verwies darauf , daß das Holz erst in der Gegend van . All a îd ge¬
fällt werden mußte und daß vor allem der ständige Mangel an Eisen

die Fertigstellung verzögert hat . Laß es aber schon die 92 . Fr ie .de
ist , die die Stadt Wien in den Bandgemeinden seit Kriegsende neu
errichtet hat , beweist die Einstellung der Stadtverwaltung zu der

Bevölkerung der Randgemeinden , Die Brücke soll das Symbol dafür
sein , daß Wien und Niederösterreich zusammengehören, • we m cs um
das gemeinsame Wohl der Bewohner der beiden Bundesländer geht.

Landesrat Haller ergriff im Namen des erkrankten Landes¬
hauptmannes Reither das Wort , Er gab einen kurzen Überblick über
das Schicksal der Brücke seit 1915 und dankte dann im Namen der
ni oderösterreichischen Landesregierung für die tatkräftige Hilfe,
(- .' o Wien bisher den Randgemeinden hat zukommen lassen.

Unter den Klängen der Bundeshymne wurde hierauf das
Brückenband gemeinsam von Bürgermeister Körner und Landesrat
Haller durchschnitten . Nach Schluß der Feier besichtigte Bürger¬
meister [Körner in Fischamend einige zerstörte und wiederaufgebaute
I ndug t r i c anl ag c n ♦
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120 # Armenlotterie in der Weihnachtswociie

In der heutigen Sitzung des Wiener Armenlotterieausschus-

seHj Cie unter dem Vorsitz des Vizebrrge .rmeisters Hona ^ und im
Beisein von Bürgermeister Körner und Staatrat Rohrh ofer statt¬
fand , wurde über die Durchführung der 119 . Wiener Armenlotterie,
deren Ziehung am 27 . März ds . J . stattfand , berichtet . Sie hatte
ein Spielkapital von 1 Million Schilling mit 500 . 000 Losen zu
2 S . Es wurden 6,150 Treffer mit einem Gesamtwert von 250 . 550 S
verlost . Der erste Haupttreffer war eine komplette Wohnungsein¬
richtung im Werte von 50 . 000 S . Die übrigen großen Treffer waren
ebenfalls Y/arentreffer , die aber in Geld abgelöst werden konnten.

Durch ein Bundesgesetz wurde die Gemeinde Wien ermäch¬
tigt , in diesem Jahre noch eine zweite Armenlotterie zu veran¬
stalten , Es ist dies die 120 * Wiener Armenlotterie , deren Ziehung
am 18 , Dezember 1948 sein wird . Auch diese wird wieder 500 . 000
Lose mit einem Spielkapital von zusammen 1 Million S umfassen.
Der Haupttreffer wurde wieder mit 50 . 000 S - festgesetzt . Insge¬
samt werden 6 . 950 Treffer verlost . Zum Unterschied von früheren
Armenlotterien wird diesmal der erste Haupttreffer ein Dargeld-
ireffer sein . Damit trägt der Wiener Armaniotterie - Ausschuß der
wirtschaftlichen Entwicklung der letzten Zeit Rechnung , die Bar¬
geld wieder zu einem begehrenswerten Besitz gemacht hat . Die
Lose werden wieder einen Stückpreis von 2 S haben » Über den Be¬
ginn des Losverkaufes werden wir rechtzeitig berichten,

Wien bekommt zwei Gemüsegroßmärkte

was Einährüagsdirektorium hat in einer seiner letzten
•'Rodungen , sieb - u,a , mit der Gemüseversorgung der Stadt Wien
■3escheu, uig te , in einem Beschluß den Wunsch ausgesprochen , es soll
•neder v/ie in früheren Jahren ein Gemüsegroßmarkt errichtet
werden . Dafür wurde wieder der Matzleinsdorfer Platz vorgesehen.
Jle teiiie i ^ deVerwaltung hat zur Durchführung dieses Regierungs-

Verhandlungen mit den Vertretern der Gärtner und des
'rl ° L ~ und Kleinhandels geführt , als deren Ergebnis , dem Wunsch
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des E : . ul ■hrungsdir -ekt oriums grundsätzlich Rechnung tragend , die
■ iedeve :rlchtung eines Gemüse großmaiüct e s erfolgen wird . Der Markt
.V . n zwar nicht auf dem Matzleinsdorfer Platz errichtet werden 5
weil dieser Platz derzeit nicht frei istsonde r . er . wird ver¬
suchsweise in zwei Teilen uf den bisherigen Sammelplätzen der
'
! and - /irtschaltliehen Gemüse - Verwertungsgenossenschaften in Xugran
und Simmering eingerichtet werden . Die Verhandlungen daiüber werden
aller Voraussicht nach am kommenden Freitag abgeschlossen.

In der Errichtung des zentralen Gemüse gr oßi ■ark tes kommt
die Desserung unsei ’ er Ernährungssituation auf diesem aehiete
Giimfallig zum Ausdruck . Der Geniusegro 13l arkt wird wieder einen
überblick über die Versorgungsanlage mit diesem wichtigen liahrungs-
nittel bieten und zur einer gesunden Preisentwicklung beitraren.
Seine Errichtung bedeutet einen weiteren Schritt nur Formali-
rüerung unserer Lebensverhältnisse*

. reigabe von Zwiebeln und Zitronen

das landesernährungsamt Wien gibt bekannt,
«laß die derzeitigen Bestände an Zwiebel und Zitronen , roi

^
verkauft werden können . Die Abschnitte 22 der LebensmittelkarteJJl 2,1 des Gemüsobesugsausweises verlieren gleichzeitig ihre

uliigkcit.
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v7iun e r Zeitung , 13 . Juli;
Feldnarschall Montgomery in Wien 1
Ireitag Landtag und Gemeinderat . RK 2
Städte Lund für Erhaltung der Theater . RK 3
Umgebung der Pestsäule wird verschönert . RK 4
Wie derauf bau des Karmel it ermarkte s . RK 4
Schwammerlrummel auf dem Kaschmarkt . Zur RK 4
Die Steuer von Gefrorenem . Zur PK 4

Wienor JCurier ^ 1
_
3Ju li g

3000 junge Sozialisten wählen eigenes Parlament
Die Lacharbeiten an der Universität abgeschlossen 3
pur Innenministerium kann Preisregelung vornehmen 3
Alfred I-Iuttig wird Direktor des Raimundtheaters ? 4

Weltpresse ? 1 . Ausgab e , 13 » Jul i ;
Städtebund für Stützung der Theater . RK 4
Alliierte Lastkraftwagen für jedermann . Die Präge der Er¬
satzteile gelöst 6
845 . 000 Schilling für Wiens Straßenausbau . RK 6
Der Schwarunerlkrach auf dem Kaschmarkt . Zur RK 6
Unredlichkeiten in der städtischen Karte ns teile Wiener
Neustadt 6

Wel tpresse , Aben dausga be , 13 . Juli;
Scharfe Maßnahmen gegen Preistreiber . Justizministoriura geht
gegen Kartelle vor 1
Dlutwel ' le der Donau nähert sich Wien , Wachau - Straße unter
Hochwasser - Maximal st and erwartet 1
Für 33 . 000 Liter Milch Marken gestohlen 2

Welt am Abend f 13♦ Julij_
11 . 000 Spitalbotten wiederhergestellt . Zur PK 2
Projekt einer Gartenbauausstellung im Prater 2

Der Abc .d K 13 - , Juli_
Wollen Sie um 1,60 Dollar in Wien mittagessen ? Die \/urzoro .iin den Hobelrostaurants schädigt Fremdenverkehr 2
Warum nicht Beschlagnahme der Stundenhotels ? 2
Tbc- Heilstattc All and erhält 175 Botten 2
Ist die ^ Seegrotte " radioaktiv 9 Strahlungsexperimonte
11 (1 ehemaligen Gipsbergwerk 3

^ JlKj ^ crre i ch , 1 4 . Juli:
12 . 000 Gemeinde an gestellte werden pragmatisiert . PK
Ferialpraktikanten ohne Arbeitsamt
-'" le Spitalsbetten . Zur RK
Das Bedarfsdeckungsstrafgesetz gegen ' ' Kartelle"
^ roitag letzter Gemeinderat vor den Ferien . RK
-ue Wiener Staatsoper nach Amerika eingeladen . Eine Gast¬
spielreise durch die USA . Auch die Sängerknaben fahrenn& ch How York

1
1
1/2
2
2
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1 7 Millionen Schilling für die Sicherung kriogsbeschädigten
P ' uscr . Rli <—
ITostroys " Judith und Holofernes " verboten 3
Taschenpfändung gegen das " Deutsche Reich " . Die " Liquidations¬
stell c des Anschlusses " wird liquidiert 3
7 Millionen Schilling für die Wientalmauer . Das größte Bau¬
projekt der Gemeinde seit 1947 fertiggestellt 3
Überflutung und Wasserstauufigs Donaumaximum 6 > 10 m . Der Wasser-
spiegel ab heute mit sinkender Tendenz , Örtliche Gewitterregen 3

Arbeitor Zei tung > 14 . Juli;

Die . Gemeinde Wien hilft , ( Ersatzausfiihrungon an fremden
Objekten .) RR
Um 11 . 000 Spitalsbetton mehr , RK
das uns der Leser schreibts Schutz vor dem Gastod , ( Empfohlene
Sicherheitsvorrichtung , sogenannte Gasdosc)
per zahlt das Begräbnis ? ( Bcgräbnisstcuer)
Die Blutwelle erreicht Wien 1
Wegweiser für den Feuerwehrmann , H . S . H,
Schwedische Lehrer in Wien , RK
Wiederaufbau des Kaimclitermarktes . RK
Zwei Jahre vom Kartonschwindel gut gelebt
CABB- Paketc durch den Alt - Wiener - Bund , RK

Wiener Tageszei tung , 14 » Juli.
Die Wohnungsnot in Europa . Österreich nach Griechenland am
schwersten von Zerstörungen betroffen
Pragmatisierung bei der Gemeinde , RK
Steigende Arbeiterverdienste , Allmähliche Erhöhung der Arbeits¬
leistung als Folge der Geldknappheit
Preisabsprachen gesetzwidrig
Gegenstück der Stallburgarkaden
Elektro schütz - Elektrohygiene . Professor Jellinck baut sein
Elektropathologisches Museum wieder auf
Pas 33 . 650 Kind aufs Land

jfosjKlci nQ Yo lksb latt , 14 . Juli;
Sinnvolle Berufslenkung . Dr , Nadine Paunovic
12,000 Anwärter bei der Gemeinde Wien . Pragmatisierung der
städtischen Vertragsbediensteten , RK’
Gegen Störungen von Angebot und Nachfrage . Preistroibor werden
unnaclisichtlich bestraft
Geld kontra Bezugschein
Wohnungsnot in den meisten Mars hall - Plan - Ländcrn , 13 Millionen
iohnräumo durch den Krieg zerstört
bisher 33 . 650 kleine " Sommerfrischler " . Kinderrettungswork
eröffnet die Ferien
Keine Epidemie in Baden si
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ö3 t c r r o ic hi sehe _ Volks stimme , 14 » Julis

Das Sterben der Kleinbetriebe . Ein Ergebnis der Währungsreform
Dm den dreizehnten Monatsgehalt
dreißig Jahre kommunistische Presse
Gotisches Kunstwerk im Stephansdom entdeckt
240,000 Schilling für Instandsetzung , RK
Die Pestsäule wird verschönert . RK
Oakrolcnkonserven finden keine Käufer

Gin man Talent hat , ( Modeschulc der Stadt Wien . Fachschule
für WirtschaiCtswerbung . • Meisterschule für Bildhauerei , Malerei-
und Ar chi t e kturkl as s en)
Kündigung und Mutterschutz
Inanspruchnahme der Gewerkschaft ist kein Kündigungsgrund
Der Hausverwalter hat 11kein Geld"

Östcrroichis cho Zeitun g , 14 , Juli;
'ober der amerikanische Ramsch in den Auslagen ? Offizieller

Ichloichhandel mit amerikanischen " Geschenken"
leine Ernteschädon durch die andauernde Hogenpcriodo . Natür¬
liche Schädlingsbekämpfung durch die Niederschläge . Auch der
" feuriger 1 noch nicht gefährdet
Zu Weihnachten wi rd die erste Messe im Stephans dom gelesen,
Kostbar ] ;eitcn unter dom Brandschutt . Dcckelkrone des Tauf¬
beckens aufgefunden . ( Mit Bild)
las Sowjetvolk baut , wachsendes Bautempo , Staatliche Hilfe
beim Bau von Privathäusern . Verstärkte Wohnbautätigkeit in
Moskau . Die Wohnbautätigkeit des Ministeriums für Eisen-
Hüttenindustrie , , , und Ministerium für Kohlenindustrio . Der
Produkt ionsplan für Baumaterialien wird übererfüllt
las Wohnungsproblem , in Wien . ( Mit Bildern)
bin haus im " Dollarparadies " , Kleinhäus ^ r , Wohnungen
Ausbildung von Buchberatern für städtische Büchereien
" Norbcrtinum " in Tullnerbach wieder eröffnet
tio Bauern brauchen das Jagdrecht
Bis war einmal " . ( Triebwagen Nr , 2304 der 49er Linie , Werbe-
plakato der " A %; Z . " ) ( Leserbrief)
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Die Bedürfnisse der Bevölkerung werden berücksichtigt

In Oberlaa musste vor einiger Zeit ein Durchgang zwisollen
zwei Strassen gesperrt werden, , um Materialdiebstähle von einem
an diesem Durchgang gelegenen Materiallagerplatz der Gemeinde
Wien zu verhindern . Gegen diese Massnahme wurde von einem Teil
der Bevölkerung von Oberlaa - Beschwerde erhoben , weil di . se da - •
durch zu einem Umweg gezwungen wurde . Trotzdem sich der Bezirks-
Vorsteher von Favoriten Wrba der Angelegenheit angenommen hat,
habuii einige Bewohner von Oberlaa beim Bezirksgericht Schwechat
eine Deststellungsklage gegen die Gemeinde Wien eingebraoht . Die
Verhandlung wurde durchgeführt und die Kläger kostenpflichtig ab-
gov/iesen . Trotz dieser für die Gemeinde Wien vorteilhaften Rechts-
läge hat Stadtrat Nov ^ die Angelegenheit durch eine Kommission,
an der auch die Bezirksvertretung Favoriten und die Orts Vorstellung
von Oberlaa teilgenommen haben , untersuchen lassen . Über Vorschlag
dos Bezirksvorstehers hat diese Kommission entschieden , dass der
Durchgang bis zum Einbruch der Dunkelheit auf eigene Gefahr und
aou je derzeitigen Widerruf geöffnet bleibt . Damit wird den Intor-
■ssoxi der Bewohner von Oberlaa Rechnung getragen und trotzdem

S '- gon weitere Material entnahmen aus dem Lagerplatz bei Dacht
vorgebeugt,

\

Hascher Y/iede rauf bau von Amtsgebäuden und Schiilhäuscrn

Für die Instandsetzung weiterer Schulhäuser und Amtsge-
baiide hat der Bauausschuss der Stadt Wien neuerdings 835 . 000 Seidl-

Genehmigt , Es handelt sich dabei u . a . um die Schulo in bien

l?
1

| f
S3C

,
7,

.
Und ^ öie Amtsfecbäude Wien 19 . > Gatt er burggas sh

f
~

,
4

;
unö - Bien 20 . , Karajangas sc 1 -1- , mit den Arbeiten wird s o-

-• orb begonnen werden , sodass mit der Fertigstellung der Gebäudej .° ch im heurigen Jahr zu rechnen ist.

• 9
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Bürgermeister Körner bei Wiener Kindern in Se ebenst ein

In seebaiLstein , imweit der südlichen Grenze dos Stein-

feides , hinter den ersten dichtbewaldeten Hügeln der Buckligen

Welt , liegt das Kindererholungsheim der Krankenfiirsorgeanstalt

der Angestellten und Bediensteten der Stadt Wien . Bas renovierte

schlossartige Gebäude steht zwischen den dazugehörigen sonnseitig

gelegenen Wiesen und Obstgärten wie auf einer Insel inmitten aus¬

gedehnter Nadelwälder . Gegenwärtig beherbergt das Haus fünfzig
Mädchen zwischen sechs und vierzehn Jahren für vier Wochen . Am

Ende dieses Monates werden dafür nur Knaben einziehen und später
auch Kinder zwisohen vier und sechs Jahren.

Dem prachtvollen und vorbildlich geleiteten Heim das
■ erst im vorigen Monat v/iedereröfxnet 'wurde , statteten heute Bürger¬

meister Körner und Yizebürgermeister Honay einen Besuch ab . Der

Bürgermeister heusiahtigte die peinlich sauberen Schlafsälc und

Aufenth &lt &säume , die sanitären und hygienischen Einrichtungen*
sowie die Küche und die Vorratsräume . Bewunderung erv/eckten die

grossen Gemüse - und Obstkulturan , die wesentlich zur Versorgung
des Erholungsheimes beitragen , Liegehalle ** und Terrassen , sowie
ein komfortables . Planschhad vervollständigen die Einrichtung die¬
ses IdBriairparadieses für die Kinder der Gemeindebediensteten.
Bürgermeister Körner und Vi &abürgermeister Honay wurden von den
Kindern , die schon während der wenigen Wochen ihres Aufenthaltes
grosso Gewichtszunahmen aufweisen , stürmisch begriisst.
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■6,000 Tuberkulosekranke mehr als vor einem Jahr

der Stadt Wien verzeichnet 4,758 Personen , die im Monat Juni in

den Tuberkulose —Fürsorgestellen der Stadt - Wien zum erstenmal unter¬

sucht wurden . 3 . 444 von ihnen weisen eine Tuberloiloseerkrankung

auf . Im Mai betrug die Zahl der Untersuchten 3 . 723 . In 7 . 536 Pallen
wurde damals eine Tuberkulose festgestellt . Insgesamt werden der¬
zeit von der Tuberkulosen - Fürsorge der Stadt Wien 41 . 274 Personen

betreut , d . s . um 544 mehr als im Vormonat . Im Vorjahr betrug die

Müll der von der Tuberkulosen - Fürsorge im Juni erfasst gewesenen
■/lener 35,125 , sie hat also seither um 6,149 Personen zugenommen.

Die Entwicklung der Geschlechtskrankheiten hat leider

gegenüber dem Vorjahr keine wesentliche Besserung , gegenüber dem
I
• Vormonat aber sogar eine Verschlechterung erfahren . Während im

Juni 1947 aus ganz Wien 950 Fälle frischer venerischer Erkrankungen
gemeldet wurden , betrug ihre Zahl im abgelaufenen Monat 923 Fälle,
im Mai ds . J , dagegen nur 757 , Dio Beratungsstelle für G-eschlechts-
Icrunkheiton wurde im Juni ds . J . von 6,492 Patienten auf ge sucht . Ern¬

ten üoniroll - prostituiertcn waren 18 geschl oohts kr anig unter 457
untersuchten Geheimprostituierten dagegen waren 65 infiziert.

Die übertragbaren Kinderkrankheiten zoigon im Monat Juni
^ inc der Witterung und der Jahreszeit entsprechende Entwicklung.
Diphtherie und Scharlach waren häufiger als im Vormonat , aber auch
häufiger als im Juni des vorigen Jahres , Es gab im ve¬rgor als im Juni dos vorigen Jahres , Es gab im vergangenen

Verfall von Eierabschnitten
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Bhrenring der Stadt Wien für Hofrat Br , Rabenlechner

Dem bekannten Heimatforscher , Schriftsteller und Biblio¬

philen Hofrat Br , Michael Maria Rabenlech ner , der am 12 . Juli sein

80 . Lebensjahr vollendete , wurde aus diesem Anlass der Ehrenring
der Stadt Wien verliehen . Bie feierliche Übergabe des Ringes und
der Urkunde erfolgte heute nachmittag im StadtsonataSitzungssaal
durch Bürgermeister Br . hc , Körner in Anwesenheit der Mitglieder
dos Wiener Stadtsenates und geladener Gäste . Bor Bürgermeister wür¬

digte nach einer Schilderung des Lebenslaufes die Verdienste des
Jubilars um die Stadt Wien . Hofrat Br . Rabenlechner war über die
ihr zuteil gewordene Ehrung so ergriffen , daß er kaum Worte fand . -

Als er seine Rede mit den Worten schloß t " Ich werde so lange ich
lebe ein treuer Wiener sein ! " spendete ihm der ganze Saal herz¬
lichen Beifall.

Hofrat Br , Rabenlechner wurde in Wien geboren und hat
an der Wiener Universität Philosophie studiert . Hach seiner
Promotion war er vorübergehend als Praktikant an der Universi¬
täts - Bibliothek , dann Gymnasiallehrer in Triest und am Meidlin-
gcr G-ynnas ium.

Nach verschiedenen poetischen Versuchen , wie der
"Mystische Rosen " und der dramatischen Szene " Ber Traum in der
Sylvcstornacht " sowie der Anthologie " Lorbeerblüten " , wandte
sich Rabenlechner der Forschung zu ; " Rosegger , Ber Didaktiker " ,
" Bor Bauernkrieg in der Steiermark " , " Hebbels Tod , Begräbnis und
Grabstätte " ,

Zv/ei Forschungsgebiete , nämlich Wiener Heimatkunde
und Leben und Werk Robert Hamcrlings , wurden von Rabe nie ebner be¬
sonders bevorzugt , Heben Monographien über den " Hernalser Kalva¬
rienberg " und die Hummelkapeile " , wie die Malf attikapclle auf

Küniglberg eigentlich heißen sollte , hat er noch mehrere
hindert heimatkundliche Zeitungsartikel geschrieben.

Auch auf dem Gebiete der Homerlingforschung ( " Sech-
>anaige , bisher einzige Ausgabe von Hamcrlings sämtlichen

'.■/orken »
, " Bie ersten poetischen Versuche " , " Bes Lichters

Mc . stcr Programmaufsätze " und die Bruoklcgung des unvoröff ent -r ■

lichten
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jugenddi ^ amas Ml>io Märtyrer " ) nimmt des Dichters Verhältnis zu
Wien einer , breiten Baum ein,

Hach der Gründung der Wiener Bibliophil enf-Gc Seilschaft

(1921 ) , deren Präsident und Ehrenmitglied Rabonlochncr heute ist,
wandte er sich der Bibliophilie zu , Naturgemäß nimmt wieder
Wien in . diesem Schäften den breitesten Raum ein , Neudrucke mit

umfangreichen und eingehenden Nachworten zur " Biographie des

Schauspielers Anton Hasenhut 11 , erste Auflage des Textbuches
» Zauberi löte " , Grillparzers " Ahnfrau " und " Sylphide " , das
" See - Draulein » von Therese Kronos , " Franz Haydinger , der Wirt
von Margarethen , die Originalgestalt eines Bibliophilen aus dem
alten Wien " , sind wie alle Werke Rabenlochners nicht trocken
sondern fesselnd geschrieben * Enbenlechncrs bibliophiles
Standardwerk , das auch im Ausland sehr geschätzt wird , sind
die » Streifzüge eines Bibliophilen durch die deutsche Dichtung
Österreichs der letzten hundertfünfzig Jahre " von Michael Denis
bis Hugo von Hofmannsthal*

Wien bekommt ein neues Gänsehäufe 'l

Bekanntlich ißt das volkstümlichste Sommerbad der

Wiener r das Gänsehäufel , während der Kampfhandlungen im April
1949 vollkommen abgebrannt . Schon bei den Besuchern der Aus¬

stellung " Wien baut auf " hat daher das dort ausgcstallte
Kodell der projektierten neuen Anlage große Genugtuung ausge¬
löst * Die Gemeinde Wien schreitet bereits an die Verwirklichung
dieses Projektes , nach dem unser Gänsehäufel eines der schön¬
sten und modernsten Freibäder der Welt , ein wahrer Dido an der
Donau zu werden verspricht#

In der heutigen Sitzung dos Wiener StadtSenates refe¬
rierte Stadtrat Rohrhofe r über die Verwirklichung dieses Pro¬

jektes * Die Baukosten betragen 15 Millionen Schilling , Die

Badeanlage wird moderne Umkleideräume , Wechsclkabinon und

Saisonkabinen , ausgedehnte Wiesenflächen , ein Sport sc hv/iimn-
bocken und ein Kinderplanschbecken und alle sonstigen Einrich¬

tungen eines modernen Familicnbades enthalten . Das neue
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Gänschäufcl wird gleichzeitig 25 . 000 Besucher , also ein Mehr¬
faches der irühcren Anlage unterbringen können . Der Badestrand
wird eine Länge von 2 Kilometer haben . Der Stadtsenat hat be¬
schlossen , für den Beginn der Bauarbeiten auf dem Gänsehautel
einen im Budget für dieses Jahr nicht vorgesehenen Betrag von
1 Million Schilling zu genehmigen . Dieser Antrag wird morgen
bereits den Gemeine . erat beschäftigen . Das neue Gänsehäute 1
wird bereits im nächsten Sommer einen Teilbetrieb eröffnen
können,
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Ausstellungen in Wien

1 , Bezir k;
Akademie der bildenden
Künste f
Schillerplatz 3

Gemäldegalerie tägl . ausser Mo*
10 - 14 Uhr

Graphik - Zeichnungen Mo, - Fr . 13 - 1G Uhr
und Aquarelle von Sa,10 - 13 Uhr
Christian Ludwig Martin ( bis September)

Albertina,
Augustiner hast ei 6

Alte Hofburg,
Miohae lcrnl atz

erzbischöfliches Palais
Rotenturmstrasse 2

Galerie Welz,
Mhburggasse 9

Valerie Agathon,
Opernring 19

Gemeinschaft bildender
■Guns 11 e r ~Wi ene r Kun st -
balle,
^ edlitzgasse 6

f^ s this torisches
Museum,
Ourgring 5

Gedächtnisschau für
Walter Kampmann .,
Gustav Klimt und
Ernst Josephson

werktags 10 - 13 Uhr

Meisterwerke der Ge - 10 - 16 Uhr , So . 9 - 13
mäl &egalerie Freitag geschl.

( Führungen nur So,10 . 30)

jLom - und Biöaesanmuseum Bi . Bo . So . 9- 12 Uhr

Leopold Birstinger -
öl , Aquarelle und
Graphik

9 - 17 Uhr
Sa,9 - 13 Uhr
So . geschlossen

Kunst 1 erbaus ,Karlsplatz 5
Mozart - Haus,J °msaase 5

Karl Bednarik - Aquarel - 9 - 18 , Sa , 9 - 12 Uhr
le und Temperabilder So . geschlossen

Kollektiv - Ausstellung 9 - 18 Uhr
Gartenarchitekt Albert ( bis 10 . August)
Esch

Ägyptische Sammlung , 10 - 13 Uhr,So . 9 - 13 Uhr
Antiken - Sammlung Mo,Bo . gc s chl.

( Führungen : So . 9 . 30 für
Kinder , 10 . 30 f . Erwachs . )

Jubiläumsausstellung
80 Jahre Künstlerhaus

Mozart - Gedenkstätte

tägl,ausser Mo,
9 - 18 Uhr

tägl . ausser Mo.
9- 17 Uhr
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Musgubi für Völkerkunde,
Heue Hofburg,
Rings i r as s ent ralrt

Museum österreichischer
Kultur?
Heue Hofburg,
Ringst ras sentrakt

Nationalbibliothek,
Josefsplatz 1

Naturhi st öri sehe s
Museum,
Maria Theresienplatz

Neue Galerie,
Grünangergasse 1

Neue Hofburg,
Holdenplatz

Neues Rathaus,
Lichtenfclsgasse 2

Re ststiege 1

Stiege in - Büro
Stadt rat Matejka

Kunstwerke der Azteken
aus Mexiko und der
Mayas aus Peru

Österreich im Karten¬
bild

J ubiläumsausstellung
25 Jahre Neuerwerbungen
der österr . Uational-
bibliothek

Schausammlungen

Pritz Fröhlich - Max
Groten . Bilder , Aqua¬
relle und Zeichnungen

Waff e n sammlung
Sammlung alter Musik¬
instrumente

Heuerwerbungen der
städt . S ammlung en

Museum für Vor - und
Frühgeschichte , Sonder¬
ausstellung " Wiederauf¬
bau 1946 - 1947"
Österr » Porträtkunst
zweier Jahrhunderte
Wiener Kleingraphik -
Exlibris und Gebrauchs-
graphik
Gedächtnisschau für Dago
bert Peche , Alexander
Girardi und Bildhauer
Franz Melnitzky
G-rillparze r - Wohnun g
Gedenkzimmer Ludwig
Anze ngruber , Familie
Rudolf von Alt , Ludwig
Speidel
Wiener Landschaften.
25 ' Aquarelle von
Paul Passini

tägl,ausser Mo.
9 - 15 Uhr . So. 10 - 13
Uhr

Do . So . 9 - 13 Uhr

10 - 16 Uhr
( fortlaufend Füh¬
rungen)

tagl,ausser Di.
9- 13 Uhr

10 - 12,30 Uhr
15 . 30 bis 17 Uhr
Sa . 40 - 13 Uhr
So,geschlossen

Bo . So . 9 - 13 Uhr

tägl,ausser Jo.
9 - 13 Uhr

M

n

n

n

t)

n

9- 16 Uhl-
Sa , 9 - 12 Uhr
So , geschlossen
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Österreichisches
Staatsarchiv,
lünoritciiplatz 1

Wi enor Uhrcnmuseum,
Schulhof 2

Wirt s chaf t s geno -&scA/-
schaft bildender
Künstler,
Opernring 17

IV , Bezirk ;
Bundesgevf erbe schule ,
Abt • f * Maschinenbau
und Technik
Argen ! ini er str . 11

Sch au Sammlungen

Schnus ammlung en

Verkaufsausst ellung

Ausstellung von inter¬
essanten Schüler arbei¬
ten

9 —16 Uhr
Sa , 9 - 13 Uhr-
So , 9 . 50 - 13 Uhr

Ui . Sa . 10 und 15 Uhr
Mi « 10 Uhr Führung

Mo . - Fr,8 - 12,
15 . 50 - 17 Uhr
Sa,8 - 13 Uhr

werktags 9 - 12.
15 - 17 Uhr

Globus - Mus cum,
Gusshausotrassc 20

VIII , Bezirk;
Pachsohule für Wirt-
s c .ha± t swerb un g,
Harnerlingplatz 6

Museum für Volkskunde,
Laudongass o 19

IX , Be zirkj
Schubert - Haus,
Nussdorf er Str . 54

wirtsohaf tsf örderungs-
Institut,
Severingasse 9

Alt - Wienor Plan und
Bild

Der Weg zum Worbe-
f achmann

Österreichische Trach¬
ten in der Volkskunst

S ehube rt - Mu se um

Gross - Ausstellung des
I . österreichischen
Eisenbahnmodellbauklub
Steckenpferd Eisenbahn

Di . Bo,So . 10 - 13 Uhr
Mi , Fr -, .Sa » ! 5—13 - Uhr

9 - 17 Uhr

tägl,ausser Mo,
9 **12 Uhr

tägl,ausser Mo.
9- 13 Uhr . Sa . 9 - 16 Uhr

9 - 19 Uhr
( bis 25 . Juli 1948)

£ L«̂ Bezirk;
Meidlinger Heimatmuseum , Schausammlungon So,9 —12 TJlir
Bischoffgasse 10 Die . 17 - 19 Uhr

Sonderschau ; Das Jahr
1848 und Meidling M

Bibliophile und Schrift¬
steller Hofrat Dr . M . M.
Rabenlechnor 11

Akad . Maler Marl Schweiz -
60 Jahre alt
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iagenburg.
Schloss Schönbrunn -,
Eingang Hietzingsr W-

Sammlung hiaiorißcher
P5c*unJcw^ g€ja

XIV, Bezirk:
Technisches Museum , Sohauaammiungen
Mariahilfer Str , 212

XVI > Bez irk;
Restaurant Kirschka * Pilze der Heimat
Stillfriedplatz 12

10 —16 Uhr

wochentags 10 Uhr
14 Uhr Führungen
So,9 - 13 Uhr

Ko„ -Prei . 15 -19 Uhr
Sa . So . 9 - 12 Uhr
19 - 19 Uhr.
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Wien. r Zeitu ng , 14 » Juli .:

Beeinflussung von Preisen - strafbar.
Arrest ui «der Kindererholungsstätte . ( Städtische K:; nder-
erholungs stätte : ,K euz wiese “ )
Nieder auf bau der Krankenanstalten.
Privatisierung der Yartrageangestellten der Gemeinde
Wien.
Care - parete für Wiener Kinder . H . L.
Enten und Gänse am Brunnenmarkt.

; i cner Kur i e r , 14 . Juli;
Ir und in Braunkohlenlager des Simme ringer Eie kt rizitat s-
we ; . kes.
Ox : . o :.ie . .-

'orte zu aktuellen Kragens Für Lebensmittelau *-
büßen an Kranke ist im Er lährungsplan keine Vorsorge ge-
treifen . Krankenzulagen können nur durch Beschlagnahmen
und fallweise Ersparungen anderer Stellen gedeckt werden.
Von Oberamterat Hans Riemer , Leiter der Pressestelle der
Stadt Wien.
337 Wohnungen in Wien seit 1 . Juni v/iederhergestellt.
Lin neuer " Sehwamme rlkrieg ' * auf dem Naschmarkt ausgebro **
eben . Starkes Polizeiaufgebot mußte die über hohe Preise
erregten Käufer wieder beruhigen#
Innenministerium warnt Preistreiber.
Zuggarnitur für Marinaros steht noch in Wien.
Pestspielgemeinde in Graz vmrde gegründet*
Filmkcngiöß tagt in Salzburg * PEN- Club und Kulturbund
halten im Herbst Filmveranstaltungen ab.

Weltpress e , 14 . J uli s
Funde

.
aus Mongolengräbern in den Städtischen Sammlungen*

Günstige Lage der Süßwarenindustrie , Schokolade aber y/ei-
.
cernin nur im " Schleich »' *Oster : . lieh hat 12 . 000 Werkzeugmaschinen verloren . Groß¬
äugige britische Maschinenspende bringt Ersatz.
.ufWer 12 . 000 Spitalbatten in Wien.
|luch ßclireibmaschinen haben ihre « I - Karte » , Peinliches

pl 'iel bei Reparaturen möglich*
fo

'
Vbor

.
Zus 1* om zu bäuerlichen Fachschulen.

O - aeindeangcstellte werden pragmatisiert . pgr.xrc .uag Landtag und Gemeind erat . rk #
J2 1 Abe nd # 14 . Juli:

9
...

eile^ #
Sängerknaben in Graz,

'
W -'- äi Kl' r

; -r:j- en finanziert Sicherungsarbeiten , rk,
' c -lisc ^ e Titelinflation . Hofräte zweierlei Art,

devn
° "^ v-

'" Un<^ ^-e igi e^ UÄSsräte - Keine Orden in der zweiten

* r-
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1) 6r Abend , 14 » J uli ; _
yif : Folterkammer in der Wipplingerstraße . Düstere Gcheim-
jisse des unterirdischen Wien . Dar Sitz des Wiener Stadt¬
gerichtes , Ein geheimnisvoller Gang zur Kaisergruft.
Rückkehr des Feldmarschalls Montgomery nach Wien.
USA -Übcrschuß - und Ausschußgüter : Für jeden Österreicher
vier Rucksäcke . Fehleinkäufe um 1,6 Millionen Dollar.
Der Bauch von Wien , Zahlen , die uns angehen.
Schloß Schönbrunn wieder zugänglich,
14 . 000 Hörer besuchten die Volkshochschulen . Dr . Wolf gang
Speiser gab den Bericht des ZentralSekretariats der Wiener
Volkshochschulen . Warum keine Steuerfreiheit für Volksbil¬
dung?
Wiener Landschaften gehen auf Reisen . Im Wiener hat haus
wurde eine Ausstellung von 25 Aquarellen Wiener Landschaf¬
ten von Paul Passini eröffnet . Zum KD.
Studenten bringen Kultur aufs Land.
Sieben Prozent der Wi ener Bevölkerung Ausländei . Beschleu¬
nigte Einbürgerung der DP angeordnet.

3
o

2
2
4

4

4
A.

pNeues Öster reich , 15 « , Juli
Gemüse Gr oßmärkte in Simmering und Kagran , pjg #
An den Gräbern der Juli - Gefallenen.
Die neue Brücke über die Fischa eröffnet , RX,
Das : | ÜU ' : e nnungs amt " für Schwammerln amtiert . Die Zahl der
üllzvergif ‘bangen im Ansteigen . Eine Lehrausste .. lung in
Ottakring.
Italienische Reise 1948 ? Venedig in einem Tag , Heue Auto¬
buslinie wien - Triest eröffnet * Zwischen Frühstück und
Inckömanl im sonnigen Süden.
Das Prager 11Theater 48 ” in Vien?
P - . unaer im Dorotheum werden neu eingeschätzt # Es wird

uehr um jeden Preis lizitiert . Nur wirklich Preis¬es ? es findet no „ h Absatz.
Fui Autobus rammt den 133 er
. . xerueruhrv/erke sind nicht mehr zu melden . Zu: ja
Aroeitcr jZeitung , 15 . Juli
Da
Zwei

os des Berufssoldaten . L . K . , Krems.
,

C; c -üsegroßmärkte für Wien . RK.
isenamond erhielt eine neue Brücke , RK,

mnooeln und Zitronen frei . RK.n .’ ieden und , Zukunft - das Vermächtnis unserer
oosiaiistische Partei gedenkt der Juligefalleren.
-ounciesi :onj ; erenz für Wohlfahrtswesen.
f 10 Armenlotterie stellt sich
iö -ue Versuche der
Werkes . RK.
" Jugend
Dir
Heue:

mfJ .U .V,um.
Feuerwehr , Kohlenlager

Toren . Die

des Eie ktri z i iä t s-

n
Werk ' « nach England , RK«/. a/t '.g und die Schwämme.’weroungen der Städtischen Sammlungen . KB '

,
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Wiener T gg eszeitung , 13 « Julig
Friede , Freiheit , Gerechtigkeit ! ( Neue Stahlbrücke über die
Fischa . . ) RX#
Neue ycre des Unterrichts . 17 Landeohulheime des ICinderret-
iungswerk .es stehen in Betrieb.
700 registrierte Blutspender . Auch Wien soll eine " Blut¬
bank " bekommen

P Täglich 20 Transfusionen.
Wiederkehr alter Uniformen * Flaschengrün und Graublau be¬
herrschen das Straßenbild.
Wi en- Trlest im Aut obus ..
Baum ist im kleinsten Haus . . . ( Neue Wohnhaustypen , )
Zwei G

'enüsegroßmärkte für Wien . RIO.
Rauchen verboten ! ( In Nichtraucherabteilen oder - wagen von
Eisen ! ahnz üge n,)
Kodeschau zur Herbstmesse.

Das kleine Volksbl att , 15, Julis
Die neue Schule*
Minister j)r . Kurdes über das neue Schulgesetz . Reo armen,die der Allgemeinheit dienen.
Eine ernste Verpflichtung der Eltern * ( Geschlechtskrank¬
heiten . )
Versuchsweise in Simmering und Kagran . ,

'Wien bekommt zwei
Gemüsegroßmärkte . RK* .
Österreichischer Erfindergeist kontra Wohnungsnot , Haus,
zerlegbar und Möbliert - 7000 Schilling.Mit uc- r " Mutteruhr " fing es an . Jubilar auf der Opern-kr euzmag.
Neue Stahl Id rucke über die Fischa * . RK# .
Ee ^ .e Josef städter Straße und Strozzigasses Zusammenstoß
" 13 " er - ' Jagen - Omnibus.

—hkhh .
°ACft- :

*ls ° he Volks st imme , 1 3 . Juli;
40 . 000 Gemeindeangestellte v/arten auf Pragmatisierung,
Unzulässige Hausherrenpraktiken.
^ e;UG

,
BrüokG über die Fischa . RK #." Kaufe zu höchsten Preisen " ' . Hinter der Auslage des Alt-

war o nliän dlers . G . A»

Ösjmrigeloh ische Z eitung , 15 . Juli?
120 . Armenlotterie *. RK*Die j .ulturkrise in Österreich . Peter Acht.
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Wiener Landtag

Der Wiener Landtag trat heute um 9 Uhr ^ mittag unter
dem Vorsitz des Präsidenten Lr , Neubauer zu einer kurzen Sit¬
zung zusammen , in der zunächst der Gesetzentwurf , betreffend
die Erteilung v* n Unterricht in Gesells ^ haftstänzen , zur Be¬
handlung gelangte*

Berichterstatter Arntsf - hrender Stadtrat Afritsch führte
dazu aus , der Gesetzentwurf bezwecke die Wiederinkraftsetzung
der österreichischen Rechtsvorschriften für die erwerbsmäßige
urteilung von Unterricht in Gesellschaftötänzen im Gebiete der
Stadt Wien , die bekanntlich durch die Reichsfcuiturgesetzgebung
aufgehoben wurden und infolge der geänderten staatsrechtlichen
Verhältnisse nicht mehr anwendbar 3 ind . Da ein Bedürfnis nach

Wiederherstellung des früheren Reehtszustandes besteht,
wurde im Einvernehmen mit der Union der Tanzmeister Österreichs
und d9n ü-bri 3 en interessierten Stellen diese Gesetzesvorlage
ausgearbeitet „

Der Gesetzentwurf wird #hne Debatte in erster und zweiter
Lösung besohltssen .

Amtsführender Stadtrat Besch berichtete sidann über den

o . öuer rur wiederhergestellte -Wfhnhäuser
Wirkung zerstört oder besch « d i vt. «m -rHon n-

er , _ e durch Kriegsein-
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oder wiederhergestellten Wohnhäuser eine mindestens 20jährige
Grund Steuerbefreiung aus zusprechen . Obwohl das Wiederaufbaugesetz
noch nicht in Kraft ist , muss der Wiener Landtag doch rechtzeitig
dafür Vorsorge treffen , um den Wiederaufbau Wiens , eines

t
Ier .̂ wicÄS h

tigsten Probleme unseres Landes , nioht zju verzögern . Der Bericht¬
erstatter bespricht im einzelnen die Vorarbeiten zu diesem Gesetz¬
entwurf und die Verhandlungen mit den Finanz - und Handelsministeri¬
en , die eine Abänderung der ursprünglichen Vorlage zur

"

Folge hat¬
ten . L^ s Gesetz lege der Gemeinde Wien finanzielle . Opfer auf , die
sie aber im Interesse - den Wiederaufbaues tragen müsse . Kr spricht
die sichere Erwartung aus , das im Parlament beschlossene Wieder¬
aufbaugesetz werde einen Meilenstein im wirtschaftlichen Aufbau
unseres Landes bilden , und drückt die Hoffnung aus , es werde dazu
beitragen , die Wirtschaft zu beleben , damit die Steuereingänge
steigen und dadurch der durfh dieses Gesetz entstabande- finanzielle
Verlust einigermassen gutgemacht werde.

Die Gesetzesvorlage wird gleichfalls ohne Debatte in
ers -t -er ' L« &ung . - beschlossen .

Damit ist die Tagesordnung erschöpft und die Sitzung
wird um 9 . 30 Uhr geschlossen.

Sitzung des Wiener Gemeinderates

Im Anschluss an die Sitzung des Wiener Landtages trat
der Gemeinderat unter dem Vorsitz des Bürgermeisters Körner zu¬
sammen . Stadtrat Resch ( SPO ) referierte über den '

Rechnungsabschluss
der Stadt Wien für die Zeit vom 1 . April bis 31 . Dezember 1945
und über den entsprechenden Bericht des Kontrollamtes der Stadt
“ ien . Ebenso berichtete er übey den Rechnungsabschluss 1946 , dem
Jahr ’ in d8m zum ersten Mal die neue demokratische Gemeindeverwal¬
tung wieder nach den alten bewährten Grundsätzen aus der Zeit vor
dem Krieg arbeitete . -

Dieses Jahr schloss mit einem Abgang von 15 . 3 Millionen
Schilling und weist damit ein um mehr als 76 Millionen Schilling

^ sseres Ergebnis auf als nach dem Voranschlag erwartet wurde.
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Die Ursache dafür ist , dass das Steuererträgnis um 64 . 8 Millionen

Schilling höher war als erwartet wurde , während infolge des gros¬
sen Materialmangels die '

vorgesehenen Gelder nicht restlos ausge-
geben werden konnten , Stadtrat Resch verwies in diesem Zusammen¬

hang auch auf die gegenwärtige Situation , in der im Gegensatz zu
damals die Materialbeschaffung schon leichter ist , dafür aber
ein würgender Geldmangel viele notwendigen Vorhaben unmöglich
macht « Zum Bericht des Kontra ! 1 amtes der Stadt Wien über die Wahr¬
nehmungen in Geschäftsjahr 1946 wies der Finanzrcforcnt darauf hin,
dass das Kontrollamt im Jahre 1945 einen grossen feil des Perso¬
nals verloren , aber trotzdem die Stadtverwaltung bereits ordnungs¬
gemäss geprüft hat . Er sprach der Leitung und den Beamten des
.Kontrollamtes den Lank der Gemeindeverwaltung aus.

Hinsichtlich des Berichtes des Obersten Rechnungshofes
über die Gebarung der Bundeshauptstadt - Wien im Jahre 1946 und die
Äusserungen der Beauftragten zu diesem Berichtstellte Stadtrat
Resch fest , dass der Rechnungshof im Berichtsjahr nach zehnjäliri—
gei Unterbrechung zum ersten Mal wieder eine Prüfung der Gebarung
der Gemeindeverwaltung vorgenommen hat . Liese Tatsache sei vom
Standpunkt der Gemeindeverwaltung sehr zu begrüssen , dein ! cs gibt
nichts zu verstecken oder zu verschleiern und es sei erfreulich,
vom Rechnungshof Anerkennung zu - finden . Lie Beanstandungen werden
restlos geprüft ob sie durchführbar sind . Ler ‘ Referent stellte
mit Genugtuung fest , dass keine wesentliche Beanstandung erfolgt
ißt . Er kam sodann der Bitte des Präsidenten des Rechnungshofes
iveh und bat die Mitglieder des Wiener Gemeinderates „ allen Be-
amtcr des Wiener Magistrates , die 1945 und 1946 mitgearbeitet
xiabc ; eie Folgen des Krieges wieder wett zumachen , den Lank aus -
zu.su .

‘Gehen , ( Allgemeiner Beifall ) .
du . den Ausführungen des Berichterstatters ergriff im

ihnen der Fraktion der Österreichischen Volkspartei RR . Lr . Hohl
aas Er stellte unter anderem fest , dass bei der kritischen
ueurteilung des Rechnungsabschlusses die Situation der damaligen
Zcii zu . berücksichtigen sei ; trotzdem müsse er in finanz - und
personalpolitischcr Hinsicht zu den Abschlüssen grundsätzlich
Stellung nehmen.
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Zur Finanzpolitik sagte der Redner , daß die finanzielle

Leitungskraft jedes Bürgers unserer Stadt so angespannt sei,

daß keine Steuer - oder Abgabenerhöhung mehr möglich ist . Eine

solche müsse daher unter allen Umständen vermieden werden . Bei

der Personalpolitik der Stadtverwaltung bemängelte GR . Hohl,

daß das Personal vielfach nicht sachgemäß eingesetzt sei und die

an es gestellten Forderungen teilweise nicht erfüllt hätte.

Auch auf dem Gebiete der Verwaltungs - und Betriebsreform ist

leider nichts unternommen worden . Ferner ist den einzelnen Stadt

raten nicht einmal möglich , was jedem Betriebsrat zugebilligt
wird , nämlich in Fragen der Personalbesetzung Stellung zu nehmen

Per Redner betonte zum Schluß , daß es nicht möglich sei

aus öffentlichen Mitteln Angestellte zu bezahlen , die nicht

vollwertige Eisnsts leisten . Es gibt eine große Zahl hochwerti¬

ger Arbeitskräfte , die leider nicht in der Lage sind , Beschäfti¬

gung zu finden . Diese tüchtigen Menschen allein sollten in
einer öffentlichen Verwaltung verwendet werden ( Beifall bei der
ÖVP ) .

GR . Marek ( SPÖ ) nahm entschieden gegen die Anwürfe des
Vorredners Stellung . Wenn man den Rechnungsabschluß 1946 objek¬
tiv beurteilt , muß man feststellen , daß die Konsolidierung der

Lage in diesem Bericht sichtbar Ausdruck gefunden hat . Es ist

Aufgabe der Gemeindeverwaltung , schon heute die Voraussetzungen
zu einer neuen Finanzpolitik zu suchen und auch die Vorausset¬

zungen für eine Verwaltungs - und Betriebsreform in die Wege zu
leiten . Man müsse aber die Leistung jener Männer und Frauen ge¬
recht beurteilen , die 1945 , als alles nach dem Westen geflohen *

war , in mühevoller Arbeit die Verwaltung wieder aufgebaut haben.
Zu der Feststellung des GR . Dr . Hohl , daß ein Stadtrat

auf die Personalpolitik keinen Einfluß nehmen könne , bemerkte
ier Redner , daß dies schließlich auch nur in den Ressortbereich
les Amt sf .ihr enden Stadtrates für Personalwesen falle . Ein Stadt-
ra t hat eben nicht die Funktionen eines Betriebsrates auszuüben.
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Zum Schluss bezeichnote GR . Marek den Bericht des

Rechnungshofes als ein sichtbares Zeichen der Wiederherstellung

der Demokratie und brachte fiir seine Fraktion die Anerkennung

der Leistungen des Städtischen Personals zum Ausdruck . ( Beifall

bei den Sozialisten . )

Stadtrat Resch ( SPÖ ) führte in seinem Schlusswort aus,

dass die . Feststellung des GR . Pr , Hohl , die Gemeinde hätte im

Jahre 1946 aus Rücklagen gelebt , nicht richtig sei . Die Kassen¬

bestände sind nur um 4 Millionen gesunken . Langfristige Finanz¬

pläne kennen erst dann gefasst werden , wenn die Abgaberitcilung1
auf längere Fri ^ t geregelt ist . Es sei unmöglich , Finanzpläne

zu machen , wenn sich der Bund nicht auf längere Frist bereit er¬

klärt seinen Teil zu den Finanzen der Gemeinden boizutragen . Kre¬
dite werden grundsätzlich nicht abgelehnt , sondern wenn sie wirt¬

schaftlich zu verantworten sind , für dauernde und sich selbst er¬

haltende Investitionen in Anspruch genommen werden,

Bezüglich der Personal ! ragen stellte der Berichterstat¬
ter fest , dass man so gerne von yorwaltungsroform spricht . Es sei
aber bisher weder beim Bund noch in irgendeinem Land oder einer

und umfassende Reform der gesamten Verwaltung durchgeführt worden.

den Vcrwaltungszwcig und in jedem Betrieb hinterher ist , die Ab-

Konay als auch der Berichterstatter selbst seien ununterbrochen
bestrebt , die Verwaltung auf jenen Stand zu bringen , der nach
ausscnhi :i vertreten werden kann und der auch vor 1934 in der Ver¬
waltung dieser Stadt erreicht worden ist . StR , Resch appellierte
an die Vertreter aller Parteien , mitzuhelfen , dass die gewünsoh-
ton Verwaltungsreformen nicht im Kleinen immer verhindert werden,
( fciiall bei den Part ei genossen . )

In der darauffolgenden Abstimmung wurde der Rechnungs

troll amt es der Stadt Wien über die Wahrnehmungen im Geschäftsjahr
194o und der Bericht des Rechnungshof es über die Gebarung der Bun-
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jjor Gemeinderat ging hierauf in die Beratung der Bilm

dor Stadt i3üxion
_

Unt ernehmungen für 1943 ein.

Amtsführender Stadtrat Br , Exei ( ÖVP ) wies zu Beginn

seines Berichtes darauf hin , wie schwierig cs rein rochnungs-

nässig gewesen sei , dein Wirtschaftsjahr 1945 gerecht zu werden,

und dass die sehr bedeutenden Verluste , welche sich in den Bilnn-

son widerspiegeln , durch die ungeheuren Zerstörungen des Krieges

und die Substansvorlusto der Unternehmungen entstanden . Er vor-

vzeis -t vor allem auf die
'

Zerstörung der (jasvcrsorgirngs - , der Bleie-

trisitätsversorgungsoinriohtungen und der Verkehrsbetriebe,

Die Bilanz der Wiener Gaswerke weist für das Jahr 1945

einen Verlust von 56,829 ’. 500 * Schilling auf.

Die Wiener Elektrizitätswerke sohliessen mit einem Ver¬

luste von 59,224 * OOC Schilling , Von Investitionen musste infolge

der aussergewöhnlichen Verhältnisse im Jahre 1945 Abstand genom¬

men werden.

Bio Wiener Verkehrsbetriebe , die ganz besonders unter

den fürchterlichen folgen des Krieges gelitten haben , weisen de . ;

entsprechend einen Jahresverlust von 114,143 . 000 «Schilling :ax£ .

Bas Brauhaus der Stadt Wien hat einen Verlust von

5,556 . 100 Schilling auszuweisen.

Bei ' der Städtischen Bestattung zeigte sich die Bosen

heit , dass ' infolge der durch die Eriogseroignisse bedingten >

ron Sterblichkeit eine Schoinkonjünktur und dadurch ein Geb 'aru .-

Überschuss von 11 . 511 Schilling eintrat.
Bio Oowista verzeichnet einen Gcbarun,Silberschliss vo,

44 « 445 S Öhi 11 i ng.
Bor Landwirtschaftsbetrieb der Stadt Wien , dessen Tr -,

du'rclx den Verlust dos gesamten Viehbestandes und die Unmöglich
keif , während der Kriegseroignisso die Beider zu bestellen , De-

so/idore trostlos war , weist trotzdem bei der Treuhand Verwaltung
Laxenburg einen Reingewinn von 14 * 683 Schilling auf.

Bio Bilanzen der städtischen Unternehmungen wurden
ohne Böbatte genehmigt«

Anschliessend berichtet Amtsführender Stadtrat Br . L - l ;
klmngglio Re chnungsabSchlüsse diese r Unternehmun gen für 1S

_
46

_
‘_

n
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Rio Wiener Gaswerke logen einen Rechnungsabschluss mit
einen Verlust von 2,839 . 104 Schilling vor . Die * Ursachen sind vor
allem die schlechte Rohstoffläge und die grossen Zerstörungen
des Weises ? bei gleichbleibenden Zentralrcgion . Im Berichtsjahr
1946 wurden 5 Millionen Schilling investiert.

Die Elektrizitätswerk e weisen einen Gewinn von 17,659 . 870
Schilling aus , der zur teilweisen Abdeckung des Jahresvorlustes
ans dom Geschäftsjahr 1945 verwendet werden soll.

hie Ve rkehrsbetri ebe schliessen mit einem Bilanzverlust
von 102,967 . 307 Schilling gegenüber einem solchen von 114,148 . 011
Sehilling im Jahre 1945 . Dies ist unter anderen auf eine Erhöhung
der Beförderungsleistung zurückzuführen . Die Anzahl der beförder¬
en Personen s .uf der Strassen - und Stadtbahn stieg von 331,3 Mil¬
lionen im Jahre 1945 auf 616 Millionen im Jahre 1946,

Der Verlust des Brauhauses der Stadt Wien beträgt für
das Jahr 1946 nur 466 . 200 Schilling gegenüber 5,536 . 000 Schilling
im Jahre 1945 * Mr das gegenwärtige Wirtschaftsjahr ist bereits
mit einer aktiven Bilanz zu rechnen.

Die Städtische Bestattung weist einen Jahresgewinn von
650 1 126 Schilling aus.

Die Gewista ist ein aktiver Betrieb . Die Gebarung schloss
mit einem Reingewinn von 130 . 970 Schilling.

Der Landwirtschaftsbetrieb litt Ms vor kurzem darunter,
dass die Preise der landwirtschaftlichen Produkte nicht geregelt
waren . Infolgedessen war von vorneherein mit einer Unterbilanz
Ku rGchno : i * DGr Verlust für das Geschäftsjahr 1945/1946 beträgt
279 * 742 Schilling , der Gewinn der Schloss - und Gebäudeverwaltung
Laxenburg 2 . 960 Schilling.

Der Berichterstatter schloss seine Ausführungen mit
Porten des Dankes für die mit der Erstellung der Bilanzen betrauten
Beamten und gedachte der vorbildlichen Betriebstreue der Arbeiter
und Angestellten der Unternehmungen.

Der Gemeinderat genehmigte die Rechnungsabschlüsse
a.ni ; ragsgomäss.1946
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Vizebürgermeister Honay ( SPÖ ) referierte sodann über

sahireiche Änderungen und Verbesserungen des Bienst - und Besol¬

dungsrechtes der Bediensteten der Stadt Wien , <düQ in langen aber

fruchtbaren Verhandlungen mit der Gewerkschaft der Gemeindebe¬

diensteten zustandegekommen sind.
So wird es möglich sein , schon vor Erlangen des Defini-

tivums , das nach 6 Jahren eintritt , Vordienstzeiten anzurechnen.

Ferner wurden für die Fälle M
'indestpensionen festgesetzt , wo die

rechnungsrnässigen Pensionen nicht ausreichen . Der Grundsatz , dass

bei Ausübung der Mandate als Hationalrat , Gerneinderat , und Be¬

zirksvertretungsmitglied eine Verminderung der Bezüge nicht ein¬

tritt , wurde auch auf Bezirksvorsteher , Verstände eines Fürsor¬

geamtes oder deren Stellvertreter ausgedehnt . Weiter wurde die

Möglichkeit geschaffen , länger als ein Jahr währende Karenzur¬
laube zu geben . Solche kommen meistens bei beabsichtigtem Be¬
rufswechsel vor . Die Vorlage sieht ferner vor , daß neben dem Vor¬
sitzenden der Personalkommission zwei Vorsitzende - Stellvertreter
zu wählen sind , deren einer von der ÖVP vorzuschlagen sein wird ,
während der andere dem Kreis der städtischen Angestellten ent¬
nommen werden soll . V/eiter wurde eine Ergänzung des Personalrech¬
tes der nach früherem Recht Pensionierten und ihrer Hinterblie¬
benen durchgeführt . Die Regelung schließt sich im allgemeinen an
die Vorschriften an , die der Bund im Entwurf eines Pensionüber-

sgesetzes niedergelegt hat und die voraussichtlich ßtiöh ineschlossen werden wird , Jeaoch hmsicntlieh des
witwenrechtes den entsprechenden Bedingungen der DienstOrdnung
Rechnung trägt . Ein weiterer Paragraph verpflichtet die Pensio¬
nisten , sich bis zur Vollendung des sechzigsten Lebensjahres wie¬
derverwenden zu lassen . Weigerung zieht den Verlust der Pension
nach sich . Diese Bestimmung soll jenen aufreizend empfundenen
Rallen , entgegen wirken , wenn ein etwa aus politischen Gründen
frühzeitig Pensionierter aus einem privaten Erwerb über ein hohes
Einkommen verfügt und daneben noch eine Pension aus öffentlichen
Mitteln bezieht,

I

Bie vorgaschlagene Änderung der GehaltsOrdnung für die

Bediensteten der Bundeshauptstadt Wr ien umfaßt im allgemeinen
zwei Reformen . Zunächä wurde dem Schema II noch ein Schema II L
f lr Lehrer eingefügt . In dieses Sollen die Lehrkräfte an den
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städtischen Lehranstalten für hauswirtschaftliche und gewerb¬
liche Frauenberufe eingereiht werden . Lie zweite Reform sorgt
besonders bei den mit höherem Dienstalter aufrückenden Personen,
daß im allgemeinen mit einer Beförderung auch eine geldliche
Besserstellung verbunden ist.

der
Die 1 ertragsbedienstetenordnung , düe eine/tragenden Pfei¬

ler in der Gesamtregelung des Dienst - und Besoldungsrechtes der
städtischen Bediensteten ist , schließt sich eng an das Vertrags-
cedienstatenrecht - 194 -8- d~a-9 ''■Bundes an . Sie bezieht sich aber nicht
auf die Vertragsbedienstetendarej ^-Dd^en ^Ktv^ arhal ^ näs durch Kol-
lektivverträge geregelt sind , wie die Bediensteten des Brauhau¬
ses , die Forstarbeiter , die Arbeiter des Landwirtschaftsbetrie¬
be ® und die Bediensteten der Gewista , Wenn die Stadt Wien auch
beschlossen hat , die städtischen Bediensteten grundsätzlich der
Dienstordnung zu unterstellen , so gibt es derzeit immerhin noch

‘ 48 ständige Vertragsbedienstete , die nicht , pra -gnartisiert wer¬
den können . Zumeist sind es solche , die beim Eintritt in den Ge-
meindedienst über 40 Jahre alt waren oder solche denen die Eig¬
nung für den Beamtendienst fehlt . Die Ansprüche bei Dienstver-
hinderung sind ahweichand vom Bond geregelt worden . Dieser zahlt
durch bestimmte Zeiträume die Bezüge weiter , wodurch die Kranken¬
kassen begünstigt werden , weil auf die Dauer des Bezuges das
Krankengeld ruht . Nach der vorliegenden Änderung soll das Kran¬
kengeld auf das volle Entgeld samt Familienzulagen ergänzt werden.

Aus der von Vizebürgermeister Honay referierten Vorlage
ist insbesondere noch der Punkt hervorzuheben , der eine Personal¬
er „ retung nach den für die Beamten geltenden Bestimmungen ver¬

sieht . Dem Bundesentwurf fehlt eine solche Bestimmung .. Auch die
Kündigungsfristen und Abfertigungen für alle Vertragsbedienste-

sowohl für Angestellte als auch für Arbeiter werden einheit¬

lich
festgesetzt . Schließlich ist noch zu bemerken , daß die um

2 Prozent erhöhten Bezüge nur jene Vertragsangeste Ilten erhalten
on , d ^ ren Pragmatisierung jetzt nicht in Aussicht genommen

DlG örhöhtGn Bezüge werden ab 1 . Mai 1947 nachbezahlt . Die
Äderung der Dienstordnung tritt rückwirkend mit 31 . August 1945Kraft . Damit wird auch für die Vertragsbediensteten der Stadt! " n ^ as Nazirecht verschwinden.

v
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Die Neuregelung der Nebenbezüge der nach Schema II ent¬
lohnten Bediensteten verursacht allein dem Magistrat laufende
Kosten von 4,600 . 000 Schilling und - den - s -täd _t±sohen Unternehmun¬
gen von 1,077 . 000 Schilling . Insgesamt betragen die mit der Än¬
derung der Di ens ^tordnoAg ^ . verbundenen Nachzahlungen 11,098 . 000
Schilling und die noch auf das heurige Jahr entfallenden Mehr¬
ausgaben weitere 7,860 . 000 Schilling.

In der Debatte stellte Gemeinderat Wallner ( SPÖ ) fest,
daß die GameindeVerwaltung ihrem Personal auf diesem Gebijt in
einer Weise entgegongekommen ist , wie man es in früheren Jahren
gewohnt war . Deshalb gebe seine Fraktion die Zustimmung zu der
Änderung des Dienst - und Bosoldungsrechtss.

uie Vorlage wurde sodann einstimmig angenommen.
Gemeinderätin Frieda NödI ( SPÖ ) referierte über die

Bruttovarrechnung der Ausstellung " Wien baut auf " . Sie gibt
uindn iberblick über die Entstehung der Ausstellung , die ur¬
sprünglich nur für die Geschäftsgruppe Bauangelegenheiten be¬
stimmt , zu einer Schau aller Zweige der Wiener Stadtverwaltung
erweitert wurde . Den Ausgaben von 1,095 . 939 ’ 80 Schilling stehen
.Einnahmen von 225 . 337 ’ 76 Schilling gegenüber.

GR . Kammermayer ( ÖVP ) bemängelt , daß keine detaillierten
Ziffern über die Bruttoverrechnung der Ausstellung bekanntgege-

wurden . Er stellte fest , daß seine Fraktion für die Ver¬
rechnung stimmen werde , angesichts des Defizits von rund 870 . 000
Shilling und der angespannten Finanzlage der Gemeinde müsse

n verlangen , daß detaillierte Angaben gemacht werden.
Die Stellungnahme der Sozialistischen Partei vertritt

Gemeinderat Dr . Neubauer , der betont , daß die Ausstellung " Wien
b3Ut aufH zu j 3non Gingen gehöre , die zwar zahlenmäßig in ihrer
Bedeutung nicht zu erfassen sind , in ihren Auswirkungen sich
d ° 'jr stärkör orweisen , als mit Ziffern erfaßbar ist.

i
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Eg ist zwar ein Defizit vorhanden , aber die geistige Einflussnahme

dieser Ausstellung auf die Wiener und die gesamte österreichische

Bevölkerung , sowie die auf klärende Wirkung auf das Ausland , sind

so gross gewesen , dass mit Rücksicht auf diesen ungeheuren Erfolg,
der sich erst im Laufe der kommenden Jahre zahlenmässig im Budget
auswirken wird , dieses Defizit nicht als besonders gross angesehen
werden kann.

Es gilt auch hier , was besonders für das Gesundheits¬
wesen Geltung hat , dass Vorbeugen besser als Heilen ist . Würden
die Wittel zur Sicherung des Briedens bercitgestcllt werden , müsste
man auch kein Gold für Kriege mehr ausgeben , ( lebhafter Beifall
bei der SPÖ ) . Man muss bedenken , dass " Wien baut auf " von mehr
als 85 « OOC Menschen besucht wurde , unter ihnen waren Hochkommissare
der Bo satzungsmachte und Staatsmänner , viele Kommunalpolitiker aus
den Bundesländern und aus dem Ausland , Zur Wiederherstellung dos
Ansehens Wiens in der - Welt hat diese Ausstellung Bedeutendes ge-
1 istet . Sie war notwendig und im rechten Zeitpunkt angesetzt . Die
Gemeinde hat so viel Arbeit für den Wiederaufbau der Stadt gelei¬
stet , die der Öffentlichkeit entgangen ist , die Stadt Wien hat es
aber wohl verdient , dass sic nach zwei Jahren Aufbauarbeit , mit
ihren Leistungen vor die Öffentlichkeit tritt . " Wien baut auf " hat -
gezeigt , welch positive Aufbauarbeit unsere Stadt , beispielgebend
Wir ganz Österreich , vollbracht hat . Sic ist auch ein ehrendes
Zeugnis für die Verwaltung und den Gerneindorat der Stadt Wien.
( Beifall bei der Mehrheit,)

In ihrem Schlusswort teilt GR , ITödl mit , dass nach der
Überprüfung die endgültige Abrechnung selbstverständlich allen
1 enioinderatsmitgliedcrn zur Verfügung gestellt worden wird.

In der Abstimmung wird die Brutto Verrechnung der Aus¬
stellung " Wien baut auf " einstimmig angenommen,

C-R , %a P 6 ( SPÖ ) referierte über die Verrechnung dos Er¬
tragnisses des Sportgroschens und der aus demselben zu bestreiten-
f̂ on Ausgaben.

Der Antrag wurde einstimmig angenommen,



GH . Paula Kratky ( SPÖ ) begründete die Erhöhung d ° r Besuchs-

gelder in den städtischen Kindergärten und Horten und der Bei¬

trage für die Werkskllehen . Sie berichtete , daß die Wiener Kinder-

Wirten derzeit von 10 . 000 Kindern besucht werden , hie Gemeinde

fien gibt für ein Kind 900 S pro Jahr aus , während sie von den

Eltern nur 150 3 refundiert bekommt . Dies ist eine schöne soziale

Leistung . Vor 1934 besuchten hauptsächlich jene Kinder die Kinder¬

gärten , deren Eltern arbeitslos waren , während jetzt hauptsäch¬
lich solche Kinder in den Kindergärten sind , deren Mütter in Ar¬

beit stehen.
Die Mehreinnahme von 500 . 000 S , die sich aus der Erhöhung

des Besuchsgeldes von 1 . 50 3 auf 3 S pro Woche ergibt , soll für
die Schaffung neuer Kindergartengruppen verwendet werden . Pur El¬
tern , die diesen Beitrag nicht zahlen können , besteht die Möglich¬
keit , beim Jugendamt um eine Ermässigung anzusuchen . Die Zahl der

Ereiplätze ist mit 20 '̂ der verfügbaren Plätze festgesetzt , während
für weitere 20 $ der Plätze eine Ermässigung von 50 $ gewährt werden
kann.

Die Erhöhung des Beitrages für die Werksküche von 2 S auf
4 S in der Woche soll erst die Deckung aller Kosten , mit Ausnahme
der für das Personal , ermöglichen . Auch hier haben die Eltern die
Möglichkeit um Preiplätze anzusuchen.

Der Antrag wurde einstimmig angenommen.
Stadtrat Hohrhofer ( ÖVP ) berichtete über den Wiederauf¬

bau des städtischen Strandbades Gans eh äuf e1 . Das Gänsehäufel wurde
1907 eröffnet und hat sich im Laufe der Jahre zum größten Strand-
oad Wiens entwickelt . Durch die Kriegsereignisse zerstört , soll
es nun wieder neu erstehen . Bei den von Architekt Prof . A . Pe Her er
ausgearbeiten Plänen wurden die naturgegebenen Vorzüge weitgehendst
berücksichtigt . Es wird in ein Familienbad umgewandelt und so allen
Besuchern viel Bewegungsfreiheit geboten . Eine Ausnahme bildet
ber Nordstrand , dort wird ein Kinderbad errichtet , das den Kin-
^ rn kostenlos zur Verfügung stehen wird . Die höheren Baukosten
meiden durch den wesentlich geringeren Aufwand für die Erhaltung
des Bades ausgeglichen.

Nach vollständigem Ausbau des Strandbades werden Umkleide-
tooglichkeiten für 25 = 000 Personen vorhanden sein . Die Badefläche

Sor̂ mp? '
%

* as 't 550 . 000 m
2

, der Badestrand eine Länge von 2 km . Im
an {a

Jahres 1949 wird es möglich sein , einen Teil der Bade-
di «e Tnh +

r
•
° a * 6 ° 000 Personen in Betrieb zu setzen . Die vollstän-

e ui eDna hme wird erst nach mehreren Jahren AufbauarbeitJ10giich sein.
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j ) v,r Antrag dos Hof erraten , den Wiederaufbau 1 . s Gänse-
eis auf Grund der vorgelegten Pläne und die Inanspruchnahme

von 1,000 . 000 Schilling für die im Jahre 19 48 auszuf ährenden Ar¬
beiten zu genehmigen , wurde einstimmig angenommen.

Unterbrechung des Gemeinde , atsberichtoß*

•Schuhreparaturaktion der Schwedenhilfe

Schuhroparaturscheine der Schwedenhilfe für Kinder von
droi bis sechs Jahren worden für die Bezirke 1 , 8 und 9 auch noch
m Bonner sta , den 23 . 7 . , von 13 bis 15 Uhr im Bezirks Jugendamt
- 11: 1

"
• :̂ T dGn 3 . Bezirk am Freitag und Samstag , den 23 . und

Pt . 7 . , von 0 bis 11 Uhr im Bezirks Jugendamt III ausgegeben.

Zweite Trockonhilohausgabe der Unicef

Die zweite Ausgabe von Trockenmilch durch die Unicef
ftir Säuglinge erfolgt an einem Tag in der Woche vom 19 . bis 24.
Juli in den Bezirks Jugendämtern der Bezirke 1 bis 6 , 10 bis 16
lld( ' ^ Vorlagev der Teilnehmerkarte . per Tag und die

ĉ " x Ausgabe t bei den Bezirks Jugendämtern angeschlagen
t-ina , müssen oingehalton werden.

Schwodisehe Trockenmilch

rür dio 3 - G Jährigen Kinder der Bezirke IV , V , VI '- J
? :

XIV ! XT > XTI > XXI > XXII , XXIV , XXY und XlVa , dio in der
Vooho -ui der Ausweisung tcilgonommon haben , wird schwe-aisoho Trockenmilch am Montag , don 19 . Juli , bei den bekannten

C !1 rus e u Cübcn . Der Tag muss unbedingt eirgehalten werden.

^

^ oc konnilohausgabo für die Bezirke II , X XI , XIII
XVili und XIX muss auf den 26 . Juli verschoben werden.
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Fortsetzung dos Gerne inderatsberichtos

Beschlüsse ohne Debatte

Unter den übrigen Geschäftsstücken * die der Gemoinderat

ohne Debatte genehmigte , befindet sich die Erhöhung der Pflege-

golder der Stadt Wien für magistratische Kostkindor . Sie betragen

seit 1 , Juli ds . J , 120 S monatlich für Kleinkinder und 108 S mo¬

natlich für Kinder und Jugendliche bis zum 18 . Lebensjahr . Die

Ausgabe von Säuglingswäschopakoten an Neugeborene wird wieder ein¬

geführt , Für die Reparatur der Kriegsbeschädigten Hauptkampfbahn

dos Wiener Stadions wurde ein Sachkredit von IV 2 Billionen Schil¬

ling ; für die Behebung von Kriegsschäden am Schloss Helzendorf,

wo die Modeschule der Stadt Wien untergebracht ist , ein solcher

von 1 * 4 Millionen Schilling - bewilligt, # Ein Sachkredit von 2,3 Mil¬

lionen Schilling wurde für die Erbauung des Sailorkindorgartens
• 'Schweizer Spende ” genehmigt . Die Behebung der Kriegsschäden an

der Schule XIX, , Pantzcrgasse wird 430 . 000 Schilling erfordern.

Für Ersat zausführungon an kr io gsbesohädigten Wohnhäusern * deren

Eigentümer zur Behebung der Schäden finanziell ai s so r stunde sind

odor rieht dazu horangozogen worden können , genehmigte der Ge¬
meind erat für das laufende Jahr 1,7 Millionen Schilling , Für die

Erweiterung der Berufsschule für das Baugewerbe in Kagran wurden
600,000 Schilling bewilligt . Schliesslich bewilligte der Gcmeindc-
ret Subventionen an .. ine Roiho kultureller , sportlicher und für-

sorgerischor Vereinigungen in der Höhe von zusammen 529 * 000 Schil-
ling ; davon erhalten allein die Wiener Symphoniker 30c . 000 Schil¬
ling.

Am Schluss der Sitzung wird ein Antrag der GRc . Kammer-

mayer und Genossen ( ÖVP ) verlesen , der die rascheste LinuidieruDg
dur Rechnungen der städtischen Kontrahenten verlangt . Der Antrag
wurde den Amtsführ enden Stadtrat der zuständi gen Vurwaltungsgrup-
pe sugowiosen.
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Nach der öffentlichen Sitzung fand eine vertrau liche

Sitzung des Wiener Gerneinderatcs statt , in der die Verleihung dos

Ehrenringes der Stadt Wien an den Heimatforscher und Bibliophilen

Dr , Michael Rabcnlechnor nachträglich genehmigt wurde.

Bürgermeister Br . h . e , Körner dankt den Mitgliedern

des Gemeindoratos anlässlich dos Eintrittes in die Sommorferien

hcrzlichst für ihre erfolgreiche Tätigkeit mit Worten d ^ r Aner¬

kennung ihren erspriesslichen Wirkens für die wiener Bevölkerung

und cchliesst die Sitzung mit den besten Wünschen auf gute Erholung
um 12 Uhr mittags.
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Die ' üster reichlschen Preisträger beim Olympia - Kunstv/ettbewerb

Von den Preisträgern , die beim Ku . stwettbewerb der

01 mp lade in London Preise und Anerkennungen buchen konnten,

ist der Wiener Bildhauer und Medailleur Edwin Gr3 . cn .auer der

bekannteste,

C-rienauer ist im Jhure 1893 in Wien geboren und seit

den Jahre 1912 als Bildhauer tätig . An der Kunstgewerbeschule

lernte er bei Franz Barwig und hat insbesondere durch seinen

Schr .bert - Boppelschilling , der im Jahre 1920 ausgegeben wurde,

grobe Popularität erlangt . Er war schon einmal Sieger in einem

Olympia - Wettbewerb , nämlich bei der 9 « Olympiade in Ams Lar dam.

Auch eine Anzahl von österreichischen Preisen konnte er für

sich erringen , so erhielt er einmal den Preis der Stadt Vien,

zwei Staatspreise , den Ehrenpreis der Julius Reich - Künstler—

Stiftung und die 'Ehrenmedaille für Verdienste um die Ke publik

Österreich . In London wurde er .jetzt für eine Bronzemedaille

für eine Kuder - Trophäe ausgezeichnet , die eine Bootsmannschalt

mit ausgestelltem Ruder zeigt.
Bor Bildhauer und Medailleur Oskar Thiede , der in Sek¬

tor Plastik die Silbermedaille für acht Sportplaketten erhielt,
ist in Jahre 1079 in Bien geboren und hat an der Kunstgeworbe-
sciiule und an der Akademie der bildenden Künste studiert . Er

ist gleichfalls Inhaber des Staatspreises für Kunst , des Dumba-

Prcises und eines Preises der Stadt Vien,

Bio mit einem Preis bedachten Sportplaketten sind Gips-
entwürfe von Auszeichnungen für acht verschiedene Sportarten.

Der Schriftsteller Breidbach- B erna u , der im Sektor Lite¬
ratur eine Ehr omnel düng ftfF ‘die NoveTle " Sensonschmied " erhielt,
lebt in St . Vollgang , ist selbst aktiver Rennpaddlcr und auf dom
Gebiet der Sportliteratur tätig . Ein umfangreiches Sportessay
i! Sr eger , Kämpfer und Begeisterte " harrt seit Jahren der Heraus -

.gäbe . Der Verlag Kaiser in Klagonfurt wird in nächster Zeit drei
frzählangs - und Romanbände herausbringen.
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Wiener Zeitung , 19 . Juli : ^ eite

I Heue Brücke bei Fischamendo rcK 4
: 120 . Armenlotterie

Zwei Gemälde von . Sergius Pauser ( den Bürgermeister
Br . h . c . Körner und den verstorbenen Vizebürger-

[ meister Speiser darstellend , wurden von den
Städtischen Sammlungen erworben ) 4

I Wien bekommt zwei Gemüsegroßmärkte . . j
Lagerbestandsaufnahme in allen Lebensmittelbetrieben • ÜK 4

D ie Wirtschaftswoche , 15 « Juli :

[ Bekanntgabe von Schwarzhandelspreisen verboten 1
[ Der Jeepskandal 7

Rohstofflage der Brauindustrie gesichert
.

7
; Fortschreitende Konsolidierung der österreichischen
[ Wirtschaft - Aus dem Monatsbericht des Instituts für
( Wirtschaftsforschung 2
[ Gerechte Entschädigung für besetzte Beherbergungsbetriebe ! 4
1 Ein Haus der Mode in Wien 6
I Sind Ministerien gewerbeb ^ rechtigt ? 8

lener Kurier , 13 . Juli :

j Schwere Schäden in Wien durch Gewitter ( Viele Ausfahrten
j der Feuerwehr - Niederschlag von 20 Millimeter ) 3

Verstärkter Wachdienst soll Elurdiebstähle verhindern
( Motorisierte Biebsbanden plündern NiederÖsterreich
und Burgenland ) 3
bieder Besichtigungen im Schloß Schönbrunn ( Schau-
räume sollen zur Messezeit eröffnet werden ) 4
vielt im Film ” wird in Wien erzeugt ( Eigene Ausgabe für
Österreich ermöglicht Aktualisierung ) 4

[ lüjltpre sse , 13 . J u li ?
Vom Tage ( Während der Bauer der Wiener Herbstmesse
wird täglich im Großen Festsaal des Wiener Rathauses
eine große Wiener Moderevue gezeigt werden ) 5
300 . 000 Besucher bei Veranstaltungen des Volksbildungs¬
werkes ( Die Nachkriegsschwierigkeiten weitgehend
überwunden - Bie Verbindung mit dem Ausland - Spanisch
und Nähen ) 6
„ Graues ” Fleisch zu legalen Preisen ( In Salzburg herrscht
Fleischüberfluß - Schleichhandel nur mit Valuten ) 8
Der Blick auf die Karlskirche 8
Es steht nicht auf der Speisenkarte ( Erlässe , Verordnungenund Institutionen zeitfremd , Normalisierung der Wirtschaft
und des Privatlebens aufhalten ) 8

Welt presse , Abend - Ausgabe , 15 . Juli ;
Feine Lehrstellen für Jugendliche ( Nicht einmal Hilfs¬
arbeiter finden Arbeit ) 2
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2

Welt am Abend, 15. Juli ;

Katastrophenalarm der Wiener Feuerwehr
/lUCh Österreich erhalt ein „ Kinderdorf"
jyiassenverleihungen des Doktorgrades an der Wiener
Universität ( Gestern promovierten 81 Medizinstudenten
voh in mit dem akademischen Nachwuchs ? )
Wieder Gemüsegroßmarkt in Wien • EX

Per Abend , 1 ? . J uli :

„ Biese Schüsse sind ein Signal " ( Die heutige Gedenk¬
feier für die Opfer des 15 . Juli)
835 . 000 8 für Schulrenovierungen * EK
werden die Erdäpfel teurer?
Gewitter und Wolkenbruch über Wien ( Großalarm für die
Feuerwehr - Zahlreiche Deckeneinstürze ) * 2
Anläßlich einer Würdelosigkeit ( Nestroys „ Judith und
Holofernes " und das „ Kleine Brettl " ) 4
Sin Stückchen verfallendes Alt - Wien , das „ Hatzenstadl " ,
wie es einmal aus sah ( Bild ) 6

Seite
1

3
3

Neues Österreich , 16 . Juli:
An den Gräbern der Juli - Gefallenen
Hofvat Eabeljlechner erhielt den Ehrenring der Stadt
Für die Freigabe von Vieh und Erdäpfeln
Für diesen . inter : 700 kg Kohlen pro Haushalt ( Der
neue Verteilungsplan der Brennstoffbewirtschaftungs-
otelle fertiggestellt - Im August 143 . 500 t für -den
Hausbrand )
Oer Bürgermeister in Seebenstein . EK

ien 2
2

EK

[ Reit er - Zei tu ng , 16. Juli .;
Herr Weinberger - empfindlich und taktvoll ( Stahlbrücke

I in Fischamend , Eröffnung ) 2
j Jrn 6003 Tuberkulosekranke mehr ! ( Die Verbreitung der
k Seuche in Wien ) 3
j

Bas neue Gänsehäute 1 _ rk 3
| Bürgermeister Körner in Seebenstein . HK

BjO . OOO Tonnen Steinkohle f r August ( Gesteigerte
Inlandsproduktion , zufriedenstellende Importe -
■;'ür den Winter 500 Kilogramm Brennstoff pro Haushalt
vorgesehen - Empfindlicher Mangel an Heizöl)
iiirung eines Heimatforschers 3
Streit um einen Durchgang
Besohleunigter Wiederaufbau
Hie Feuerwehr hatte viel zu tun

•ie drei besten Plakate des Monats 4

-jvrier _ Tage szeit un g , 16 . Juli :
■cnule im Spiegel der Zahlen ( Beachtliche Verschiebungen -

-iocnschulen stark frequentiert ) 3
f- Dbruch der V,asserrechtverhandlungen ( Ybbs - Persenbeug ) 4iln n-eue s „ Gänsehaufel " entsteht 0 puK

~
4
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Abbruch der Wasserrechtverhandlungen . ( Ybbs - Perscnbeug)
;in neues 11Ganschäufel " entsteht . HK
Bezirksvorsteher Fuhry ges u

'orben
fizebürgerme 1 ster Weinberger auf Urlaub
)aa individuelle Haus . ( Siedler gründe in der Umgebung Wiens)

pas Kleine Volksbla tt , 16 , Julis

Sesshaftmaohung durch Initiative der ÖVP . Heue Sie dl er gründe
werden vergeben
jon " fjkandalhanseln " ins 31animbuch : Warum sind die Gemüse-
preiso so hoch?
Pie Postvorwaltung zur Personenbefördorung . Gleiches Recht
für staatliche und private Betriebe
f/assorreebitsvorhandlungen in Ybbs abgebrochen
pie " Vaoklcr"
Bezirksvorstoher Fuhry gestorben
Stadtrat Bohrhofer berichtet im Wiener Stadtsenat 4 Wien er¬
hält ein neues Ganschaufel . BK
fheaterkarten auf " Abstottorn " . ( Lindes Landestheater)

Österreich ische Volks st i mme , 16 « Julis
Beängstigendes Zunahmen der Tuberkulose
flohnungsuchc fürs Wohnungsamt
Obcrlaa behält seinen Straßendurchgang . Ein Erfolg der Be¬
völkerung
Die drei besten Plakate * HK

Östcrroie: -\isc
_
he

_J2 citung , 16 . Juli:
he Wirtschaftskrise im Spiegel der Reklame , Erhöhte Werbe¬
tätigkeit zur Überwindung der Absatzstockung , Hochkonjunkturkr Werbebüros
las neue Gänse häuf el * BK
hon bekommt ein neues Kino
psatzkartenentzug - eine Schikane gegen
jtarunhoi .no Halte stelle auf dem Südtirol
kr post)

die Studentenschaft
er PIatz ? ( Autobus

7
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Tjie Presse ^ 17
_ . Ju li ;

q ciie .vjato I
"
Ö 1) 0 1 erseugung

jie Wir 1; s oh af t } 17 » Jul i;

Düt ohbruch zur freien Wirtschaft . Vernunft sprengt Jie
Fesseln der Zwangswirtschaft . Angebot und Nachfrage treten
ule der in ihre Funktion
Unrentable Produktion . Kann sich Österreich den Luxus einer
eigenen Autoerzeugung leisten ? Fine Enquete der " t/irtscha t"
über ein aktuelles Thema
Audi Lebensmittel müssen frei werden . Aufhebung de : , liev/irt --
Schaltung von Spätkart off ein * Hül semPrächt en , Marmelade s nd
Nanuiten gefordert » Der Kampf um dru Schreiboisch
' ■Gehrden greif er als Nutzen " . Die Aufhebung der Lebensmittel-
ro,t :Louiorung in der Schweiz
mul er Innung sm.ci st er J ohann Fuhry gestorben

. rruj ' in Wien 1/ochenaufruf ? Das Beispiel der anderen landen,
pü ? Jlo nur Vorteile
nobel vi . nieder auf Daten . Abschluss eines Rahmenabkommens
sv*iseinen für . und den Mobolhändlcrn . Weitere Sparten sollen
folgen
lehrwoi -ketättoh kein brauchbarer Ausweg . Heister lehre oder
L .;hrv ; e : . ] ;.stätto ? Die Stellungnahme des Gewerbes
" Auetroeont ” will verteilen . Merkwürdiges Spiel um unser
Volks :• alrungsmi t toi . Minister Sa gineist er forciert eine
310~H e ugrlind un g
Eicht jede Behörde kann beschlagnahmen * Der Verwaltungs-
:<? orichtshof gegen eine gesetzwidrigo Praxis
Aufbau im Grünen , österreichische Gartonbaukunst < Eine Aus¬
stellung in der kunsthalle
IIach dreij Jiriger Wartezeit . ( Gewerbeansuchen)

Das jdoine Blat t . 17 » Julis
Ein unsauberer Trick . ( Schwammerln auf dem Naschmarkt j
Steintaf ein , die sprechen . ( Gedenktafeln und Inschrift von)
Bibliothek in der Vorstadt . E . Staudinger
All and , 0 i o nio d e ns 1 e Lung enho il s t at t g

pie ^ jqoohe , J1 .8Ju lis
liebe ohne Obdach . Abhilfe und zwar sofort . ( gerneindogrund.
Genug Rohmaterial . Genug Arbeitskräfte)

10
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Bio neue Heiligenstadter Brücke

Die Heiligenstädter Bracke über den Donau 1 .anal , die die

Verbindung zwischen Döbling und der Brigittenau hersteilt , wurde

bereite in den Jahren 1683 bis 1884 erbaut . Bio 365 Bonnen schwere

Brücke hatte eine Spannweite von 61,0 Betern und war 16 Beter

b "eit * Ihre Traf kraft war für 18 Tonnen schwere die iah rige Dampf-

trarw/aglokomot iven berechnet . Die Br icke kostete damals 160 . 000

Gulden, über schon 1913 mußte rer Vermehr über die rucke einge¬

schränkt werden , weil das verwendete Schweiße Isen Ermüdungser sehei-

rurr -en zeigte.
Xr) den April tagen 1945 wurde auch die Herli ' e '

.stadter

iriiclie vollb :ommen zerstört . Dadurch fehlte auf der vier Kilometer

langen Donaukanal strecke vom Nußdorf er 7/ehr bis zur a nedensbrüeke

jeder fahrbare Übergang , Dieser Mangel wurde umso hkrter empfunden
aln die Ileiligenstädter Brücke die kürzeste Verbindmig von der

Maliiiowckvbrücke zu den nordwestlichen Bezirken ist und weil auch
"wichtige Gas - , Wasser - und Kabelleitungen über sie führten.

Da die alten Brückenlager glücklicherweise unversehrt ge-

i

blieben waren , wurden sie für den Neubau verwendet , wodurch kost¬

spielige und zeitraubende Fundierungsarbeiten vermieden werden
tonten . Der Bau der neuen Brücke v/ar der Stadt Wien aber überhaupt
ßrst dadurch möglich geworden , daß ein fertiges verschiebbares

Iraguerk vorhanden war , das nur etwas abgeändert werden mußte . Die
neü-ß Heiligenstädter Brücke , an der seit Ende des vorigen Jahres
gebaut wurde , ist 63 Meter lang und 0 Meter breit . Über sie führen
ein vierzig Zentimeter weites Gasrohr , ein zwanzig Zentimeter wei¬
tes Wasserrohr und ein starker Kabel sohl auch der biene ? .

' Elektrizi¬
tätswerke . Die Straßenbahn wird über die Brücke nicht verkehren.
bio Baukosten betrugen zwei Millionen Schilling,

Die neue HeiligonstVäter Brücke wird heute

ßiktagQ von Bürge , - • cister Divh #c . Körn er eröffnet
um 10 Uhr vor¬

worden.
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L CandesernährungsciTTil: Wien Cßb ^nSlTiiltciÖUjTUf für die Ü&ocHe vom19- 7. & 25. 71946

Olormalberten
E

Ware
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Bezugsmarken für Sohuhu

Bl -ax -t IQ 2 3

Das Hauptwirtschaft s amt Wien gibt bekannt;

Da mit 1 * September 1948 bundeseinheitliche Schulibezugs-

marken zur Ausgabe gelangen , verlieren a lle Schuhbozugseheine

mit Ausnahne der lür orthopädisches Maßschuhwerk und Maßschuhe

am 31 , August 1948 ihre Gültigkeit auch dann , wem deren Lauf¬

zeit auf Grund des Ausstellungsdatums oder einer Verlängerung

über den 31 . August hinausreicht.

Hach dem 31 . August kann kein Schuhbezugschein mehr in

dun SchuheinzoIhande1sgeschäftun eingelöst werden.

Anträge für orthopädisches Maßschuhwerk und Maßschuhe

sind wie bisher im Hauptwirt schaff samt . , Wien I . , Strauchgasse 1,

oinsurei chen.

Hin Umtausch von Sohuhbeaugscheinen , gegen Bezugsmarken

ist nicht möglich «

Sichcrungsarbeitcn an beschädigten Häusern

Der Gemeinderatsausschuß für Bauangelegenheiton hat in

seiner letzten Sitzung beschlossen , 885 * 000 Schilling zur Abtra¬

gung Von Uuinen , beziehungsweise zur Sicherung absturzgefährde¬

ter Bauelemente auf städtischen Objekten aufzuwenden . So sollen

in zweiten Bezirk das beschädigte alte Haus Fran zensbrückenstrasse

24 , in 3 « Bezirk die Wohnhausanlage Wildganshof , im 11 . Bezirr

der Josef Scheu - Hof , im 12 . Bezirk der Wohnhausbau Wienerbcrgstras

se 16 - 20 und das städtische Wohnhaus Hohonborgstraße 40 , im 20.

Bezirk die Wohnhauaanlago Leipziger Straße 11 - 15 und Engorth¬

straße 110 - 112 sowie der Wohnhausbau im 21 . Bezirk , Jedlesecr-

Straße 69 - 94 so weit gesichert werden , daß bis zum endgültigen

Wiederaufbau ein weiterer Verfall der einsturzgefährdeten Objek¬
te verhindert 'wird . Dadurch werden größere Schäden , die in vie¬

lte Bällen zum Totalverlust der Wohnungen führen , vermieden.
Mit den Arbeiten wird unverzüglich begonnen werden.
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preise der aufgerufenen Lebensmittel

Pur die Zeit vom 19 * bis 25 . Juli gelten

stehende Verbraucherpreise s
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6
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Eindrucksvolle Poi -rr in Hoi 'li ^ nstadt

Der MGeneral des Wiederaufbaues ' ' eröffnet die neunzigste Brücke

Unter starker Beteiligung der Bevölkerung von Rübling und

der Brigittenau wurde heute vormittag die neue Heiligenstadter
• Brücke über den Donaukanal durch Bürgermeister Dr . h . c . körn er

eröffnet . Zu der Beier erschienen weiter Vizebürgermeistor Konay

die Stacit rate Plödl , Dr . Mat ejka 9 Uovy , Re sch und Rohrhoji ^cr , Na¬

tionalrätin Proft f Magistratsdiroktor Dr . Kritsoha ■ Vertreter

des Vorkohrsministers , des Handolsministers , dos Polizeipr &siden

ien , der amerikanische Bezirkskommandant von Döbling sowie zahl¬

reiche Gemeinderä,to und Bezirksfunktionäre , Auf der Döblinger
Seite der mit Reisig und Pahn .ni geschmückten Brücke hatten die

beim Bau beschäftigt gewesenen Pirmonleiter und ArbeiterAuf-

stelluiig genommen , Hacli der Begrüßung durch Sozirks v oi 1 s t oher

Sfjfwpridj . i.or gab Stadtrat Kqvy eine Darstellung der technischen
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Einzelheiten der neuen Brücke , Er verwies darauf , daß schon

nach den ersten Weltkrieg eine demokratische Gemeindeverwaltung

die Schäden des Krieges beseitigen mußte . Obwohl cs damals keine

eigentlichen Zerstörungen gab , sondern nur die Unterernährung

und die Wohnungsnot behoben werden mußten , war es schon damals

nicht leicht , über . die Auswirkungen des Krieges hinwegzukommen.

Tausendmal schwieriger ist es diesmal , wo die Schäden gutzumachen

sind , die der Faschismus nach elf Jahren Herrschaft als Erbe

hinterlaß een hat,

Bürgermeister Körn er sprach über die vergangenen drei

Jahre dos Wiederaufbaues in Wien und sagte unter anderem :; "Wir

verstehen , wohn manchmal in der Öffentlichkeit mit kritischer

Stimme fostgeetellt wird , daß dieser oder jener Kriegsschaden
noch immer nicht behüben ist , obwohl drei Jahre seit den Endp
des Krieges ve . gangen sind . Wer unmittelbar unter dem Schaden

zu leiden hat , wird leicht ungeduldig und verliert den Blick für

das Ganse , Solche Anlässe aber , wie der heutige , geben uns Gele¬

genheit , die Aufmerksamkeit der ganzen Bevölkerung auf die Gesamt¬

leistung des Wiederaufbaues zu lenken , so daß die Bevölkerung
auch den richtigen Maßstab dafür bekommt , was wirklich in dieser
Stadt gearbeitet wird.

In drei Jahren kann man (Böen nicht die Zerstörungen behe¬
ben , die ein siebenjähriger Kri, <g verursacht hat . Bisher mußten
fie Brigittonaucr und Döblinger einen großen Umweg machen , um
zueinander kommen zu können . Aber cs waren andere Brücken zer¬
stört , die einem viel größeren Verkohrsbodürfnis dienen müssen.
Dünn 131 Brücken sind auf Wiener Boden von den deutschen Truppen
b ( i ihrem Blickzug gesprengt worden . Die Schadens surrte wird allein
bei diesen Brücken auf 288 Millionen Schilling geschätzt . Und
jeder Wiener , der sich bisher vielleicht geärgert hat , weil die
IKiligonstädter Brücke noch immer nicht fertig war , wird es also
verstenen , daß cs notwendiger war , zuerst die Malinowskybrücke
über in Donaustro .ro und die großen Brücken über den Donaukanal,
^ ie den Gosamtverkehr dieser Stadt vermitteln müssen , wie die
ochwedenbrücke , die Friedensbrüeko , die Augartonb rücke und einige
andere , wieder in friedensmäßigon Zustand zu bringen,

Bio Hoiligonstädtcr Brücke ist die neunzigste Brüche , die
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„ir wiodorhorgeotoXlt haben . Biese Zahl allein gibt sohon einen

_ riff der großen Leistungen , die in diesen drei Jahren voll¬

bracht wurden . Von diesen 9o Brücken befinden sich 52 in den fiand-

« snoindon , also in jenem Teil dieser Stadt , der einmal wieder an

Nieder Österreich zurückfallen wird und 30 Brücken im engeren

Wiener Stadtgebiet . Die Gemeinde hat fr die Wiederherstellung

dieser 9o Brücken , nach dum heutigen Geldwert gerechnet , 1 .- 5

Millionen Schilling ausgegeben . Sic hat also , an der Schadens-

sumruo gemessen , bereits die Hälfte der Rriegssehüden auf dem G . bic-

to der .Brücken behoben ! "

Der Bürgerin ei stör erinnerte sodann an clio Zoit n «_.ch 19 3 >

wo es oft nicht möglich war , auch nur vier oder fünf Ziumcrlcutc

für difc Herstellung einer Hotbrucke zu bekommen , " Damals haoen

di ^irussischcn Bosatzungstruppen hilfreich oingegrnfen H , sctztc

er seine Hede fort , ' » Sie haben durch einen Grräeinsatz von 15 . 000

Mann Pionie .
‘ truppen und Baumaschinen uns und den österreichischen

Brückenbau! innen geholfen , Baumstämme von weither zu holen,

die wichtigsten Übergänge über den Donaukanal und vor al .-. cm die

Malinowskybriiclce über den Donaustrom in kürzester Zeit wieder-

herzusteilen und dem großstädtischen Verkehr zu erschließen,

Wenn wir heute die neunzigste Brücke , die instandgesetzt wurde,

eröffnen , dann müssen wir dankbar dieser Hilfe der Boxrciungs-

armce ge denke n ! "

Bürge : moistur Dr . h . c . Körner dankte dann allen Arbeitern

und Firmen , die am Bau der Hoiligenstädtor Brücke beteiligt wa¬

ren und schloß mit dem Wunsch , daß diese Brücke , so wie jede

andere , die jetzt neu gebaut wird , ein Symbol der Verständigung

zwischen den Menschen in den Städten und Ländern sein möge , ^ o~

dann zerschnitt der Bürgermeister das Brückchband uno . schritt ,

gefolgt von den Ehrengästen , bis zum anderen , auf der Brigitten-

aucr Seite gelegenen Ende der Brücke » Dort wurde er von Bezirks-

Vorsteher Michal begrüßt , der dem Bürgermeister für die Ini ’tia .*-

tive der G-omc indeVerwaltung dankte und ihn als den " General

des Wiederaufbaues " bczeichnete *

!
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Gründung des Institutes für Gesell schaf ts - und Wirtschaft s~
■ • • Statistik

Heute mittag fand im Wiener Rathaus unter Vorsitz von

Vizebürgermeister Honay die Gründungsversammlung des Vereines

» Österreichisches Institut für Gesellschafts - und Wirtschafts-

Statistik " statt * Es handelt sich dabei um eine Fortsetzung des

während der ersten Republik von Rr . Otto Heurath gegründeten Wie¬

ner G-csoIIschaftS t und Wirtschaftsmuseum , das nun von seinen

Schülern und ehemaligen Mitarbeitern unter einer neuen Bezeich¬

nung v/iöder ins Leben gerufen wurde * Mit der Geschäftsführung

ist Rationalrat Rauscher betraut worden*

Wiener Gomüse - Großmärkt ^ schon in den nächsten Wochen

Die Verhandlungen der Gemeindeverwaltung mit den Vertre¬

tern der liiterossenten über die Errichtung von zwei Gemüse - Groß-

märkten in Wien haben bereits zu einem positiven Ergebnis geführt
Es wurde beschlossen , die beiden bisherigen Sammelplätze der

Landwirtschaftlichen Gemüsevcrwertungs - Genossenschaft in Kagran
und in Simmering dazu auszubauen . Bio noch notwendigen Arbeiten

werden sofort begonnen , sodaß die beiden Marktesclion in wenigen
Wochen in Betrieb genommen worden können * Damit wird wieder

ein besserer Überblick über die Versorgung mit wichtigen Nah¬

rungsmitteln und eine gesunde Preisentwicklung möglich sein*
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Wienejr JZei 'tungl _6_v Juli;

50,0 (1’ lg Schwämme . 4
pie Donau steigt . 4
Eli:; erring für Hof rat I)r . Rabenleebner . RK . 4
ptb .

* die Instandsetzung weiterer Schulhäuser und Amt s-
gebäucle . RI , 4
600 , gilb erkulo so kranke mehr als vor einem Jahr , RR . 4
Wien bekommt ein neues Gänsehäute ! . RR , 4
hoopreniß urn einen Durchgang . *• 4

Diener Kur ier , 16 . Julis

Asphalt st laßen v/erden im 1 . Bezirk gelegt . 3
ponauv/arsirspiogel steigt v/ieder an , Rust 40 Btvnden
Hegen in . Wien , 3
L . mdoeerrhhiuuigsamt Kärnten reorganisiert Beamte istub.
Sehrts vui weiteren Fartendiebstählen . 3
Lins wehrt sich gegen Theaterkrise , landestheater ermöglicht
Vorst ellungsbesuche zu Kinopreise u 4

iitpresse , 16 , Julig
England erwartet 500,000 Sommergäste , Hebung des krem
Yorkehrs durch Filme und Beratung.
Rio gestrige Stadtbahnstorung.
Rätselraten um das Raimund - und Stadttheater , 4
Salzburg - Tagungsort des Internatio/ialen Theatorkongresses.
Chor der v; inner Sängerknaben - Tournee nach > ee Libanon , 4
Akademiker ohne Be ruf sau : ; sichten . Dreimal mehr Studentinnen
als 1936 * Normalisierung in Aussicht , 6
diene :? Theaterdireirtor plündert Schweizer Automaten . 6
Auch in Wien bereits Brauer Markt . Amtlich nicht geduldet,
ab 2 r praktisch durchgefi ;hrt , 6

1/oltpresse , JL6 . J ul ij Abend au sga .be ;
Kritik des Rechnungshofes an der Gemeinde 7ien♦ Unökonomi-
scher Personal stand . Zu hoher Aufwand ihr Kraftwagen . RK«
Italienische Pfirsiche auf dem Naschiiiarkt . Sohlechtwetter
behindert Gomüseanlieforung,
Heuer Sor . i alvcr sicherungsantrag der Ärzte , Größere Be-
schaftigu -igsmöglichkeit für junge Ärzte durch Versorgung
ter al oen #

dolt ^ cm Abend , 16 . Juli ;
Sie Diener Shngerknaben in Graz . 2
" Lila 11■- Goschärte auf dem Naschmarkt , De .. Kampf um niedrige
Preise , Marsenanfuhren von Gemüse und Obst . 3
teuer Dassorwc ? . k in Graz . 3
1928 - 1948 » Das diu Jugend interessiert . Dragon an die.
nbeitendö Jugend . Karl May behauptet sich . Film sekauspie-
ler an erster Stolle , f . h . 5
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Katastrophales Anwachsen der Kriminalität in Wien,
Steuerfreiheit fit - Neubauten beschlossen,
ulst er eßbar - oder giftig ? " Ausstellung
wird heute eröffnet,
Schwladolhoroskope für zwanzig Schilling

" Pi 1 ze der Heir/iat"

Astrologin be-
G-e w e r b esc he in für

für Lebent¬

gegen den Landwirtschafts¬

trügt die Angehörigen von Vermißten,
Astrologie,
Neuer Anschlag auf Verbraucher , Weltmarktpreise
mittel und volle Abwälzung der Preiserhöhungen,
Liebe Stadtväter ! Sparen ist schön - aber am richtigen Ort.
Um S 1,25 ins Theater , Hat des Linzer Landestheater den
Ausweg der Krise gefunden?
Wennwieder Eier millionenweise zu haben sind • , • Prau
Sophcrl im Wandel der Zeiten,

Neuesj) 3 terreich , 17 « Ju li;

Textilien bis zum 30 . September bezugscheinfrei.
Kunst in Not . O . B,
Wiederaufgebaute Wohnungen sind grundsteuerfrei.
Die Agrar preise weiden nicht auf ' den Verbraucher ab gewälzi.
Die Wiener Tschechen und Österreich.
Die G-emeindeangcstoHten mit 31 # August 1043 pragmatisiert,
6 Prozent Gehaltserhöhung für die übrigen Vortragsbedien-
steteiu Die letzte GerneinderatsSitzung vor den Ferien , HK.
Demonstrationen in Brünn.
In Bagerni Mit Schlachtmessern
minister.
Amerikanischer Kakao für österreichische

_
Schokolade2000

_
t

werden im Lahmen des Marshall - Planes geliefert , Marzipan in
Wien und Kanditen in Obe . rösterreich freigegeben,
Athener Hupen auf Wiener Schirme.
französische Volkstanzgruppen kommen nach Wien.
Weinbau , akademisch fundiert . Die Hochschule für Bodenkul¬
tur hat ein neues Wissensgebiet.
Besprechungen über das Donaukraftwerk Ybbs - Persenbeug abge¬
brochen,
" Pilze der Heimat " eröffnet.
Schweizer Liebesgaben nur mehr für 30 Pranken monatlich,
8C Prozent alter Sendungen wandern auf den Schwarzen Markt.
Die übrigen Aktionen von dieser Neuregelung unbeeinflußt.
15 Millionen Schilling für 25,000 tägliche Badegäste . Der
'Wiederaufbau des " Gänse häuf eis " vom Wiener Gemeinde rat ge¬
nehmigt , Zur PK.
Das gotische Taufbecken des Stephansdomes wiederlicrgostellt.
Es diente 300 Jahre lang unerkannt als Schalldeckel für die
Eil gr arnkanz c 1.
Heuer mehr Tubcrkuloseerkrankungen als im Vorjahr . PK.
Pie Säiigorknabon nach dem Libanon Gingeladen.
"Wiederaufbau der Kindererholungsstatte " Krouzwiosc " # Zur PK.
Internationalcs Theater - Institut gegründet.
Pampa <
Wottori
bei-

logen die Theaterkriso in Linz,
Katastrophe in ganz Österreich . Neue Überflutungen
oei für heute erwartet . Donauuferstraßon unterbrochen.
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^vbci ■t or Zeit ung , 17 4 Juli ;

3in neues Dienst re eilt der städtischen Angestellten * Vom Ge¬
nie Inder ut beschlossen . Zur RK,

Ein alter Diener und ein Sozialist ! Großneffe Franz Schu¬
berts , II • 1 •
Seminar der Schwammerlsucher . Pilzsc -nder schau.
Ruinen stürzen ein,
Ei schämend erhielt eine neue Brücke . RK.
ju end als Gegner des Alkohols und Nikotins,
Verkehrseraieliungsf ilme.
Die österreichischen Preisträger beim Olympia - Iiunatv/ettbewer
Ras zweite Hochwasser in dieser Woche . Starkes Ansteigen
der Donau und ihrer Nebenflüsse.

v7leuer Tag egze itung, 17 « Juür
Berlin . Hjk,
Beschäftigung für junge Ärzte . Der neue Vectra mir den
Sozialversicherungsinstituten,
Breie Bahn den Tüchtigen ! 07P nimmt zu der Personalpolitik
der Wiener Stadtverwaltung Stellung . Zur RK.
gemeinde Wien legt Rechnung * Die Bilanzen der städtischen
Unt e r ne Innung en für 1945 und 19 45 . Zur RK.
" Halali “ auf Wiener Boden . Schwieriger Aufbau der Jagdre¬
viere nach Zerstörung durch den Krieg.
11 . 000 Spitalsbetten aufgestellt.

Das Kl ü i ne V olk sblatt , 17 » Jul i

Das Verbotsgesetz im . Spiegel der Zahlen.
ÖVP zur städtischen Finanzpolitik in Wien . Verv/altimgsre-
iorm statt Steuerbelastung . Zur RK.
Die Organisation unserer Kohleneinfuhr . Arbeit ohne Nutzen,
aber nicht nutzlos.
Ärzte über den Vertrag mit den Sozialvcr sicherungsInstitu¬
ten,
Kinos im Dienst der Verkehrserziehung.
ÖYP fordert im Wiener Gemeinderat ? Raschere Bezahlung städti
scher Rechnungen * Zur RK.
Zusatzkarten nur für berufstätige Hausfrauen,
Grinzing von Mittag bis Mitternacht.
Theatorkino und " Cafe " im Künstlerhaus , Wiener Rlontmartre"
an der Zweierlinie.
Pfarrfilmstellen und Wanderkinos geplant . Katholische Film¬
gilde in Wien.

Ost er re io hi sein . Volks stimme 9 17 . Juli?

Das neue Dienst recht der Gerne indeboxiicnstoten . Zur RR*
Kindcrgr ten , Horte und Werkküchen teurer . Zur Rn.
Das neue Gansehäufel , Zur RK»
Das Überschwemmungsgebiet überflutet « Aber noch meine Hoch—
was sorge fahr.
Mohr Butter und Schmalz - mehr Lack » Besuch m der plorids
Dörfer Lackfabrik , _ .
Pxisc um 55 Groschen , 71er , Richtung Zentral ! ricanoi.
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Mozarts Totenmaske , ( Gemeingut des österre ■ chisciien Volkes . )
J,J . Wien XX.
Die Kiittor - und Kinderbetreuung in der Sowjetunion.
Der Kampf gegen die Rattenplage»

Oste rr q :i chl sehe Z e itung , 17 . Juli ;
Koein / a s s e r al arm , 2
Dotzte Landtags - und Gemeinderat ssitzung . ( Mit jjild ) Sur PK » 3
Hof Stallungen und Rotunde rüsten für die Herbstmesse , - rd
Eoinc Visitenicart .e für Österreich . Ostbahnhof . P » Z, 9 Vicn V * 7

Eorning flews , K7 .^ _Juli s_
Ferpetual flowors . Plans ior a " Vienneso Key; G-ardrn .s " . 2
Alliod ' öouncil meoting in Vienna ; Austrians Grivon Wider
Po si al I *ac i 1 i t i e s. 5
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1234 Liebesgabenpakete an die kriegsgefangenen Wiener

in Jugoslawien

Schon im Juni wurde in Wiener Rathaus bei einer von
Stadtrat Airitsch einberufenen Sitzung der Wiener Kriegsgef an-

gcnen - Kommission eine neue Liebesgaben - Paketaütion für die

kriegsgefangenen Wiener in Jugoslawien beschlossen . Die Ange¬
hörigen wurden , so wie bei der Weihnacht sahtion , wieder aufge¬
fordert , die Lageransch - .riften bekanntzugeben , worauf die Heim-

i -
kelirer - JYohlf ' ahrtsstelle die Pakete zusammenstellte . In den letz¬
ten Tagen wurden insgesamt 1234 Pakete nach Jugoslawien geschickt,
die alle den gleichen Inhalt hatten ; 1 Trikotleibehen , 1 Bluse,

/

5 Taschentücher , 2 Handtücher , 2 Paar Socken , 1 Waschlappen,
1 Rasierapparat samt Creme und Klingen , 2 Zahnbürsten , Zahnpasta
und Zahnpulver sowie eine Schachtel mit 20 Zigaretten * Jedes
Paket enthielt außerdem ein direkt an den Empfänger gerichtetes
Schreiben von Bürgermeister Korne r.

Millionenbeträge für das Wiener Pflaster

Zur Beschaffung von Pflastersteinen und Randsteinen aus

Granit für weitere Straßenbauten und Instandsetzungen hat der

Gemeinderat sausschuß für Bauangelegenheiten wieder 2,6 Millio¬

nen Schilling genehmigt.
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Bürgermeister Körner begrüßt die Wohlfahrtstagung

Zur Eröffnung der BundesKonferenz für Wohlfahrtswesen

hielt Bürgermeister Br,h * c . Körner heute vormittag im Auditorium

maximum eine Begrüßungsansprache , die wir auszugsweise wieder-

rfoens
»»Wir freuen uns , daß die erste große Konferenz , die sich

nit Braten der öffentlichen und der privaten Wohlfahrtspflege
beschäftigt und die der Schulung und Weiterbildung der österrei¬

chischen Fürsorger und Wohlfahrtsbeamten dient , in Vien statt¬
findet und daß an dieser Konferenz nicht nu : . eine so große Zahl

von Mitarbeitern der Wohlfahrtspflege teilnimmt , sondern vor

allem auch , daß so viele Gaste aus dem Ausland ge Kommen sind,
uni uv ' S mit ihren Erfahrungen und mit ihrem Wissen auf diesem

wichtigen Gebieto bekannt zu eua-d unsere Erx alir Ungarn kt ***"

riGxizulernan.
Ohne Überhblichkeit darf ich wohl sa ^ c -n > daß Vien nicht

su den unbedeutendsten Pflejestatten d *ir äfföuiliohcn und priva¬

ten Bürsorge zählt # Spricht man in Wien von Wohlfahrtspflege

öffentlicher Fürsorge , dann kann man dies nicht tun , ohne
dec Hannes zu gedenken , der auf diesem Gebiete balmbrechend ge¬
wirkt hat und durch dessen Leistung gerade Wien in den Mittel¬

punkt der Aufmerksamkeit der Welt gerückt ist ** Es ist der Schöp¬
fer dos modernen Fürsorgewerkes der Stadt Wien , Univorsitäts-

professox Br . Julius Tandler , der als amt sf uhrender Stadtrat für

Wohlfahrtswesen die äffentliehe Fürsorge begründet hat.

Bis am Ende des ersten Weltkrieges hat cs in Wien nicht

viel öffentliche Fürsorge gegeben . Die Wohlfahrtspflege war fast

ausschließlich privaten Wohltat ! gkeitsvereinen überlassen , die

wohl in Einzelfällon lindernd einbegriffen haben , das Übel aber

nicht wesentlich zu beeinflussen imstande waren . Bio Motive die

sor privaten Wohlfahrtspflege waren einerseits die Angst vor

üor Revolte dos Hungers und des Elends und andererseits die

Selbstberuhigmag , durch Verabreichung milder Gaben etwas gegen
üieses Elend

Julius

boxormwerkes

getan zu haben.

Tandler nun stellte an die Spitze * seines großen

den Grundsatz , daß Armut keine Schande , sondern ein
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Unglück ist und daß die Gose ] 1 schuft die Pflicht hat , den Be-

Aüritigen und El nden zu beiden . Er begründete also das Rec ht

auf o : Konti jnheg Fürsorge . Damit trat eine vollkommene Handlung

ia Gharakter und irn Aufgnbenkreis der gesamten Wohlfahrtspflege-

dieser -Stadt ein . Die Wohlfahrtspflege wurde aus einer freiwil¬

ligen liildtätigkcit , lei welcher schließlich ja doch nur be¬

scheidene Brosamen vom re ichgo deckten Tisch der De sitz enden und

Satter , abfielen , zu einer Verpf ichtung ^ Lex öffcntli dien: Körper¬

schaften aus off entliehen Mitteln « Die private Dürscrge ist da-

duirc.R . aber nicht übend lü , sig geworden , Ihre Aufgabe ist cs , dort

ei '
.zugreifen y wo die c-fro tJ . ichc Fürsorge aus formalen Gründen

iiif ’t wirksam werde wo sic einer Ergänzung bedarf.

Die Verwirkl .ic hung dieser Grundsätze finden Sie in den

Einrichtungen der Stadt V7ien , von denen Sie sicher manche be¬

reits kenn .en , oder , die Sie , wie ich hoffe , wahrscheinlich im

Laufe dieser Tagung kennenlernen werden * Die Pur so rgotatigkcit
der gtudt Wie » her eit . s Reim Ungebetenen und erstreckt •

sich auf ^olle Altersstufen bin zur Alterst ürs er wo « . Sic ist zum

Teil wohl erwogene und systematisch aufgebaute Prophylaxis mit

in . Zweck , dem Körper , vor allem dea Kindes und . des horanwachson-
d.ta jungen Ren &chen , die besten Voraustetzuil £ Q~*
zu sichern * ff anlh c ± « h.o- jeAQfrt .scitig wahraujj ^ w^ n

une dagcg ^ die - ertSPXKohond - n Vorfc ^hrucveo h zu trofft * Bane

vmitcr * Aufgabe dieser prephylaktisehen Jfäsema &c an unserer ge¬

sunden Jugend » ist di ( Lenkung der eceilÄCheu und geistigen Ent-

flicklung , ciio wir in unseren Kindergärten
^

JugenGhortcn und an-

1eron dazu geeigneten Einrichtungen anetreben , Dics .ni beiden

Aul . gaben dienet 78 Muttorboratungsstcllon , in denen allein im

Vorjahre 250 . 000 Beratungen von Müttern von Säuglingen und Klein¬

kindern durchgo führt wurden , dienen 12G Kindergärten , wo tags¬

über rund 10 * 000 Kleinkinder betreut und verpflegt worden und

70 EortAbteilungen mit 2 . 000 schulpflichtigem Kf dem * Dieser

Aufgabe dient die Schaleran : Speisung , der Schularzt , die Schul-

iürsorgorin , die SchuizahnKlinik , dieser Aufgabe dienen aber auch

die Kindcrfreibäder ur .d unsere 110 lericnbeine , df .. im .
"Vo . . jahxc

> 0,0Ce Kinder währnid d .t Schulferien beherbergt haben.
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Ein anderer bedeutender Zweig der öffentlichen Fürsorge

umfaßt jene bedauernswerten Kinder , die kein Elternhaus oder

nur einen Elternteil besitzen . Die Gemeinde Wien hat nicht weni¬

ger als 25,000 Amtsxaündcl ' zu betreuen , an denen sie Vaterstelle

vertritt , East 4,000 dieser Kinder verbringen ihre Jugend in

städtischen Wohlfahrtsanstalten . 20,000 Familien , die kein Ein¬

kommen haben , oder die sonst im Elend loben , erhalten von

(icmeindo Wien regelmäßig Dauerunter Stützungen , Fast 6,000

werden in Altersheimen der Stadt Wien betreut und gepflegt

der
Greise

jeit über 2 . 000 Pfleglinge befinden sich in deristädtischcn An¬

stalten für Geisteskranke , Der Wiederherstellung dar Gesundheit

standen in Wien am Ende des Krieges nur rund 8,000 Spitalsbotten

zur Verfügung . Durch Behebung von Kriegsschaden und Freigabe

seitens der Besatzungsmächte konnte mit 12 . 000 Betten der Frie-

donsstand fast schon erreicht werden.

Zwei Zahlen aus dem Budget der Stadt Wien für das lau¬

fende Jahr sollen Ihnen eine Vorstellung Von dem Umfang der Für-

sorgetätigkeit der Stadt Wien vermitteln * Bei einen Gesamtauf¬

wand von 861 Millionen Schilling, ■ den das Budget . .. uor Gemeinde

Wien für 1048 vorsieht , entfallen für Wohlfahrts - und Fürsorge-

zwocke an Sachausgaben und Geldunterstützungen 125 Millionen

Schilling und für das Gesundheitswesen 129 Millionen Schilling,

Die Stadt Wien gibt also für ' Wohlfahrt s ~ , Fürsorge - und Gesund¬

heitswesen allein 50 Prozent ihres Gesamtbudgets aus,

Als wir 1945 die Verwaltung dieser Stadt übernommen

haben , fanden wir eine Bevölkerung vor , die durch Unterernährung

und die Strapazen und Aufregungen des Krieges stark herabgekom¬

men war , Diesen ungeheuren Aufgaben der öffentlichen Fürsorge

standen wir aber nahezu mit leeren Händen gegenüber . Wir haben

aber nicht verzweifelt und haben nicht resigniert auf Wunder ge¬

wartet , sondern jeder einzelne in dieser Stadt , die Arbeiter

und Angestellten , die Ärzte , Pflegerinnen und Kindergärtnerin¬

nen genau so wie die verantwortlichen Männer im Rathaus , haben

energisch und ohne nach Lohn odor Kalorien zu fragen , zugegrif¬

fen , den Schutt weggeräumt , die vorhandenen Einrichtungen , in¬

standgesetzt und der Bevölkerung dieser Stadt dienstbar gemacht«

Ais dann die Hilfe dos Auslandes dazukam , konnte das Tempo die¬

ses Wiederaufbaues beschleunigt und der Erfolg vergrößert worden
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Immer aber hatten wir das Ziel vor Augen , die Wohd- buh ^rfc -spflo ge
dieser Stadt wieder in jenem Geiste aufzurichten , in dem sie

nach dem ersten Weltkrieg von Professor Julius Tandler geschaf-
/

fern wurde und in aller Welt Anerkennung gefunden hat , nach dem

Grundsatz " Fürsorge ist eine Pflicht der Gesellschafi " und nach

dem schonen Leitgedanken Julius Händlers " Wer Kindern Palasto
baut , reißt Xerkcrmaucrn nieder ! "

Preisnachtrag zum . Lübensmittelaufruf

Für den Aufruf der Woche vom 19 . bis 25 » Juli wird fol¬

gender Preisnachtrag bekanntgegobons

Speck ( Bacon ) . kg S 8 . —

Reis » " 2 . CO

Puddingpulver Päckchen n - . 90

Erdäpfel , inländische kg - . 72

Erdäpfel , italienische 11 - . 70
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Diebstähle bei den E - Werken aufgeklärt

I : i der Zeit von November 1946 bis November 1947 verschwan¬

den verschiedene im Umspannwerk Rudolfsheim der städtischen

E-Rerke gelagerte Elektromaterialien und Geräte » Die Anzeige
wurde erstattet , doch konnte die Polizei dam . ,1s zu keinem Ergeb¬

nis gelangen . Erst als eine Firma dem E - Werk einen Gleichrichter

zun Verkauf anbot , der als städtisches Eigentum er " au int wurde,

konnten Beamte des E- Verkes die Spur weiter verfolgen und den

provisorischen 25jährigen Facharbeiter Rudolf Ifalek als wahr¬

scheinlichen Täter feststeilen , Vor einigen Tagen verhaftete

die Polizei ihn und seinen Komplizen , den 31jährigen provisori¬
schen Ilil : . sarbeiter Alois Markus . Beide wurden sofort aus dem

Dienst der Gemeinde Vien entlassen . Die Untersuchung ist noch im

(Jang , doch haben Malek und Markus ihre Verfehlungen zugegeben.
Sin Großteil des gestohlenen Hat ex :L als konnte bereits sicherge-
stci .lt worden , sod & ß die ursprünglich mit rund 40 . 000 Schilling
berechnet - Schadens summe nur 0 . 800 Schilling beträgt . Man hofft

jedoch auch den Rest im Lauf der Untersuchung zustandezubringen.

Übersiedlung der Baupolizei für den 21 . Bezirk

/
Die Magistratsahteilung 37 ( Baupolizei für den 21 . Bezirk)

ist nach Wien 21 . , Geriohtsgasse 2 - 4 , 1, Stock , Zimmer 129 - 131
übcrsiedclt . Der Parteienverkehr wird dort am Freitag , den 23 . -
Juli , rufgonommen.

Ausgabe von ausländischem Gemüse

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Auf Abschnitt 240 bzw . 440 des Geniusebezugsausveises
Erhalten alle Verbraucher nach Maßgabe der Anlieferung

'72 kg

ausländipcho © Gemüse .- Anspruch auf eine bestimmte Sorte besteht

nicht . . Der Abschnitt 221 bzw , 421 wird nur mehr bis Donnerstag,

22 , Juli , eingelöst.
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Modi in r;er JT achrich t en , 17 * Julis

An die Bevölkerung Mödlings ! ( BrennholzZuteilung ) . 1

Erfolgreiche Erholungsaktion . ( Städtische Lehranstalt für
hauswirtschaftliche und gewerbliche Frauenberufe in Mödling ) 2

Wiener Zeit ung » 17* Juli;

Verbessertes Wiener Dienst - und Besoldungsrecht . Nachzah -
.

lun eil von über 11 und Mehrausgaben von 7 * 86 Millionen , Ein
neues Schema für die Lehrer , zur PJL , ^
30 . 000 kg Heidelbeeren angeliefert .

. , n
^

Wiener Eleischwaren —Werke Aktiengesellschaft . Bilanz zum
31 . Desember 1945. 8

8

Wiener Huri er» 17 . Juli g

Offene Worte zu aktuellen Fragens In einem modernen Hechts *,

staat darf kein Urteil eines Berichts unüberpriixhar bleiben.

Bedenken wir immer einess Auch Richter sind nur Menschen . ^
Von Univ . Prof . Dr . Eduard von Liszt » Verteidiger in Straf¬
sachen .

^

Inundationsgebiet bei Wien übersehwe ,mt . Mit Hocnwasseraiarin
J

ZU. 1’ 8 C »Ul. © "̂
1 d ^

Heilgymnastik im Wiener Hanusch - JIrankenhaus . ( Mit Bild ) 5
Freigabe von Oberbekleidung bis 30 . September verlängert . u

Geheimgang unter Belvederegarten . Anlage des Parkes erfuhr
seit Kriegsende große Veränderungen , ^ \
Plakbtausstellung im August in Wien . Eröffnung arn 2i . August . 4
Raimundtheater bleibt vakant . Direktion Küttig kommt nicht
zustande . f.

4

Errichtung eines österreichischen Zentral ! lughaiens abge-
leimt . . . . . .
Westmächte wollen Österreich alle seine Verkehrsmioiel zu¬
rückgeben . Alliierter Rat bespricht Russische Beschlagnahme
von 22 . 000 Waggon und Lokomotiven als " Kriegsbeute " .

Welt presse » 17 . Julis

Große Internationale Plakatausstellung in Wien . _
Die Insel in der Komödie hat Abonnements geschallen * _
Daoh - ' n • • '"■"' iieo terd irokt or ein Wiener Student . . . ( Zürich)
Gänsehäute ! - das " Seebad " für 25 . 000 Wiener.
Textilien bis 30 . September frei»

Welt pro 3 se A bendausgabe k_
17 * Juli -;

Heue Ilcii igenstädter Brücke eröf inet • h -L*

Welt am Abe nd , 17 * Jü liy
Die neuen Kartoxielpreise . Ernährungsministerium erhläri:
Keime Erhöhung auf 1 . 50 S.
Fenster mlas wird billiger . n , . ,
Sichtbares Zeichen von Demokratie . Anerkennung o.es , .ech

mmgshofes für Arbeit der Gemeinde Vien » Keine wesentlichen

Beanstandungen . Zur RK.
Eine Million Schilling für Straßenbauten . FlK ,

rw
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Der Ajoerrl 17 . Juli s

Derionsiration vor einer Trafik . ( Illegaler Nazi)
Rillph Benatzky wird Wiener Uraufführungen leiten.
’ffaü geschieht mit dem Pavagschilling ? Ünt erricht smini st erium
will

"
Ende des Monats das Schweigen brechen.

Viktor iKatojkas IJnangenchrae Notizen . ( Subventionen)

Heues ;0 mich , 18 , Juli

Die Reo .rh . .’hrer in Marmaros - Szigeth werden Montag ab ge holt»
Von 1 . September ans Bezugsmarken für Schuhe,
Hochwassergefahr ihr die Uf er gerne inden . Vor weiteren 'u oer-
flntungen dos Tullnerfeldes und des Inundations ' ebietes.
pluuenparade mit Tanzmusik . Eine Großgart enanlag .e

^
auf der

Jesuit enwiese . Rosen , Tulpen und Nelken in der Zedlitz' ; asse.
Der 51general des Wiederaufbaues " eröffnet die neunzigste
Bruche , -d- i.
Die Anbei 1; er kämme r gegen zweierlei Fleischpreiso,
Der Wochenaufrufs Speck , leis und Di er . Wachste Woche wie¬
der pi o isch . Eie e .. rten Pfirsiche auf dem Na sc haar kt.
Die £ emtisegroßmärite schon in 14 Tagen , zur RK.

Arfci z e: ^ i t ung, _ 10 ■ Ju li

Soz i al i srou s al s Weit ans c iiauung . KHS.
Mäntel , Anzüge und Kleider frei erhältlich,
Inder Parteischule D doling . Zum Beginn des fünzigsten Kurses
Die IIc iligenstädtcr Brücke fertigge teilt , RK.

Alland wieder im Dienst der Kranken . Österreichs älteste
Lugen

'
:.eilstätto wurde in Betrieb gestellt . Zur Rk . .

Institut für Gesellschafts - und Wirtschattsstatrstik . RK.
Sieherungsarbeiten ar beschädigten Häusern . Zur Rn.
Waldige Eröffnung der Gomüsegroßmärkte . zur RK.
2czugsma :_ kcn für Schuhe . RK,
Ein Resse - -Abonnement der Staatsbühnen.
Um den preis der Stadt Wien . Motorradmeeting im Stadion.

bi onc r T a - e sz eit ung ?
18 . Julis

Arbeiter auf der Schulbank . ( Rednerkurse des ÖAAB . ) Pd.
Uiener Ärzte als Exportgut , Der Ruf des Auslandes . 12 . 000
syri s c he Pf und J ahro s e inkomme n.
Rottung der Tuberkulosen . Wiedereröffnung der Lu .

' igcnheil-
stat t o AH and . Zur , RK,
Gelehrte von foltruf in Wien.

Das
_

Klcine Vo 1 ksbla tt , 18 . Julis

Sin Ziel unserer Wirtschaftsplanungs Dockung des Braun-
kohlon ’oedarfes durch Eigenförderung . .
Ein Blick über die Grenze ? Preßburgor Mahlzeiten - vom Wie¬
ner Haschmarkt . _ . . _In Guntramsdorf und im wostlichcn Wi. onerwald , 0VP vorgibt
Sicdlungs par zellen.
Eröffnung der Heiligenst : dtor Brücke . Brigittenau und Döb¬
ling auf " kurzem Woge " , Zur RK.
Neues Leben auf der " Marswiese " . ( Sportplatz)
Ein Erik lg der Volkspartei im Wiener Wohnungswe seng Rein
Run] :1 oabzug mehr für Mindorbelastete.
Wien in Erwartung der Flutwelle.
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Tyedor Elcischprciserhohung noch Bettelscheine.
3o geht Wohnraura verloren . ( Wiedncr Krankenhaus > Haus Rio-
nößlgasso 12 . ) 2
Eröffnung der Lungenheilstätte Alland . Zur HK . 7
Vielleicht schon heute Hochwasseralarm . Schiffsverkehr ein¬
gestellt . Zahlreiche Landstraßen überschwemmt . 7
Demonstration gegen einen Denunzianten . ( Hat während der
Nazizeit Antifaschisten bedroht . ) 7
Einige vermorschte Dippelbäume . ( 14 * * Wurmsergasse 44 ) 7

Östc rrcichi sehe Zeit un g , 16 . _
J ul i

_£
Eine lehrreiche Wohnbaustatistik . ( Europäische Wirtschafts¬
kommission der Vereinten Kationen . ) 2
/voll die hiener Arb e i t e r Haramer gegen die " lleisclivcrbilli-
gimgsscheine " , " Kan kann dem Großteil der Bev ölkerung nicht
zumut en , mit " Bettelscheinen " einkaufen zu gehen . " 2
Theatorkrise bedroht einige tausend Existenzen . 3
Die Jagd nach Lehrstellen . Die Notlage der kleinen Hand¬
werker ist eine der Hauptursachen des Lehrstellenmangels.
Die neue Heiligenstädter Drucke eröffnet . ( Mit Bild ) . Hk.
Ein Besuch im Wiener Prutc .rmuseum . Von Peter Stich.
Fünfzehn Jahre Zentrale '' 1 riermusjkschule in Moskau.
Vor 50 Johron begann die o gul ierung der Wi en . Durch Jahr¬
hundorte war der Pluß ein Schrecken der Anrainer . B.
Volksabonnement im Linzer Landestheater.

3
3
4
4

4

Jeljg _am
_
Mont ag g 19 « , Juli ;

Ernährungsminist er Sagmeister erklärt : Mehr als 2000 Kalo¬
rien möglich . Wenn die Landwirt schuft ihre Verpflichtung er¬
füllt . Bür gegenseitiges Verständnis zwischen Stadt und Land . 1
Menschlich zu den unschuldig Vertriebenen ! Innenminister
Helmer gegen die Gerüchte von Masseneinbürgerungen . Miß¬
brauch des Gastrechtes wird schärfstens geahndet . 2
Nehmt Euch ein Beispiel ! ( New Yorker Fleischhauer : - " Ich
wollte nicht mehr Weiterverkäufen . ) 2
Das Haus der zehntausen Pferdekräfte . Wir besuchen das
Städtische Elektrizitätswerk in der Engerthstraße . Strom
für 500 . 000 Glühlampen . A . Juhitzcr , 4
Die " Welt am Montag " interviewt einen Leser . Was die Jun¬
gen fordern . Thea Hausleithner . 4
Was ist eigentlich mit dem Bußballtoto las ? Nestor . 11

luricny Mo ntag » 19 # Jul is
Urlaubsanspruch nach längerer Erkrankung . 2

Trumpf ! Hochbetrieb bei den Schwammerlnarrisc r on . Blick
his Pilzparadies . H . Z . 2
Wieder Tleimkehrertransporte in Sicht . Ein Zug aus Rußland
und einer aus Jugoslawien avisiert, . 2
Herziges Mäderl,

'
drei Monate » als eigen abaugeben . 1946

war ein kekord ;jehr der Ehescheidungen » 1947 nicht minder»
1948 soll nach bisherigen Berichten und Anzeichen beide
ubertr e ± en . e . g . 3
Steuern verhindern weitere Verbilligung , e . g . 3
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«Können S * denn net lesen ? ’ 1 Lechts - 1 inks - Bai 1 awatsob . lei der
friedensbriicke . ( ‘dienen Elektrische Stadtbahn ) Lu 6
Hochschule für Welthandel errechnet *? s Millionen liefen im
Histkühel ! Schätze , die täglich vermodern . Kenn Österreich
gicK das leisten ? hm , 7
Sportgroßen über C-lucoferi .ru ( Kräftigende Wirkung der Trau-
beiiiaiche rpräparnt e . ) 12

1,0 atag - Aus gabe , 1 9 . Julij

Selbst v/enn es Krieg bedeutet , USA kann Berlin nicht auf geben,
w der Spree wird auch das Schicksal Wiens entschieden . 1
Kur noch ein Jahr Bewirtschaftung . Auch Bedarf sdeckungs-
strctfgbsetz bloß bis zum Ende der Bewirtschaftung . 1
Zitronen konnten billiger sein . Ernährungsministerium für
die Preise verantwortlich . 2
fas gibt es diese Woche ? Statt Hülsenfrüchte Pferdeflei scli-
konserver . Auch keine Haferflocken auf gerufen . Eine alte
Forderung der " Montag - Ausgabe ” erfüllt . Ersatzgowürze frei.
Sind wir Parias ? ( Siebzigjähriger - ein pa r Schuhe)
Stillstand auf dem Standplatz . Sozialogic über der l ' acho-
meteruhr . Tarichauffeure plaudern aus der harten Schule , s - y
Kußdorf am Nil . Ein Fleckerl Wien im Herzen von Kairo.
Spätkatitoffe

'ln können freigegeben werden . Wo die Bewirt schaf ---
tung nicht mehr notwendig ist.

JagblIth Montag , 1 9 # Ju lis

Hochwassergefahr derzeit vorbei.
Linze r Kauf 1 jut o f crd orn Fr e i gab o von Zuckorwar on.
Genug Zwirn und Garn.
Unfall cle s Gewe rl :s c hat tsse kr o t ar s Kumme1 . ( Landt ags ab ge o rd -
netor Hummel .)
15 Prozent der Wienerinnen sind krank . A.
Die Pühiier .geworkschaft schreibt uns ? Warnung vor dem Zulauf
zur Theater, 11
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Gernelade Wien errichtet nieder die

K o11audie rungs ab t ei1ung

In der letzten Sitzung des \7iener Stadtsenates hat

Vizebürgermeister Honaj £ über die Wiedererrichtung der hollau¬

dier ungs ab teilung beim Wiener Magistrat berichtet . Diese Ab¬

teilung wurde während des Krieges aufgelassen , weil unter na¬

tional sozialistischer Herrschaft die Gemeinde Keine .Bauauf¬

träge zu vergeben hatte . In der Demokratie aber wird für das

Volle gebaut und die Gemeinde Wien hat in diesem Jahre bereits

wieder mit großen Bauvorhaben eingesetzt . Im Budget für das

heurige Jahr sind nicht weniger als 264 Millionen Scniiling

für Arbeiten vorgesehen , die von der Bauindustrie und ihnen

Hebengewerben auszuführen sind « Darunter sind nicht nur die

neuen Wohnhaus - und Siedlungsbauten , für die der Bürgermeister

in den letzten Wochen die Grundsteine gelegt hat , sondern auch

eine Unzahl großer Kriegsschadensbehebungen an GernemaoWohn¬

häusern , Schulen , Spitälern , Amtsgebäuden , Brüchen , final - una

Straßenbauten . Aufgabe der Kollaudierungsabteilung ist es , vom

rechnungsmäßigen und wirtschaftlichen Standpunkt aus , die Durch¬

führung all dieser Bauarbeiten zu kontrollieren . Diese Kontrolle

setzt bereits bei den AnbotVerhandlungen ein , erstreckt sich

sodann auf die technische Ausführung der Bauaufträge und schließ¬

lich auf die Prüfung der vorgelegten Fakturen . Die Kollaudierungs¬

abt oilung wird im Rahmen der Magistrats - Abteilung o , Rechnungs ,

Kassen - und Exckutionsdienst , errichtet . Der Kollaudierung un¬

terliegen vorerst alle Bauaufträge , deren Kostensumme mit Aus¬

schluß der von der Stadt Wien beigestellten Materialien über

100 . 000 Schilling hinausgeht . Der Wirkungskreis des Kontrollam¬

tos der Stadt Wien wird durch die Kollaudierungsabroilung nicht

beeinträchtigt»
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Eine Killion Schilling für dos Stadionbad

Eie während des Krieges durch Bomben und neuer zer¬

störten Kabinen im Schwimmstadion in der Eriau werden nun durch

einen modernen Eisenbetonskele ttbau mit Umkleid er , öglichl .eiten

für Männer und Trauen ersetzt werden # Ber G-emernreracsausscnuß

für Bauangelegenheiten hat dafür eine Million Schilling bereit-

gestellt . Mit den Bauarbeiten wird sofort begonnen werden , so-

daß sich schon im kommenden Jahr der Betrieb im Stadionbad wie¬

der normal abwickeln kann.

Übersiedlung der Baupolizei für den lOv Bezirk

Eie Magistratsabteilung 37 ( Aussenstelle der Baupolizei

für den 10 * Bezirk ) ist nach Wien 10 . » Tolbuchinstraße 43 - 47,

2,Stock , übersiedelt . Ber Parteienverkehr wird dort am Montag,

den 26 , Juli # aufgenommen.
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Sonderaufruf von Zigaretten

pur Wien , Niederösterreich und das Burgenland wird

4er Abschnitt R 7 der Raucherharte 43 zum ausschließlichen Be-

zu , e von 10 Stück Zigaretten der Sorte " Austria 2 " aufgerufen,

Zigaretten der Sorte " Austria D " können nach Maßgabe

der vorhandenen Vorräte punktefrei bezogen werden.

Ehrung Prof . Aichhorns ^
durch

^
die

^
Gemeinde

'

Eie Bundeskonferenz für Wohlfahrtswesen , die gegenwär¬

tig in Wien tagt , nahm ihre heutige Vormittagssitzung zum An¬

laß , um dem bekannten Wissenschaftler und Pädagogen
^

ofessor

♦ h c\ p pihnT*i" 651aff zu gratulieren . Bas
Ano^ c-t Aichhorn zu seinem . 70 . G-e burx - uag e

vollbesetzte Auditorium Maximum der Wiener Universität s
^

ne

vielen anderen Pestgästen Vizebürgermeister ®

meister Seitz , den geschäftsführenden Präsidenten d Stadtschul

rates , Nationalrat Dr . Zeohner und Stadtrat

Am Ende seines Vortrages , den der Jubilar aei Erfo

schung der Verwahrlosungsursachen der Jugend gewidmet batte , -

griff in der langen Reihe der Gratulanten al . eist

, r , nT>+ Fr schilderte den Werdegang Piot . Aich
meister Honay das Wort . Er scniiaei

. + rat
horns derWÖr 50 Jahren in den Dienst der Gemeinde eintrat.

?
n Tr -i + pr de ° ersten städtischen Erziehungs-

Ttovrh sein Wirken als Leiter ae ^ eibucn »
, _ .

heimes in Oberhollabrunn sowie als Leiter des Jugendamtes ei-

stet0 r,r viel für die Erziehung der verwaisten Jugend , ®

Iber Gleichzeitig manche Erfahrungen für sein Lebenswerm samm 1 .
aber ^xeicnz

6 + + P ite dem verdienten Wissenschaftler
Der Vizebürgermeister übermittelte cum

. ++ pi iune
die Glückwünsche der Stadtverwaltung und machte die Mitteilung,

daß die Gemeinde Wien durch einen namhaften ™ cl
^

nBild

Prof . Aichhorns anfertigen lassen wird , das

Sammlungen übergeben werden soll .
Schulbehörde

Nationalrat Dr . Zechner sprach im Namen der B

seine Glückwünsche zum Geburtstag aus und “

tigkeit Prof . Aichhorns für die Lehrerschaft von a . lo, . roßtem

Wutzen war.
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Im Anschluß daran überbrachten die Redner zahlreicher
wissenschaftlicher Vereinigungen und Verbände ihre Glückwünsche
denen sich auch Altbürgerme ister Seitz in humorvoller Weise an¬
schloß , Rer stürmische Beifall des Auditoriums belohnte den Ju¬
bilar für seine bisherige Arbeit im Dienst der Wissenschaft und
der verwahrlosten Jugend . Prof . Aichhorn dankte bewegt für die
ihm zuteil gewordenen Ehrungen.

Lord Stansgate im Rathaus

Der in Wien weilende Präsident des Rates der Interpar¬
lamentarischen Union , Lord Stansgate, ist heute in Begleitung
seines Sohnes Gast des Bürgermeisters im Wiener Rathaus gewesen.
An dem Empfang nahmen in Vertretung der Bundesregierung Vize¬
kanzler Dr . Schärf und Innenminister Helmer und in Vertretung des
österreichischen Parlaments die Nationalräte Müllncr , Ludwig und
Dr , Pittermann und Bundesrat Lehner , ferner Vizebürgermeister
Honay und die Stadträte Dr . Exei und Flödl teil . Die englischen
Gäste unternahmen vormittags eine Stadtrundfahrt und verbrachten
öen Nachmittag auf dem Kahlenberg.

Einstellung _vpn _ kpmbinierten _Hin - _und _Rückfahrscheinen

Im Einvernehmen mit der Generaldirektion der Österreichischen
Bundesbahnen wird der Verkauf der kombinierten Hin - und Rück¬
fahrscheine , gültig an Werktagen auf der Strecke der ’ österreichi¬
schen Bundesbahnen Woidlingau - Wurzbachtal oder Hadersdorf - Weid-
Ungau und auf der Stadtbahn ab Hütteldorf - Hacking oder umgekehrt
^ sofort eingestellt.

=s=i = i == =- - - - - - ===il ==^i =- ==-ä==^^=ä=5=
jas Landes ernähr ungs amt Wien gibt bekannt:

Auf Abschnitt 8 der Lebensmittelkarte erhalten Kinder bis
2u 6 Jahren 100 g und Kinder von 6 bis 12 Jahren 150 g Fleisch
oder Fleisohwaren . Außerdem wird der Fleischklcinabschnitt der
zweiten Woche der Lebensmittelkarte für Kinder von 3 bis 12 Jahren

5C g Fleisch oder Fleischwaren eingelöst.
Die Anrechnung auf den Kaloriensatz erfolgt im Aufruf für

"Je kommende Woche . Abschnitt 8 mit Aufdruck " SV " ist ungültig.
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iClostc : rneüb urger Na chrichte n_L 17 » Julis

Aus der Sitzung des prov . IG osterneuburger Gemeinderates.
Die Kartinsbrücke wird gebaut » Zufriedenstellende Abliefe¬
rung im Bezirk . Klosterneuburg . Bas Schweizer Bote Kreuz
hilft unseren Kindern . Mehr Heizkohle als im Vorjahr . Neues
Fährschiff der RolliIhre vor der Fertigstellung.

}
'
[ ie ner Zeitung. , 18 . Juli ;

Die 90 . Brücke seit Kriegsende . RE.
Sicherungsarbeiten an beschädigten Häusern . Zur RK,
Wiener Gemüse - Großmärkte schon bald,
preise der aufgerufenen Lebensmittel.

Wiener Kurier > 19 » Julig

Offene Wort zu aktuellen Fragen ; Will sich unser Parlament
grundsätzlich über den Rat von Fachleuten hinwegsetzen?
Man kann sachliche Einwände nicht dauernd als " Arroganz und
Ignoranz " abtun . Von Dipl . - Ing . Br . ( 1928 ) Ludwig W . Sattler
Landesinnungsmeister Wien der Chemischen Gewerbe.
Ehemaliger Direktor des Neuen Schauspielhauses verhaftet.
Züricher Polizei forschte ihn wegen Automatenmißbrauchs
rrit 10 - Pfeunig - Stücken aus.
Was ICO Tonnen Steinkohle für Österreichs Wirtschaft bedeu¬
ten,
Todesstrafe für Ablieferungssünder in Ungarn argedroht * .
Österreichs Film ist lebensfähig . Gespräch mit dem ameri¬
kanischen Filmf achmann B . Bernar .d Kreisler.

Weltpresse ,_ 19 « Julij_
Rund um die Kaffeehauszigarette.
" Blutkonserven " stehen bereit . Transfusionen nicht nur bei
unmi11e1barer Lebensgefahr . ( Mit Bild)

Weitprcsse 9 Abe ndausgabe « 19 » Julis
Werkdiebe plünderten Rudolfsheimer Umspannwerk . Das gestoh¬
lene Material den E - Werken zum Kauf angeboten . Zur PK.

Welt
_

am Aben d y 19« Juli;
Ein " Spleen " bringt manchmal Millionen , Sonderlinge weiden
reich , Rollschuhe und Schuttberge.
Mittwoch Kalbfleischausgabe an Kinder.
Hochwasseralarm in Wien , Rechtes Donauufer gefährdet«
Poesie des Gartens . Ausstellung des Garxenarehrtekren Albert^
Escli in der Kurs thalle Zedlitzgasse . Dr . W.

/

Der Abend , 19 « J uli;
" Baut Kindern Paläste - und ihr reißt damit norkermauern
nieder " . Erste österreichische Bundeskonferenz der Sozial¬
arbeiter von Bürgermeister Körner eröfinet . Zur RK . 1
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Gesellschaft s - und Wirtschaftsmuseum erstellt wieder , Otto

Neuraths Mengenbilderstatistik ist in der ganzen ./eit ver -
^

Nie Hot der öffentlich Angesteiltens Wie loben die Gemeinde-

bediensteten ?
( 7

pratersaison fällt ins Wasser „ t ^ ... 1
^

Das österreichische " Thermohaus " erobert die ’ /o - . t . Wonnung
in der Thermosflasche . ( Mit Bild)

Ngucs Ös1 e rre ich » 20 , Juli s

w .i . Gn ist nicht Berlin , h . ~
Der Kampf um das Bäckerschutzgesetz , . n n
Aufhebung : der Bowirtschaftungsgesetze bis Juli fjiy . ^
Die neue Ernte s um 50 Prozent besser . Ernährungsminis oer

Sagmeister über den Ausgleich zwischen Stadt und nana . z

Einokrise ara Horizont , h . a . ,
^

pevue der Wintermode s " Wienerisch und lang ” o Bat sc ne Ge

rächte um. eine neue " Revolution " in Paris , Die Mossescnaus
eine ausgebliebene Sensation .

'
< '

Aptelbloct .ado gegen Wien . _ . J , . , n _ %
J
A

17 iKnöor " irrtümlich " mit Syphilis infiziert . ( neidelberg ) 4

Tausend Wiener übersiedeln nach Schönbrune . Die neuen Woh¬

nungen bc : : e ts im Herbst beziehbar . Alte Mieter haben das

Vor. recht . . _ , , m ~
1

Das " sprechende " Buch ; 200 " Seiten " in zwölf Stunden .
^

Ton¬
band statt bedruckte Seiten .

_
Eine amerikanische ErfInnung

mit unübersehbaren Möglichkeiten . ^
Amerikanische 'Rasierklingen um 30 Groschen .

i \
Zur Beschaffung von Pf lastersteinen 2 , 6 Mill . S gc .uelmigi - . 4
" Mörderinflation " unter Kontrolle , Österreich ! eene fm-
beiräte entscheiden wieder über " Jugendverbot " . A :o Hcrost

^
Verleihung von Pilmprädikaten,

. i - o i s o or
Lrbcitex Zeitung , 20 « Juli s

dir sorau ist eine Pflicht der Gesellschaft . Bürge
: örner begrüßt die Wohlfahrtstagung . Zur RK , ^ i

'

lohepunkt des ^ Hochwassers . Hochwasseralarm » aber . ..eine

ernstliche Gefahr , , . . . . . . . « _
jer Schleichhandel mit Vieh blüht in Oberosuerreicn . G-^ -

Zciuiaßnahmen der Landesregierung.
Cjcbensmittolpreiso . . , 0 -,
jbcvaiedlung . Hag . Abt . 37 ( Baupolizei iui dun M ' -gW , R
Die vier vom Josef - Strauß - Park . " Youtli Service Voluntoors
md " Jugend am Werk " , W . H.

Wicnoig T a gc s zoitu ng» 20 » Juli i

ProvInzpresse holt auf . Verschiebung der

Such-

Auf 1 ago,flöhe zu-
J V U J- »- • ö v-> W >-» '>"■*- “ v_.

gunston der Bundesländer.
Wiener würsorgewosen im Aufstieg . Zur RL*
Bäckerciarbeiter verlangen Schwerarbeiterkarte . j.
Wie sucht man einen Vermißten ? Vor Ausgabe der rooui

anträgo . Wie viele fehlen noch ? _
Ein Sport park der Zukunft . MMarswicso '

^ in Neuwalde
^

.

Blaue Donau - unromantisch . Rechtes
.
U igi bei Au¬

burg überflutet . Keine Gefahr für v/icn . . h
Bruderzwist in der Straßenbahn , Kampf gegv, * . . . e

Bo i was bleibt cs s vcrboten odor cr 1. aub c. 5
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Das Klo In o Volksblatt » 20 *, Juli;

Unverst,Endliche Extratour der Arbeiterkammer . Neue Fleisch-
preisc zur Abwechslung - demagogisch,
» Vorteile' 1 der Bewirtschaftung um jeden Preis . Wiener
Märkte ohne Äpfel.
Gemüsefreimärkte in Kagran und Simmering.
Dörfliches Idyll in der Großstadt . Der " Hiaterbua " vorn
Bruckhanken , F . M . B.
Hoffnungsstreif am Regenhimmel . Abflauen der Flutwelle in
Wien.
Ein Aufruf der Bühnengewerkschaft s Warnung vor dem Zulauf
zum Theater.
Entwürfe für den Zuschauerraum des Burgtheaters.

7

7

9
10

Österrege rische V olksstim me » 20 , Julis

Delogierung mit Überfallskommando . 9
Genug Zwirn und Garn . 5
Es gibt Hübel auf Raten . Die hohen Preise führen zu Absatz¬
stockungen und Produktionskrisen . 3
Man muß rechtzeitig zum Erziehungsberater gehen , 3
Kein Frischfleisch mehr bis September . Aber große Mengen
wöchentlich auf dem Grauen Markt . 3

Os terrci chische Zeitung » 20 . Julis

Wiens Lagerhäuser vom Hochwasser bedroht . Evaku - ierungen
und große Flurschäden in Obere sterreich . Neue Flutwelle zu
erwarten,
Warnung vor dem Bühnenstudium , Die Bühnengewerkschaft for¬
dert strenge Auslese des Bühnennachwuchses,
Pilzausstellung ( Bild ) .
Salzburg besteuert , die Urlauber,
Gerneindebeamte bestahlen die E - Werke , Zur RK.
Die Bautätigkeit in Leningrad.
Entwürfe für den Wiederaufbau des Burgtheaters.
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Regierungsrat Adolf Reichert

Rer Bundespräsident hat mit Entschließung vom 10 . Juli

den Vorstand des Stenographenbüros des Wiener Gerneinderates , Ober-

amtsrat Adolf Reichert , zum Regierungsrat ernannt * Kollege

Reichert ist aus dem Stand der Rechnungsbeamten der Stadt Wien

hervorge gangen , hat viele Jahre im Kontrollamt der Stadt Wien ge¬

arbeitet und nebenbei sich der Kammerstenographie gewidmet * Auf

diesem Gebiete hat Reichert ganz außergewöhnliche Leistungen

aufzuweisen * Seit vielen Jahren ist er im Wiener Landtag und

Gemeinderat , gleichzeitig aber auch im Parlament als Kontroll—

Stenograph tätig , der es zuwege bringt , in ganztägigen Budget—

beratungcn des Gemeinderates ohne Unterbrechung durchzuarbeiten*

Regierungsrat Reichert ist seit Jahren Obmann der

österreichischen Berufsstenographen * Er ist aber auch cinei

ihrer hervorragendsten Lehrer.

In den 11 Jahren Faschismus drohte dieser Berufszweig

zu verdorren , da die Gelegenheit zur Heranbildung eines Nachwuch¬

ses gefeilte hat . Dieser Aufgabe hat sich Reichert sofort nach der

Befreiung mit ganzer Kraft gewidmet . Die junge Garde der im Par¬

lament und im Wiener Rathaus derzeit tätigen Kammerstenographen

besteht aus den Absolventen der Kurse , die Regierungsrat Reichert

unmittelbar nach der Befreiung eingerichtet hat und mit größtem

Eifer führt.

Freihof - Siedlung wird wieder hergesteilt

Während des Krieges sind auch mehrere Häuser der Frei-

hof - Siedlung in Kagran , die eine der schönsten Siedlungsanlagen
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ist , die in der ersten Republik von der Stadt Wien gebaut wurde,

zerstört worden . Biese Objekte werden jetzt wieder aufgebaut r
wofür die Stadt Wien 450 . 000 Schilling bereit gestellt hat . Die

Arbeiten werden von Teilnehmern des UmschulungsKurses für das

Baugewerbe unter der Leitung des Wiener Stadt bau amt es ausgeführt ..

Die Methode , in Umschulung stehende Bauarbeiter sofort produktiv

im Wiederaufbau zu verwenden , hat sich bisher sehr bewährt.

1 -200 m Kupferdraht der Straßenbeleuchtung gestohlen

In der vergangenen Woche sind auf der Höhenstraße zwischen

Kahlenberg und dem Leopoldsberg an zwei verschiedenen Stellen je

600 m Kupferdraht der elektrischen Straßenbeleuchtung gestohlen

worden , Bio Wiederinstandsetzung der Straßenbeleuchtung auf der

Höhenstraße stand kurz vor der Vollendung . Es wurde die Anzeige

boi der Polizei erstattet.

Ausgabe von Knoblauch

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Auf Abschnitt 16 der Lebensmittelkarte erhalten alle - Ver-

brauclier über 3 Jahre nach Maßgabe der ĵ ullcfoTv ^ng 50 g Knoblauch

bei ihrem Erdäpfelhändler . Ber Abschnitt 1 der Lebensmittelkarte

der 42 . Versorgungsperiode wird nur mehr bis Samstag , den 24.

Juli , eingolöst.

Zusatzkartenzählung

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Alle Arbeiter , Schwer - und Schwerstarbeiter geben bis

spätestens 31 . Juli den Abschnitt 33 ihrer Zusatzkarte der 43.

Versorgungsperiode bei jenem Kleinverteiler ao , bei dem sie mit

Erdäpfel rayoniert sind . Ber Kleinverteiler rechnet diese Ab¬

schnitte bis längstens 7 . August in seiner Verrechnungsstelle ab

und gibt sofort die dort erhaltene Bestätigung an seinen Erdäpfel

G-roßvcrtciler weiter . Ber Großhandel meldet den Bedarf bei der

Vcrteilerstelle an.
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Anmeldungen für die Unicef - Sohülerausspeisung noch möglich

Alle Eltern werden darauf aufmerksam gemacht , daß in

den Bezirken 1 bis 26 für die Unicef - Schülerausspeisung während

der Ferien noch Anmeldungen entgegengenommen werden # Berechti¬

gungsausweise werden bei den Direktionen der Stammschulen oder

beim Stadtschulrat für Wien , Wien 9 . » Türkenstraße 3 , Zimmer 24,

täglich von 9 bis 13 Uhr ausgegeben # Auch jene Kinder , die für

die erste Klasse Volkssohule angemeldet sind , haben schon jetzt
die Möglichkeit , an der Ausspeisung teilzunehmen # Bedürftige

Kinder können sich über den Stadtschulrat um einen Freiplatz be¬

werben#
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Wiene r Zeitu ng , 20 » Juli;

Emanuol Schikaneders Sterbehaus . Wiederaufbau nach tcilv/ei¬
sen Zerstörungen 3
Killionenboträgc für das Wiener Pflaster . Zur PK 3
Übersiedlung der Baupolizei für den 21 . Bezirk . RK 3
Apfelblockade gegen Wien 5
Ist Kunstspeisefett wirklich " künstliches " Pett ? 5
Diebstähle bei den E - Werken aufgeklärt . RK 5

Wiener Kurier , 20 . Juli ;
Lungenheilstätte Alland wurde wieder eröffnet . ( Bild ) 3
Was kosten die aufgerufenen Lebensmittel dieser Woche ? RK 3
Graz setzt Preise für Plakate aus 4

Weltpresse ? Er ste Ausgabe , 20 . Julig
Der Entwurf der Sprungschanze auf dem Cobenzl,für den der
österreichische Architekt Adolf Hoch beim Olympischen Wett¬
bewerb für Architektur in London die erste Goldmedaille für
Österreich erhielt 3
Die Badesaison ist ins Wasser gefallen . Spaziergänge zur
Alton Lonau 6
Millionenboträgc für das Wiener Pflaster . Zur RK 6
Eröffnung der Lungenhei lstät te Alland 6

Welt an Abe nd , 2 0 . Juli;
Die Heiligenstädter Brücke wiedereröffnet . ( Zur RE. Bild ) 3
Wien gibt 30 Prozent seines Budgets für Pursorge aus . Zur RK 3
Zu yier Jahren Kerker verurteilt und doch auf freiem Fuß.
Nach Totschlag am neu eingewiesenen Mieter • 3

Do - Abend , 20 . Julis

Riescnfälschung von Lic - besgabenbons . Zehn Verhaftungen
in Wien - Pälscherzentrale im Westen 1
" Luftbrücke " ist überflüssig . Russen versorgen ganz Berlin
mit Lebensmitteln 1
Knigge für Ministergatt innen . Wie man freunschaf tliche Be¬
ziehungen zu den Nachbarn - nicht fördert . ( Wie wäre es mit
den tuberkulösen Kindern von Wien ? ) 2
15 . 000 Schneider und Sehneiderinnc : . mü ~ ' Folge der
katastrophalen Kos clüz Stockung 2
Verwahr! oste Jugend - Folge der Zerstörung der Familie.
Äußerungen des Referenten der städtischen Jugeniürsorge
hl Heogor . Die Jugend das wichtigste Nachkriegsproblem 2
Verbilligte Eintrittspreise im neuen " Scala " - Theater 4
Wie wird das Burgtheater aus sehen ? . Entwürfe für den Zu-
schauorraum liegen vor 4
llakato aus Ost und West . Eine Ausstellung wird geboren 4
halte in der Großstadt . Auf den freien Flächen zwischen den
Gemeindehäusern in Kagran wurde jeder Quadratmeter ausgenützt
(Bild )

“
6

Bie großen Reportagen des " Abend " : Wiener Irrentransport
1948 , Bcwahrungsanstalt Ybbs 6



- 2 -

Heues Österreich ? 21 . Juli;

Sowjetrußland will ganz Berlin versorgen * 100 . 000 Tonnen
Getreide bereitgestellt - Erhöhung der Lebensmittelrationen
im Sowjetsekter angekündigt - Verschärfung der Blockade ge¬
gen die Westmächte <
Der Ärztekammertag verlangt obligate Spitalspraxis !
Einstellung von kombinierten Hin - und Rückfahrscheinen.
( Weidlingau - Vurzbachtal oder Hadersdorf - V/eidlingau , Stadt¬
bahn ab Hüttcldorf - Hacking oder umgekehrt ) 1
Gemüsebau bei künstlichem Licht '

Europas erstes " plastisches Kino " in Wien . Raumfilme auf
wellenförmiger Leinwand - Eröffnung im September
1 Millionen Schilling für das Stadionbad . RK
Heimkehrerdonkmal auf dem Leopoldsberg
Professor Aichhorn - 70 Jahre . Zur RK
Hochwasser auf der Mariahilfer Straße
Die Schuhproduktion steigt
Großaktion gegen die Tuberkulose in Niederösterreich . Las
Marchfeld am stärksten verseucht - Von 40 . 000 Tbc - Bällen
11 . 000 anstaltsroif

Arbeiter - Zeitung ? 21 . Juli;
Blick in die Wirtschaft . Lie unverkäuflichen Textilwaren
Zugentgleisung auf der Verbindungsbahn
Die Mariahilfer Straße unter Wasser
Ehrung eines großen Erziehers . ( August Aichhorn ) Zur BK
Lord Stansgate im Rathaus . RK
Eine Million Schilling für das Stadionbad . RK

Wiener Tageszeitung , 21 . Juli;
Gelenkte Äpfel ;
" Bundeseinheitlich " . ( Bahrtrichtungsanzeiger der Wiener
St r aß enb ahne n)
Herr , mach uns frei ! Errichtung eines Mahn - und Gedächtnis-
males auf dem Leopoldsberg . ( Bild)
Die Eierablieferung steigt an
Um Österreichs bestes Gut , Brei Jahre Kinderhilfswerk der
ÖVP - Erholung für 34 . 000 Kinder
Von Woche zu Woche . Warum der Wiener Lebensmittel auf ruf
nicht für längere Zeit erfolgt

Las Kleine Volksblatt , 21 , Julis
Lord Stansgate im Parlament . " Wir werden den Mut nicht ver¬
lieren ! " Besuch im Rathaus . Zur RK
Eine Bordcrung des Kaminertagos ; Ärztepraxis nur nach Spitals¬
ausbildung
Kommenden Generationen zur Mahnung ; Heimkehrer - " Lankmal " auf
dem Leopoldsberg . An der " Akropolis von Wien " . Mario Petrucci
leitet die Bauarbeiten
Eine Brau über das Wiener Gesundheitswesen . ( Abgeordnete
Hermine Unger berichte 1b im Rundfunk ) 1
Durch die Einführung der Überkontigentes Starkes Ansteigen
der Eierablieferung
Hauseinsturz in der Schönburgstraße , Zum viertenmal die Woh-
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nung verloren 5
Drei Jahre Kinderrettungsw ^ rk . Fürsorge im Sinne des Solida-
rismus 6

Österreichi s che Vol ksstiinmc , 21 « J uli;
Aktion " Blaue Donau " . Statt Waren werden Frauen nach England
exportiert 2
Das Rauchen im Beiwagen 3
Die große Kinderland - Tombola im Prater 3
Der unerwünschte Rasierklingensegen . Die amerikanische In¬
vasion bedroht die österreichische Erzeugung mit demEuin 3
Leichtes Sinken der Jugendkriminaliiät 3
Die Straßenbeleuchtung auf der Höhenstraße 3
Der gebändigte Strom ( Donauregulierung . ) 3
Ein guter Theatersitz um S 1 . 50 . Verein " Theaterfreunde"
will Bündnis zwischen Publikum und Theater schließen 4
Die Bettelscheine . ( Fettverbilligungsscheine ) 5
Das Wirtschaftsmuseum lebt wieder auf . Zur RK 6
Eine Killion Schilling für das Stadionbad . Zur RK 6

Österreichische Zeitung , 21 . Julis
Sinkender Zigarettenumsatz der Trafiken . Billige Schleich¬
ware konkurriert die Monopolstellung der Tabaknegic nieder 3
Meinungsschnüffelei im amerikanischen Sektor von Wien 3
Fleisch für Kinder . RK 3
Noch kein Rückgang des Hochwassers . ( Bild ) 3
Zugentgleisung in Hietzing 3
Wasserrohrbruch auf der Mariahilfer Straße 3
Gründung des Vereines " Die Theaterfreunde " 5
Fleischproiscrhöhung - für wen ? 6

%
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254 . 000 Schilling für moderne Kanäle

Die alten , aus Ziegel gemauerten Hauptkanäle Am Hof vom

Tiefen Graben bis zur Irisgasse und in der Taborstraße von der

Konradgasse bis zur Großen Stadtgutgasse werden jetzt durch

moderne Betonbauten ersetzt . Auch in der Lorystraße von der

Grillgasse bis zur Hakelgasse wird ein Kanal dieser Bauart ent¬

stehen , Der Bauausschuß der Stadt Wien hat in seiner letzten

Sitzung für diesen Zweck 254 . 000 Schilling bewilligt , sodaß mit

den Arbeiten sofort begonnen werden kann.

Steigende Wirtschaftskredite ein Barometer der

Wirtschaftsgesundung

Der Kreditverein der Zentralsparkasse der Gemeinde Wien

weist in seiner Geschäftsgebarung eine ständige und erfreuliche

Aufwärtsentwicklung auf . Er hat seine Tätigkeit im Jahre 1945

wieder aufgenommen . In den ersten zwei Wiederaufbaujahren war

das Tempo der Entwicklung schon ein erfreulich gutes , im lau¬

fenden Jahr aber hat es sich außerordentlich beschleunigt . In

den Jahren 1946 und 1947 war die Inanspruchnahme des Kreditin¬

stitutes durch Gewerbetreibende noch weniger häufig , weil in¬

folge der stärkeren Geldflüssigkeit und des noch drückenden

Rohstoffmangels der Kreditbedarf noch geringer war . In diesem

Jahre aber zeigt auch der Kreditverein der Zentralsparkasse,
daß die Wirtschaft bereits ein großes Stück auf dom Woge zur

Normalisierung zurückgelegt hat . Die Zahl der Ansuchen um Kredit
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ist mehr als dreimal so groß als im Vorjahre ^ ..die Zahl der ge¬

währten . Kredite ist s ^gar auf das Vierfache dos Vorjahres ge¬

stiegen * Darin Kommt Glich eine - verstärkte Bonität der Kredit-

werber gegenüber dem Vorjahre 2um Ausdruck , denn ein größerer

Teil der Ansuchen konnte bewilligt werden . Etwa ein Drittel

der Kreditwerber sind Fixangcstcllte , dio Personalkredite in

Anspruoh nehmen . Das so angelegte Kapital beträgt aber nur rund

10 $ dar gesamten Kreditsumme . Auch die Rückzahlung der Kredite

erfolgt pünktlich und verläuft vollkommen zufriedenetollend.

Der Kreditverein der ZentralSparkasse der Gemeinde Wien erfüllt

sO.30 eine wichtige Punktion im Wirtschaftsleben -unserer Stadt

wieder im vollen Ausmaße . '

Annahmesperre für Anträge auf Fahrradmäntel
ss =: =: =r3 ;est=:=2 =s = =3c :*s = «e *cc : Ätsr= = = = = = = = =: =: — s=r==r=: — c= =:====:=: —rsa *

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt für den . Bereich

der Stadt Wien bekannt;
Mit Rücksicht auf die unzulängliche Zuteilung von

Fahrradmänteln und die große Anzahl bisher nicht erledigter

Anträge auf Bezugscheine für solche , wird die Annahme von

Anträgen für Fahrradmäntel bis auf weiteres gesperrt,

Autobus Wien - Baden an Sonn - und Feiertagen

Die Aktiengesellschaft der Wiener Lokalbahnen nimmt den

Betrieb der Autobuslinie Wien - Karlsplatz - Baden ab 25 . Juli

an Sonn - und Feiertagen wieder auf . An Sonntagen mit Bade¬

wetter wird der Verkehr bis Strandbad Baden geführt . Nähere

Auskünfte ; B 23 - 4 - 99 , A 35 .- 097 und U 46 - 4 - 09#

I
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Ausstellungen und Museen in Wien

I , Bezirk

Akademie der bilden¬
den Künste
Schill er platz 5

Albertina
Augustinerbaatei 6

Alte Hofburg
Michag . er platz

Gemäldegalerie.

Graphik - Zeichnungen
und Aquarelle von
Christian Ludwig Martin

Jose - .«phson.

Meisterwerke der Ge¬
mäldegalerie.

tugl . außer Mo
10 - 14 Uhr

Mo - Br 15 - 16 Uhr
Sa 10 - 15 Uhr

10 - 16 Uhr
Breitag geschl.
So 9 - 13 Uhr
( Führungen nur
Sonntag 10 * 30 Uhr)

Gedächtnisausstellungen werktags 10 - 15 Uhr
für Walter Kampmann,
Gustav Klimt und Ernst

Erzbischof1 . Palais
Rotenturmstraße 2

Galerie Agathon
Opernring 17

Galerie Welz
Weihburggasse 9

Gemeinschaft bilden¬
der Künstler,
Wiener Kunsthalle
Zedlitzgasse 6

Kunsthistorisches
Museum
Burgring 5

Dom- und Diözesan¬
museum.

Karl Bednarik - Aqua¬
relle und Temperabilder

Leopold Birstinger -
Öl , Aquarelle und
Graphik.

Kollektiv - Ausstellung
Gartenarchitekt Albert
Esch.

Ägyptische Sammlung -
Antike n- Sammlung.

Di,Do,So 9- 12 Uhr

9- 17 Uhr , Sa 9 - 12 h

So geschl.

9 - 17 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr
So geschl.

9 - 18 Uhr

10 - 13 Uhr
Mo , Do geschl.
So 9 - 13 Uhr
( Führungen Sonntag
f . Kinder 9 ' 30 Uhr,,
f . Erwachsene 10 * 30

Künstlerhaus
Karlsplatz 5

Jubiläumsausstellung tagl . außer Mo
80 Jahre Künstlerhaus . 9 - 18 Uhr
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Mozart - Haus
Domgasse 5

Museum für Völker¬
kunde
Neue Hofburg
Ringst r a ß e nt r akt

Museum Österr.
Kultur , •
Neue Hofburg
Ring s t r a ß eilt r akt

Nationalbibliothek
Josefsplatz 1

Naturhi st or i s che s
Museum
Maria Theresienplatz

Neue C-alerie
Grünange rgasse 1

Neue Hofburg
Rings t r aß e nt r akt

Neues Rathaus
Lichtenfelsgasse 2

Peststiege 1

Stiege III - Büro
Stadtrat Matejka

" Kulturdienst" Blatt 225

Mozart - Gedenkstätte . tägl,außer Mo
9 - 16 Uhr

Kunstwerke der Azteken tägl,außer Mo
aus Mexiko und der Mayas 9 - 13 Uhr
aus Peru . So 10 - 13 Uhr

Österreich im Kartenbild . tägl . außer Mo
10 - 13 Uhr

Jubiläumsausstellung 10 - 16 Uhr
25 Jahre Neuerwerbungen fortlaufend Füh-
der österr . National - rungen.
bibliothek.

Schausammlungen . tägl . außer Bi
9 - 13 Uhr

Fritz Fröhlich - Max
Groten - Bilder , Aqua¬
relle und Zeichnungen.

10 - 12 * 30 Uhr
13 - 17 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr
So geschl *. .

Waffensammlung Do,So 9 - 13 Uhr
Sammlung alter Musik¬
instrumente.

Museum für Vor - und tägl . außer Mo
Frühgeschichte - Son - 9 - 13 Uhr
derschau " Wiederaufbau
1946 - 47 " .

Neuerwerbungen der städt.
Sammlungen . "

Österr . Porträtkunst
zweier Jahrhunderte . "

Wiener Klein ; raphik - Ex¬
libris und Gcb brauehs-
graphik . ”

Gedächtnisschau für Dago¬
bert Peche , Alexander Girardi,
Bildhauer Franz Melnitzky . "

Grillparzer - Wohnung , Gedenk¬
zimmer Ludwig Anzengruber,
Familie Rudolf v * Alt , Lud¬
wig Speidel,
Wiener Landschaften - 25 Aqua - 9 - 16 Uhr
relle von . Paul Passini . Sa 9 — 12 Uhr

So geschl.
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Österr « Staatsarchiv
Minor itciipl atz 1

Wiener Uhrenmüseum
Schulhof 2

Wirt s c hai t s ge no s s e n-
schaft bildender
Künstler
Opornring 17

IV , Bezirk

Globus - Museum
Gußhaus Straße 20

VIII « Bezirk

Fachschule für Wirt¬
schaft sw erbung
Hamerlingplatz 6

Museum für Volks¬
kunde
Laudongasse 19 f

•• Kulturdienst '*

Schausammlungen.

Schausammlungen,

Verkaufsausstellung«

Alt - Wiener Plan und
Bild.

Der Weg zum Werbofach-
mann«

. )

Österreichische Trach¬
ten in der Volkskunst.

Blatt 226

9 - 16 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr
So 9 * 30 - 13 Uhr

Di,Sa 10 Uhr u . 15 Uhr
Mi 10 Uhr Führungen«

Mo - Pr G- 12 Uhr
13 * 30 - 17 Uhr

Sa 8 - 13 Uhr

Di,Po,So 10 - 13 Uhr
Mi,Pr,Sa 15 - 18 Uhr

8 - 13 Uhr

tJfgl . außer Mo 9 - 12

IX « Bezirk

Schubert —Haus Schubert —Museum.
Nußdorfer Straße 54

tägl « außer Mo
9 - 13 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

XII . Bez irk

Moidlinger Heimat¬
museum
Bischoffgasse 10

Schausammlungen . So 9 - 12
^Uhr^

Sondersohau : Das Jahr
1848 und Meidling «

11

Bibliophile und Schrift - "

steiler Hofrat Dr . M . M.
Rabenlechner.
Akad . Maler Karl Sehwetz.

XIII « Bezirk

Wagenburg Sammlung historischer
Schloß Schönbrunn Prunkwagen.
Eingang Hictzinger Tor

10 - 16 Uhr

XIV . Bezirk

Technisches Museum So haus anml ungen«
Mariahilfer Straße 212

wochentags 10 Uhr
und 14 Uhr Führun¬
gen * So S- 13 Uhr
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XVTjr̂ Bez irk
pestaurant Kirschka,
Stilltricdplatz 12

XXI » Bezirk
Städtische Bücherei
Floridsdorf
Brtarier straße 36

$

Pilze der Heimat, Bis 29 « Juli
15 - 19 Uhr
8a,So 9 - 12 , 15 - 19

Bilderschau % 60 Jahre Mc - Pr 11 - 18 Uhr
graph , Lehr - und Ver¬
suchsanstalt ,

'V
\

\
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Wiener Zeitung , 21 , Juli;

Vordienstzeitenverordnung . Durchführungserlaß des Bundes¬
kanzleramtes zur Vordienstzeitenverordnung für pragmati¬
sche B eamte.
Heimkehrerdenkmal auf dem Leopoldsberg.
La# Stansgate im Rathaus . RK.
Prof . August Aichhorn . Zur RK.
Städtische Kollaudierungsabteilung errichtet . RK.
Wässerrohrbruch auf der Mariahilfer Straße,
österreichisches Jahrbuch 1947 nach amtlichen Quellen
vom Bundespressedienst herausgegeben . >

4
Kraftwagenabgäbe auch für Personenkraftfahrzeuge in Öster¬
reich . 5

Wiener Kurier , 21 . Juli?
Eisenbahnunglück in Unter - St . Veit . ( Bild ) 1
Offene Worte zu aktuellen Fragen : Wir wünschen freie Wahl
der Krankenkasse . Was berechtigt die österreichische
Pflichtkrankenkassen , immer wieder für ihre « Leistungen 1*
Propaganda zu machen ? 2
Heimkehrer - Gedächtnismal am Leopoldsberg . (Mit Bild ) , 3
Gemeinde Wien kauft ein neues G-erüstschiff . Für die In¬
standsetzungsarbeiten der Donaukanalbrücken . ( Zur RK ) 3
Die ersten inländischen Kartoffeln eingetroffen . 3

Weltpresse , 21 . Juli;
Erlaubte Selbsthilfe . 2
Die Landkarte bringt es an den Tag . Versteppung und Wan¬
derdünen am Rande von Wien . 5
Heue Verhandlungen um das Raimundtheater . Wettlauf um
" Katharina und die Wunderlampe ” . 8

Weltpresse , Abendausgabe , 21 . Juli:
Trotz Dauerregens Ernteerträgnisse erhöht . 1

Welt am Abend , 21 . Juli:
So wird das neue G-änsehäufel aus sehen ! ( Mit Bild ) 3
Herbstmesse ohne Ravag - Studio . Demonstration der öster¬
reichischen Leistungsfähigkeit . Die Zahl der Anmeldungen
übersteigt den vorhandenen Raum . 3
" Jugend am Werk " in England beliebt . 3

Der Abend , 21 . Juli:
Für morgen Ankunft der Heimkehrer aus Jugoslawien erwartet . 1
Prof . Dr . August Aichhorn . ( Bild ) 1
Hochwassergefahr vorbei . Das Wild in den Donauauen ge¬
fährdet . 2
1200 Meter Kupferseile am hellichten Tag gestohlen . Höhen¬
straße . RK . 2
Die Hot der öffentlich Angestellten : Kriminalbeamte für 400
Schilling " immer im Dienst " . - 2

K
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Ein Leben für die Jugenderziehung . Ehrung Prof * Aichhorn . RK * 4
Von Kriegsschauplatz des Alltags . Ein Aufbau wird demoliert . 6

Heues Österreich , 22 , Juli:
Die ersten inländischen Früherdäpfel kommen auf den Markt#
per Landtag ist beleidigt , r . k.
Trafikanten verlangen billigere Zigaretten ; Per Schwarze
Markt ruiniert das Geschäft . Eine Protestversammlung gegen
den unlauteren Wettbewerb des Schleichhandels.
Die Salzburger Eeuerwehrkommandanten freigesprochen.
Weltkongreß zur Bekämpfung der Kinderlähmung.
Dezimalpunkt - genormt.
Eigenheim in sechs Wochen lieferbar . Ein ganzes Haus auf
dem Lastauto . Eine interessante Notlösung der Wohnungskrise.
Die neue " Scala " stellt sich vor.

Arbeiter Zeitung , 22 . Juli:
Österreichs Gruß an die Jugend des Sozialismus.
Die Tramway spielt Kettung.
Gegen den Alkoholismus.

Wiener Tageszeitung , 22 . Juli:
Der Donauweg muß frei sein ! USA für normale Handelsbezie¬
hungon zwischen Ost und West,
Verwahrlosung , anders gesehen . Ein Vortrag von Prof , Aich-
horn auf der Konferenz für Wohlfahrtswesen . Zur HK.
Heue Eigenheime am Stadtrand . Der Bundeskanzler nimmt im
Herbst den ersten Spatenstich vor . Punkteabzug und Minder-
belastete.
Straßenbahn mit Regenschirm . .
Dank den Schweizer Brüdern .^ Schweizer Spende stellt die
Tätigkeit ein . Europahilfe beginnt.
Klein - Kaprun am Alsergrund . Di © Versuchsanstalt für Wasser¬
bau im Dienste der Kraftwerke.
Preisträger im Theater - Wettbewerb .

_
*

Die Industrie in der Statistik . Um ein Drittel mehr Be¬
schäftigte als 1936 . Mittelbetriebe überwiegen.
460 Heimkehrer in Wien.
214 . 000 Kilo Gemüse auf dem Naschmarkt.

Das Klein e Volksblatt , 22 . Juli:
Unsere Industrie auf dem Wege zur Gesundung . Um ein Drittel
mehr Beschäftigte als 1936.
Sozialpolitik im Spiegel der Freizeit.
Vereinfachung durch die neue Ausländerlebensmit celkarte •
Premdenverkehr bringt drei Millionen Devisen.
Spatenstich im Herbst durch den Kanzler # Drei neue Siedlun¬
gen am Wiener Stadtrand.
Kinderwagen mit und ohne . . . , ( Straßenbahn)
Simmeringer Gärtner für genossenschaftliche Belieie -t. ung.
Billiges Gemüse durch Großmärkte . . , . . . _ 5
Sechs lVo chon Landluft und Milch . Kinderferien in Hiederoeter-
reich . . 6Kultur im Südosten Wiens.
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Kleine Leute im großen Kino . 7
Hochwasseralarm an der Donau beendet . 7
" Inventur " in der Stadtbibliothek . Dreihunderttausend
Bücher über Wien . 7
Zuckerbäcker beliefert Spitäler . Eispillen und gefrorener .
Lungenbraten . 7
Vollmilch und Butter " markenfrei " . 7

Österreichische Volksstimme , 22 . Juli:
CSE besteuert übermäßigen Vermögenszuwachs . 1
Die hohen Steuern , eine der Hauptsorgen der Kaufleute und
Gewerbetreibenden , im Wiener Radio . 2
Ein Theater mit Kinopreisen . Die neue Scala gibt ihre
Pinne bekannt . 3
Wieder ein Korruptionsskandal im Haupternährungsamt . Lei¬
terin der Verrechnungsstelle Schönbrunner Straße des Be¬
truges überführt . 3
Wiener Theaterdirektor in Zürich als Schwindler verhaftet . 3

Österreichische Zeitung , 22 . Juli:
Pestsäule am Graben , ( Bild ) 3
" C-cmüse - Drinks " gefällig ? - d 3
Ein Besuch im Moskauer Fleischkombinat . E . F . ( Mit Bild ) 4
Zwei Ausstellungen werden vorbereitet . Fall - 5
lausende neue Kinos in der Sowjetunion . 5
Eingreifen am falschen Platz . ( Gute , fetthaltige Kernseife)
H . Qu* , Pottenbrunn . 7

Die Furche , 24 . Juli:
"Wir sparen Papier " . 2
Pie christlichen Charakterwerte . Von Oskar Katann . 4
Auch hier täte Planung not . ( Glasabteilung wird im Be¬
zirksamt gesucht . Beim Personalreferenten eines Zentral-
amts muß man stundenlang warten . Abteilungen mit viel Par¬
teienverkehr in den höheren Stockwerken . Man sollte jemand
anstollen , der Erfahrungen im Amtsbetrieb und in der Organi¬
sation von Privatbetrieben hat . ) 8

Welt - Illustrierte , 23 « Juli:
Grundsteinlegung zu einem Sonderkindergart ^n im Auer - Wels-
bach - Park . ( Bild ) 5

Wiener Illustrierte , 24 . Juli:
Pie erste Gold - Medaille für Österreich . ( Sprungschanze
auf dem Kobenzl ) Bild , 2
Modell des Sonderkindergartens der Stadt Wien . ( Bild ) 2
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Dreizehn neue Wohnhausbauten der Stadt Wien

Nachdem an der Durohführung des für 15 4ß von der

Stadt Wien vorgesehenen WohnbaupsograiMie « bereits mit Hochdruck

gearbeitet wird , hat Stadtrat Novy in der .gestrigen Sitzung des

Bauausschusses wieder die Errichtung von dreizehn Wo .
hÄ- ^

hausbauten mit insgesamt 946 Wohnungen beantragt . Hach Genehmi¬

gung der Vorentwürfe konnte sofort der Auftrag zu » raschen Aus¬

arbeitung der Baupläne gegeben werden , so daß mic der Grundstein¬

legung noch in diesem Jahr gerechnet werden kann . Durch diese

Neubauten wird nicht ein bestimmter Stadtteil bevorzugt werd -en y

da sie sich auf neun verschiedene Wiener Bezirke verteilen . In

den meisten Bällen werden in schon bestehenden Stra ! ’ enzügen

Baulücken geschlossen ^ doch ist auch die Verblutung von offenem.

Gelände vorgesehen . So im 13 . Bezirk in der Schoberstraße im

Lainzer Tiergarten und im 2 . Bezirk riechen Handelskai und

Wehlicrtraße . Heben diesen beiden Vorhaben wird noch gebaut wer¬

den im 3 . Bezirk zwischen Hainburger Straße und C-stettengasee ,

im 5 . Bezirk in der Wimmergasse bei der Siebenbrunnengasse , im

6 , Bezirk in der Gumpendorfer Straße , im 11 * Bezirk auf dem

Enkplatz , im 12 , Bezirk in der Malfattigasse und arischen Vier-

tlialergasse und Rauchgasse , im 17 , Bezirk in der Nattergasse und

im 21 . Bezirk auf dem Kinzerplatz sowie in der 0 * Brien - Gasse.

Von den 546 neuen Wohnungen entfallen 146 auf Kiet &ing und 142

auf Meidling,
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Mit Hilfe der Schweizer Spende

Die Lungenheilstätte Strengberg wurde wieder aufgebaut

In Jahre 1927 konnte in Strengberg bei Pucliberg am Schnee¬

berg in landschaftlich wunderbarer Umgebung eine Lungenheilstätte
eröffnet werden , die sich die Straßenbahner mit freiwilligen Bei~

tr. :
.gen unter Mithilfe ihrer Betriebskrankenkasse selbst geschaf¬

fen hatten . Die Heilstätte hatte vor allem den Zweck , tuberkulöse * *

infizierten Straßenbahnern Heilung zu bringen . Aber auch Tbc-

Kranke aus anderen Berufsschichten fanden in Strengberg Aufnahme.

1945 wurden im Verlauf der Kampfhandlungen die C-ebäude der An¬

stalt zum Teil schwer beschädigt , zum Teil völlig zerstört.

Trotzdem wurde 1946 mit dem Wiederaufbau begonnen , Hier setzte

auch die Hilfe der Schweizer Spende ein . In großzügiger Weise

wurde von ihr die gesamte Inneneinrichtung beschafft und dadurch

die Wiederaufnähme des Spitalbetriebes ermöglicht . Eine komplette

Röntgenanlage , die ärztlichen Instrumente , Betten , Bettzeug,
Wäsche , Fußbodenbelag , alles das spendeten die Schweizer,

Als Zeichen der Dankbarkeit wurde deshalb eine Gedenk¬

tafel in - der Anstalt angebracht , zu deren Enthüllung gestern

Vizebürgermeister Honay , der Chefdelegierte der Schweizer Spende,
Oberst Stüber , und andere Pestgäste gekommen waren , Ber Vizebür¬

germeister betonte in seiner Ansprache , daß hier ein großes Werk

der Selbsthilfe begonnen wurde , daß der Wiederaufbau jedoch nur

durch die Bereitschaft der Schweizer Spende gelingen konnte » Er

dankte bei dieser Gelegenheit noch einmal im Hamen der Stadt Wien

für die hingebungsvolle Arbeit der Delegierten der Schweizer

Spende für das Wiener Volk und besonders für die Kinder und Kran¬

ken . Dann wurde die Gedenktafel enthüllt , die folgenden Text tiägt

Die letzten Kampfhandlungen des zweiten Weltkrieges schlugen die¬

sem Haus schwere Wunden — Brüderliche Menschlichkci 1; aus uer

Schweiz half sie heilen - In immerwährender Dankbarkeit der

Schweizer Spende - Die Wiener Straßenbahner.
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Oberst Stüber dankte für die Ehrung der Tätigkeit seines

Hilfswerkes in Wien und versprach , die Grüße und Y/ünsche der

Wiener in seiner Heimat weiterzuleiten . Ein Rundgang durch die

Heilanstalt , deren offizielle Eröffnung im September stattfin¬

den wird , beschloß die schlichte Eeier.

Die Bäder Klosterneuburg und Kritzendorf wieder offen

Da die städtischen Strandbäder Klosterneuburg und Kritzen

dorf bereits frei vom Hochwasser sind , wird der Betrieb am Sams¬

tag , dem 24 . Juli , wieder aufgenommen.

Schwedische Trockenmilch

Eür die 3 bis 6jährigen Kinder der Bezirke 2 , 3 * 6 , 7,

10 mit Oberlaa , 11 , 12 , 13 , 17 , 18 , 19 , 23 und 26 , die in der

letzten Woche an der Ausspeisung teilgenommen haben , wird schwe¬

dische Trockenmilch am Montag , den 26 . Juli , in den bekannten

Stellen ausgegeben.
Die Trockenmilchausgabe für den 1 . Bezirk erfolgt am

Dienstag , den 27 . Juli.

Die Preise der aufgerufenen Lebensmittel-

Pür die Zeit vom 26 . Juli bis l . August gelten für Wien

nachstehende Verbraucherpreises
Weißes Kochmehl , Type 55o
Reis
Hül s enf rii cht e

1 , 60J
2 . 80

Bohnen
Speck ( Bacon)
Pferdefleischkonserven
KunstSpeisefett
Teebutter
Tafelbutter
Trockenmilch
Trockenei

Erbsen , ganz
Spalterbsen

1 . 10
1 . 20
1 . 50
8 . - ~
6 . —
8 . —
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A
B
C
D

Eier:
Cfewichtsgruppe
S ( 65 g und darüber)

60 g - 65 g ) '
55 g - 60 g
50 g - 55 g
45 g - 50 g

Originaleier
Jugoslavische , Stempel

Hormalkristallzucker
Peinkristallzucker
Würfelzucker
Dorr pflaumen
Speisetopfen 40 $ - ig

" « 50/o- ig
" " 20 ^- ig
" » 10 $ - ig

Essig:
Spritessig 3

it »» ^
Kräuteressig

" " 3 jS,
3
3 1o,

Weinessig 40 v . H.
Fassware
Flaschenware

Früherdäpfel , ital.

Kg
ii

Spezialessig
n ii

Passware L
Flaschenware L

3 Passware L
Plaschenware
Fassware 1
Flaschenware
3 $

L
L
kg

Stk - . 675
" - . 64
" - . 605
" - • 575
" - . 54
“ - . 59

Jugoslavia ** Stk - . 60
3 . 20
3 . 34
3 . 43
4 . —
4 . 70
4 . 43
4 . 22
4 . 01

1 . 32
1 . 77
1 . 42
1 . 87
2 . 60

- 3 . 23

4 . —
4 . 55
- . 70 , inländische

kg - . 72



IU lturdienst der Stadt Wien

( Eeilage zur " Rathaus - Korrespondenz " )
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„ Venus in Seide " von Robert Stolz

Rieses Operettenwerk , zu dessen Aufführung Opernsänger,

großen Chor , Ballett und großes Orchester erforderlich sind,

wurde von seinem Komponisten Robert Stolz bei der Bundes¬

theater Verwaltung eingereicht . Es ist zu erwarten , daß der

Erfolg der Operette an fast allen europäischen Opernbühnen und

in Amerika sich auch bei einer Aufführung in Wien in verstärktem

Maße einstellen wird,

Ehrenpreis der Stadt Wien für Prof . Rudolf Hafner

Rie Stadt V/ien hat den anlässlich der fünfzigjährigen Grün¬

dungsfeier der Genossenschaft der bildenden Künstler Wiens im

Jahre 1911 gestifteten Ehrenpreis , der durch eine Reihe von Jahren

nicht wieder verliehen worden ist , anlässlich der Ausstellung
" 80 Jahre Künstlerhaus " der Gesellschaft bildender Künstler Wiens,

Künstlerhaus , von neuem zur Verfügung gestellt , Bieser Ehrenpreis,

wurde . heute von dem Preisgericht Herrn Prof * Rueolf n afner zuer—

kamt,
Rudolf Hafner , ein durch seine licht - und luftdurchfluteten

Landschaften bekannter Künstler , wurde am 5 . Juni 1893 in W-. en

geboren . Er studierte in München und Wien und war Schüler von

Prof , Ludwig v . Herterich und Remigius Geyling , "Vielseitig als

Haler , Graphiker , Bühnenbildner und Ranschaftsmaler begabt , hat

er auch längere Zeit am Burgtheater gewirkt . Sei 193S ist Hafner

Mitglied des Künstlerhauses in Wien , 1947 wurde ihm der Titel

eines Professors verliehen . Viele Reisen ins Ausland haben seinen

Blick für die Schönheiten der Natur geweitet , sein künstierisches

Empfinden vertieft und so seinen Namen auch außerhalb der Grenzen

seiner engeren Heimat bekanntgemacht . Seine Werke umfassen ins¬

besondere auch interessante und malerisch wertvolle Darstellungen

des Wiener Landschafts - und Stadtbildes . Er ist mit einer größeren

Anzahl von Werken in den Städtischen Sammlungen vertreten.
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p r e s s e s p i e g e 1 vom 22 » /23 t Juli - 1948

Wi e ne r Z e i jun g ^ 22 . Juli;

Wiener Jugendgerichtshilfe im ersten Halbjahr * Di , Erika
Smekal - Huber,
Die " Gänselissel " kommt wieder . ( Brunnenfigur)
Der pausustand der Wiener Häuser,
Die " kreihof " ‘- Siedlung in K agran von den Teilnehmern des
Umschulungskurses für das Paugewerbe wiederborgesteilt « HK.
Anmeldungen für die Unicef - Schülerausspoisung . Rü.

Wi enor Kur i er 9 22 . _ Jjulin
12 - jähriges Wiener Mädchen im Theresienbad ertrunken.
Ein einziger Berliner hatte den Mut f einer PolizeiVer¬
ordnung zu trotzen , Mathematikprofessor bekämpfte - eine
Verfügung mit Logik und - siegte.
Bande terrorisiert weiterhin Eßling , Neuer Einbruch beim
Mordhaus . Patrouillen verstärkt.
Zweisprachige Wegweiser in Nioderösterreich oingeführt,
Klostcrnouburger Strand noch unter Wasser . ( Mit Bild)
4500 Liter Vollmilch im Schleichhandel verkauft.
Drei Siedlungen werden im Herbst in Wien gebaut,
Verhandlung gegen WieperhThcatcrdiroktor in Zürich,
Dib Jugcndrepuolik Ebensee eröffnet . Vizekanzler Schärf
sprach vor den jungen Sozialisten,
Maler verpachten ihre Gemälde, ( Düsseldorf)
Kunst und Freude im Kinderzimmer . ( Bild)

Weltp re sse , 22 . J ulig
Tiroler Landtag ist beleidigtI
Heilmittel für kranke Seelen,
Die Neugestaltung des Burgtheaters . Wie sie Architekt
Prof . Niedermoser durchführen will . Michael Alexander,
Ein V/iener dirigiert in Australien.
L . W . Ilochowanski s Bilanz der Wiener Kunstschulen , In der
Akademie der bildenden Künste , Akademie für angewandte
Kunst , Modenschule der Stadt Wien.
Brotrationierung in England wird aufgehoben.

Woltpresse _>_ Abendausgabe , 22 , Julis

Halbstündige Stromstörung in Wien . Zur BK,
Semmering erholt sich wieder.

Belt ■ am Abend 9 22 « Julis

Man begräbt keine Lebenden ! Die Behauptungen eines Arztes
widerlegt.
Minister sucht Rat bei Hausfrau.
Äpfelboykott auf dem Naschmarkt.

London ( Mit Bild ) .Die Bauern wollen die
Freigabe erzwingen.
Wiener Pälscherwerkstätten erzeugen " echtes " Meißner Por¬
zellan , . . _ -
Große Skandalszenen beim Professionalringerturmer aux
dem Heumarkt.
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Die Kehrseite des Grauen Marktes , ( Salzburg)
Blitzinterview mit dem Bürgermeister von Wiener Neustadt.
Sechs hundert Ruinen - und doch optimistisch . Wo die Sire¬
nen heulen.

per Abend , 22 . Julis

Kind im Theresienbad ertrunken.
per große Apfelkrieg , Apfel rollen hin und her - nur nicht
in die Einkaufstaschen,
Gebt uns die M Sport n wieder!
Absatzkrise oder Käuferstreik ? » Wenn es so weitergeht,
müssen wir zusperren! n

* sagen die Kaufleute,
Von Ilarienbad nach Zlin . Festspiele können auch zum Volk
kommen.
Wiener Architekt entwarf Wohnhausbaupläne in Neuseeland.
Hochwasser in den Klosterneuburger Auen . ( Bild)

Neues Österreich , 23 . Julis

Autobus Wien - Baden auch an Sonntagen . BK.
Der beleidigte Landtags 100 Schilling Strafe . Der Chefre¬
dakteur der " Tiroler Tageszeitung " wegen " Verächtlichmachung
einer öffentlichen Körperschaft " verurteilt.
Ein Auto bricht ein . ( Aufraumungs arbeiten im 10 , Bezirk)
Prof . Wiedmann vor dem Wohlfahrtslcongreßs Die Geschlechts-
Krankheiten im Rückzug . Die große Gefahrs Geheimprostitution
Staatliche Fürsorge für Gestrauchelte notwendig,
Hundstage mit Einschränkung , Leichte Abkühlung nach 30 Grad
im Schatten . Baderbesuch ? steigende Tendenz,
Ein Mädchen im Theresienbad ertrunken.
Der Q-artenbauwirtschaftsverband wird aufgelöst . Eine pri¬
vate EinkaufsgeSeilschaft für die Erdäpfelverteilung . Die
Bauern erhalten 80 Groschen pro Kilogramm Früherdäpfel.
Pilzvergiftungen am laufenden Band . ( Lehrausstellung 16 . ,
Stillfriedplatz 12)

ArlmzL t er Zeitung , 23 ♦ Julis
Die Volkspartei schützt die Hausherren.
Extrawürste auf Staatskosten ? ( Schulgesetzentwurf des Unter¬
richt smini sters ) •
Schrottmangel in den Stahlwerken . Lie Sowjetbehörden ver¬
zögern die Transportgenehmigungen.
Dunkle Kompensationsgeschäfte um Schlachtpferde . Versteckte
Subventionen für die Landwirtschaft.
Die Jugoslawienlieimkehrer in Wien,
Österreichische Sozialisten fahren nach Schottland.
Zwei Stromstörungen an einem Tag . Zur RK.
Der Hetzendorf er Schloßpark , ( Modeschule ein Hindernis für
Gie Eröffnung des Parkes ? ) Dr . B . J, , Wien 1 -

Wie ne r f age s ze itung , 23, J uli %
Vor neuen Noten an Moskau . Die russischen Lebensmittel
werden ab 1 . August an alle Berliner verkauft
Gegen jedes Schulmonopol . Tagung der katholisenen Lehrer¬
schaft Österreichs in Bad Ischl.
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Verlorene Söhne , wieder daheim « 4- 60 Heimkehrer aus Jugosla¬
wien in der Heimat eingetroffen . Zur PK,

Das Kle ine Volksblatt , 23 « Julis

Österreichs stärkste Lehrerorganisation fordert ; Bildungs¬
arbeit und moderne Erziehung.
Gebot der Zeit ; Toleranz , ( Abg . l)r , Ernst Höbet sc hekj
Herzschlag oder Ertrinkungstod ? Ein Kind im Tneresienbad
gestorben.
Zweimal Stromstörung in Wien . Zu KK , . _
« Liebosgaben M in natura oder in Bons , Großsciiieichaandel
mit Zucker aufgedeckt,

Österroichisch e Yolksstimme » 2 3 , Julis

wieder sind 4- 64- heimgekehrt . Der siebente . Transport aus
Jugoslawien eingelangt . Viel Bepack * Nächster Transport
Mitte August , Behandlung war gut , Heimkonrercransport auch
aus Polen , (Mit Bild ) ^ n _
rein Frischfleisch , dafür Schlaöhtviehexporc , Grobe Ge-
w i mie dc r Gr o t •a gr ar i e r •
Vor dem Eisgeschält.
Apfelbopkott gegen Wien , Die Großhändler wollen auch den
Äpielraarkt monopolisieren,
Die größten Zigarottenprcistreiber _

sind Tabakregie und
Staat , Die Sch 'lcichzigaretten billiger als dio

^
Rogieziga-

rotton . Die Trafikanten verlangen Abschaffung des Auibau-
zuschlagcs.
Ein Theater der Schulen.
Der Waggonbau ohne Aufträge,
Rückgang der Geschlechtskrankheiten in Wien»
Wieder Autobus Wien - Baden an Sonn - und Feiertagen * dh,

Öst
_
oir : cichischo Zeitung , 23 , Juli;

Heimkehrer wird auf die Straße gesetzt.
Der Tiroler Landtag versteht keinen Witz , _ c
Gestrige Stromstörungen auf starke Gewitter zur cckzulUhren,
Heue Sportanlagen in Leningrad,

Die hirt sch af t swoehe v 22 , Juli g

Eine ' Steuer für Müßiggänger , ( Französische Nationalversamm¬
lung . Für jedermann männlichen Geschlechts zwischen d -̂m lu,
und

"
? 9 . Lebensjahr , der sich nicht über emo im Jaure 194/

aus .voüb 'bo Beschäftigung auswoison kann . )
Fortschritte in der Kohlonversorgung . „ .
Zrafiok zur Kohle ! Im drittgrößten Erdolland Europa ^ piß
sich die,Industrie von Olfeuorung aui Kohle um. ^ lon ^ Ostc.
Gastwirte bekämpfen das Pfuscherunwcsen.
Erleichterung bei Entrichtung der Getränkestouci,
Baldige Eröffnung der Wiener Gemüscgroßmai -mue,
Bezugsmarken für Schuhe , RK.
VJas die Salzburger forderten , - k

.. . •
Geschäftlicher Erfolg durch gut auf gemachte Zo .ttun ^ s In¬

serate , Eth.
Holz statt Steine und Ziegel ! - kg—

1
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Di e Wirtschaft , 24 . Juli s
Hinhaltender Widerstand , Barokratischer Kleinkrieg gegen die
freie Wirtschaft , Schreibtische verteidigen sich bis aufs
Letzte , Groteske um die Lockerung der Textilbewirtschaftung,
Trotz Abbau der Aufgaben Personalvermehrung . Strafen in letz¬
ter Minute , Zur Verantwortung gezogen . Formal juridisch . 1
400 Jahre Wiener BuchbinderInnung , Festausstellung während
der Wiener Herbstmesse , 3
Zurück zur Bilanzwahrheit , Bemerkenswerte Feststellungen
des Stadtrates Br . Exei zum Rechnungsabschluß der städti¬
schen Unternehmungen , 3
Oper , wie sie war . Die Entscheidung über den Wiederaufbau
des Zusohauerraumes . 8
Warum denn einfach ? Ber Amtsschimmel braucht Butter , Eine
Groteske der Bewirtschaftung , _

8
Rätsel der Bewirtschaftung . ( Kartenstelle - Bezugschein
für 100 Gramm Wolle ) , M . A, , Wien XVI * 8
Kartoffelmonopol für Genossenschaften . Merkwürdige Haltung
der Genossenschaften im Tullnor Bezirk . Eine kurzsichtige
Angelegenheit . 2
Die Bausaison kann starten , Gesetze und Verordnungen bahnen
den Weg * Letztes Drittel der heurigen Bausaison gerettet , 2
Wa . ui es schnell geht , » , Wenn der Staat etwas will , Ber
Amtsschimmel wird zum Rennpferd . ( 2
Aus dem Wirtschaftsbund . “ Um die Versorgung Wiens zu si¬
chern ” , 4
Können Textilien verbilligt werden , Von industrieller Seite . 4
Dreifache Versicherungsprämien für Kraftfahrzeuge , Bie letz¬
te Tagung des Landeswirtschaftsrates for dem Urlaub , Br,
Prutscher , 4
Was ist die H 0ebig " ? Wie sich der Kohlenimport vollzieht . 4
500C kg Trockenmilch für die Wiener Kaffeehausbetriebe ! 4

Die_ Presse , 24 . Juli:
Ausbau der Wiener Messe , 5
Heimkehrerdenkmal auf dem Leopoldsberg , 5

Wie ner Bilderwoohe , 22 , Julis

Errichtung des Sonderkindergartens im Auer - Welsbach - Park.
( Bild ) 2
Milch für die Bevölkerung Wiens , Von der ‘‘ Kuhwarmen * zur
pasteurisierten Flasohenmiloh . ( 9 Bilder ) 3
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100 Jahre Wiener Gemeinderat

Eines der dauernden Ergebnisse der Wiener Revolution

des Jahres 1848 war die Schaffung einer Gemeindevertretung für

Wien . Die Reaktion hat freilich auch diese Institution zeit¬

weise um ihre Wirksamkeit gebracht , aber schließlich hat sie

sich doch durchgesetzt , um als Frucht der Revolution des Jahres

1918 die Demokratie auch auf dem Boden der kommunalen Verwal¬

tung zum Siege zu führen . In dem heute erschienenen il Amtsblatt

der Stadt V/ien , , gib 't Senatsrat Oswald Knauer eine Übersicht über

die Wandlungen , welche die Wiener Gemeindevertretungen in den

100 Jahren ihres Bestandes durchgemacht hat . Der Aufsatz stellt

aine wertvolle Quellensammlung für Politiker und Volksbildner,
für Historiker und Schriftsteller dar.

Wiens Bevölkerungsbewegung im- Juni

Der Bericht der Magistratsabteilung für Statistik gibt
die Bevölkerungszahl Wiens am 6 . Juni mit 1,708 * 259 an . Dies be¬

deutet gegenüber dem Vormonat einen Rückgang um 15 * 555 Personen,
der wahrscheinlich mit der beginnenden Urlaubszeit seine Erklä¬

rung findet * 1461 Ehen wurden geschlossen und 1617 Kinder gebo¬

ren , Die Säuglingssterblichkeit ist etwas gestiegen ; auf 1000

Lebendgeborene entfielen 71 gestorbene Säuglinge . Das sind um

drei mehr als im Mai dieses Jahres . Insgesamt starben im Juni

1 * 648 Menschen , Die Todesursachen waren vor allem Krebs in 349

Pallen , dann Herzkrankheiten in 342 , Gehirnblutung in 189 und

Tuberkulose in 158 Fällen . Drei Menschen endeten durch Mord,

während 45 Selbstmorde verzeichnet werden.
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Beginn des Schuljahres an den Berufsschulen

Alle Lehrlinge und Lehrmädchen , die in eine Meister¬
lehre eintreten , haben von diesem Tag an die Verpflichtung,
eine gewerbliche oder kaufmännische Berufsschule zu besuchen.
Die Einschreibungen zum Besuch des Schuljahres 194G/49 finden
an allen gewerblichen und kaufmännischen Berufsschulen in Wien
von Mittwoch , den 1 . September , bis Freitag , den 5 . September,
jeweils in der Zeit von 8 bis 12 und von 14 bis 17 Uhr statt.
Zur Einschreibung sind das zuletzt erworbene Schulzeugnis und
der Lehrvertrag oder eine Bestätigung des Meisters über den An¬
tritt des Lehrverhältnisses mitzubringen . Die Unterlassung der
Anmeldung kann bestraft werden . Der Unterricht wird an sämtli¬
chen Wiener Berufsschulen in der Woche vom 6 , bis 10 . September
aufgenommen . Die Adressen der Schulen sind aus einer Kundmachung
des Stadtschulrates ersichtlich.

Abschluß der Sportgroschenaktion

Die vom Sportbeirat im Vorjahr ins Loben gerufene
freiwillige Sportgroschenaktion , an der diu meist -, n Wiener
Sportorganisationen beteiligt waren , wurde Ende Mai eingestellt,
da am 1 , Juni das neue Sportgroschengesetz in Kraft getreten
ist , In den vierzehn Monaten des Bestandes der Aktion wurden,
nach Abzug des Anteiles des Wiener Fußballverbandes , rund
440,000 Schilling an den " Sportaufbaufonds " abgeführt . Davon
erhielt das österreichische olympische Komitee 151 . 000 Schil¬
ling , während an 65 Wiener Sportorganisationen zusammen 280 . 000
Schilling für den Wiederaufbau ihrer Sportstätten verteilt wur¬
den , Der Rest des G-eldes ist bloekiert . Nach Freigabe dieser
Guthaben können weitere Subventionierungen erfolgen . Die mit
der Fondsverwaltung zusammenhängende Geldgebarung und admini¬
strative Arbeit wurden vom Sportreferat der Magistratsabteilung
7 durchgeführt.
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Brennstoffbezug für Säuglinge
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Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt:

Ab 1 . August 1948 können auf den überstempelten Ab¬

schnitt IX der österr , Säuglingskleiderkarte ( hellbraune Farbe)
und gegen Vorlage der Geburtsurkunde des Kindes bei dem Kohlen¬

händler , bei dem der Verbraucher in die Kundenliste eingetragen
ist , 200 kg Kohle abgegeben werden.

UnterZündholz für gaslose Haushalte

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt:

Auf den Abschnitt K 5 S der Brennstoffkarte für Kochbe¬

darf werden ab 26 , Juli 1948 50 kg UnterZündholz zur Ausgabe

freigegeben , Abschnitte , die bis spätestens 50 . September nicht

eingelöst sind , verlieren ihre Gültigkeit.

Abgabe - der Hauslisten für die nächste Versorgungsperiode

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Die Hausbesorger haben die Hauslisten für die nächste

Versorgungsperiode bis spätestens Dienstag , den 27 . Juli , in

der Kartenstelle persönlich abzugeben . Um eine zeitgerechte Le¬

bensmittelkartenausgabe zu gewährleisten , muß dieser Termin ein-

gehaltcn werden . In die Hauslisten dürfen nur solche Personen

aufgenommen werden , die im Hause polizeilich gemeldet sind und

sich ständig hier aufhalten . Der Behebungsausweis ist bei der

Abgabe der Hauslisten in der Kartenstelle vorzulegen.

Äpfel - für Kinder

Das Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:

Auf Abschnitt 475 des Gemüsebezugsausweises erhalten

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre nach Maßgabe der Anlieferung

V2 kg inländische Frühäpfel,
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Paketaktion für die Kriegsgefangenen Wiener ' in Polen

Pie Wiener Kriegsgefangenenkommission hat beschlossen,
auch für die in polnischer Kriegsgefangensehaft befindlichen
Wiener eine Liebesgabenpaketaktion durchzuführen.

Pie Angehörigen werden ersucht , Namen und Lageransehrif t̂
der Geschäftsstelle der Wiener Kriegsgefangenenkommission:
Heimkehrer - Wohlfahrtsstelle , Y/ien , IX . , Hahngasse 35 , sofort
schriftlich bekannt zu geben.

Weitere zwei Millionen Schilling für den Umbau

des Alsbach - Kanales

Für das zweite Baulos des Alsbach - Kanales sind zwei Mil¬
lionen Schilling genehmigt worden , Bamit wird die schon aus
dem

^
Jahre 1840 stammende Alsbacheinwölbung von der Rögergasse

bis zur Porzellangasse erneuerte Nach Beendigung der Arbeiten,
die sofort begonnen werden , wird dort auch die Gewichtsbeschrän-
lang für den Fuhrwerksverkehr wegfallen können.

Fischschonzeiten , Apotheken i 'l 8nst , Vergnügungssteuer

Pas 11 . Stück des Landesgesetzblattes
erschienen . E3 enthält eine Verordnung über
wissen Fischarten , eine Verordnung über den
lienen Apotheken in Wien und eine Verordnung

für Wien ist soeben
die Schonzeiten ge-
Bienst in den öffent

zur Burchführung
des Vergnügungssteuergesetzes aus dem Jahr 1946 . Einzelne Stücke

Bundesgesetzblattes sind zum Preis von 40 Groschen im Bruck—
Sortenverlag der Städtischen Hauptkasse , Rathaus , und im Verlag
der Österreichischen Staatsdruckerei , III « , Rennweg 12a , erhält¬
lich.
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Wiener Zeitung , 23 » Juli:
Wien - gewaltiges Freilicht - Baumuseum « Ing . E . J . 3
Werbewissenschaft im Dienste der Wirtschaft 3
460 Heimkehrer aus Jugoslawien . Zur HK 4
Einstündige Stromstörung in V/ien . zur HK 4
254 * 000 S für moderne Kanäle . Zur HK 4
Ausblicke auf den Sommerfremdenverkehr 4
Um den " Preis der Stadt Wien " . ( Großes international ® Motor¬
radrennen " Rund um das Heustadlwasser 1* ) 5

Wiener Kurier » 23 * Juli:
Bau einer 13stöckigen modernen Klinik in USA geplant . Zur
Intensivierung der Untersuchungen über Krebs , Herz - und Zahn-
krankheitoh 2
Politik der Sowjets spielt mit Hunger und Angst einer Mil¬
lionenstadt . Aber Beherzte finden dennoch einen Weg durch
die Blockade Berlins 2
Die Steuerschulden der Old - Vienna - Bar . Verhandlung gegen
die Inhaber und ihre Komplicen im August 3
Riesige Zuckerschiebungen konnten aufgedeckt werden 3
Die ersten steirischen Äpfel in V/ien eingetroffen 3
8000 Besucher in den Wiener Bädern . Gewitter verursacht
einstündige Stromstörung in Wien . Zur HK 3
Holzmeistcr baut Riesenkathedrale . Kirche mit Fassungsraum
für 14 * 000 Personen 4

Weltpresse , Erste Ausgabe , 23 . Juli:
Unbekannter ' Selbstmörder im Rathauspark 2
Kein Geld für das Theater der Schulen ? Dem Unterrichtsmi¬
nisterium fehlen die Mittel zur Schülerausbildung 4
Direktor Marik ist Favorit . - Heute wird Vergebung des Raimund¬
theaters entschieden * 4
Naturschutz für die Kärntner Seen . Fremdenverkehrsgebiete
müssen von Industrieanlagen verschont bleiben 6
Fahrradmäntelantrage gesperrt . RK 6
Österreichische Schafzucht wird ausgebaut 6

Weltpresse , Abendausgabe , 23 * Juli;
1800 Reichsdeutsche in Liesing aufgehalten . Russen koppel¬
ton die Lokomotive ab - Unerwartete Gäste der Gemeindefür¬
sorge 1
Gemeinde Wien als Millionenerbin . Die leibliche Erbin
aber erhält die Räumungsklage . ( Schloß Pötzleinsdorf ) 1
Gemeindebauten in neun lezirken . RK 2

Welt an Abend , 23 * Juli;
Großstörung im Wiener Stromnetz . Zur RK 2
Lindley Fraser und eine Auslandösterrc . icherins "Wir sahen
Wien nach zehn Jahren wieder " . Als Gast in der alten , unver¬
geßlichen Heimat . Eine Wienerin , die mexikanische Staats¬
bürgerin geworden ist , erzählt von ihren Reiseeindrüoken
Wie sic das Wien von heute vorgefunden hat und wie sie über
üie Wiener denkt 3



- 2 -

Es gibt oinen Fortschritt ! Erkenntnisse des Hcilpädagogea
und Psychoana

'litikers August Aiohhorn auf dem Gebiete der
Jugenderziehung 5

per Abend t 23 * Juli;
Massenschutz impf ungen gegen Tbc unbedingt notwendig . Y/icner
Ärzte berichten auf dem Wohlfahrtskongreß über Tuberkulose
in Wien
Pas musikalische Telephonhäuschen n
Wien erhält nur einen Bruchteil seines Fleischkontigentes.
Bisher statt 80 . 000 Rinder 19 . 000 und statt 50 . 000 Schwei¬
ne 3 . 000!
875 Kilo Äpfel für Wien . Wieder Erdäpfelschulden
per beleidigte Landtag
» Es san eh nur Viecher ! " Salzburg ergreift Maßnahmen gegen
die Tierquälerei auf dem Lande
Salzburgs die Kehrseite . Schwerster Existenzkampf der Musi¬
ker
Hochbetrieb in Sievering . Willy - Forst - Produktion filmt
in Sievering " Kuckucksei " - Hans Holt ist grantig
Josefstadt wird in New York spielen . SeHationelles Aus-
tauschgastspiel vom Internationalen Theaterinstitut vorbe¬
reitet
Beim Bezirksrichter . Als der Vater aus dem Krieg nach
Hause kam

Neues Ös tc rreich , 24 . Juli;

Salzburg : Beispiel gegen den Grauen Markt
Schweizer Stimme gegen " Liebesgabenrationierung"
Wiederherstellung der Lungenheilstätte Strengberg . Zur RK
Ernährungsminister Sagmeisters Mehr Frischfleisch erstem
Herbst . 72 . 000 t Inlandskontingent reichen für Österreich
nicht o.us - Las Manko gegenwärtig durch Pfordefleischkonsoi
ven ausgeglichen
Ein neues Schwestermittel des Penicillin
Selbstmord im Rathauspark
Ehrenbeleidigui & klage um " Die von der Saar " . Ernst Schei-
belrciter und das " Bekenntnisbuch " - Prozeß um ein Inter¬
view des Professors Dr . Rollett
Noch immer 13 . 000 Österreicher in Kriegsgefangenschaft.
Rechenschaftsbericht der Heimkehrerhiife vor der öster-
reichischexi Y/ohlfahrtskonferenz
546 neue Wohnungen in neun Bezirken . Das Bauprogramm der
Gemeinde Wien neuerlich ausgedehnt . Zur RK
Maturanoten nach der " Naturalspende"
Weitere kostenlose Lernbehelfe für 238 . 500 S
Volksschule im 9 . Bezirk wird wieder eröffnet
Wieder zwei Deckeneinstürze . ( Untere Donaustraße 35)
Harry Mariks Direktor des Raimundtheaters . Sein Spielplan
umfaßt neue Autoren und klassische Operetten
Österreichische Filmschule in Kairo .,

" Tausendundeine Nacht"
zwischen Donau und Wien - G . W . Pabst geht nach Ägypten
Mit 140 Stundenkilometer durch die Hauptallee . Ein eigenes
Rennen für Amerikaner - Radfahrer hinter Motoren
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Arbeiterzeitung , 24 « Juli;
Die Berliner Arbeiter bleiben fest # " Lieber Blockade als
Abzug der Westmächte " 1
Die Kritik an parlamentarischen Körperschaften 2
1800 reichsdoutsche Heimkehrer in Liesing . Von den Hussen
aufgehalten 3
Im Herbst mehr und besseres Frischfleisch . - sagen die Res¬
sortminister 3
Die Lungenheilstätte Strengberg wieder aufgebaut . Zur RK 3
Lebensmittelpreise . RK 3
Wie hat die Jugend den Krieg erlebt ? Die seelische Spur
des Krieges . Lebensziele einer illusionslosen Generation 5
Belvedere . Zwei Welten . Der wiedererstandene Park . Las
Schloß . Statuen im Kohl 5

Wiener Tageszeitung , 24 » Juli:
800 . 000 sind heimgekehrt , Bilanz der Heimkehrerhilfe - Noch
6000 in Rußland ? 3
Frischfleisch erst im Herbst 3
Prüfungskommission nach Salzburg 3
Unverkäufliche Wirtschaftstnörien 3
Befriedigende Glaserzeugung . Bei Flachglas 164 Prozent
des Standes 1937 - USIA zweigt ein Drittel p.b 4
Mcistcrlehrc oder Lehrwerkstätten ? 4
Pfuscherbekämpfung tut not 4
Preis Senkungen in verschiedenen Branchen 4
Der unsichtbare Tod droht . Elektropathologie und die letz¬
ten Erkenntnisse 5
Nähmittcl in fünfzig Farben 5

Das Klei ne Volksblatt , 24 . Juli:
Abtrieb von den Almen bringt ; Im Herbst mehr Frischfleisch
für Wien 5
Gemeinsamer Urlaubsantritt aller Belegschaften . Schuhindu¬
strie auf drei Wochen gesperrt 5
Lungenheilstätte Strengberg wieder aufgebaut . Zur RK 5
Verschärfte Kontrolle der Liebesgabensendungen ? Schweiz
staunt über unseren Fiskus 5
Aus einer Schatzkammer . . . Dornröschenschlaf im Staatsmo¬
biliendepot 7
13 städtische Y/ohnhaus bauten in Wien . Zur RK 7
Unfreiwilliger Aufenthalt reiohsdeutscher Heimkehrer in Lie¬
sing . Gastfreundliche Hilfe von Staat und Gemeinde 7
Rednerkurse des OeAAB . Arbeiter vertreten ihre Rechte selbst7
Wie vor 100 Jahren . Sportlehrer bekommen kein Zeugnis 11
Über 80 Rennfahrer beim " preis der Stadt Wien ” 11

Österreichische ' Volksstimme , 24 , Julis
So hilft man uns ! Minderwertige " Überschugüter " zu teuer¬
sten Preisen . Ramsch für 100 Millionen Schilling . Die Verant¬
wortung 1
Die Bäder Klosterneuburg und Kritzendorf wieder affen , RK 1
Wo bleibt das Frischfleisch für Y/ien ? Kraus und Sagmeistor
erklären den Bankrott ihrer Wirtschaft 2



Die unerträgliche Steuerlast . Das Gewerbe fordert Steuer¬
reform 2
Lohndebatte im Kärntner Landtag 2
Der Kämpfer gegen den elektrischen Scheintod 3
Mehr Betten und Fürsorgest eilen zum Kampf gegen die Tbc!
Alle Wiener Schulkinder sollen calmette - geimpft werden . 3
Ruinenbewohner nach dem Dauerregen . ( Schönburggasse 26,
Bürgergasse lo , Wielandplatz 2 ) 3
Äsender Hirsch auf der Favoritenstraße 3
Olympiareise auf Holzbank dritter Klasse . Dafür nehmen
die Nationalräte Scheff und Wintercr gleich ihre Familien
mit 6

Österreichische Zeitung , 24 » Juli ;
" Tote 11 worden wieder zum Leben erweckt . Elektropatholog
Professor Jelinek über den Kampf gegen den elektrischen
Scheintod 3
Trotz starker Gemüse - und Obstanlieferung keine wesentlichen
Preissenkungen 3
Ernährungsministerium kontrolliert Salzburg 3
DP machen Österreicher arbeitslos 3
Wiederaufbau der Parkanlage Schillerplatz . ( Bild ) 3
Klosterneuburg und Kritzendorf wieder offen . RK 3
Wiener Sommersorgen . Traurige Urlaubsaussichten des " klei¬
nen Mannes " . Dienst cm Kunden , aber nicht an seiner Brief¬
tasche 4
Artistenagentur ^

6
Reisbauversuch in Österreicher 6

Morning News , 24 « Juli;

Priority reconstruction . ( Alland , tuberculosis Sanatorium)
Zur HK 2
Toadstcols and Mushrooms . ( Mushrooms gatherers in the
Vienna Woods ) 2
Ro fun for the fairgrounds . ( Pratermuseum in the Juchgasse.
Eild . ) _ . ^ ,

6
Water — bus Service on Thames again . Filmstar to get j- irst
ticket 8

Mödlingcr Nachrichten , 24 . Juli;
Die bulgarischen Gärtner liefern billiger . Heißer Kampf
zwischen den Bulgaren und unseren Gemüsehändlern
Dem Andenken Josef Schöffels . ( Grabstätte des Hofrates
Dr . Hyrtl in einem wenig würdigen Zustand)
10 . 000 Bücher sind auszuleihen . Die öffentliche Bibliothek
in Perchtoldsdorf
Das Ende einer Verleumdung . ( Zustände am Liesinger Woh¬
nungsamt ) . . . .
Gutes Beispiel der Köb ? ( Wiener Verkehrsbetriebe , groß ex es
Entgegenkommen der Autobuslinien)

Das Kleine Bla tt , 24. Ju lis_ . , ,
2000 Kalorien . So fassen also viele Angehörige des NanrStandes
ihre Pflicht gegen die Gesamtheit des Volkes auf
Eine Pflicht der Gesellschaft . ( Bundeskonferenz für Johl *«*
fahrtswesen) 5
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Pie ersten neuen Schulbauten

1449 Klassenzimmer wurden wieder instandgesetzt

Stadtrat Novy hat im Bauausschuß der Stadt Wien die Er*

richtung von zwei modernen Schulgebäuden beantragt , die zugleich

die ersten seit dem Krieg in Wien gebauten Schulen sein werden.

Bei den Schulen , die im 14 * Bezirk , Am Wolfersberg , und

im 21 . Bezirk in der Nordrandsiedlung Leopoldau gebaut werden,

handelt es sich um Volksschulen für Knaben und Mädchen mit vor*

erst sechs bezw . fünf Klassenzimmern . Je ein Turnsaal , ein Schul¬

garten , ein Turnplatz , ein Konferenzzimmer , eine Schulwartwoh¬

nung und alle für den Schulbetrieb wichtigen Nebenräume sind vor¬

gesehen . Pie Anlagen können jederzeit weiter ausgebaut werden.

Pie Schule auf dem Wolfersberg ist vor allem notwendig ge-

/ Sie
^

Kinder von dort , aber auch die aus dem Gebiet der Knödel¬

hütte und des Edenbades müssen gegenwärtig bis in die Hütteldor-

fer Straße zur Schule gehen oder fahren . Pazu kommt , daß bei der

Überfüllung der Schule in der Hütteldorfer Straße Wechselunter¬

richt gehalten werden muß und demnächst sogar mit der Einführung

eines Schichtunterrichtes zu rechnen ist . Ähnliche Vernaltnisse

herrschen in Leopoldau . Hier müssen die Kinder von der Nordrand »-

siedlung bis in die Aderklaaer Straße zur Schule gehen.

Pie beiden neuen Schulhäuser , deren Bau noch heuer be¬

gonnen wird , sind natürlich nur ein Anfang . Bisher wurden aus

schließlich die im Kriege beschädigten Schulen wiedermstandge-

setzt . Im &bgelaufenen Schuljahr allein sind 24 Schulgebäude mit

insgesamt 330 Klassenzimmern fertiggestellt worden . Wahrend es

1945 nur 217 Schulgebäude mit 1905 Klassen gegeben hat , verfügt

Wien heute wieder über 321 städtische Schulen mit 3354 Klassen.

Der Zuwachs beträgt also , einschließlich der bisher beecnlagnahm*

genesenen oder ander verwendeten Schulen , 104 Schulgeoaude mit

1449 Klassen.
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Übersiedlung der Baupolizei für den 25v Bezirk

Die Außenstelle der Magistratsabteilung 37 ( Lau - , Peuer-
und Gewerbepolizei ) für den 25 . Bezirk übersiedelt von Mauer
nach Liesing , Perchtoldsdorfer Straße 2 , Rathaus . Der Parteien-
verkehr wird dort am Mittwoch , den 28 . Juli , aufgenommen.

Rasche Hilfe für den Wiederaufbau , von Sportstätten

Nach Inkrafttreten des Sportgroschengesetzes am 1 . Juni
dieses Jahres , sind im vergangenen Monat bereits 87 . 000 Schil¬
ling eingenommen worden . Dieser Betrag wurde defii neuerrichteten
» V/iener Sportfonds " , der von der Stadt Wien verwaltet wird , zu¬
geführt . Der Gemeinderatsausschuß für Kultur und Volksbildung,
der über die Verteilung der Pondsmittel zu entscheiden hat , sub¬
ventionierte damit sofort den 7/iederaufbau der Sportstätten von
neun vom Sportbeirat vorgeschlagenen Vereinen . Der Sportbeirat
wird auch weiterhin bemüht sein , alle Ansuchen an den Sport¬
fonds so rasch wie möglich zu erledigen . Subventionsansuchen
sind entsprechend begründet und belegt über die zuständigen
Sportverbände bei der Magistratsabteilung 7 , Sportreferat , Wien
1 . , Rathausstraße 9 , einzureichen.

Über - 400 . 000 Schilling für Wiederaufbau von Amtshäusern

Der Gemeinderatsausschuß für Bauangelegenheiten hat die
Wiederinstandsetzung der Amtshäuser Wien 20, , Brigittaplatz 10,
und Wien 24 . , Guntramsdorf und Gumpoldskirchen , genehmigt, . Die
Kosten betragen über 400 . 000 Schillinge Alle drei Objakte wurden
durch Kriegsereignisse schwer beschädigt . Da die Ämter zum Teil
in anderen Gebäuden untergebracht werden mußten , und so kostba¬
ren Wohnraum wegnehmen , ist dieser Beschluß von besonderer Be¬
deutung.
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Gedenktage August 1948

2 , Eduard Charlemont , Maler

5 , Varroslv Jagic , Slawist
7 . Johann Jakob Berzelius , Chemiker
8 . Josef Olbrich , Architekt

9 . Bruno Reiffenstein , Kunstphotograph
10 . Otto Schönthal , Architekt
10 . Alfred Döblin , Schriftsteller

100 . Geb . T.
25 . Tod . T.

100 . Tod . T.
40 . Tod . T.
80 . Geb . T.
70 . Geb . T.
70 . Geb . T,

12 , George Stephenson , Erfinder
14 . Klabund ( Alfred Henschke ) , Schriftsteller
16 . Georg Hellmesberger sen . , Musiker

17 . Josef Humplik , Bildhauer u . Kunstgewerbler
17 . Karl Zeller , Komponist
20 . Paul Wilhelm Sprenger , Architekt

25 . Praterschlacht 1648
27 . Erik Schmedes , Kammersänger
28 , Jakob Regen , Erfinder ( Plugtechniker)
30 . Franz Stuck , Maler und Bildhauer
30 . Oswald Grill , Maler

100 . Tod . T.
20 . Tod . T.
75 . Tod . T.
60 . Geb . T.
50 . Tod . T

150 . Geb . T

80 . Geb . T
100 . Tod . T

20 . Tod . T
70 . Geb . T



f i ' 3' B" e ' ft 3 c h a f t 1 i c K e r P r e s s e d 1 © n s t
- *ts= r= :ssse : =: :s « *=s : s :ss =: = » « *« r =5 :* | 5s :s5ai :==:=sts = =: := = :== = := = =:= = = =*:= = = = :== = —=* —tt :s — 2=e —

( Beilage zur « Rathaus - Korrespondenz » )

26 # Juli 1948 Blatt 8

Professor August Aichhorn 70 Jahre alt

August Aichhorn ist am 27 . Juli 1878 in Wien gehören . Im

ersten Jahrzehnt des Jahrhunderts war er als Volksschullehrer

an der Knabenvolks schule im 5 . Bezirk , Bachergasse , tätig # ja-

doch seit 1909 beurlaubt . Bis zum Jahre 1919 war er leitender

Direktor der Städtischen Jugendhorte . 1919 wurde er Vorstand des

städtischen Jugendheimes in Ober - Hollabrunn , 1921 war er in der

gleichen Eigenschaft im Jugendheim der Stadt Wien in St . Andrä

a,ci . Traisen . 1925 erschien von ihm in Buchausgabe im Psychoana¬

lytischen Verlag in Wien eine Reihe von zehn Vorträgen unter dem

Titel » Verwahrloste Jugend , - Die Psychoanalyse in der Fürsorge¬

erziehung » mit einem Geleitwort von Siegmund Freud . Das Buch

wurde 1931 ein zweitesmal aufgelegt . Ab 1931 hat Aichhorn zusam¬

men mit Paul Federn u . a . die » Zeitschrift für psychoanalytische

Pädagogik » herausgegeben , die damals in ihrem 5 « Jahrgang er¬

schien , Im Jahre 1947 erhielt Dr . Aichhorn » für seine hervorra¬

genden Verdienste um die Seelenheilkunde » den Titel Professor.

Die Psychoanalyse Freuds hat ihren Ausgang von der Behand¬

lung und Beobachtung neurotisch erkrankter erwachsener Personen

genommen . Als Freud im Verlaufe langjähriger Erfahrung in der

Erforschung der Krankheitsursachen Gesetzmäßigkeiten in der Neu¬

rose entdeckte , konnte er diese auf Störungen in der Kindheits—

entwicklung zurückführen . So wurde das Kind - nicht nur das in

der Entwicklung gestörte , sondern auch das gesunde - Beobachtungs

und Forscliungsobjekt der Psychoanalyse . Damit war di © Grundlage

für die psychoanalytische Pädagogik geschaffen.

Treten beim Kind Störungen auf , die durch reine erziehe¬

rische Tätigkeit nicht mehr beeinflußbar erscheinen , dann zieht

der Erzieher den Analytiker zur Beratung bezw . zur Behebung der

Schwierigkeiten heran.
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Die abwegige Entwicklung des Kindes als solche fallt ,

der erzieherischen Außenwelt nicht auf . Sie wird von ihr nur

da und dort als ein Versagen der Erziehungsmaßnahmen bewertet;

das heißt , das Kind ist schwer erziehbar geworden « Die psycho¬

analytische Pädagogik begnügt sich nicht mit dieser Feststellung,

sie muß den Ursachen nachgehen.

Die so sichtbar in Erscheinung tretende Verwahrlosung,

eine andere Form abwegiger kindlicher Entwicklung , wurde nicht

beachtet , ,
Jedenfalls war es Aichhorn , der als Erster den Mangel,

seine Erziehungserfolge nicht begründen zu können , schwer emp¬

fand , Seinem Wesen entsprach es , nicht bei Zufallsergebnissen

stchon zu bleiben , sondern zu bewußter Arbeit zu kommen . Die

Grundlagen dafür gab ihm die Psyahoanalyse Freuds,

Es gehört der Mut eines großen Menschen und Erziehern

dazu , in der von der sozialen Gemeinschaft ausgostoßenen Jugend

nicht den Sünder zu sehen , der sich gegen deren Normen vergan¬

gen hat , sondern in der erziehenden Außenwelt insoierne den Ur¬

heber der Verwahrlosung zu erkennen , als sie in der ersten Form

der sozialen Gemeinschaft - der Familie - das Kind durch nicht

tragbare Anforderungen zum Außenseiter der Gesellschaft macht,

um es später als Außenseiter zu bekämpfen.

Diese Erkenntnis Aichhorns erfordert eine völlig andere

Einstellung des Verwahrlostenerziehers . In seinem Vortrag auf

der Bundeskonferenz für Wohlfahrtswesen sagte Aichliorn hiezu;

" Nur der Erzieher , der imstande ist , in seiner Arbeit seine ge¬

sicherte Position als Mitglied der sozialen Gemeinschaft am An-

f anae der Behandlung aufzugeben und . sich mit den vorv/ahrlostaizu

identifizieren , ist ' fähig, * die ihm - in -Kom Vcnrwahr 1 o s r o u ent ge gen¬

tret ende Besonderheit zu erleben , und dann ist der Weg des Ver¬

wahrlosten zu ihm freit " Dem Forscher Aiekh .x ? ;?, röffneto

mit ein Aspekt für die Aufhellung der in die Verwahrlosung führende/

Außerdem erkannte Aichhorn , daß die Verwahrlosung sbhr

frühzeitig entsteht , aber lange Zeit hindurch symptomlos ver¬

läuft * Er bezeichnete dies ala die latente Phase und scheideo

sie von der offenkundig gewordenen pnaso der Verwahrlosung,

*

i.
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Verwahäoaug beheben , heißt nicht ihre Symptome bekämpfen*
wie das so oft der Strafvollzug tut , sondern die Ursachen , die

in die latente Verwah & osung führen , aufdecken und beseitigen,
Aichhorn legt mit seiner Lehre den Grundstein für eine

Prophylaxe der Verwahrlosung , eine große Tat humanistischen Gei¬
stes in unserem gequälten Jahrhundert,

4

\



p ' ressespiegel vom 24 . - 26 . Juli 1949

Wien er Zeitung , 24 « Juli:
Wien soll mehr Frischfleisch erhalten . Eine VQföprache beim
Ernährungs - und Landwirtschaftsminister , Bessere Beliefe¬
rung frühestens im Herbst . 1
Pas ist Österreich . Das Jahrbuch 1947 * Spiegelbild des
Aufbauwillens . 3
Mehr als 224 . 000 kg heurige Kartoffeln . 5
Preise der aufgerufenen Lebensmittel . RK . 5
Ein Kartoffelkäferfund , (:Sanlcfc Georgen am Reith ) 5
13 neue Wohnhausbauten . Zur RK . 4
Ehrenpreis der Stadt Wien für Prof . Rudolf Hafner , Zum KD . 4
Feuerwerk im Stadion zugunsten des Wiederaufbaues der Wie¬
ner Staatsoper und des Burgtheaters . 4

Wiener Kurier , 24 , Juli:
Die Donau bleibt Österreichs Schicksalsweg . Belgrader
Donaukonferenz soll wieder freie Schiffahrt zur Förderung
des Ost - und Westhandels ermöglichen . 2
So soll das Burgtheater aussehen . ( Bild ) 4
Kärnten will Aufhebung der strengen Bewirtschaftung , 8

Wiener Kurier , Bildbeilage , 24 . Juli:

Vom Regen in die Traufe gekommen . . . Selbst die Straßen¬
bahn bietet keinen sicheren Schutz gegen die täglichen
Regengüsse . ( Bild ) 1

Weltpresse , 24 . Juni;

Gegen das PfuscherUnwesen , 4
Wieder Grazer Herbstmesse . 4
Autotürm in Triest . 4
Willi Po ist erhält englischen Auftrag . Rank dreht ' ' Elisa¬
beth von Österreich " mit Margaret Lockwood . 8

Welt am Abend , 24 . Julis
Rotes Lämpchen rettet vor Leuchtgastod .

^
3

Zwangsbesteuerung von unterbelegten Großwohnungen gefor¬
dert , 100 S Steuer für ein Zimmer . Hilfe für die Obdach¬
losen , 5
Drei Donaükanalbrücken werden aufgebaut .

^
3

Ungewöhnliche Ausstellung , ( Wirken des Gelehrten Prof.
Rritz Saxl, ) 5
Gegen Pornographie und Brutalität . Offizielle Schritte
gegen Schundfilme . 5

Der Abend , 24 « Julis
Viktor Matejka ; Unangenehme Notizen . Polen .

_
2

Was liest die Jugend von heute ? Von Leopold Spitzegger.
Oberleitor der städtischen Zentral - Lehrlingsbibliotheken.
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Neues Österreich , 25 » Juli;
Die österreichische Benzinversorgung bis zum Jahresende
gesichert , \
200 hg Kohle für Säuglinge . 30 kg Unterzündholz für gas¬
lose Haushalte , 1
Landwirtschaftsminister Krauss Von September an nur
Frischfleischaufrufe , Gleiche Vorschriften für alle Bun¬
desländer , Auch das Schweinefleischkontingent muß erfüllt
werden , 4
Neue Preise des Künstlerhauses verliehen . 4
2 Hill . S für den Umbau des Alsbachkanales . RK . 4

Arbeiter Zeitung , 23 . Julis
Abschluß der Wohlfahrtskoni erenz , Sozialminister Maisei
über die Aufgaben der Fürsorge . 2
Wien im Juni . ( Bevölkerungswesen ) Zur RK , 3
Wien baut wieder ! Das Lied vom Ziegelstein . Y/eet , 4
Wir können alles - sagen die Schüler der Körperbehinder¬
tem chule . A . B . 5

Wiener Tageszeitung , 23 , Julis
Ab Herbst nur Frischfleisch , Eine bindende Zusage des
Landwirtschaftsministers Kraus . 2
Haus - und Küchengeräte frei . Im allgemeinen bedarfsdecken¬
de Erzeugung , Absatzstockung im Sommer . 6
2700 Tonnen Benzinimport für Juli , 6
Zurück zum neuen Leben . Heimkehrer schaffen sich krisen¬
feste Berufe . 7
Die ersten Schritte entscheiden , Retter der Großstadt¬
jugend , Wie amerikanische Fürsorgestellen arbeiten . 7

Das Id eine Volksblatt , 23 . Julis
Der schwarze Fleck auf der weißen Hose eines Schaffners.
(Straßenbahnzüge von der Stadiongasse bis zum Schottentor
angestaut .) 4
Amerikanische Lieferungen seit Ende Juni eingestellt « Mo¬
natlich Benzineinfuhr für 200,000 Dollar . 4
Die Einschreibungen an den Berufsschulen , 6
Besuch bei einem Orthopäden . Arme und Beine aus Aluminium . 7
Für das zweite Baulos des Alsbach - Kanales . Zur RK* 9
Abschluß der Sportgroschenaktion , Zur RK , 11

Österreichische Volksstimme , 23 . Juli; .
Im Zentraldepot der Ausschußgüter . 2
Will man die Laienrichter ausschalten ? 2
Zweierlei Maß für die Staatsbürgerschaft . Von Landtagsab-
g* ordnetQu Josef Tschofenig . 2
Die Stadt der 10 . 000 Hausbrunnen . 7
Rüokg : ng der Gemüseanlieferung . Nur wenig Obst . Hendln
für 60 Schilling . 7

Österreichische Zeitung , 23 * Juli;

Beginn des Schuljahres an den Berufsschulen . 3



Welt am Montag » 26 . Juli;

50 * 000 Besucher in den Wiener Bädern . Sämtliche Boote der
alten Donau unterwegs . Portdauer des hochsommerlichcn Wet¬
ters.
Zwei neue Schulbauten in Wien . Am Wolfersberg und in Leo¬
poldau . Zur RK.
Ellinghof - ein Kinder - Erholungsheim.
Stadt unter der Erde . Aus den Geheimnissen des unterirdi¬
schen Wiens . Von Wein - , Luftschutz - und anderen Kellern.
Drei unterirdische Straßenzüge . Schirach kontra

^
Ribben-

trop . Das Rathaus rettete Wien . Interessante Entdeckungen.
Feuchtfröhliche Katakomben . Unterirdische Gänge in der
Hofburg . Elisabeth Thury.
Preis der Stadt Wien wurde entführt . Gewinner der wert¬
vollen Trophäe : Szabo ( Budapest ) mit fast 117 Kilometer—
stunden.

1

2
2

10

Wiener Montag , 26 . Juli:
Verpflegung ausgegan-1000 Heimkehrer warten in Liesing _ -

gen . Vizekanzler Schärf am Bahnhof.
Liebesgaben sollen " registriert ” werden . Empörender Staats¬
eingriff in Privatrechte . Zollgeschäfte mit dem Hunger.
Der Sprung ins Ausland . Und wieder : Fragebogen ! Was sagt
der Bundeskanzler dazu ?

^
2

150 . 000 Wiener waren Sonnenanbeter . Völkerwanderungen am
ersten Hochsommersonntag . . , .

2
Der Kalorien — Sherlock —Holmes geht um ! Nahrungsmiomeldetek—
tive auf der Lauer . Der " läutende " MiLchspion . Gefahren des

täglichen Brotes . H . Z . 2
Im August gibt * s 55 . 485 Tonnen Kohlen . Erster Auiruf xur
den Wintermonat kommt . Beheizung wird heuer besser xLappeno
V/as sagen die Frauen zum " Haushalt ; st ag " ? hm. '
Kommentar überflüssig . ( Horrende Spesen bei den

.
Auslands-

Vertretungen . Land Wien unglaubliche Auslagen
^

~ ur Dien
autos und Dienstreisen aller Art . 40 . 000 Schilling zur Mo «r
dernisierung der Umgebung der Pestsäule " am Graben »)

Mo nt ag - Au s gab e , 26 . Julis

Bandenunwesen vor den Toren Wiens . Einbrecher maenon Ooer-
laa unsicher . . _ . , .
Was gibt es diese Woche ? Wieder weniger Fnsciixlciscn«
Nach zolin Jahren wieder Graser Messe . . , . . • VlT, _.
Doppelte Besatzungssteuer ? ( Tausende Osterreichei die ihie

Wohnungen , ihre Lokale , Betriebe usw , den BesaxzungeKral¬
ten zur Verfügung stellen mußten ) . %
Fahrkarten , bitte ! ( Kontrollore der Straßenbahn ) .
Ja , die Hausbesorgerin . ( Wenn man auf Urlaub xeni ^ t mul
man der Kartenstelle eine Bestätigung der Hausbesorgerin
bringen , daß man tatsächlich fortfährt)

Tagbl att am Montag , 26 » Juli:

Noch sieben Millionen Kilogramm Pferdefleisohkonsorven auf

Vorrat . Amerikanische Präsidentenwahlen be4m±lus - a >.
ner Lebensmittelaufruf . , h
In drei Jahren keine einzige Wohnung gebaut . Der Wohnbau,
ein wichtiges Mittel zur Festigung der Familie.
Verwahrloste Jugend , die große Gefahr.

7
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Tausend neue Koloniakübel
- -- - — —

Vor dem Krieg gab es in Wien rund 180 . 000 Koloniakübel,
die regelmäßig entleert werden konnten . Durch die Kriegsereige
nisse sind nicht nur zahlreiche Müllwagen verlorengegangen,
sondern in vielen Häusern wurden auch die Koloniakübel unbrauch¬
bar oder gingen gänzlich zugrunde . Insgesamt sind 15 . 000 Müll¬
behälter völlig zerstört und ebensoviele schwer beschädigt wor¬

den.
Obwohl in der Zwischenzeit ein Teil der beschädigten

Kübel repariert werden konnte , und auch neue Gefäße angeschafft
wurden , hat die Zahl der Koloniakübel , durch den Blechmangel
verursacht , die alte Höhe noch nicht erreicht . Der C-emeinderats-

ausschuß für baubehördliche und sonstige technische Angelegen¬
heiten hat daher wieder die Anschaffung von 1 . 000 neuen Kolonia-

kuutsXn genehmigt , die umgehend geliefert werden sollen . Dadurch
wird es möglich sein , in manchen Häusern wieder neue Mistgefäße

aufzustellen, , und so einem sanitären Übelstand abzuhelfen.

Küchenabfälle für die Milchmeier

Die Ablieferung der Wiener Milehmeier ist trotz mannig¬
fachen Schwierigkeiten , die sich vor allem bei der Futtermittel-

beschaffung ergeben , mit wenigen Ausnahmen vorbildlich . Durch
ihre Lieferungen tragen die Milchmeier einen wesentlichen Teil

zur Frischmilchversorgung der Kinder und Kranken Wiens bei . Da

es im Interesse aller Wiener liegt , wenn die Leistungsfähigkeit
der Milchmeierbetrieb © noch weiter zunimmt , wird die Bevölkerung
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ersucht , bei der Futtermittelbeschaffung dadurch behilflich

zu sein , daß Küchenabfälle aus Haushalten und Gemeinschafts¬
küchen in die in vielen Häusern von den Milchmeiern aufgestell¬
ten Behälter geleert werden.

Angelobung von Krankenpflegerinnen im Wiener Rathaus

... - “ *■ * # . .
Bekanntlich gehört der Krankenpflegeberuf zu den Mangel¬

berufen . Während in allen übrigen Berufszweigen, - insbesondre im

Kanzleidienst , ein Überangebot besteht und die Gerneindeverrml - .

tung infolge des Überstandes an Kanzleipersonal seit Monaten

Neuaufnahmen gesperrt hat , herrscht an Krankenpflegepersonal
noch immer ein bedeutender Mangel . So konnten alle Ansuchen um

Aufnahme in den Krankenpflegedienst , soweit die Gesuchsstelr-
- lerinnen den an sie gestellten Anforderungen entsprochen haben,

mit 'Erfolg erledigt werden . Dis - Gemeinde hat in den letzten

Wochon 61 Krankenpflegerinnen in den Bienst ihrer Humanitäts-
und Krankenanstalten gestellt.

Biese Neuaufgenommenen wurden nun heute im Sitzungs¬
saale des Wiener Gemeindsrates angelobt . Ber Personalreferent
der Stadt Wien , Vizebürgermeister Honay hielt an die neue inge¬
tretenen Pflegerinnen eine Ansprache , in der er vor allem auf

die Schwere dieses Bienstes hinwies , der aber als Arbeit an der

leidenden Menschheit besonders geschätzt werden müsse . Er wies

darauf hin , daß vor einigen Tagen der Wiener Gemeinderat eine

bedeutende dienstrechtliche und finanzielle Besserstellung des

Pflegepersonals beschlossen hat und daß die demokratische Ge¬

meindeverwaltung größten Wert auf gut ausgebildcte Kranken¬

pflege - up.d Fürsorgepersonal legt * Aus diesem Grunde wurden

auch die Schulen für die Ausbildung des Fürsorge - und Kranken—

pflcgepersonals wieder ins Beben gerufen . Es ist zu hoi ' fen , daß

daraus ein gutes , seiner hohen Aufgabe bewußtes Pflegepersonal

hervorgehen wird . Hierauf nahm Bürgermeister Br . h . c , Körner

die Angelobung vor.
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Junge Engländer arbeiten in Wien

Eicht als Vertreter einer Großmacht sondern einfach als

Menschen die mithelfen wollen , kamen heute mittag 3o junge Eng¬

länder am Südbahnhof an , um im Rahmen der Aktion " Jugend am

Werk " zu arbeiten . Die jungen heute , die sich aus Mittelschü¬

lern und Jungarbeitern zusammensetzen , wurden von Stadtrat

Afritsch in Vertretung des Bürgermeister und von Gemeinderat

Mistinger , dem Leiter der Aktion " Jugend am Werk " begrüßt.

" Der Gedanke , der uns zusammenführt " , betonte Stadtrat Afritsch,

" ist ein sehr schöner . Es freut uns besonders , daß sie hier mit-

arbeiten , um die Wunden zu heilen , die der Krieg geschlagen hat ! "

Die Engländer werden in zwei Heimen der Aktion " Jugend

am Werk " , in der Oelwoingasse und in der Liebhartsgasse , unter¬

gebracht und an der Wiederinstandsetzung des Josef , Strauß - Parkes

und der Anlage am Urban Loritz - Platz arbeiten * Ihr Aufenthalt

ist mit vier Wochen bemessen.

Eür die Wiederinstandsetzung der Gartenanlage Wien 7 « t

Urban Loritz - Platz , hat der Gemeinderatsausschuß rür oaubehörd-

liche und sonstige technische Angelegenheitenrund 100 . 000 Schil¬

ling bewilligt.

•Einführung eines Fischerei - Katasters

In Erfüllung des neuen Fisehereigesetses beschloß heute

die Wiener Landesregierung die Anlage eines Eischerei - ICatasters,

aus den alle Fischwässer ersichtlich sein worden . Weiter wurde

beschlossen , daß jeder Inhaber einer Fischerharte eine Stati¬

stik über die von ihm gefangenen Fische zu führen hat . Sowohl

dor Fischerei - Kataster wie auch die Fangstatistik sind wichtige

Unterlagen für die Planung der Fis .chereiwirtschaft . Erst durch

diese Einführung wird man sich ein Bild machen können , ob und

in welcher Weise die verschiedenen Fischwässer genutzt werden.
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Ausgabe von Speisetopfen

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Auf Abschnitt 0 der Milchkarte erhalten Kinder von 6

bis 12 Jahren und Jugendliche von 12 bis
“

18 Jahren je 200 g
Speisetopfen gegen nachträgliche Anrechnung auf den Kalorien¬
satz . Der Bezugsabschnitt ist beim Warenbezug zu entwerten.

Ins ü und setz ung von 17 Autobussen der Wiener 'V'erkehrs 'betriebe

Bie Wiener Verkehrsbetriebe besitzen noch 17 Autobusse,
von denen während der Umsturztage im Jahre 1945 die Bieselmo-
toren sajat -Kupplungen verschwunden sind . Ber wiener Stadtsenat
hat daher heute - 'diu „Anschaffung der fehlenden Motoren und Kupp¬
lungen beschlossen , wofür “ dur . gemeinde rat in seiner nächsten
Sitzung 650 . 000 Schilling bewilligen '•wird . Nach der -Montage , zu
der voraussichtlich sechs Monate gebraucht werden, „.erhöht sich
der Stand der betriebsfertigen Autobusse der Wiener Verkehrsbe¬
triebe auf 40 Stück . Bie fertigen Bieselwagen werden der Ver¬
stärkung dos innerstädtischen Verkehrs dienen.

Rascher Brückenbau rettet Ernte

Bor Wiener Stadtsenat bewilligte heute den Bau einer
Notbrücke über die Triesting in Münchendorf . Bie Brücke soll
schon in vier Wochen fertig sein , wodurch vielen Landwirten
der Umgebung die Einbringung der Ernte unter Vermeidung von
großen Umwegen ermöglicht wird . Da in Münchendorf drei Brücken
gesprengt wurden , kann derzeit nur noch eine am Südende des Or-
tos benützt werden . Bei den durch den Regen stark aufgeweichten
Feldwegen würde dieser Umstand eine empfindliche Beeinträchti¬
gung der Erntearbeiten bedeuten.
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Bausperre rür das Gebiet an der Alten Donau

Die Alte Donau ist eines jener typischen Wiener Land-
scKJ : usgebiete, . die die Wiener Atmosphäre überall in der Welt
so erfolgreich bekanntgemacht haben , sie ist ein Überrest der
alten schönen Donauauen , die ehedem , bevor die Donau ihr neues
Beet bekam , das alte Wien vom Marchfeld trennte«

Dieses Gebiet , in dem Bäder , wie das Gänsehaute ! , das
Strandbad Alte Donau und eine Anzahl von WassersportOrganisatio¬
nen ihren Platz haben , wurde durch den Krieg sehr schwer getrof-
fen und viele Objekte , auch landschaftliche Denkmaler . zerstört.

Um nun vor Beginn des Wiederaufbaues dieses Gebietes
eine Lösung zu finden , die organis ch , landschaftsverbunden , aber
aucn städtebaulich neuen Anforderungen entspricht , mußte die
Stadtverwaltung verhindern , daß durch wildes Siedeln und durch
cnnouisch .es Bauen die Landschaft so verschandelt wird , daß die¬
ses kostbare Kapital des Wiener Premdenverkehres wesentlich an
seiner Wirkungskraft einbüßen würde.

Darum hat heute der Wiener Stadtsenat einer Bausperre
über göy/fsse wichtige Teile dieses Gebietes zugestimmt . Sie
Oo. eibt aufrecht , bis die endgültige Planung fertig ist , was von
aussichtlich in spätestens zwei Jahren der Pall sein wird.

Die Bausperre wird auf Grund der Bauordnung für Wien
üoer folgende Gebiete verhängt ; Kaisermühlendamm » Gänsehäufel¬
gasse , Schiffmühlenstraße , Harrachgasse , Schüttaustraße , Berch-
toldgasse , Alte Donau , Schüttauplatz , Linnägasse , Alte Donau,
Wagramer Straße , Kaiser Wasser , Fischerstrand , ( Arbeiterstrand¬
badgasse ) , Am Hubörtusdamm , Floridsdorfer Hauptstraße , An der
oberen alten Donau , Mühlschüttelgasse , ( Florian Berndl - Gasse ) ,
An aer . unteren alten Donau und der Kaisermühlenstraße im 21,
Bezirk.
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Wiener Zeitung , 25 . Juli;
Nur Textilien im Arenberg - Bunker
Was sollen die Ausgebombten erhalten ? Praktische Erwä * un-gen für die Durchführung der Wiederaufbauhilfe . Die Kommis¬sion für den Wohnhaus - Wiederaufbau . Die besonderen Interes-

*̂ u s gebombten , Ersatz des durch Kriegseinwirkung zer¬störten Hausrates . Was ist Hausrat ? £ Zer
Französisches Trachtenfest in Wien
Festliches Nachspiel zum BlumenkorsoWiens Bevölkerungszahl . Zur HK

des Alsbachkanals wurden weitere zwei Millio¬nen Schilling genehmigt * Zur PK
Pischschonzeiten , Apothekendienst , V rgnügungssteuer , ( 11.Stuck des Landesgesetzblattes ) . Zur RK

^
Verteilung des Sportgroschens . Zur RK
Wiener Kurier f 26 . Juli;
Offene Worte zu aktuellen Fragen : Will man dem Volk immer
annh fadenscheinigen Vorwänden aufbürden ? JetztKulcurionds - Em Reinigungsprozeß ist noch lan-

-osifio iu ' iss » Von Hans Vorstandlechner *
Sc

5-Ulden im Linzer Theater . Ein Ausgleichsver¬fahren über das Vermögen des Direktors Pruscha
i n der Schweiz ven -teilt

Wildganse in
. Biologischer Station gestohlenWas kosten die aufgerufenen Lebensmittel dieser Woche ? RKEhrenpreis der Stadl/hien an Rudolf Hafner verliehen # KDlinobrand m Schwadorf . Feuer brach während der Filmvor¬führung aus . Panik unter den Zuschauern

Weltpresse , Erste Ausgabe . 26 . Juli
Deutscher Heimkehr er zug noch immer in Liesir ~
Hungersgefahr in Europa nicht überwunden . Fleischproduktionnoch jahrelang nicht auf dem VorkriegsstandBrand während der Filmvorstellung . ( Schwadort)
S^ al

i
le !ire -

“ Unterrichtsgegenstand an englischen Schulen
^^ ldes ^) aj :in- -̂ äuft um 105 Millionen Schilling ein
m-ii 1 b

;?aachGn ec ^-f en Ensemblegeist " . Kleines Privatissimummit und über Maria Eis

Weltpresse , Abendausgabe . 26 . Juli
Minister Helmer erklärt : " Wien mit Berlin nicht zu verglei-
^

en ”
• H

? htrollabk ^ . - nen garantiert Einheit Österreichs 2

jwanzignöpfige Diebsbände ausgehoben . Trotz Alarmvorrich¬
tungen fünfzehn Einbrüche verübt 2
!glt am Abend , 26. Juli;
Wiederaufbauausstellung in Salzburg ?Strafe für Hutlose . ( Budapest ) 3hnder malen ihr eigenes Seelenleben . Was bedeutet ihre
^akter

*36 •®dau, Uiun oder Rot ? Der Pinsel verrät den Cha-
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per Abend , 26 » Juli:
Gestern eine dreiviertel Million Sonntagsaui - sflügler . Mas¬
senwanderung in den Prater und in die Bäder - * 2
Englisches Flugfeld in Simmering ? Geheimnisvolle Vermessun¬
gen durch britische Offiziere - Austragung der SimnioringerGärtner 2
Große Erregung in Bruck über zwei Großschieber 2
Veräußerung von Nazimöbeln - Diebstahl 2
Neue Deckeneinstürze .. ( Schönbrunner Straße 157 ) 2
»Wierer Ansichten " , Paul - Passini - Bilder im Rathaus 2

Neues Österreich , 27 » Juli;
Die ersten Gemeindeschulbauten nach dem Kriege . Zur RK 2
Benzinbezugscheine gelten bis 8 . August 5
Baderekord 1948 ? 6ö « Q0Q Besucher . Boote an der Alten Donau
n ausverkauft ” . In Kritzendorf noch Hochwasser 5
"Wiener Ansichten’ 1 von Paul Passini 5
Die Londoner Oper wird verstaatlicht 5
Bilanz des Blumenkorsos s Sommerurlaub für 30 Kinder 6
Das neue Schuljahr an den Berufsschulen . Zur RK 6

Arbeiter - Zeitung , 27 » Julis
Unser Leben in Zahlen , ( " österreichisches Jahrbuch " . Leitar¬
tikel . ) 1/2Laßt endlich die Kriegsgefangenen Frauen heim ! Ein Appell
der Liga für Menschenrechte an das Weltgewissen ' 3
Ein Gut fir die Kinder . ( Gut Ellinghof in Kaltenleutgoben ) 3
Der deutsche Heimkehrerzug weitergeleitet 3
Wien baut auch wieder Schulen # Zur RK 4
Ein Kommissär des Herrn Altmann 4
Lebendiges Wissen # Jahresbilanz der Volksbildungsarbeit 4

Wiener Tageszeitung , 27 # Juli;
Wien ist nicht Berlin ! Der Bundeskanzler bei der 800 - Jahr-
Feier der Ahnenpfarre Dr # Luegers 3
Arbeitsmethoden in der CSR # Kommunistische KontrOlimenho~
den zur Erhöhung der Arbeitsleistung 4
Nähmaschinen aus Wien . Keine Materialschwierigkeiton . Nux*
3,8facher Friedenspreis 4
OeBB vergeben Großaufträge 4
" Die Neugestaltung der Stadt Wien " . ( Bucheinlauf ) 4
Dank dem goldenen Wiener Herzen 5
Der Griff in die Unendlichkeit . Photogriphische Neuigkei¬
ten aus den USA . Feuerbekämpfung mit Lichtbild und Wasser 5

Das Kleine Volksblatt , 27 # Juli;
Verfehlte Schutzmaßnahmen . ( Kulturflächen für die Landwirt¬
schaft ) 3rum Streit " Schiene oder Straße " ? Moderne Wirtschaft braucht
Straßen 6
Eernbahnhof Liebenberg - Denkmal 6
Eine " Königin " wurde gestern auf dem Konstantinhügel ausge¬
rufen # Wien hat sein schönstes Annerl 7
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28,0 °° Gürte in städtischen Bädernffiedereroi .i.nung des Simmeringer BrauhauasaalesPischschonzeiton , Apothekandienst , VergnSaLteucr mStuck des Bundesgesetzblattes für Wien! pj g ( ‘
Veräußerung von Nazi -Möb«ln J

Gericht Krie SSschäden. (Entscheidung des Obersten
" Preis der Stadt Wien” wandert nach Ungarn
Österreichis che Volksstimme , 27« Juli:

KgJbä? ÄÄS ^ “ *Ur » ■» wrtMa.™5..
SS . ÜÄSttrtSS " “ ^ “ " «hauclccr . MP Mißbrauch »1t
i50

.
"
.
0?0 kS Paradeiser aus BulgarienVeräußerung zugewiesener Nazi -Möbel - Diebstahl

Österreichische Zeitung . 27 . Mi.
Die Legende vom "Käuferstreik"

Sa? =® eSSSJdlBl8
( Bild )

® ^ d6r Wlener Berufsfeuerwehr in Aktion
des k. k . Schulsystemsüoi tbiiuung der Lehrer , ( Bild)

7
8

8
9

9
11

3
3
3

2

2

3
6
6
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Heimkehrerempfang um Mitternacht
=5 * ""•” ~ := := :::: = :* s *SÄS : = =: yr : s» * :tsc : = ; es

Heute nac ^ ’ 11111 2? . 33 Uhr , tragen 193 Mahn , davon 163Wiener , des 41 . Rußland - Heiokehrertransportes att£ dem WienerSudbahnhof ein . Trotz der späten Nachtstunde hatten sich vielehensonen auf dem Bahnhof eingefunden . Zum Empfang waren dieStadtrate Af ritsch und J on as sowie mehrere (Jemeinderäte und 3e-
zlrksiunktionäre erschienen . Die Veuerwehr der Stadt »7iwi i~ + +, 0

•

^
hohe inwerf erh das Bahnhof « elänAa buchtet , sodaß die Aus-

,

a & l"ilS ^ aglos ^ Unvtieaierte und auch die k* rt « a .den ihre Ange-
nongen leicht erkennen konnte * .

Stadtrat Afritsch hegrttßt * die Heimkehrer i » » amen des
■-•' •- r.erraej . stero mit herslichen « » HM . Er forderte sie auf , so

C’' 13 moglich 801 Wiederaufbau der Stadt Wien mitzuarbeitan.
Der 10 . Bezirk mit seinen Vorsteher Wrba hatte Diebes-

gnbenpakete mit Bäckereien , Zuckerln , Wurst , Semmeln und Ziga-•c, . en vorbereitet . Auch eine vnras Mahlzeit mit je einem Paarheißen Wirstein wurde verabrei «hi . wahrend des Empfange * spielteeine Polizeikapelle,
Die Wiener Verkehrsbetrieb * hatten eine ausreichende

Zahl von Straßenbahnsügen beroitf «stellt , die die Heimkehrer mitihren Angehörigen und auch di * übrigen zum Bahnhof gekommenen
Personen bis in unmittelbare Nähe ihrer Wohnstätten brachten.
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Die Einbürgerungen in Wien

Hach dem Jahre 1938 , vor allem aber nach 1945 haben viele
Nichtösterreicher in v/ien Aufenthalt genommen * Von diesen Zehn—
tausenden hat ein sehr großer Teil um die Österreichische Staats¬
bürgerschaft angesucht . Bei der Verleihung der österreichischen
Staatsbürgerschaft ' an Personen , die nach dem 13 . März 1938 nach
Österreich gekommen sind , wird von den Einbürgerungsbehörden ein
strenger Maßstab angelegt . Von 1945 bis jetzt sind 2 . 979 solcher
Personen eingebürgert worden . Pür alle diese Palle war die Zu¬
stimmung des Ministerrates erforderlich.

Biese Einbürgerungen sind aber streng zu trennen von Ein¬
bürgerungen bei längerem Aufenthalt oder vom Erwerb der Staats¬
bürgerschaft durch bloße Staatsbürgerschaftserklärungen , deren
Zaxil natürlich unvergleichlich höher ist . Bei rund zwei Drittel
aller erledigten Ansuchen handelte es sich gar nicht um Einbür¬
gerungen oder Verleihungen , sondern um Staatsbürgerschafttser-
klarungen von Personen , die nach den bestehenden Gesetzen Anspruch
auf die Österreichische Staatsbürgerschaft haben.

Durch das Nichtauseinanderholten dieser Gruppen haben
mehrere Zeitungen unrichtige Einbürgerungsziffern genannt , wo¬
durch sich eine Polemik entwickelte , die auf einen falschen
Eindruck aufgebaut ist.

Verfall von Seifenkartenabschnitten

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt:
Am 31 * Juli verfallen in den Bezirken 1 bis 26 die Ab¬

schnitte T 1 und A der Seifenkarte S , E 2 der Seifenkarten M
und N , W 1 und W 2 der Seifenkarten S , M und N . Die Schlußab¬
rechnung erfolgt zwischen 2 . und 7 . August.
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Erster Teil der Stephansplatz - Regulierung

Stadtrat Novy referierte gestern im Wiener Stadtsenat über
einen Antrag der Magistratsabteilung für Stadtregulierung auf
Verbreiterung der Rotenturmstraße vom Stephansplatz bis zur
ErtlgaSse , Danach werden die zu errichtenden Gebäude auf der
jetzt zerstörten Straßenseite gegenüber dem Erzbischöflichen
Palais um etwa zwei bis drei Meter hinausgerückt * Die Rotenturm
Straße wird weiter noch dadurch verbreitert , daß der Gehsteig

wird*
Mit dieser Entscheidung ist ein Teil der Regulierung des

Stephansplatzes in ein realisierbares Stadium getreten * Damit
werden vom Anfang der Rotenturmstraße bis zum Stephansplatz
endlich bessere Verkehrsverhaltnisse herrschen.

/
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Wieiier Z eitung , 27 . Juli;
Wiener Theater sommer 1943 # Aus dem Blickfeld eines jungenKeuschen . -
Ar eit er als Aktionäre.
Preis aer Stadt Wien mit donnernden Motoren.
Ausländisches Gemüse in den Randgemeinden.iTeuo Schulbauten . Zur RK,

Wiener Kurier , 27 . Juli:
Sowjetunion ssikt Preise - aber nur für Luxuswaren . Be¬
scheidenster Bedarf an Möbeln kann nicht gedeckt werden . 2
Hittagessen kostet in Madrid den Monatslohn eines Dienst-
maachens , Fast alle Angestellten leben von Vorschuß , aber
eine Bettlerin » verdient ” 3000 Peseten . 2
Die " Schwammerlberatung ” tagt in Ottakring . ( Bild ) 3Hasardeure im Caffe Prinner ausgehoben . Spielklub in Otta¬
kring . Zwölf Personen wurden angehalten . 3
Hausdurchsuchungen nur mit schriftlicher Ermächtigung.
Veriassungsgerichtshof verurteilte die Klagenfurter Be¬
zirkshauptmannschaf t , 3
Industrielle

. Entwicklung stabilisiert sich . Preise sind
nach anfänglichem Rückgang fest geworden . 5Heuer wieder Grazer Messe . Erstmals nach zehn Jahren . 5Der letzte Stein vom Tandelmarkt . Siegfried Weyr . (Mit Bild ) 6

Weltpresse , 27 . Juli;
Hoch 13 * 000 Österreicher kriegsgefangen . Appell an das Ge¬
wissen der Welt . Frauen hinter Stacheldraht . 1
Fieberthermometer noch immer Mangelware . 2
? ? ?

^
1,500 . 000 Fragen ? ? ? Die Arbeit der Londoner Einwoh-

nerberatungsstellen . 3
' • ein englischer Flugplatz in Simmering geplant . 6
schon 200 ” Blue - Danube » - Frauen abgereist . Von Villach über
Holland nach England , 6
ottakring - Wiens volkr - reichster Bezirk . 6
Die » Ablagerungsstätte ” für alte Brücken . 6
'
W eltpresse , Abendausgabe , 27 « Juli:
Junge Engländer bauen Wiener Parks auf . Zur RK . 1
Dr , Renner Gast der Stadt Salzburg . 1

Der Abend , 27 * Julis
Wiederaufbau von Sportstätten . 2
Wiener Rabbiner in Tel Awiw getötet . 2
Bier soll stärker gebraut werden . Erhöhung der Grädigkeit
von 2,5 auf 12 bis 13 Grad geplant . 2
Die Hot der öffentlich Angestellten ; Die ” Spitzenverdiener”
im Grauen Haus hungern . 2
Adi Berger Simpldirektor . 4

en
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*
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Voll : am Abend , 27 . Juli:
Kinderlähmung in der CSR . 2
jas geschieht mit den Millionen für den Wirtsohaftsverband?uie Ordentlichkeit darf Rechnungslegung fordern , 2Es wird , weiterhin Reis auf gerufen * 3Wiens Kriminalität im Ansteigen * 3Soundrich zucken 400 * 000 Blitze * Rer Gründer des elektro-
pathologischen Museums Rr * Jellinek wieder in Wien , 3
Fleiscliverbilligungsscheine ab 1 * August . Formulare bereitsim Rruck * Einzelne Fragen noch ungeklärt , 3

^ ejue^ Öster reich * 28 * Juli;
10 . 179 Einbürgerungen durch den Ministerrat . 2feie phonautomat Nr , 1 wieder in Betrieb * Ras " Fcrnsprech-zellennetz " wird ausgebaut . Neue Telephonzellen schon in
nächster Zeit * p
Im Gebiet der Alten Ronau darf nicht gebautwerden * RK . 2
Junge Engländer arbeiten für den Wiederaufbau . Zur RK* 2Hunder 11 aus ende Kilogramm Pilze warten * Rie Schwammerl-
sucner haben den Mut verloren . Die ersten Herbstsorten im
Wienerwald . \ j12 bis 15 Millionen Schilling Schaden in der Steiermark . 3

Arbeiter Zeitung * 28 . Juli;
Bausperre an der alten Ronau . RK , * 3Im Dienste der Leidenden , ( Die Gemeinde Wien hat 61 Kranken¬
pflegerinnen in den Dienst gestellt ) Eur RK . 3
Junge Engländer arbeiten in Wien , zur RK , 3rascher Brückenbau fördert Erntearbeiten , RK . 3Tue Wiener Gewerkschaftsschule reist * 3

_
len er Tageszeitung , 28 * Juli:

Um das Lehrerdienstrecht • 2
Banlaaotenumlauf gesunken . 3Unsere

.
Brücken haben Lücken . Ein zweites Gerüstschiff wirdin drei 7/0 chen in Rienst gestellt . Zur RK * 4

Das Kleine Volksblatt , 28 * Juli;
Unwetter verursachen 15 Millionen Schilling Schaden * Not¬
ruf der Steiermark an die Regierung . 1
Beschluß der Wiener Landesregierung : Bausperre für das Ge¬biet an der Alten Ronau . RK * 2
Verhängnisvolle Folgen des verregneten Sommers . Relogierun-
gen in Wien nehmen zu . Ein ÖVP- Vorschlag zur Lösung des Proble650 . 000 Schilling für Verbesserung des städtischen Ver¬
kehrswesens . Zur RK . 4

österreichische Volksstimme , 28 , Juli:
Wiens Bevölkerungsbewegung im Juni . RK.
Prof . August Aichhorn 70 Jahre alt . Zum KR*
Zwei neue Schulen werden gebaut . RK.
Ein halbes Jahrhundert Bretteldorf . H . L.
Widersprechende Gesetzauslegung im Arbeiterurlaubsrecht.
Obst noch immer viel zu teuer.
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Östorroichis che Zeitung , 28 . Juli;
ühweeterSchäden in Steiermark : 15 Millionen Schilling * 2Kranzensbrücke . Eröffnung wird in Kürze erfolgen . (Bild ) 3" Wiener Ansichten ” von Paul Passini im Rathens . KU . 5Floridsdorf wird stiefmütterlich behandelt . $ ,y . , Wien 21 . 7
Morning News , 28 . Jiali;
More British boys work in Vienna , 3Austrian citizenship for 10,179 more . '

4
Wiener Woohenausgabe , 31 . Juli;
2 \yei Rechtsanwälte zu Gericht . ( Raucherwagen offiziell
einführen ) in
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Bort schreitende Ruinen - und Schuttbeseit i -gung

Um in Wien die Ruinen rasch zum Verschwinden zu bringen,
werden in Kürze wieder mehrere einsturzgefährdete städtische
Häuser abgetragen werden . Unter diesen befinden sich auch die

ehemaligen Amtshäuser Wien 12 . , Dorfelstraße 1 und Mooabrugger-
gasse 1 , ferner die Schule Wien 11 . , Münichplatz 6 , und die
Wohnhäuser V/ien 4 . , Kolschitzkygasse 9 - 13.

Zur Verschönerung des Stadtbildes wird weiter beitragen,
daß über 10 . 000 Kubikmeter Schutt vom JSentralmarkt beim Matz-
leinsdorfor Platz durch einen Dampfbagger verladen und abtrans-

po rtie rt werden.

Wassorlcitungseinrichtungen für Ernte1andanlagen

Da nunmehr wieder heißes und trockenes Wetter herrscht,
werden die Erntelandbentitzer darauf aufmerksam gemacht , daß a :ie
ihre Wasserleitungseinrichtungen stets in Ordnung halten müssen
und etwa auftretende Undichtheiten oder Gebrechen sofort zu be¬
heben sind,

Es wird ferner daran erinnert , daß für Erntelandanlagen
auf Grund der erteilten Bewilligung zur Wasserentnahme das Be¬

spritzen mit Schläuchen ausnahmslos verboten ist#
Die Wasserwerke werden laufend Kontrollen vornehmen und im

Pall einer Übertretung der Vorschriften nach dem Wasserversor-

gungsgesetz einschreiten.
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Wiener Kinder gratulieren der Königin der Niederlande
" —* “ ~ =* “~ 5SS “ - - a3:* c=: ==>« S5P=*5»*» «ara »«« :*3ia«e- «» jss= : -- - - jg. jj = ; =sls b :b= =2—

I)ie Österreichisch - Holländische Gesellschaft hat be¬
schlossen , anläßlich des fünfzigjährigen - RegierungsJubiläums
\ on Königin Wilhelmina und dem Regierungsantritt von Prinzessin
Juliana , Erinnerungsalben zu überreichen , die neben Bildern
auch Unterschrifttcn einstiger holländischer Gastkinder tragen
sollen . Zu diesem Zweck liegen in der Gesellschaft , Wien I . ,
Wipplingerstraße 32 , nur Montag und Dienstag , den 9 , und 10.
Augustj von 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr kleine Tafeln zur Unter-
schrift auf , die dem Album einverleibt werden.

Förderung der wissenschaftlichen Forschung in Österreich

Eine Abordnung führender Persönlichkeiten dos wissen¬
schaftlichen Lebens in Wien , der unter anderem die Univ . Profes¬
soren ICarlik , Leitmaier , Marinelli , Przibram und Weninger ange¬
hörten , sprach mit dem Präsidenten des » Instituts für Wissen¬
schaft und Kunst ” , Nationalrat Dr . Zechner , bei Finanzminister
Lr . Zinmcrmann vor , nachdem vor einer Woche schon eine Yorsprache
Iti Unterrichtsminister Dr . Hürdes stattgefunden hatte.

Die Sprecher der Abordnung wiesen auf den durch die
völlig unzureichende Finanzierung hervorgerufenen Tiefstand der
wissenschaftlichen Forschung in Österreich hin und forderten
dringend eine Erhöhung der staatlichen Dotationen für die wissen¬
schaftlichen Institute . Minister Dr , Zimmermann versicherte,
volles Verständnis für die Schwierigkeiten der Wissenschaften
zu haben und sagte zu , im Rahmen des Möglichen die Lage zu ver¬
bessern.

Das » Institut für Wissenschaft und Kunst ” plant , im
Herbst die Fragen einer intensiveren Förderung der wissenschaft¬
lichen Forschung in Österreich in einer größeren Enquete öffent¬
lich zur Diskussion zu stellen.
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Weitere Verbesserung der Gasabgabe

Um den gewerblichen und industriellen Betrieben eine bes¬
sere Gasversorgung zu bieten , wird ab Montag , den 2 , August,
bis aui weiteres Gas jeden Montag und Dienstag ununterbrochen
von 5 . 30 bis 13 . 30 Uhr unter vollem Druck abgegeben , Eine andere
Einteilung ist aus technischen Gründen vorderhand nicht möglich.
An den übrigen Tagen wird wie bisher von 5,30 bis 8 Uhr und
von 11 bis 13 . 30 , ferner täglich von 18 bis 20,30 Uhr Gas unter
vollem Druck und während der übrigen Stunden unter vermindertem
Druck abgegeben.

Eröffnung der Gemüse - und Obstgroßmärkte

Die auf Veranlassung des Ernährungsdirektoriums errichte¬
ten Gemüse - und Obstgroßmärkte werden ab Montag , den 2 . August,
bei den Sammelstellen der Landwirtschaftlichen Gemüse - und Obst-
verwertungegenossenschaft , die ihre Plätze in Simmering und Ka¬
gran für . diesen Zweck zur Verfügung gestellt hat , ihre Tätigkeit
beginnen . Der Markt findet zunächst an allen Wochentagen mit Aus¬
nahme des Samstags in der Zeit von 12 bis 16 Uhr statt . Das Be¬
ziehen dieser Märkte ist allen Gärtnern und sonstigen Produzenten
auch solcnen von auswärts , gestattet * Eür diese Erzeuger wurde
auf jedem der beiden Plätze ein besonderer Aufstellungsplatz
hergorichtet . Groß - und Kleinhändler sowie Großverbraucher kön¬
nen nunmehr auf diesen Märkten ihre Einkäufe tätigen.

Die amtliche Kundmachung über die Abhaltung eines Gemüse-
und Obstgroßmarktes wird im »»Amtsblatt der Stadt Wien » vcrlaut-
bart werden.
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Gemeinde Wien verkauft Lastautos

Vogen Reduzierung des städtischen Fahrparl &i werden vom
Städtischen Fuhrwerksbetrieb Lastautos verkauft . Die Fahrzeuge
srnd in den Garagen am Küniglberg ( ehemalige Flakkaserne ) im
13 . Bezirk au besichtigen.

bauere Auskünfte erteilt der Städtische Fuhrwerksbetrieb,
Wien 9 . , Währinger Straße 43 , 2 . Stock , Tür 50 , Tel . : A 23 - 5-35,
Klappe 133.

Übersiedlung der Baupolizei

Die Zentrale der Magistratsabteilung 37 , Bau - , Feuer-
und Gewerbepolizei für den X . bis XIX , und XXI . bis XXVI. Bezirk
übersiedelt vom Neuen Rathaus in die Komenskyschule , Wien 20 . ,
Vorgartenstraße 95 - 97 ? Telephon ; A 42 - 5 - 85.

Der Parteienverkehr wird daher ab morgen gesperrt und
Samstag , den 7 # August , am neuen Standort täglich von 8 bis 13
Uhr wieder aufgenommen.

Dringende Anrufe werden in der Zwischenzeit im Neuen Rat¬
haus , B 40 - 500 , Klappe 788 , entgegen genommen.

)
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( Beilage zur “ Rathaus - Korrespondenz “ )
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Ausstellungen und Museen in Wien

I » B ezirk

Akademie der bilden — Gemäldegalerie . ■
den Künste *
Sohillerplatz 3

Albertina
Au^ ^ üoß^bsu&t ^ i ^ 6

Graphik - Zeichnungen u,
Auqarelle von Christian
Ludwig Martin.

Gedächtnisausstellungen
für Walter Kampmann,
Gustav Klimt und Ernst
Josephson.

tägl * außer Mo
10 - 14 Uhr
Mo- Fr 13 - 16 Uhr
Sa 10 - 13 Uhr

werktags 10 - 13 h

Alte Hofburg
1. i cliae 1erpl at 'SK — " * i

Meisterw ^ ^ o - -di>ac puunä lxUy tagl * 10 - 16 Uhr

Ei ' zMschöfl,Palais
Kote nturm strafte 2

Ddm— u , Diözesanmuseum*

Gemeinschaft bilden - Kollektiv - Ausstellungder Künstler - Wiener Gartenarchitekt Albert
Kunsthalle Esch.
Z.edlitzgasse 6

Kunsthistorisches
Museum
Burgring 5

Mozart - Haus
Domgasse 5

Ägyptische Sammlung,
Antiken - Sammlung.

Mozart - Gedenkstätte.

Museum für Völkerkunde Kunstwerke der Azte-
Heue Hofburg , Ring¬
straßentrakt ,

Nationalbibliothek
Josefsolatz 1

ken aus Mexiko und der
Mayas aus Peru,

Jubliläumaausstellung -
25 Jahre Neuerwerbungen
der österr . National¬
bibliothek,

Pr geschl*
Uhr'

v‘*>v^

D^ >JDcCiHgS_3 - 12 Uhr

9- 18 Uhr

10 - 15 Uhr,
Mo , Do ge sc hl . .
So 9 - 13 Uhr

tägl,außer Mo
9 - 17 Uhr

tägl . außer Mo .
9- 13 , So 10 - 13

10 - 16 Uhr
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Naturhistorisches Museum Schausammlungen.
Maria Theresienplatz

tägl,außer Di
9 - 13 Uhr

Neue Hofburg Wa£ fensammlung , Do,So 9 - 13 Uhr
Heldenplatz Sammlung alter Musik¬

instrumente.

Neues Hathaus
Lichtenfelsgasse 2

Beststiege 1 Neuerwerbungen der tägl . außer Mo
städt , Sammlungen » 9 *- 13 Uhr
Museum für Vor - und
Frühgeschichte . Son¬
derschau " Wiederaufbau
1946 - 1947 " . "

österr . Porträtiomst
zweier Jahrhunderte . "

Stiege HI - Büro
Stadtrat Katejka

Österr , Staatsarchiv
Minor itenplatz 1

W i ener Uhrenraus eum
Schulhof 2

Wirts chaft s geno s s en-
schaft bildender
Künstler
Opernring 17

Wiener Kleingraphik-
Exlibris und Gebrauchs-
graphik , »

Gedächtnisausstellungen 11
für Dagobert Peche , Alexan¬
der Girardi , Franz Melnitzky.
Grillparzer - Wohnung . 11

Gedenkzlmmer Ludwig An¬
zengruber , Familie Rudolf
v . Alt , Ludwig Speidel , "

Wiener Landschaften - 25 9- 16 Uhr
Aquarelle von Paul Passini . Sa 9- 12 Uhr

So göschl,
Schau Sammlungen . 9 - 16 Uhr

Sa 9- 13 Uhr h
So 9 . 30 - 13

Schau s ammlunge n.

Verl :. auf sauss t e llung,

Di und Sa 10 Uhr
und 15 Uhr
Mi 10 Uhr Führun¬
gen.
Mo - Fr 8 - 12 Uhr
13 . 30 - 17 Uhr
Sa . 8 - 13 Uhr

VIII . Bezirk
Museum für Volkskunde
Laudongasse 19

österreichische Trach - tägl . außer Mo
ten in der Volkskunst . 9 ~ 12 Uhr
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IX, ^ Bez irk

o ohube r t - Hau s Schub e rt - Mus e um.
Uußdorfer Straße 54

Blatt 252

tag ] . außer Mo
9- 15 Uhr
Sa 9 - 16 Uhr

XII . B ezirk

Meidlinger Heimat¬
museum
Bischoffgasse 10

Schausammlungen . - Di 17 - 19 Uhr
So 9 - 12 "

Johanna Bischoff von v
Altstern ( 4 » Aug . l50 . Geb,T . )
Josef Gangl ( Bohmerwald-
Bichter ) 80 . Geb . T . >*

XIII « B ezirk
Wagenburg ^ Sammlung historischer 10 - 16 Uhr
Sühloß Schönbrunn Prunkwagen.
Eingang Hietringer Tor

XIV , Bezirk

Technisches Museum Schausammlungen . 10 u,14 Uhr Füh-
Mariahilfer Straße 212 rungenJ

So 9 - 13 Uhr

XXI , ^
Bezirk

St ad tische Bücherei
Floridsdorf
Brunner Straße 36

Bilderschau 60 Jahre
Graphische Lehr - und
Ve r su ch s an st alt.

Mo - Fr 11 - 18 Uhr

•" Moderne österreichische Malerei " in Brünn und Prag

Der " Art - Club " und die " Wiener Secession " veranstalten
unter fördernder Mitwirkung des Amtes für Kultur und Volksbil¬
dung der Stadt Wien in Brünn und anschließend in Prag eine Aus¬
stellung "Moderne österreichische Malerei " . An dieser Ausstellung
die am 15 . September 1948 in Brünn eröffnet wird , beteiligen sich
außer Mitgliedern der oben angeführten Künstlerorganisationen
eine Pueiho namhafter österreichischer Künstler . Es ist mit einer
Beschickung von über 160 Werken su rechnen.



Pressespiegel vom 29 . /30 . Juli 1948

Wiener Zeitung , 29 * Julis
Die Einbürgerungen in Wien . RK 4
Heimkohrormpfang um Mitternacht , BK 4
Erster Teil der Stephansplatz - Regulierung , RK 4
Äpfelblockade gegen Wien dauert an 5
Überprüfung der PferdeSchlachtung in St , Marx 5

Wiener kurier , 29 . Juli;
Telephonvcrkehr USA - Österreich ab 16 . August 3
Die ersten Weintrauben auf den Wiener Märkten 3
Gummisohlen ab sofort zum Verkauf freigegeben , Auch Ge¬
schirr und Öfen von der Bewirtschaftung ausgenommen 3
149 . 103 DP leben in US- Zone Österreichs und Wiens . Junibe¬
richt der US'PA 3
Wiens Bürgermeister besuchte die Jugendrepublik in Ebensec,
Br , Körner ließ sich die Bürgermeister der Zeltplätze vor-
stellen u

We ltpre s se , 29 « Julis
Wiens » erstes Raumkino " - vor 40 Jahren , Ein halbes Jahr¬
hundert Film , Wanderkinos im Handkoffer 9

Welt am Abend , 29 . Julis
Reisbau in Österreich 2
Zwanzig Jahre Arbeitermittelschule 3
Bürgermeister Körner in Ebensee 3
V/ohnraum in Stanniolverpackung 3

Der Aben d , 2 9 . Juli;
Neue Auflockerung der Bewirtschaftung 2
Apfelboykott gegen Wien geht weiter 2
500 Kinder Gäste des Ungarischen Gewerkschaftsbundes 2
Vierhundert Pamilien wurden obdachlos . ( Einsturzgefahr
durch Dauerregen ) 5
Lebensmittelkarten nur gegen Entlassungsschein . ( Franzö¬
sische Zone Österreichs ) 9

ITeues Ös terr ei ch ; 30 . Julis
Ab 13 . Septembers Fleischverbilligungssoheine . Ausgabe
durch die Kartenstellen , Zustimmende Resolution der so¬
zialistischen und ÖVP- Eraktion 1
Der neue Generalinspektor der Wiener Sicherheitswache 2
Von Montag an ; Zentralaarkt für Obst und Gemüse , Zur RK
Zuckerwaren im Frühjahr frei 3
Der Handel gegen die Teebewirtschaftung 3

Arbeiter - Zeitung , 30,Juli;
Pleischvcrbillig ^ ngsscheine ab 12 . September 2
Der Gewerkschaftsbund für die Fleischverbilligung 2
Eine Villacher Holzbaufirma hat mit der Serienerzeugung
sogenannter Thermo - Hauser begonnen 2
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Verbesserung der Gasabgabe # RK
Pie Gemeinde Wien verkauft Lastautos , Zur RJC

Das Kleine Volksblatt , 30 # Juli:

Ausschaltung des Schleichhandels oder • # . Konkurrenzfähige
Preise für Rauchwaren
Ilangeam , aber doch bröckelt die Bewirtschaftung ab
Kommunisten gegen billige Fleischabgabe , KP verläßt Bundes^
vorstandseitaung des OeGB
Ajc! kommenden Montag in Wien , Eröffnung der Gemüse - und
Obst großmarkte • RK
Verbesserung der Gasabgabe , RK
Wohnungsvergebung im Schloß Schönbrunn
Gemeinde 171 en verkauft Lastkraftwagen , RK

f
Wiener Tageszeitung # 50 # Juli:
Fleischverbilligungsscheine kommen
57 oder 75 ? ( Jugendrepublik in Ebensee)
Tabakverschleißer in Not
Freigabe von Tee gefordert
Der Arbeitsmarkt im Mai 1946

Österr e ichische Volksstimme # 50 « Juli :
Nicht Bettelscheine - Lohnerhöhung braucht die Arbeiter¬
schaft , Die Regierungskoaliton versucht , Aufhebung des Be¬
schlusses der Arbeiterkammer zu erzwingen
Eine Villa muß es sein,, . ( Frau des Br #- Gelny)
Etwas mehr Gas , RK
Steinmetze crneuen ^Öchönbrunn
Scharfmacherei in den Lagerhäusern
PT statt österreichischer Arbeiter
per galoppierende Amtsschimmel

)rÖffnung der Gemüse - und Obstgroßmärkte . RK

Oster . eichis che Zeitung , 50 , Juli:
Ab 15 , September Fleischeinkauf mit “ Bettelscheinen"
Verbesserung der Gasabgäbe , RK
hoch immer Äpfelboykott gegen Wien . Genügende Gemüsean-
liefcrung , Trauben nur zu Phantasiepreisen
Eröffnung der Gemüsegroßmärkte , RK
heue Ruinensprengungen
Tee soll frei verkauft werden
Gemeinde Wien verkauft Lastautos . RK
Übersiedlung der Baupolizei , RK

The future of the Banube o
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Internationale Plakat ~Ausstellung 194 -8
- r-

Ara 20 « August , um 13 Uhr , wird im Künstlerhaus die
soiv - langen vorbereitete » Internationale Plakatausstellung 1948»
dir ch Bürgermeister hr . h,c , Körner eröffnet , hie Ausstellung um*
.
'Laßt künstlerisch gestaltete Plakate aus zwanzig KulhnoM^fcaaten,
bescnd era. , J$t a r ,ke Kollektionen der vier alliierten Mächte , sowie
d€ r Schweiz , -l^ J Xagarv ? a- 5
scnem - Otaat en.

hie Plakatschau vermittelt einen Blick in die politi-
r : o . . ..o . : } wirtscaaftlichen und kultui ‘elle ^ Enei >grLiÄSB>̂ clerLkL£i ^ ten
Jahre und zeigt , wie man in anderen Teilen der Welt mit den nun
historisch gewordenen Schwierigkeiten fertig zu werden versucht,
hie ausgestellten Plakate sind in erster Linie vom könstleri-

i
sehen Gesichtspunkt aus bewertet worden , so daß diese Plakat-
s ‘bau als eine kün stlerische Veranstaltung zu betrachten ist.
Au ° er cler eigenen Landesabteilung ist Österreich auch noch durch
die » Galerie der Straße » vertreten . Eine Karikaturenschau bildet
eine wertvolle Bereicherung der Ausstellung.

Mit Rücksicht auf die besondere Art und den besonde¬
ren Zeitpunkt wird über Vorschlag des Ausstellungsausschusses
lieben der feierlichen Eröffnung als Höhepunkt der Veranstaltung
die Überreichung der Anerkennungen der Stadt Wien im Rahmen
einer offiziellen Peier in Anwesenheit der höchsten Stellen des
Staates , der Stadt Wien , der Wirtschaft und des Kulturlebens so-
v/ie der Auslandsvertretungen am 7 - September 1943 stattf inden.

Sonderveranstaltungen innerhalb der Ausstellung wie
Verträge und Diskussionen von namhaften Künstlern und Werbefach * -
1outeil werden dem Publikum Gelegenheit geben , sich mit den Prob¬
lemen dieses jüngsten Zweiges der bildenden Kunst , der Plakat¬
kunst , bckanntzumachen.
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Bauwirtschaftliche Ansuchen bei der Baupolizei

Die bauwirtschaltliehen Agenden und die Zweigstellen
d .̂ r Lagisirutsabteilung 25 , Rricsgsschüdenbehebung an Gebäuden,
sind an cie Magistratsabteilungen 36 und 37 # Baupolizei , über-
gegangen . Die bauwirtschaftlichen Ansuchen von Bauvorhaben , die
vom baupolizeilichen Standpunkt bewilligt werden müssen , sind
daher zugleich mit den Bauansuchen bei den zuständigen baupoli¬
zeilichen Dienststellen der Magistratsabteilungen 36 und 37 ein¬
zureichen . Ansuchen , für die eine baupolizeiliche Genehmigung
nicht erforderlich ist , wie bei baulichen Inst uidsefzungsarbei¬
ten in Wohnungen , an Dächern und bei Glasschadenbehebungen , sind
weiterhin in den Bezirksstellen einzübringen«

Diese befinden sich für den 1 . Bezirk in der Wipplinger-
straßo 8 , für den 2 . Bezirk in der Karmelitergasso 9 , für den
3 . Bezirk auf dem Rennweg 64 , für den 4 . und 5 . Bezirk i : .i der
Rechten Wienzeile 107 , für den 6 . und 7 . Bezirk in der Hermann-
gasse 24 # für den 8 . und 9 . Bezirk in der Garnisongasse 3 , für
den 10 . Bezirk in der Gudrmistraße 128 , für den 11 . Bezirk auf
dem Inkplatz 4 # für den 12 . Bezirk in der Schonbrunner Straße
259 # für den 13 . Bezirk in Hietzing , Am Kai 1 , für den 14 . Be¬
zirk in der Breitenseer Straße , 31/33 , für den 13 . und 16 . Bezirk
in der Gasgasse 8 - 10 , für den 17 . und 10 . Bezirk auf dem Biter¬
lern ;-] , atz 14 , k . ür den 19 # Bezirk in der Krottc • ..backstraße 11,
für d - ,u 20c - Bezirk auf dem Brigittaplatz lü , für den 21 . Bezirk
in der Prager Straße 31/33 , für den 22 . Bezirk in der Lorenz
Kellner - Gas so 13 , für den 23 . Bezirk in Schwechat , Hauptplatz 4,
für den 24 . Bezirk in Mödling , Rathausgasse 4 , für den 25 . Be¬
zirk , in Liesing , Perchtoldsdorfer Straße 2 , für den 25 . .Bezirk
in Klosterneuburg , Rathausplatz 25.

Bio Ansuchen um bauwirtschaftliche Genehmigung für Zu¬
teilungen und Verwendung von Baustoffen müssen wie bisher unter
Verwendung dos vom Bundesministerium für Handel und Wiederauf¬
bau vorgoschriubenen ormblattes 40 , gestellt werden«
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Bai llgkel t s t e rmine der Abgaben der Stadt Wien in - August 1948

Im August 1948 sind nachstehende Abgaben fällig:
Eis zum 10 » August

Bis zum 14 # August

Am 19 « Augusts

Bis zum 25 . Augusts

Getränkesteuer für Juli,
Gefrorenessteuer für Juli,

Vergnügungssteuer und Sportgroschen fürdie zweite Hälfte Juli,
Ankündigungsabgabe für Juli,

Anzeigenabgabe für Juli:
y

Lohnsummensteuer für Juli,
Grundsteuer bei einer Jahres 1vorSchreibungüber 40 3 : für das Vierteljahr Juli bis
September , bei einer Jahresvoraciireiburgvon 20 ' — bis 40 Si für das Halbjahr Juli
bis Bezember , bei einer Jahresvorschreibur
bis 20 Ss für das Jahr 1948,
Kanalräumungs - und Hauskehrichtabfuhrgebülzfür das Vierteljahr Juli bis September,

Vergnügungssteuer und Sportrrosehen fürdie erste Hälfte August,

Wieder 1,3 Millionen Schilling für Wiener Schulen

rür den Wiederaufbau der Wiener Schulen sind neuerlich
große Beträge bewilligt worden . So wurden für die ICriegsscha-
denbehebung an sechs Schulgebäuden 1,3 Millionen Schilling bc-
reitgestellt . Es handelt sich dabei um die Schulen : Wien 2 . ,
Feuerbachstraße 1 , 3 . , Erdbergstraße 76 , 5 . , Castelligasse 25,
16 « , Mildeplatz 3 , 21, , Mengergasse 3 und Leublergasse 19 - 21,

Kindertransport aus der Schweiz

Alle Wiener Kinder , die am 28 , April mit dem Iransport
des Schweizerischen Roten Kreuzes , Kinderhilfe , in die Schweiz
gefahren sind , kommen am Lienstag , den 3 . August , nach Wien zu¬
rück . Sie müssen um 15 . 30 Uhr vom Franz Josefs - Bahnhof abgeholt
werden.
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Bereithaltung zur Kartoffelübernähme

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Ba Samstag , den 31 * Juli , und Sonntag , den 1 , August,

größere Erdäpfelmengen in Wien einlangen, ""werden die Kartoffel¬
groß - und Kleinhändler aufgefordert , sich an diesen beiden lagen
wogen Übernahme der Ware unbedingt bereit zu halten#

Ablauf von Erdäpfelabschnitten

Bas Landesernährungsamt Wien gibt bekannt:
Alle in der 41 * Versorgungsperiode aufgerufenen Erd-

u. p . . elabscxinitte werden mit Mittwoch , den 4 * August , ungültig#
Ban sind die Abschnitte E und E der Einlagerungskarte , die vier
Woclienabscnnitte der laufenden Erdäpfelkarte und die Abschnitte
1J , > 14 und 46 der Zusatzkarten aus der 41 * Versorgungsperiode#
Ba auch in den nächsten Tagen mit größeren Erdäpfelanlieferungen
zu rechnen ist , werden die Verbraucher ersucht , im Interesse
eines geregelten Abverkaufes und zur Verhinderung des Verderbs
der Ware , die bereits aufgerufenen Kartoffel aus der 42 . und 43.
Versorgungsperiode sofort zu beziehen.

Schwedische Trockenmilch

Schwedische Trockenmilch für die 3 — 6 iähriven Kinder
der Bezirke 4 , 5 , 8 , 9 , 14 , 15 , 16 , 20 , 21 , 22 , 24 , 25

°
uad 14a,

die in der letzten Woche an der Ausspeisung teilgenommen haben,
wird am Montag , den 2 # August , in den bekannten Stellen ausgege¬
ben . Ber Tag muß unbedingt eingehalten werden.
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KifrJ'PS. Zei tung , 30 . Julig
Pleischverbilligungsscheine ab 13 # September.
Einsturzgefährdete Städtische Hauser werden abgetragen, RK,

! Übersiedlung der Baupolizei , RR.
Gummiplatten für Schuhbesohlung.
nrÖffnung der Gemüse - und Obstgroßmärkte . Zur RR,
Weitere Verbesserung der Gasabgabe . RR . '
Wohnungen in Schönbrunn.
Umstellung im Straßenverkehrswesen.
Gemeinde Wien verkauft Lastautos # RK,

Wiener Kurier , 30 » Julis
Unterschlagungen in der Staatsoper . Beamtin plünderteDirektionskasse . Beträchtliche Beute.
Eleiscliverbilligungsscheine ab 13 . September,
Tecbewirischaftung soll aufgehoben werden.
Zwei Gemüsegroßmärkte , Zur RR.
Gasabgabe wird verbessert . RR.
Heuer Generalinspektor der Wiener Sioherheitswache#
Birnen - Höchstpreis wurde gestern aufgehoben.

Weltpress e, - 3 0 , J uli;
billigeres Fleisch für Minderbemittelte,
Döbling erhält Musterkindergarten . Emma Blank , eine Päda¬
gogin , die weiß , was sie will,
Eröffnung der Gemüse - und Obstgroßmärkte . Rif.
Verbesserung der Gasabgabe , RR,
Gemeinde Wien verkauft Lastautos . RR.

Welt am Abend , 30 # Juli;
E : ne rabiate Hausmeisterin # Das Arbeitsgericht muß Poli¬zeiassistenz anfordern.
Fleischverbilli ^ungsscheine ab 13 . September,Weitere Verbesserung der Gasabgabe . RK.
*■̂ 3 ererbt von deinen Vätern hast . . . Schatten über der
Heiligenstadter Idylle , Hier verfaßte Beethoven sein be—
rühmte3 Testament . ( Mit vier Bildern . )

> 30 # Juli;
Der

.
Kampf um die Wohnung des Photoreporters des " Stürmer " .Julius Tandler war anderer Meinung . ( Fleischverbilligungs-scheine ) .

Wissenschaftliche Institute in Not . Zur PK.

Neues Öster reich, 31 . Julis
Internationale Plakatausstellung am 20 . August . Zum KD.Wiener Kinder gratulieren der holländischen Königin , RK,Alle Erdäpfelaufrufe werden erfüllt . Größere Lieferungenkommen heute und morgen . Die Abschnitte bis Mittwoch ein¬
zulösen . RR.
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Zel .tiuig 9 31 . Juli;

!D i e Fl e i s c hve rb i 1 i gung s scheine,
Gefahr ! iche Ruinen,

Wiener Tage szeitun g ^ 3 1 » Juli:
Alto Donau - neue Steuer ? Finanzpolitiker der Geneinde
Wien wollen das MKaxinfahren " besteuern.
Käsegeschält mit Dänemark,
Im Dienste des Friedens , ( Straßenverkehr ' )
Frohe Botschaft für die Raucher . ( Erhöhung des Zigaret¬
te nauf rufe )

Das kleine V c lkablat t 9 31 » Juli:
Wenn das Ernahrungsministerium zustimmt : Hochwertiger
KRsc aus Dänemark,
Neue Verkaufszeiten der Trafiken.
Gemeinde Wien entdeckt eine neue Geldquelle , Vergnügungs¬
steuer für das Bootfahren.
Agendenwechsel in der Wiener Stadtverwaltung ; Baupolizei
o ' tscheidet über bauwirtschaftliche Ansuchen.

4
6

7
7

ö sterreich isch e Volksstimme , 31 « Jul i
_
s

Das Rathaus and die Y/iener . Von Gcaeinderat Josef Lauscher . 2
Küchengeräte frei , aber unbezahlbar . 3
Ein Hauseinsturz . ( Hohlwaggasse 1 ) 3

0eterroich isclie Z eitung , 31 . Juli;
Die Arbeiterschaft fordert Lohnerhöhung und Abschaffungd c r " r e i t c 1 s c he ine n .
internationale P! akatausstellung . Zum KD,
Reue Verkaufszeiten der Trafiken,
Bauansuchen bei der Baupolizei,

Wiener Zeitung , 31 . Julig
Wiederaufbau der Wiener Schulen , RK,
Verschleißzeiten bei den Tabaktrafiken,
Bauwirt schaftliche Ansuchen bei der Baupolizei.
1 ? 330 . C00 kg Kartoffeln angeliefert . Zur RK.
Schlag ; gegen den illegalen Zuckerhandel , ( Oborösterreich)

Modl inger Nachr ichten , 3 1 . Juli;
Vizekanzler Dr . Schärf und Bürgermeister Körner in Kalten-
leutgeben . 2
Unfreiwillige Gäste in Liesing . ( Reichsdeutsche Kriegs¬
gefangene ) 2

■ Neue Brücke über den Laaborbach . 3

Digg Press e f 3 1. Juli;

Neunzig Wiener Brücken wieder hergostcllt . Zur RK , 5
Steinmetzarbeit kommt wieder zu Ehren , Kirchen und Schlös¬
ser worden wieder aufgebaut . Reiche Arbeit für Steinmetze . 6
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die Wiener heuer Äpfel bekommen ? Sobald sie freite,geben werden : Ja . Wenn sie bewirtschaftet bleiben : Nein.G-e worb ex round e im Rathaus . Die Gemeinde tritt als GrojBein-
bes"

01 aUf * Schwere Benachteiligung des Installateurgewer-
G‘c f. c - i:

l
i ;rfcss B Grre nur mit schriftlichem Bescheid . Der Ge-sciic ^ -csmann muß gehört werden . Eine Entscheidung des Vor-i - a s sungs ge r i c ht shof es,

Grundprobleme des Verkehrs . Wie ist das Verhältnis zwi~Scnaene und Straße zu gestalten ? Van LAbg . r.omor-~ ialrat Eriednch Schwarzott.
u

lno u "Ba bn ? Stadtrat Exol über das Problemo . cx (Jffentliehen Verkehrsmittel in Wien.Ös terreich an zweiter 'Stelle * Die ■ Wohnungsnot ain euro-paiscnos Problem . "—

Basjaoin e Blatt , 31 . Juli:
Belvedere . Josef Musil,
546 neue GerneindeWohnungen , Zur RR.

D ie Purche . 51 . Ju li:
Bas Bundesgesetz über Wohnungseigentum . Von Stadtrat Br.Ü/XG JL •
‘ ‘ Operius’ 1 . &<̂ &lalen Manifest des ^Abtes Alois ^

WlesingerVon bniv , Prof . Br . August M . .
* Knoll .

S

W iener B ilderwoche t 29 . . Juli:
Eröffnung der Heiligenstädte ^ jiriiek <L# ( Bild)
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Ausgabe der roten Vermißtenbogen

Bas Amt der Landesregierung Wien , IL^ iegsgofangenenf ur~

sorgo , teilt mit;
Die zur Anmeldung der Vermißten notwendigen roten \ er¬

mißt enanc eigen können in den 26 Wiener Gemeindebezirken ab so¬

fort bei den Magistratischen Bezirksämtern , in den kandgemoin-
den und in ITeu- Wian auch bei den Gemeindeämtern , kostenlos be¬

hoben werden.
Die ausgefüllten Formulare sind unter Umschlag , fran¬

kiert , an das Amt der Landesregierung Wien , Kriegsgefangenen-
fürs erge j Wien 3 . » Metterniohgasse 3f einzusenden.

Amerikanische Quäker helfen die Tuberkulose - bekämpfen

Im Juni 15 . 000 Lebensmittelpakete für Wien

Im Monat Juni verteilten die amerikanischen Quäker an un¬

gefähr 15 . 000 Personen Nahrungsmittel . Allein 13 . 773 an Tuber¬

kulose erkrankte Personen in Wien zwischen 1 und 25 Jahren er¬

hielten ein Lebensmittelpaket mit durchschnittlich 400 Tages-
kalorien . Diese Altersgruppe von Tuberkulosen , der die amerika¬

nischen Quäker nun fast durch zwei Jahre helfen , hat um 6000

Personen zugenommen . In den letzten Monaten ist in Wien die An¬

zahl der an Tuberkulose erkrankten Personen allerdings ziemlich

gleich geblieben , weil sich die Lobensverhältnisse in Österreich

gebessert haben und fast alle Fälle untersucht und unter Kon¬

trolle gestellt wurden.
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Auch die Fürsorgerinnen in den Tuberkulose - Fürsorge-
stellen der Stadt Wien erhielten ungefähr 200 Lebensmittelpa¬
kete , In der Lungenheilstätte " Baumgartner - Höhe " wurden Lebens¬
mittel mit durchschnittlich 400 Tageskalorien für 220 Kinder
mit schweren Bällen von Tuberkulose verteilt , 1058 untergewich¬
tige Lehrlinge zwischen 14 und 18 Jahren '7 die in den zehn Er¬

holungsheimen des österreichischen Gewerkschaftsbundes unterge¬
bracht waren , erhielten Lebensmittelzubußen in der Höhe von
durchschnittlich 600 Tageskalorien , Weiter wurden etwa dreiein¬
halb Tonnen Bekleidung und Textilien an bedürftige Wiener,
Flüchtlinge und andere Gruppen verteilt . .

Brennstoffbezug für Säuglinge

Das Hauptwirtschaftsamt Wien teilt mit?

Ergänzend zur Verla ^xhha ^nm ^ 25 * Juli 1948 wird b.e-

kanntgegeben , daß Verbraucher > die i ^ Besitze der ehemaligen
" Reichskleiderk &rte " für Säuglinge ( graue Farbe ) sindY ^ Im Haupt-
wirtschaftsamt , Wien , Strauchgasse 1 , großer Schalterraum,
bei Vorlage dieser Karte , der Geburtsurkunde des Säuglings , der
Brennstoffkarte für Raumheizung und eines Ansuchens einen Bezug¬
schein auf 200 kg Brennstoff erhalten . Die Ausgabe erfolgt für

Säuglinge bis zum Alter von 6 Monaten . Wurde bereits eine Zutei¬

lung erteilt , so wird sie von den 200 kg Brennstoff abgezogen.

100 . 000 Schilling für zwei Straßen

Zur endgültigen Instandsetzung der durch Bombentreffer
teilweise zerstörten Mahlerstraße im 1 . Bezirk , zwischen Kärnt¬
nerstraße un4 AkademieStraße , und der Geblergasse im 17 . Bezirk,
zwischen Rosensteingasse und Gschwandnergasse , sind 100 . 000
Schilling bereitgestellt worden . Mit den Arbeiten wird sofort
begonnen werden,
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Die Preise der aufgerufenen Lebensmittel

Für die Zeit vom 2 . bis 8 . August gelten für Wien nach*
81 oh o nd a ...Verbrauche rpr eise;

Bohnen kg 1 . 50
Butter;

Toebutior " 12 * 80
Tafelbutter " 12 . 20

Borrpflavmien " 4 . - -
Eier;

Oev/ i cht s grupp e
S ( 65 g uvdafüber ) Stk . - . 675
A ( 60 g - 65 g ] " - . 64
B ( 55 ß - 60 g ) " - . 605
C ( 50 g - 55 g) " - . 575
D ( 45 g - 50 g ) " - . 54
Originaleier » - . 59
Jugoslawische , Stempel " Jugoslawia " Stk . - . 60

Erbsen , ganz kg 1,10
Früherdäpfel , ital . " - . 70

, inl . " - . 72
8 . —
6 , —

tr
u
n

Kunstspeisefett "
Pferdefleisohkonserv . "
Heia
S p alter b s e n ^_ ^
S P o ck o
r; .) e :i. s e t o plan 40 ^ i g

" ' 30/,ig
" 20 ^ ig
" lOfoiß

Toigwarens
Bandnudeln "
Flc ckerln,Fad ennud ein,
Suppeneinlagen , Makka-
roni y Hörnchen kg
Gpaghatti "

Trockenmilch "
Weißes Koclimehl "
Weizengrieß "
Zucker;

ITo rmal kr i s t all zuc ke r "
Fcinkristallzucker "
Wurfelzucker "

" — 2jm^ 1 . 20
8 , —
4 . 70
4 . 48
4 . 22
4 . 01

3 . 15

3 . 20
3 . 25
4 . 40
1 . 60
1 . 68

3 . 20
3 . 34
3 . 43
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Aufruf von Seife und Waschmitteln

für Wien , Niederösterreich und das Burgenland werden
folgende Seifenkartenabschnitte aufgerufen : T 2 der Seifen¬
harte S zum Bezug von 1 Stück Toiletteseife , E 2 der Seifen-
karten M und N zum Bezug von 1 Stück Einheitsseife , W 3 der
Seifenkarten S , M und N zum Bezug von 1 Normalpaket Waschpul¬
ver sowie 1 Normalpaket EinweXobmixuinj ^ lELgf^ t^ flg^ u^ittel
Bio Ausgabe erfolgt nach Maßgabe der Anlieferung*

■Zündhölzer nicht mehr bewirtschaftet

Das Hauptwirtschaftsamt Wien teilt mit , daß nach einem
Erlaß des Bundesministeriums jfjirH &Guadel und Wiederaufbau vom
29 . Juli Zündhölzer n :LQh4h-»&hh bewirtschaftet sind und in allen
einschlägigen Geschäften an jeden e Y-on -Jlf ?- <}ro-

eine --^ ciiacji >el frei abgegeben v/erden miia&en.
" v ' '’~ ' \

Süßstoff für Diabetiker

Die Landesernährungsamter Wien und Niederösterreich
geben bekannt:

\

Zuckerkranke in den Bezirken 1 bis 26 und in Niederöster
reich erhalten auf Abschnitt 8 des Diabetikerausweisas zwei
Päckchen Süßstoff ( insgesamt 400 Tabletten ) .

"Austria 1 " nur mehr 50 Groschen

Hach einer Mitteilung der Austria Tabakwerke A * G « kostet
die "Austria 1 " ab Sonntag , den 1 * August , statt 60 Groschen
nur mehr 50 Groschen,
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Kartoffelabechnitte einlösen
s=ss a= « sc «sic qsSS «3 « s ane er sa a «s «HBC cs

Wegen der langen Regenperiode konnte heuer mit der Ernte

der Brühkartoffeln erst später begonnen worden * Da sie dafür

ietst mit großem Nachdruok betrieben wird , laufen rascher als

vorauszuschen war , große Lieferungen in Wien ein « Die Bevölkerung

wird aufgefordert , die auf Grund der Lebensmittelkarte zustehenden

Kartoffeln raschesten « einzukaufen , umsomehr , als die Abschnitte

der 41 . Periode schon am Mittwoch , den 4 . August , verfallen.

Außerdem wird die Bevölkerung aufgefordert , auch die Erdäpfol-

karte der 42 . und 43 . Periode so rasch als möglich einzulöcen.

Aufruf ftn die Kartoffelgroß - und Kleinhändler

Die Kartoffelgroß - und Kleinhändler sind verpflichtet * die

ihnen von den Verteilerstellen zugewiesene Ware zu übernehmen,
i

da sonst die Gefahr dos Verderbens entsteht und auch die Direktion

der österreichischen Bundesbahnen nicht in der Lage wäre , weiter—

hi die benötigte Anzahl von Waggons zur Verfügung zu stellen.

Im Binver ne Innen mit dem Bunde sministerium für Inneres wird

den Kartoffelgroß - und Kleinhändler mitgetollt , daß sie nach den
■Bestimmungen des § 11a des Bedarf »de okung « straf gesetzes zur

Verantwortung gesogen worden , wenn sio die Übernahme der ange¬
wiesenen Brdapfelmengen verweigern.

Danktelegramm der deutschen Heimkehrer
Ä = = K =: =:c :s =s =:=:s: =:=: c=is:Äa = = =*=: =S5S *! =:=s ~ e=Är ;= e= Ä=: c: =taesn?

Di © Angehörigen des Heimkehrortransportea mit deutschen

Kriegsgefangenen , die in der vergangenen Woche am Liesingcr

Bahnhof mehrere Lago unfreiwillig Aufenthalt nohmen mussten und

während dieser Zeit vom Wohlfahrtsamt der Stadt Wien verpflegt
und betreut wurden , sandten heute , beim Verlassen österreichischen

Gebiete 3 bei Gmünd , an Bürgermeister Dr . h * c « Körner folgendes

Telegramms „ Beim Grenzübortritt danken nochmals für die erwiesene

Gastfreundschaft « Die deutschen Heimkehrer! w
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Eine neue Wildgans - Ausgäbe

Als im Jahre 1946 bekamt wurde , daß eine kritische Ge¬
samtausgabe der Werke von Anton Wildgans geplant ist * begegnete
das Vorhaben allgemeiner Zustimmung , weil dieser bedeutende
Dichter in der ganzen österreichischen Lesesschaft Freunde hat.
Allerdings wurden Zweifel laut , ob es schon möglich ist , ein
solches literarisches Denkmal auch in einer Gestalt zu veröffent
liehen , die vor dem Ausland bestehen kann.

Die Wildgans - Gesellschaft , das Amt für Kultur und Volks¬
bildung der Stadt Wien und das Unterrichtsministerium unter¬
stützten das Vorhaben . So wurden zunächst jene österreichischen
Verleger zu einer Beratung gebeten , die für die - Ausführung eines
solchen Unternehmens in Betracht kamen . Die Wildgans - Gesell¬
schaft hatte zur Bedirgung gemacht , daß ein Gemeinschaftsverlag
von wenigstens zwei Partnern die Verantwortung zu tragen habe.
Zur Übernahme der verantwortungsvollen Aufgabe erklärten sich
der Bellaria - Verlag , Wien , und der Anton Pustet - Verlag , Graz-
Salzburg , bereit . Die redaktionellen Herausgeber - Arbeiten wurden
der Witwe des Dichters , Frau Lilly Wildgans , in Verbindung mit
Hofrat Dr . Otto Rommel anvertraut . Nun begann in mühevoller Ar¬
beit die Sichtung des Nachlasses , aus dem viel bisher Unbekann¬
tes in die Ausgabe aufgenommen werden kann . Die beiden Verleger
hatten dafür zu sorgen , den Band so auszustatten , daß er in
kommenden Zeiten nicht das Zeichen der Not und des Behelfsmäßi¬
gen an sich trage.

Da jetzt ein erster Band der Ausgabe vorliegt - es ist
der , , lCirbisch ü , verbunden mit einem Anhang aus der Feder Hof¬
rat Rommels , der die Größe dieses Werkes erkennen läßt , darf
msn sagen , daß es gelungen ist , eine Ausstattung in Einband,
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Papier und Lettern zustande zu bringen , die keine Wunsche offen
l '

. ßt . Der Ge samt © indruck spiegelt ein festliches Element ; die
Y/ioderbegegnung mit dem großen Dichter wird zur Preude . Im Kerbst
dieses Jahres erscheint als nächster Band "Musik der Kindheit"
samt ungedruckten autobiographischen Skizzen -und Heiseberichten,
dem maa . ent ge gOT5eh «^ daxf "

,
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Ku rier , 31 , Juli;
6000 Kilogramm Äpfel.
Felix - Mottl - Straße wird Remstrecke für das " Soap Box
Derby 11 der USFA # Arbeitsmannschaften des 350 # U8A - Inff . ~
Keg #

'werden beim Bau der Wagen helfen <r Beschränkung der
T e i 1 ne lime r z ahl au f g e h o be n

Weltpresse , 3 1 » Ju li;
Ein " Internationales Haus " in Wien , Eröffnung in der
zweiten Augusthälfte . Vorläufig im Schwarzenberg - Palais.

igenes Gebäude wird bis Ende 1949 fertiggestellt 4

3/eit am Abe nd , 31 » Juli ;
Kartoffeln werden unreif verkauft. 5

Die Wirtsc haff -tswoche , 29 , Julis
Wirtschaftsbund verhindert Kündigungsschutz . Zahlreiche
Gewerbetreibende und Kaufleute in ihren Hoffnungen betro¬
gen . Sicherung der Mietrechte wiederaufgebauter Betriebs-
raume von der ÖVP abgelehnt . 1
Höhere Kalorienzahlen genügen nicht ! Auch den individuellen
Hahrungsbedürfnissen muß Rechnung getragen werden . 2
Kopplungsverkäufe der Zuckerlfabriken , Was sagen die
Marktämter und die Staatsanwälte dazu ? Gilt für die Gros¬
sen ein anderes Recht als für die Kleinen ? F . S . 4

Arb eiter Zei tung , 1 , August :
Machinationen im Gemüsegroßhandel , Um die Preise hoohzuhal-
ten . Das Innenministerium schreitet ein . 1
Dank aus Deutschland . ( Deutsche Heimkehrer ) 3
Austria 1 - 50 Groschen , RK . 3

Heuejs Öste rreich , 1 . Augusts
Die alten Fleischpreise bis zum 13 # September in Kraft , 1
Ke in Dl eis c häufruf , aber " graues " Fleisch ohne Mark en , Der
Landwirt schafftsminister kündigt schärfste Maßnahmen gegen
ablicf erungssäumige Viehbesitzer an , 1
Wirtschaftssaboteure verteuern das Gemüse . Es wird von
einzelnen Großhändlern um ein Mehrfaches des zulässigen
Preises verkauft . Das Innenministerium droht mit den
härtesten Strafen , \ 1
Weinernte 1940 $ 80 Milliarden Kalorien , Gute Aussichten
für die Traubenlese in diesem Jahr , Eine Million Hekto¬
liter Wein zu erwarten . 4

Wi ener T ageszeitung , 1 , August?
Schloß Schönbrunn " besetzt " . 7
Verbesserung der Gasabgabe . RK , 7
Billiges Fleisch erst im September 7
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Das kleine Volksblatt , 1 » August;
Landwirt schaftsminister warnt die Viehbesitzer . Unfug mit
markenfreiem Fleisch * 2
Din Appell an die Bauern ; Zu frühe Erdäpfelernte schädigt
den Erzeuger . 4
Ausgabe der roten Vermißtenbogen in Wien . 4
" Austria 1 " nur mehr 50 Groschen . HK, 5
Nächtlicher " Wasserfall " über dem Wiener Stadion , 6

Önterrel chische Volksstimme;
Amtliches Eingeständnis ; Auf Marken nichts zu haben . Fleisch
nur " schwarz " und " grau " . Ganze Waggonladungen Gemüse vor¬
sohl eicht und verfüttert . 1
Austria 1 nur mehr 50 g . HK . 1
Zündhölzer frei . HK . 1
Die Forderungen der Gemeindebediensteten . 2
Vom Na3 chmarkt . 6
Ein Vorgeschmack der " Bettelscheine "

« Mehr Papier als
Fleisch . 1200 Beamte müssen neu eingestellt werden , 7

ö st erroichisc he Zei t ung , 1 . August;
Alte Pieischpreise bis 15 . September . 5
Die hcstaurierungsarbeiten der Gloriette vor dem Abschluß.
(Mit Bild ) 5
Preiswucher bei Gemüse amtlich festgestellt * 3

Tagblatt ; am Mon tag , 2 . August:
Über 100 . 000 Besucher in den Bädern , 2

I/ cjubag - Ausga be , 2 . Augusts
: r ist schuld am GemüseSkandal ? Die verhängnisvolle Polle

des FAST . Nur die Abweisung Ubererhöhter Forderungen durch
Ilanc . el und Verbraucher kann eine Preissenkung erzwingen . 2
Die unheilbringende " 13 ”

# Zwei schwöre Verkehrsunfälle in
Wien . Lastauto raramt Garnitur der Linio 13 * Massenzusammen¬
stoß vor dem Hause Stromstraße 13 # 2
Was gibt cs diese Woche , Reis auch weiterhin « Saisonbe¬
dingte Verzögerungen in der Milch - und Eieranlicforung . 2

> X

WioiiejT Montag , 2 , August;
Scharfe Maßnahmen gegen Flcischsoboteure . Vom Innenminister
angokündigt , Spekulanten erneut gewarnt . 1
Schwarzer Markt kriegt das " Grauen " . Wo steht heute der
Schleich ? Preisunterbietung und Anti - Bozugschein - Sturm . 2
Eine Million Wiener flüchten vor Hitze , Massenandrang in
den Badern , Beim Bootfahron angeschosson « 2
So worden Steuergoldor vergeudet ! - " Wien baut auf " mit
Ilios c nvorlus t . e , g , 3
Messe - Modeschau . 7

Wel t am Mo ntag , 2 » August;
Ganz Wien ist baden gegangen , 2
Innenminister Helmer rechnet mit den Spekulanten ab ! Erst
das tägliche Brot - dann alias andere . 2
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